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Schuttbeseitigung im November

Von einer Gesamtsumme von 117 . 098 Kubikmetern Schutt

zu Beginn des November konnten im abgelaufenen Monat 29 . 971

Kubikmeter abtransportiert werden . Dazu kommen noch 34 « 511 Lu » -

bikmeter Müll , die laufend abgeholt wurden . Zum Iransport die¬

ser Menge standen täglich im Durchschnitt 150 Lastkraftwagen ,

6 Straßenbahnwagen und 10 Pferdefuhrwerke in Verwendung .

Mittwoch Eröffnung der Stadionbrücke

Am kommenden Mittwoch um 11 Uhr vormittags erfolgt durch

den .Bürgermeister gie feierliche Eröffnung der neu errichteten

Stadionbrücke , die den dritten Bezirk in Fortsetzung der Eid —

Bergstraße mit dem Prater verbindet . Zur Eröfinüngsfeier sind

die T/iener Stadtkommandanten der beiden Besätzimgsmnchte f zu de¬

ren Zonen die angrenzenden B -
'
- zirke gehören , also der russische

und der englische Stadtkommandant , sowie die Bundesregierung

eingeladen » Die an dieser VerkehrsVerbindung interessierten Be¬

wohner der Bezirke Leopoldstadt und Landstraße werden ebenfalls

an der Eröffnungsfeier teilnehmen ,

Nachtrag zu den Lebensmit telproi sen

Pischmarinaden
Süsswaren :

kg S 11 . 65

Fondant ( Männer ) IC dkg 1 . 47
Praline e 11 " , ! 1,67

Y/ei s s e Toi gwar e n :
iTuc ke r 1n , Pad e n ~-
ui d oln , Suppe nein -

lagen , Makkaroni ‘und
Hörnchen , kg
Bandnudeln n
Spaghetti "

S 3 . 20
» 3 . 15
" 3 . 25
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Wegen
des amtsführ

am Dienstag ,

Abgesagte Sprechstunde

dienstlicher Verhinderung findet die Sprechstunde

enden Stadt rat es für das Wohlfahrtswesen , Dr , Jkreunxi ^

den 2 . Dezember , nicht statt .

Dreimal Stadionbrücke

* pie stadionbrüdke , die am kommenden Mittwoch dom Verkehr

übergeben wird , wurde im Zeitraum von 75 Jahren nun schon das

dritte Mal erbaut , Im Jahre 1873 wurde an dieser Stelle nach

den für diese Zeit modernsten Grundsätzen eine Bogchbrüoke mit

Zugband aus belgischem Schweisseisen errichtet , die eine Stütz¬

weite von 60 m und deren Fahrbahn eine Breite von 9 * 90 m hatte *

Sie erhielt damals den Kamen " Kaiser Josefs - Brücke " und wurde

1919 in " Schlachthausbrücke " umbenannt .

Der Verkehrscntwicklung in der ersten Repübliit , die auf

das Ansteigen des Sportbetriebes im Prater und die Errichtung

des Stadions zurückzuführen war , konnte die alte Brücke oala

nicht mehr gerecht werden # Der geplante Bau einer neuen Brücke

konnte aber erst im Jahre 1934 durchgeführt werden . Sic erhielt

den Kamen " Stadionbrücke " und wurde im Jahre 1936 dem Verkehr

übergeben * Auch die neue Brücke war wieder eine Bogenbrücke

mit Zugband von 55 m Stützweite , aus " Baustahl 44 ” errichtet ,

aber mit einer Fahrbahnbreite von 12 m und 2 Gehwegen von je

4 m Breite . Ihre Tragfähigkeit entsprach dem in diesem Gebiete

zu erwartenden Strasscnbahn - und Fuhrwerksverkohr , uoch der Be¬

stand dieser modernen Brücke war leider nur von kurzer Dauer .

Im Zuge der Kampfhandlungen wunde sie im April 1945 zerstört .

Bei der Entfernung der Trümmer der gesprengten Brücke

aus dem Kanalbett und der Errichtung dner Hilfsbrüokc einige

hundert Meter kanalabwärts haben die von der Roten Armee boi -

gestellten Pioniertruppen die Stadtverwaltung tatkräftig unter¬

stützt # Die Hilfsbrücke pst aber infolge ihrer tiefen Lage im

Vorjahre vom Hochwasser weggorissen worden .

Um dom dringenden Bedürfnis , einer Verbindung der am rech¬

ten Donaukan &Xufer gelogenen Stadtteile mit dem Sportgelände im
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Prater raschest zu entsprochen , entschloss sich die * Stadtver¬

waltung zum Bau eines langfristigen Provisoriums an Stelle der

zerstörten Brücke , unter Verwendung der unversehrten Widerlager

und Seitentragwerke und eines vorhandenen vorschraübbaren

Haupttragwerkes . Die Vorarbeiten für diesen Bau wuxdon im

Herbst 1946 oingöleitet und bereits im Juni ds . J . konnte miu

der Montage begonnen werden . Diese erfolgte durch freien Voi -

bau vom linken Ufer aus ohne Zwischenunterstützung auf die

ganze Kanalbreitcu Sic wurde von nur 52 Arbeitern ausgoführt

und war nach 15 Tagen beendet .

Die neue Brücke hat , ihrem provisorischen Charakter

entsprechend , eine Pahrbahnbreite von nur 7,50 m und 2 Geh¬

wege von je 3 . 50 m . Sie ist zweispurig und erhielt 2 Strassen -

bahngclcise ; die gesamte Tragfähigkeit beträgt 520 Tonnen . Da^

Stahlgewicht der Brücke beträgt 310 t , Pür die Herstellung

der Fahrbahn wurden rund 70 t Zement verbraucht . Die Baukosten

dos neuen Brückenprovisoriums betragen rund 2 Millionen Schil¬

ling .
Die Stahlbauarbeit ui hat die Wiener Brücron - und Eisc -n -

konstruktions A . C- . , die Baume ist erarbeiten die " Universale

Hoch - und Tiefbau " ausgeführt .

Die Belastungsprobe fand am 23 . Hovomber staut und

vmrde mit 21 beladonon Lastautos von 11 bis 13 t Einzclgcwicnt

durchgofüht . Sic ergab hinsichtlich der Durchbiegungen sehr '

gute Üb erein Stimmung mit den crrcahneren Werten «

Der 27 , Heimkehrertransport m Wien

Heute nachmittags , kurz nach -V4 4 Uhr , kamen wieder 401

Wiener , 125 Uiederösterreicher und 10 Ausländer des 27 . Trans¬

portes am Südbahnhof an * Bürgermeister General Dr . h „ c „ Kör ner

war in Begleitung der Stadt rate Af rits
_
eh und F-lÖciL am Bannhof

erschienen . Die Betreuung der Heimkehrer oblag dem 23c - Bezirk

Es spielte die Kapelle der Schwechater Brauereiarbeitcr .
f
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Drei Monate » Wien baut auf ”

Nach dreimonatigem Bestand wurde die Ausstellung
"Wien baut auf " am letzten November geschlossen . Zuerst nur
für die Monate September und Oktober vorgesehen , hat der gros¬
se Zuspruch und das starke Interesse , das die Ausstellung bei
Fachleuten des In - und Auslandes gefunden hat , ihre Verlängerung
notwendig gemacht , Reges Loben herrschte zu allen Tageszeiten
in dem für diese Zwecke umgebauten Festsaal dos Rathauses . Die¬
se ernste Schau , die mit den vielen Aufgaben einer modernen .

Gemeindeverwaltung , mit den Problemen , die Krieg und Nachkriegs¬
zeit stellten , bekanntgemacht hat und die zum erstenmal der
Öffentlichkeit zeigte , welch gründliche Vorarbeit im Wiener
Rathaus für dun Wiederaufbau und für die künftige städtebau¬
liche Entwicklung Wiens geleistet wird , wurde von 85 . 808 Per¬
sonen besucht . Grossen Zuspruch fanden die 557 Gruppendührungen ,
unter denen 107 Führungen für höhere Schulklassen waren . Im
Rahmen der Ausstellung wurden 100 künstlerische Voraustaltungen
mit 40 . 000 Besuchern durchgeführt . Im Kinosaal der Ausstellung
fanden 455 Vorführungen der anlässlich der Ausstellung gedreh¬
ten Wiederaufbaufilme statt ,

Zu den Besuchern der Ausstellung zählten der fran >-
zösische Hochkommissar , General Bet ha uart , d 0 r britische Hoohä
kommissar , Generalleutnant Galloway , viele ausländische Gäste ,
Staatsmänner , Minister * Bürgermeister und Kommunalpolitiker ,
Städtebauer und andere an dom Thema besonders interessierte
Fachleute * Viele Kommunalpolitiker der estorreichischon Bundes¬
länder benützten die Gelegenheit ihrer Anwesenheit anlässlich
des Städtetages zu einem Besuche der Ausstellung und der Bür¬
germeister von Innsbruck , Dr . Heizer > der den offiziellen Füh¬
rungen anlässlich des Städtetages nicht beiwohnen konnte , bat
am Tage nach Schliessung der Ausstellung ihm den Besuch dersel¬
ben noch zu ermöglichen .

Durch die Ausstellung " Wien baut auf ’ ist es nicht nur
gelungen , der wiener Bevölkerung einen Eindruck von den viel¬
fältigen Wiodoraufbauleistungon der ersten zwei Jahre zu ver¬
mitteln , sondern auch auf kommunalpolitischem Boden den Kontakt
mit der Welt wiedorherzusteilen . Die ausserordentlich interes¬
santen Exponate , unter denen sich welche befinden , diu hohen
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keineswegs der Vernichtung anheim , sondern werden vorerst

photographisch fcstgehaltcn und dann für Lchrzwockc und zu

späterer Verwendung aufbewahrt *

Bedarfsfeststollung für Obst und Gemüse

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :
Allo Kloinverteilcr , die Obst und Gemüse führen , haben

bis Bonnerstag , den 4 « Dezember , die Abschnitte 11 und 111 des

zu übergeben * Die Grossverteiler geben die Abschnitte mit einer

weiter *
'

Bedarfsmeldung für Obst

Bas Lande so rnähiungsamt Wien gibt bekannt :
Für Kinder und Jugendliche bis zu 18 Jahren ist der

Abschnitt 19 der neuen Lebensmitt,Ikarte ( 35 . Periode ) bis Don¬
nerstag , den,4 . Dezember , bei dom Gemüsehändler abzugeben , bei
dem. Gemüse und Obst rayoniert wurde * Dio Kleinhändler überge¬
ben die aufgeklebten Abschnitte bis spätestens Montag , den
8 * Dezember , ihrem Grossverteiler , der die Abschnitte mit einer
Sammelmeldung bis spätestens Donnerstag , den 11 , Dezember , bei
der Abrechnungsstelle im Landesernährungsamt Wien I, , Strauch -

gasse 1 , abzugoben hat *
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Instandsetzung von zweieinhalbtausend Wohnungen

Im Monat November würden inaner ; amt 974 Wohnungen wieder¬

hergestellt * Dadurch können wieder i * 679 Personen untergebracht

werden . Außerdem wurden 2,069 beschädigte Wohnungen repariert ,

sodaß sie nunmehr ohne Gefahr bewohnt werden können * Die Zahl

der in s t and ge setzten off entliehen Gebäude beträgt,zwölf * Bei

diesen Arbeiten waren 11,458 Arbeiter von 2 . 480 Firmen beschäf¬

tigt , Daneben wurden 53 Gebäude abgetragen und 52 zum Abbruch

vorbereitet ,

Erfassung der politischen Opfer nach dem neuen

Opie rfürs or ge ge se t z

Anträge auf Ausstellung einer Amtsbescheinigung und eines

Opferausweises sowie auf Gewährung von Fürsorgßmaßnahmen auf

Grund des neuen Opferfürsorgegesotzes sind schriftlich bei den

zuständigen Magistratischen Bezirksämtern einzureioh .cn . Den An¬

trägen sind sämtliche Nachweise über die erforderlichen Voraus¬

setzungen womöglich in beglaubigter Abschrift beizulegen , Nänorc

Auskünfte werden in den Magistratischen Bezirksämtern erteilt

oder sind den dort angeschlagenen Kundmachungen zu entnehmen .

Fahrtausweis sc für Straßenbahnpensionisten

Die Wcrtmarkon für die Fahrtausweise für 1948 werden in

der Kartenausgabekasse 6, , Kahlgasse 3 > in der Zeit vom 8 , bis

20 * Dezember an Werktagen von 8 bis 13 Uhr , u,zw * für die Fahrt - *

auswclsc mit geraden Kartennummern an geraden Tagen und die

Fahrtausweise mit ungeraden Kartcnnummern an ungeraden Tagen aus

gegeben * Mitzubringon sind * Fahrtausweis f letzter Ponsionspost¬
abschnitt und Meldezettel *
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Besserstellung der städtischen Spitalsärzfe

Im Diener Stadtsenat referierte heute Vizebürgermeiste

Honay über eine neue Dienstanweisung und eine Bezugsregelung für

die Abteilungsärzte in den Krankenanstalten der Stadt Wien , Die

neue Dienstanweisung beseitigt im wesentlichen die von der natio

nalsozialistIschen Verwaltung im Jahre 1941 eingeführten Dienst¬

bestimmungen nach den im . Deutschen Reich geltenden Normen und

stellt die in der ersten Republik bewährten , vom Gemeinderatsaus

schuß für Personalangelegenheiten im Jahre 1926 beschlossenen

Dienstvorschriften , wieder her .

In diesem Zusammenhang erfolgte auch der Abschluß der

seit 1945 mit der Wiener Ärzteschaft einerseits und der Gewerk¬

schaft der Gerneindeangestellt en andererseits geführten Verhand¬

lungen über eine Neuregelung der Bezüge der Wiener Spitalsärste .

Das Wesentlichste an dieser neuen Bezugsregelung ist die Schaf¬

fung von 200 Aspirantenstellen für solche junge Ärzte , die eine

Anstellung als Sekundarärzte bei der Gemeinde anstroben , auf das

Freiwerden einer solchen Stelle warten müssen und in dieser Zeit

an einer städtischen Krankenanstalt als Arzte arbeiten wollen .

Diese sogenannten " Gastärzte " erhielten bisher von der Gemeinde

keinerlei Vergütung , da sie in keinem wie immor gearteten Dienst

Verhältnis zur Gemeindeverwaltung standen . Unter ihnen befinden

sich aber gerade jetzt Heimkehrer und ehemals politisch Verfolgt
die ihr Studium entweder erst später beenden konnten , oder die

aus anderen sozialen Gründen trotz vorgeschrittenen Alters die

zur Eröffnung einer eigenen Praxis erforderliche Spitalspraxis
noch nicht absolvieren konnten . Die 200 Aspirantenstellen die

nunmehr im Dienst der Gemeinde geschaffen werden , sollen vor

allem Ärzten aus diesen Kreisen zugute kommen . Der Gemeinde Wien

entsteht aus dieser Neucinfüiirung eine finanzielle Belastung von
rund 1,2 Iiillionen Schilling jährlich . Durch die Bezugsregelung
werden auch die Bezüge der Assistenz - und Sekundarärzte urhöht .

In derselben Sitzung beschloß dur Wiener Stadtsenat
über Antrag des Vizobürgermeistors Wc inbürger eine Erhöhung des
monatlichen Taschengeldes , das die Gemeinde Wien den Schülerin¬
nen der Krankenpflegeschulen der Stadt Wien gewährt .
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Einem weiteren Anträge des Yizebürgermeisters Weinbcr -

ger entsprechend ? wurde die Errichtung einer Rot tungssta .oion

in Inzcrsdcrf beschlossen . Biese wird die Ortschaften Inzors -

dorf f Atzgersdorf , Erlaa , Siobenhirten , Vöscndorf , Rot - Ncusicdl

Oberlaa und Liesing mit ihren ausgedehnten Industrieanlagen Ge¬

treuen . Bor Rettungsstation Inzcrsdorf werden zwei hauptberuf¬

liche Ärzte und das erforderliche Hilfspersonal , zur \Torfüguiig

stehen . Ber Rettungs - und Gesundheitsdienst im südlicnen feil

Wiens erfährt dadurch eine wesentliche und von der Bevölkerung

sicher sehr begrüßte Ycrbcsserung .



Presse Spiegel vom 1 . /2 » Dezember 1947

Die Wirtschaftswoche,29 . November

Die Gemeinde Vien schützt ihre Steuerzahler vor Schaden 1
Welche Stauern können sofort gezahlt werden ? 2

Steuerüberzahlungen 3
Auszahlung d r £ öhne um Gehälter 3
Lösung von Dienstverhältnissen 3
Gegen die Überbürokratie >

4
Rechtsmittelverzicht gegenüber Finanzämtern 4

MödliihgerfNaohhich ^ en , 29 « November
Ersichtlichmachung der Preise 1

Wiener Zeitung , 30 . November
Gemeindefinanzen und Personalpolitik 2
Ehrenbürgerdiplom für den Bundespräsi/Lsnten ( von Klagen -
furt ) 3
Ab Montag wieder ljer und 61er,RE . 3
50 Kil # Kohle im Dezember . HK . 3
Y/eniger Gas . HK , 3
Was dem Schleichhandel abgenommen wurde 3

Wiener Kurier , 1 » Dezember
50 Kilogramm . Kohle werden aufgerufen . RK . 2
Linien 13 und 61 seit heute im Betrieb . RK . 2
Diese Woche verkürzte Gasabgabe » RK . 2
Weihnachtsausstellung der Pfadfinder in Währing . Bastel¬
arbeiten von amerikanischer Einheit angekauft 2
Wi;e sollen Löhne und Gehälter ausgezahlt werden ? Ge¬
werkschaftsbund befürwortet Ratenzahlung . Die Sozialver¬
sicherungsbeiträge 3
Abgabenregelung zwischen Bund , Ländern und Gemeinden . L^ r
Finanzausgleich für 1948 . Zur RK . 3
Weltpresse , Erste Ausgabe , 1 . Dezembe
Linien 13 und 61 wieder in Betrieb » HK . 3
Seit Kriegsschluß um 35 Prozent mehr Schulkinder 3
Weltpresse , Aben d - Ausgabe , 1 , Dezemb er
Geldfälscher , aber Mfür den Staat wichtig '1 . Falschen Hei -
matrtllenauszug um 3000 Schilling besorgt ' 1

Todesstrafe für . Wiener Schleichhändler beantragt 1
v K

Welt v am Abend , 1 . Dezember
Staatsbürgerschaftsskandal vor dem Salzburger Landtag .
Ehrengericht über den Landeshauptmann - Untersuchung aller
Hintergründe 1
Firmenprotokollierung auch ohne Gewerbeschein 2
3000 Entregistrierungsgesuche erledigt . ( Graz )
Erste Sauna in Vorarlberg eröffnet 2
Was darf man hamstern ? 2
Marktbericht . 2
Ein Mittagstisch für die Alien . Großaktion des Städti¬
schen Wohlfahrtsamtes - 10 . 000 Portionen täglich 2
Die Gangster von Wien . Fünfzigköpfi £ e Bande vor den Rich¬
tern - Rauberromnatik 1946 2
firekte Straße Wien - Budapest 9
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Neues Österreich , 2 , Eezember

Gerüchte über eine vierte Partei . Erklärungen der angeblichen
Initiatoren Schumy und Er . Eobretsberger x
jfach dem Rücktritt des Landeshauptmannes Hcchleitner . Tie
Vorgeschichte einer Eemission . Eie Einbürgerung des Pg .
Bohnenberger im Spiegel der amtlichen Berichterstattung
letail verkauf J " nur gegen Valuten ”

Dar volle Mietzdns muß angenommen werden
Typhusfälle rnf Burgenland
Ein w Steinbruch 11 in der Inneren Stadt . Eie Konkursmasse
des gesprengten Philipphofes liefert Bausteine für die
Wiederherstellung der Staatsoper _
Im Rahmen des neuen Handelsvertrages : Französischer AfriK
für 60 . 000 Wiener Matratzen . Auch die Steppdeckenproduk¬
tion läuft wieder an
Mittwoch Eröffnung der,Stadionbrücke .

.
RK .

■ Leistungsschau der österreichischen Tischlerinnungen
Bedarfsmeldüng für Obst . RK .
Bedarfsfeststellung für Obst und Gemüse . RK .
Nikölo - Süßwarenaufruf für Niederösterreich und die Rand¬
gemeinden . . . _
Bekanntmachung . ( Auslosung ) Wiener Städtische Wechsel¬
seitige Versicherungsanstalt
Arbeiterzeitung , 2 . Eezember

Sicherung der Gerneirdefinanzen . Eie Städtetagung in Wien . uK .
Eer letzte Tag von " Wien baut auf ” . RK .
Mittwoch wird die Stadionbrücke eröffnet . RK .

Wiener Tageszeitung , 2 . Eeze mber

Finanzausgleich fertigges ,-ellt
Bahnhofhotel mit 11 Stockwerken

• * ! Morgen Eröffnung der Stadionbrücke

Bas Kleine Volksblatt , 2 . Eezember
Eer 28 , Transport heute zu erwarten . Aus den Lagern von

Tiflis heimgekehrt . Zur
Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern
Eas " zehnte Bundesland ” . 650000 Hektar melorations .be -
dürftigen Bodens in Österreich
Herstellung erschwinglicher Gebrauchsmöbel
Morgen Eröffnung der Stadionbrücke . RK .
Generalversammlung des Mieterbundes
Vorbereitung der Kartoffelkäferbekämpfung
St . Marx soll wieder Pferdemarkt erhalten
Steuertermine im Eezember
Verlosung Von Gare - Paketen in der Ausstellung " Wien baut
auf "
Wiener Museumschätze in die Landeshauptstädte |

7
ö sterreichische Volksstimme f 2 . Eezember
Was kostet die österreichische Staatsbürgerschaft ? Für
6000 Schweizer Franken und eine Perlenkette kann jeder
Gauner Österreicher werden
Verhandlungen Uber Abgabenteilung abgeschlossen . Noch
immer kein Wiederaufbaufondsgesetz 2
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Auch "bei der Gemeinde zahlt der Arbeiter drauf
-i ca Tohre Naturhistorisches Museum
Schlechte Aussigen auf Mo - Kohle . Trotz beruhigenden

Erklärungen des Handelsministers
Eie Eröffnung der Stadionbrücke . RK .
»‘ Wien baut auf ” beendet
Österreichische Zeitung ? 2 »_ Eezemb ^ i

Finanzausgleich für 1948 perfekt
T)PT. volle Mietzins muß angeno : r. on werden

Dem geregelten Verbrauch entzogen . . . Verschiedenen Gcscnaf

Die
k

neue
n

st ^ dionbrücke
W

wird morgen dem Verkehr übergeben
30 . 000 Kubikmeter Schutt weniger _
Eie ersten Christbaume in $ ien eingelang

Eie
^

Internationale demokratische Frauen - Föderation

3
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Geehrte Redaktion !

Am Dreitag , den 5 . Dezember , um 10 Uhr vormittags ,

findet im Zentralen Infektionskrankenhaus der Stadt Wien , Wien

14 « , Baumgartner Höhe 1 , ( ” Am Steinhof 0 ) , eine Vorführung der

Diphtherie - Schutzimpfung vor Vertretern der Presse statt . Hie¬

zu sprechen der Leiter des Volksgesundhcitsamtes im Bundesmi¬

nisterium für soziale Verwaltung , Universitätsprofessor Dr .

Reuter , und der Vorstand des Zentralen Infekt ! onokrankenhauses ,

Dozent Dr . Zikowsky . Sie werden eingeladen , einen Vertreter

Ihres Blattes zu dieser Vorführung zu entsenden . ( Straßenbahn¬

linie 47 ) .

Feierliche Eröffnung der stadionbrücke

Heute vormittag um 11 Uhr wurde in einem feierlichen

Eröffnungsakt die Stadionbrücke wieder dem allgemeinen Verkehr

übergeben . Aus diesem Anlaß hatten sich eingefunden : Präsident

des Nationalrates Zunsc hak , die Bundesminister Dr . h . c , Heini *

Helmer , Dr . Hür des und Maisei , Bürgermeister General Dr . h . c ,

Hörner und Vizebürgermeister Hona y mit den Mitgliedern des Stadt

Senates , zahlreiche Nationalräte und Gemeinderäte sowie St «.dt —

baudirektor Dipl . Ing . Gundao ker mit den leitenden Ingenieuren

des Stadtbauamtes und viele andere Pestgäste .

Der amtsführende Stac ^ trat für Bauangelegenheiten , Nov^r ,

entwarf in seiner Ansprache ein Bild des bisherigen Schicksals

der an dieser Stelle über den Donaukanal errichteten Brüoken .

Der jetzige Bau , dessen Vorarbeiten im Herbst 1946 ei . .'.geleitet

wurden , stellt ein für längere Zeit vorgesehenes Provisorium
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dar und benützt verschiedene unversehrt gebliebene Teile der

im Krieg zerstörten Stadionbrücke . Stadtrat l'Tovy wies besonders

darauf hin , dass dies die erste Bonaukanalbrücke sei , die aus

eigener Kraft , ohno Mithilfe der Besatzungsmächte erbaut wer¬

den konnte . Er schloss mit den Y/ortens " Möge der Bau dieser

Brücke unseren alliierten Preunden zeigen , dass die Stadt Wien

und Österreich wieder im Stande sind , aus eigenem den Wieder¬

aufbau durchzuführen . n

Bürgermeister General Dr . h . o . Körner dankte den zahl¬

reich erschienenen Pestgästen für ihr Erscheinen und gab sei¬

ner Proudo Ausdruck * dass diese Brücke mit eigenen Kitteln han¬

gest eilt wordon ist *
Sodann begaben sioh die Anwesenden auf die Brücke ,

wo Präsident Kunschak das Band , das den 3 * und den 2 . Bezirk

nooh von einander trennte , durchschnitt t

Vorwaltungs ab gab cmarken und Stande cantsmarken werden ungültig

Der Magistrat der Stadt Wien gibt bekannt , dass die der »

zeit geltenden Verwaltungsabgabemarken und Standesamtsmarkon
der Stadt Wien mit dem Inkrafttreten des Währnngsschutzges ^ tzes

ungültig worden . Bor Ankauf dieser Marken , dio nicht unmittel¬
bar Verwendung finden , ist aus diesem Grunde zwecklos . Eine

Einlösung von bereits gekauften Marken erfolgt bei den Stadt¬
kassen der Magistratischen Bezirksämter 1 bia 26 und bei den

Stadthauptkasse , Wion , I, , Neues Rathaus , nur bis einen Tag vor

Geltung dos Währungsschutzgesotses .

\
Weitere Kürzung der Gasabgäbe

Wogen neuerlicher Störung in der Erdgasversorgung
muss die Gasllefcrzoit in den nächsten Tagen w& iier gekürzt werden «
Gas wird abgegeben ;

Donnerstag und Prcitagj
von 5 . 30 bis 8 Uhr ,
vom 10,30 bis 13 Uhr ,



3 . Des . 1947 • ^ öthaus - Kori ^ epondenz * ^
,/l ' Blatt T142 ?

Samstags
von 5 * 30 bis 8 Uhr ,
von 10 . 30 bis 14 Uhr ,
von 17 . 30 bis 20 Uhr .

Der Bürgermeister am Christkindlmarkt

Bürgermeister General Br . h . c . Körner hat heute vor¬

mittags in Begleitung von Vizebür - gerrneister Honay und Bundes¬

rat Slavik dem Christkindlmarkt im Messepalast einen Besuch ab

gestattet .

Ungültigkeit serl .lärung ge stohl ener Bedarfsnachweise

Bas Landescri ’nährungsamt und das liauptwirtschaf tsamt

Wien geben bekannt :
Die folgenden , bei einem Einbruch in die Kartenstelle 3

Wien I . , Wipplingerstrasse 8 , entwendeten Bedarfsnachweise wer¬

den für ungültig erklärt :
Berechtigungsscheine Serie M 54351 bis 54450 , Serie

M 54501 bis 54550 und M 54701 bis 54750 .
Die Bezugsscheine für Gewerkschaftsschuhe E 123901

bis 123950 , Gewerksohaftsschuhe M 122588 bis 122625 , für Haus¬

schuhe 106054 bis 106121 , für Überschuhe 262297 bis 262325 , für

Arbeitsschuhe M 31599 bis 31600 .
Die Kaufloute werden ersucht , die Reicher dieser Be¬

rechtigungsscheine bzw » Bezugsscheine anzuhalton und der Polizei

zu übergeben .

Nachträgliche Ausgabe von Maisgrieß

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :
für Verbraucher über 12 Jahre , die den in der 33 * Vor —

sorgungsperiode auf die Abschnitte 25 , 28 und 29 der Lebens¬

mittelkarte aufgerufenen Maisgrieß ( Maismehl ) noch nicht orhal -
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tan haben , geben .die Marktamtsabteilungen Geschäfte bekannt ,

in denen die genannten Abschnitte noch bis zum 13 * Dezember

eingolöst worden können ,

Vorübergehend Unterbrechung von Hausschlachtungsgenehmigangen

Die Lande sernährung särat er Wien und Hi Oderösterreich

geben bekannt !
Wegen Vorbereitung einer einheitlichen Regelung wer¬

den die Kartellstellen in Wien und in den Rand gemeinden ange¬

wiesen , bis cinschlieeslioh Samstag , den G . Dezember , ausnahms¬

los keine Hausschlachtungsgenehmigungen zu erteilen .

Nähere Weisungen folgen .
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Maler Viktor Pipal ein Sechziger

Maler Viktor pijoal , der eben seinen 60 * Geburtstag

feierte , zählt heute zu den bekanntesten und erfolgreichsten

Mitgliedern des Künstlerhauses * Bas verdankt er vor allem sei - ,

non auf die Farbenskala blau , grün , weiß abgestimmten VorStadt¬
bildern , in denen er die unscheinbaren , niederen Häuserzeilen

der äußeren Bezirke zu Schauplätzen eines erregenden Kampfes

zwischen Lieht und Finsternis oder eines magischen Kolorits zu

machen versteht * Auch seine im Motiv ganz schlichten figuralcn

Kompositionen bestechen durch ihren Farbenzauber und ihren

Reichtum an malerischen Feinheiten * Ber Künstler , der aus dem

Lehrerstunde hervorgegangen ist , hat sich sein tccnnisches Kön¬

nen in der spärlichen Freizeit neben seinem Beruf erworben .

Als er um 1930 mit seinen Lehrer - Kollegen zum erstenmal

als Maler im " Waldmüllerbund " hervortrat , besaß er bereits eine

ausgeprägte künstlerische Physiognomie * 1934 debütierte er im

Künstlerhaus und schritt seitdem von Erfolg zu Erfolg . Er er¬

rang nicht nur den Staatspreis , sondern fand mit seinen Werken

auch Aufnahme in öffentlichen Sammlungen wie der Staatsgalorie ,
der Albertina , dom Niodor0sterrciohisch .cn Landosmuseum und den

Wiener Städtischen Sammlungen «

Ausstellungen in Wien

I * Bezirk
Akademie der bilden¬
den Künste
Schillerplatz 3

10 Jahre Meisterschule
‘ür Bühnenbildnerei -

10 - 16
So 10 - 12 Uhr

Leitung Frof . Emil Pirchan , bis 7 . Bez .

Mo,BijBo 10 - 14
Li,Fr 10 - 13
Ca 10 - 13 Uhr

Albertina
Augustinerbastei 6

Emil Holde - zum 80 . Ge¬
burtstag . Aquarelle und
Graphiken .
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Alte Hofburg
Michaelerplatz

Meisterwerbe den - Gemalile —
galerie .

jßla ^ tr ^ 9 . . M

10 - 16 Uhr
Tr ge schl ,
So 9 - 13 Uhr

Erzbischof1 . Palais Dom- u . Diözesanmuseum ,
Rotenturmstraße 2

Galerie Welz
Weihburggasse 9

Kunsthistorisches
Museum
Burgring 5

Kims tierhaus
Karlsplatz 5

Mozart - Haus
Domgasse 5

Trude Schmidl - Waehner -
Bilder aus den letzten
Jahren in Amerika und
Frankreich .
Ferdinand Kitt - anläß¬
lich seines 60 . Geburts¬
tages ,

Xgyp tis c he S ammlung -
Antiken - Sammlung .

W eihnac hts au s s t ellung .

M o zart - G od cnk statte .

Museum für Völker¬
kunde
Heue Hofburg
Ring straßentrakt

Kunstuerke der Azt eken
aus Mexiko und der Mayas
aus Peru ,

N at ionalbibliothek
Josefsplatz 1

II I!

Kostbarkeiten der öster -
r e i ch 1 s c h e n Hat i onalb i b -
liothek -

5
Shakespearo - AusStellung .

Di,Do,So 3 - 12 h

9 - 17 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr
So gesohl .

10 - 13 Uhr
Mo,Do geschl .
So 9 - 13 Uhr

$ - 19 Uhr
So 9 - 15 Uhr

9 - 16 Uhr
Mo geschl .

tagl . außer Mo
9 - 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr

tägl . 11 Uhr
Führung

10 - 16 Uhr

Naturhistorisches S c haus amm tun ge n * 9 - 13 Uhr
Museum
Maria Theresien Platz

Neue Galerie
Grünangergass e 1

Neue Hofburg
Heldenplatz

Neues Rathaus
Dichtenfelsgasse 2

Feststiege 1

Werner Augustiner - Karl 10 - 12,30 Uhr
Stark , Aquarelle und Graphik 13 f 30 - 17 "
von Alt , Beckmann , Paffin - So geschl ,
gor , Enden , tnnnrrrmr , Frankl ,
Jettl , Kl ein .er ,

'Beckstein , Rein -
hold , ribuxr , Schiele , Scholz ,
Unger u , a , •

h
Historische Waffen , Musik - Do,So 10 - 13
insü rammt d .

Neu er worb u . igen rer städti¬
schen Sammlungen seit April
1945 ,
Gr lli p a r z e r ■■-W ohmm g .

9 - 13 Uhr

»i
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Stiege III/6
Büro Stadtrat
Mate JIca

" Kulturdienst H

(je de nkz immer Ludwig Anzen -
gruber , Familie Rudolf von
Alt , Ludwig Speidl .

Axel Leskoschek - Holz¬
schnitte .

Wirt s ch af t s geno s - Ver kauf sau s s t e ilun g .
sensohaft bildender
Künstler
Opernring 17

Blatt 500

9 - 13 Uhr

9 - 16 Uhr
So gesohl .

Mo- Ir 3 - 12
13t50 - 17 Uhr
Sa 8 - 13 "

III , Bezirk

Foyer des Wr . Kon — Persönlicha -eit und Mrlieu «
zerthauses Handzeichnungen von //axfcer
Lothringerstraße 20 Eckert .

10 - 17 Uhr

XV . Bezirk

Gl Obus - Museum Las Weltbild im Wandel der
Gußhausstraße 20 Zeiten .
Ing . Haardt

So 10 - 13 Uhr
Mo gesohl .
Di - Fr 10 - 13 Uhr
Sa 14 - 16 Uhr

VI , Bezirk

Firma Philipp Haas
& Co .
Mariahi1f er Straße

Aufbaumöbel - modern
praktisoh .
75

und 8 — 16 Uhr
Sa 8 - 13 Uhr
So geschl #

VI I . Bezirk

Institut für Wissen¬
schaft und Kunst
Museumstraße 5/II

h
Lie große Zeit der fran - 10 - 12 , 14 - 18
zösisehen Malerei ( 19 *
Jahrhundert ) - Reproduktionen .

Messepalast
Messeplatz 1
Pavillon B

Plakatausstellung » Reise - 8 - 16 Uhr
1and Ö st erreich » .

VIII . Bezi rk

Kleine Galerie für
Schule und Heim
Heudeggergasse 8

Weihnachtsausstellung . 9 - 17 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr
So geschl .

österreichi sche (Trachten Mo geschl .
in der Volkskunst . 9- 12 Uhr

Museum für Volkskunde
Laudongasse 19
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I I , Bezirk .

Sc hübert - Haus Schubert - huseum ,
Nußdorfer Straße 54

Mo geschl .
9 - 13 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

XII « Bezirk

Meidlinger Heimatmuseum Meidlinger Heimat -
Bischoffgasse 10 museum .

So 9 - 12 Uhr
Di 15 - 19 Uhr

X III « Bezirk

Wagenburg
Schloß Schönbrunn
Eingang Hietzinger Tor

Historische Prunk - 10 - 16 Uhr
wagen vom 18 . bis 20 .
J ahrhundert .

XIV . Bezirk

Technisches Museum
Mariahilfer Straße 212

S c hau s amml un ge n . 10 und 14 Uhr
Führungen .
So 9 - 13 Uhr

XV . Bezirk

Haus der Jugend
Beiherstraße 42/46

Bastelausstellung
der Jungen Garde .

8 - 18 Uhr

XVI . Bezirk

Volksheim Ottakring
Lude Hartmann Platz 7

Die Tierwelt unserer 14 - 18 Uhr
Heimat im Wandel der So geschl ,
Jahreszeiten . I . Der Herbst .

XVIII . Bezirk

Pf adfinöerheim
Währinger Straße 108

Weihnachts aus s t e1lurg ganz t ägig
der Pfadfinder in Währing .

XXI . Bezirk

Städtische Bücherei
Floridsdorf

Das moderne Lichtbild in Mo 9 - 12 ,
der Tschechoslowakei , 14 * 30 - 19

Brünner Straße 36 , Schlingerhof Di , Do , J )r 14 . 30 - 19
Mi,Sa,So gesehl .

XXVI , Bez irk

Kloste rneuburg
Kardinal Piffl Platz 5

Weihnachtsausstellung 13 - 18 Uhr
heimischer Künstler So 9 - 17 Uhr
Klosterneuburgs ,
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Ylolinabend Anton Fietz

Der junge Konzertmeister der Wlen/so^ Symphoniker ,
^jnton Pietz , ein Geiger , der sich besonders in den l ^ rrten

Jahren immer mehr eine wichtige Stellung im österreichischen

Musikleben pchaffen konnte und im vorjährigen Wettbewerb in

Genf mit dem 2 * Preis ausgezeichnet wurde , veranstaltet am

7 # Dezember , um 19 Uhr , im Grossen Musikvereins ©aal öinorn

Violinabend . Es begleitet das Orchester der wiener Symphoniker

unter Professor Rudolf Mpralt ,

Das Programm das neben Mendelssohns bekanntem Violin¬

konzert auch Glasounows Konzert op # 82 , das der Künstler

schon einmal im Rahmen der russischen Konzerte vorgetragen

hat , aufweist , verdient wegen der Österreich ! sehen Erstauf¬

führung des neuen Violinkonzertes von William Walton besondere

Beachtung .



Pressespiegel vom 2 . /3 * Dezember 1947

Wiener Zeitung , 2 . Dezember
Dritter österreichischer Städtetag . HK . 2
Die Aufhebung von Entlassungen nach VG . 1945 . Wiederaufle¬
ben von Ruhe - und Versorgungsgenüssen 3Viktcr Adler : ' Aus seinen Heden und Schriften 3

Fremdenverkehrstagung in Linz 3
Wiener Kurier , 2 . Dezember
Typhusepidemie im Burgenland . Bisher sechs Todesopfer bei
achtzig Erkrankungen 2" OHOP " erhöht Benzinpreise . Mineralölprodukte werden erstwieder ab Samstag abgegeben
Heue amerikanische Musik wrird in Wien gespieltWiener Museen sollen in Landeshauptstädten ausstellen
Weltpresse , Erste Ausgabe , 2 . Dezemb er
Stadionbrücke wird morgen eröffnet . HK .
Billige Serienmöbel
Wieder Pferdemarkt in St . Marx

jjfehtpress e f Abend - Ausgabe , 2 . Dezember
Benißinpreis wird dreifach erhöht ? XKerker für " Bürgermeister H Hamberger 2
Eintührung der Schuh - und Kleiderkarte gefordert 2Technik und Wirtschaft M . ( Straßenbahn auf Gummirädeyn . ) 5Verkehr . ( Darum ]$eine Import - Reifen für Österreichs
Spedition . ) ^
Welt am Abend , 2 . Dezember
Wohnkücheneinrichtung um 4000 Schilling . .Musterschau billi -ger Möbel . Einwendungen der TischierInnung 2
Wolff

1*^ ^ 1113,0^1111^ 7 '
V

"° n ^nivers üätsprofessor Br . Karl

Heues Öste rreich , 5 . Dezember
Schulferien vom 22 . Dezember bis zum 6 . - Jännerbtwas weniger - aber besseres Brot
r

S ^ r ei eM iefert 200 Tonnen Schnecken nach Frankreich .e rhalten wir u . a . Gemüsesamen , Autos und 120 . 000Brillengläser
^ e

. .
tarzt e s t e 11 en an den Gemeindespitälern . HK

erhöht
Bezüge der Assistenten und Sekundarärzte werden

Fahrtausweise für Straßenbahnpensionisten . HK .
Arbeiter zeitung , 3 . Dezem ber
Die Wahrheit über ZistersdorfBas Kernproblem der Wirtschaft

° kne Stromkataärophe ? Der neue Energieministernoilt auf Besserung
Besserstellung der städtischen Spitalärzte . EK .Eine neue Straße Wien - BudapestDas automatische HausFine Rettungsstation in Inzersdorf
Wieder ^ h ^ taU

? 65 d Wohnun& en instand gesetzt . HK .. ledersehen mit dem Dreizehner . RK .

1
2

1
1

ex
v/

4
> > a

4
ro

ro
ro
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Wiener Tageszeitung , 3 . Dezembe r

Musikerziehung in Österreich 2
Stromkrise wird sich nicht wiederholen . Russische An¬
sprüche auf Persenbeug werden gegenwärtig geprüft 3
Kakona kontra Steirischer Nährbltck . So wird die Erzeu¬
gung von Kindernährmittein gefördert 3
Besserstellung der Gastärzte . Zur HK , 3
Nobelpreisträger Cori besucht Wien 4
Presseschau im Hot - Weiß - Rot - Sender 4
Bas Kleine Volksblatt . 3 . fezember
Kommen alle Kriegsgefangenen heim ? 4
Um die Lebensfähigkeit des Kleinhandels 4-
Besseratellung der städtischen Spitalsärzte • HK . 5
Aussicht auf günstige Stromversorgung 5
Instandsetzungv von Wohnungen . HK . 6
Österreichische Volksstimme , 3 . Tezember
Werden unsere Kraftwerke amerikanisiert ? Pie Verhandlungen
bereits im Gang 2
Apfelbäume blühen wieder . ( Rathauspark , 4lte l Lonau . )
Brandlegung im Kursalon 3
So wird eingebürgert 3
Keine " Grastärzte ” mehr . Zur RK . 3
80 Jahre Wiener Eislaufverein 4
österreichische Zeitung , 3 . Dezember

Bohnenberger und andere . ( Einbürgerung * ~ reiehsdeutsche *
Nazi . ) 1
Erlassung der politischen Opfer . ( Anträge bei den zu¬
ständigen magistratischen Bezirksämtern . ) 3

Gerichtsverhandlung um den Maifa - Wunderwagen 3
Brot soll besser , aber weniger werden 3
Zweieinhalbtausend Wohnungen instand gesetzt . EK . 3
Keine Butter für Kleinkinder 3
Mor ni ng New s , December 3 »
T ® speed production in Britain . New cuts in housing ,
schools , airports . Plans for housing . Building restriction 4
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Errichtung städtischer Wohnhausbauten am Roten Berg

Trotz aller Schwierigkeiten , die sich gegenwärtig der

Bautätigkeit entgegenstellen , setzt die Stadt Wien nicht nur

die V/iederinstandsetzung ihrer Wohnhausbauten fort , sondern

nimmt auch den Bau neuer Wohnungen in Angriff , Bach den beiden

großen Siedlungen auf dem Unteren Wienerfeld und im Bezirk Do¬

naustadt , ist nunmehr vom Gemeinderatsausschuß für Bauangele -

genhciten auch der Neubau einer Wohnhausanlage am Roten Berg
im 13 , Bezirk , Gogolgasse , mit einem Kostenaufwand von 3 * 350 . 000

Schilling genehmigt worden . Bei diesem Bauvorhaben werden ins¬

gesamt 43 Wohnungen errichtet werden , und zwar Ledigen - Wohnun -

gen mit einem Ausmaß von ungefähr 3C m , Wohnungen für kinder¬

lose Ehepaare und für Ehepaare mit Kindern mit einem Ausmaß von

53 bis 61 , Die Wohnungen v/erden im allgemeinen Wohnküche ,
Eltern - und Kinderschlafzimmer , Abstellraum und grundsätzlich
je ein Bad enthalten . Die Anlage wird aus Mehrfamilienhäusern
bestehen , deren Entwürfe von den Architekten Franz Gomsi , Rai¬
mund Lorenz und Walter Foral geliefert wurden . Die zwei bis
drei Stockwerke hohen Gebäude werden in das Grünland des Roten

Berges gebettet sein . Jedes Geschoß wird über zwei Wohnungen
verfügen . Selbstverständlich sind auch Gartenanlagen und
Planschbecken vorgesehen .

Für eine weitere Anlage mit nochmals 35 Wohnungen sind
die Entwürfe bereits fertiggestellt .

Ein Heimkehrertransport aus Polen angekommen

Heute früh , um 6 . 57 Uhr , traf am Floridsdorfer Bahnhof
überraschend ein kleiner Transport mit 21 Mann aus polnischer
Kriegsgefangenschaft ein .
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Bie • Stromabschaltungen in der kommenden Woche

In der kommenden Woche werden die Verbrauchergruppen

II und IV von Montag bis Samstag voraussichtlich in der Zeit

von 7 bis 18 Uhr abgeschaltet . In Anpassung daran haben sämt¬

liche Betriebe der Bezirke XIII bis XXVI und der Gebiete nörd¬

lich Wiens , die an nichtabschaltbaren Kabeln angeschlossen

sind , ebenfalls von Montag bis Samstag Stehtage zu halten .

Nach 10 Uhr darf von Betrieben , die planmäßig abgeschal¬

tet waren , oder Stehtage zu halten hatten , kein Strom für Kraft -

zwecke entnommen werden .

Landesgesetzblatt für 'Wien

Bas 17 . Stück des " Landesgesetzblatt für Wien ” enthält

eine Verordnung der Wiener Landesregierung über die Regelung

öffentlicher Sammlungen sowie eine Kundmachung des Wiener Ma¬

gistrates über die Festsetzung der Verpflegsgebühren und be ~

sonderen Gebühren in den Wiener öffentlichen Krankenanstalten

und Spitälern . Einzelne Stücke des Landesgesetzblattes dind um

40 Groschen iru . Brucksortenvorlag des Wiener Rathauses , Stiege 7 ,
Halbsteck , und im Verlag der österreichischen Staatsdruckerei ,
Wien 3 . » Ronnweg 12a , erhältlich .

Entfallende Sprechstunde

Am Treitag , den 5 . Bezember , entfällt die Sprechstunde
bei Stadtrat Rohrho fer .

Lagerbestandsaufnahme in allen Lebensmittelbetrieben

Bas Landesernahrungsamt Wien gibt bekannt ;
Alle Lebensmittel - Groß - und Kleinbetriebe sowie Eieisch¬

abgabestellen in Y/ien haben mit Stichtag Sonntag ^ den 7 . 12 . 1947 ?
eine Inventur durchzuführen . Es sind alle Lebensmittel zu melden
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die sich in den Betriebsräumen befinden . Der Stand an Fleisch

und Wurst ist getrennt anzurühren , Bacher und Brotfabriken

haben auch die Salzbestände anzugeben . Spenlager sind als

solche zu bezeichnen .
In der 'Warenst and smel düng cler Kleinbetriebe sind die

Großhändler , bei Sortiment - Kleinhändlern auch der Kehlgroß¬
verteiler zu verzeichnen , von denen die Waren bezogen werden, -

Die Lagermeldung ist in dreifacher Ausfertigung am Montag ,
den 8 . ds . bis 12 Uhr mittags bei der Marktamtsabteilung abzu¬

geben . Eine Ausfertigung bleibt in der Marktamtsabteilung zu¬
rück und zwei werden an das LandesernMhrungsamt y/eitergelei¬
tet . Das Landesornährungsant gibt eine Meldung an die Groß¬
händler weiter .

Die Fleischkleinverteiler erhalten eine Ausfertigung
zurück , die sie so rasch als möglich an ihren Großverteiler
weiterzugeben haben , Auch Leermeldungen sind zu erstatten .

Nichtbefolgung oder unrichtige Angaben werden bestraft .
Drucksorten sind in den Marktamtsabteilungen erhältlich .

Nächster Lebensmittelaufruf erst am Sonntag

Das Landesemährungsamt Wien gibt bekannt ;
Mit Rücksicht auf die allgemeine Lcbünsmittelbsstands -

aufnabmc mit Stichtag 7 . 12,1947 ? zum Abschluß der 34 . Versor¬
gungsperiode , wird der Lobensmittelaufruf für die nächste Woche
( 35/1 ) erst am Sonntag in den Tageszeitungen vcrlautbart .

Ablauf eines Eierabsclmittes

Das Lande semährungsamt Wien gibt bekannt ;
Der Abschnitt 12 aller Eierkarten wird nur mehr bis ein

schließlich Samstag , den 6 . Dezember , cingelöst *
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Vertreter der Elternschaft bei Stadtrat Elödl

Heute sprach eine Deputation der Wiener Elternschaft aller

Schulen unter der ' Führung des Gerneindesrat as Pr » Steame r als Ver¬

treter des Stadtschulrates beim amtsführenden Stadtrat für

Wirtschaftsangelegenhcitcn der Stadt Wien , K löd l , vor , um sich

über die Kohlonvorsorgung der Schulen zu informieren » Auf die

Wünsche der Vertreter der Elternschaft , die in einer Denkschrift

ins ajiiraair ge fasst überreicht wurden , erklärte Stadtrat jiödl , aass

es gelungen sei , für das laufende Schuljahr die Scnulon in den

Varteilungsplan an zweiter Stelle , gleich nach den Krankenhäu¬

sern , cinzureihen . Wenn die Anlieferung und die Zufuhr der Koh¬

le nicht durch unvorhergesehene Ereignisse dg einträchtig ! wird ,

kann mit einer fortlaufenden Beheizung der Schulen während des

Winters gerechnet worden » Wogen des Hilden N 0v 0me 0 rwOtters ist

bisher weniger Brennmaterial verbraucht worden als ursprünglich

angenommen wurde , sodass bei plötzlich einsetzeiidor Kalte die

Schulen sofort voll geheizt werden könne : . » per Stadtrat wird

sich dafür einsetzen , dass in den nur einfach verglasten Schulen

schon jetzt täglich geheizt wird » Es soll alles getan werden ,

um eine Unterbrechung dos Schulunterrichtes zu vermeiden . Pic

Vertreter der Elternschaft , die sich im Stadtschulrar auch noch

über die Beheizungsmöglichkeiten an den Mittelschulen informier¬

ten , dankten Stadtrat Blodl für seine Aufklärungen und verspraenen

ihrerseitos Schritte zu unternehmen , um die Behoizungsvorsorgen

auch von anderer Seite zu unterstützen .
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Kulturdienst der Stadt Y/ien

( Beilage zur " Rathaus - Korrespondenz ” )

4 « Dezember 1947 Blatt 503

Festwoche des sowjetischen Kulturfilms

Die Sow- Exportfilm veranstaltet gemeinsam mit der Bun¬

desstaatlichen Hauptstelle für Lichtbild und Bildungsfilm und

der Verwaltungsgruppe Kultur und Volksbildung der Stadt Wien ,
in der Zeit vom 9 . bis 16 „ Dezember eine Pestwoche des sowjeti¬
schen Kultur ! ilms .

Die Festwoche soll das österreichische Publikum mit

Ausschnitten aus dem wissenschaftlichen und künstlerischen Le¬
ben der Sowjetvölker bekannt machen und die landschaftlichen
Schönheiten der Sowjetunion , das Leben ihrer Nationalitäten
und ihre Bemühungen um ein besseres Dasein zeigen . Die Veran¬

staltungsserie will dazu beitragen , die Kenntnisse unseres Vol¬
kes über die Sowjetunion zu vertiefen und damit die Folgen einer

jahrelangen Absperrung beseitigen helfen .
Mit einer volksbildnerischen Wochenschau " Wissenschaft

und T echnik ” , die besonders interessante Ereignisse aus dem
technischen und wissenschaftlichen Betrieb des Landes zeigt ,
wird jedes Programm der Festwoche oingclcitet . Die Wochenschau

zeigt in Laboratorien , wissenschaftlichen Forschungsstätten
und Fabriken gefilmte Reportagen , die einen güten Einblick in
die Forschungs - und Erfindertätigkoit der Sowjetunion vermitteln ,

" Reis qi du rch die Sowjetunion ” ist der Sammeltitol einer
zweiten Serie von Kulturfilmen , die in Pressante Bilder aus den
verschiedenen Gebieten des großen Landes bringen , das arktische
und subtropische Regionen umfaßt . Die Filme führen uns in den
Kaukasus , nach Mittelasien und nach Sibirien , Sie zeigen die

ganze Schönheit der Sowjetunion in anschaulichen Bildfolgen ,
Eine dritte Kategorie unter dem Titel ” Populärwissen «

schaf fliehe Filme ” demonstriert in lebendiger Form Forschungs¬
ergebnisse aus Bereichen der Naturwissenschaft und Medizin ,
Sie zeigen das Nordlicht , automatische Wetterstationen , Meteori¬
ten , das Herz der Menschen und Vcsucho zur Wiederbelebung des
Organismus .
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~wendjajAjCu .rzfilme gezeigt , nie wegen *.-

ihres kulturellen Gehaltes besondere Beachtung -^verdh ^ oen , so

zum Beispiel : In den Wüsten Mittelasiens , Bas Tor zum Kaspi -

sclien Meer , Tänze der Völker und das Moskauer Puppentheater .

Bie Kulturfilmfestwoche wird von Untorrichtsminister

Br . Hürdes am 9 * Dezember eröffnet . Bie einzelnen Programme

werden jeweils durch ein kurzes lieferat eingeleitot . Redner

sind unter anderen Stadtrat Br . Mato jka , Prof , Hübl und Prof .

Thirring .

Bie einzelnen Programme werden je an zwei Abenden im '

Großen Saal der Urania gezeigt , Beginnzoiten am. 9 . , 12 . , 13 . ,

14 . , 16 . Bezember um 19 . 30 Uhr und am 10 . , 11 . > 15 . Bezember

1947 um 17 . 30 Uhr . u

Vorträge im " Institut für

, in der Woche vom 0

Montag , 8 . Bgz . 1947 T 16 . 00 Uhr ,

Mit twoch , 1G . Bo z c , 18,00 Uhr ,

i

Donnerstag , 11 . Bez . ,18 . 00 Uhr ,

Bonnorstag , 11 . Duz, , 18,00 Uhr

Wissenschaft und Kunst "

bis 13 . Bezember

Bipla Ing « Erich Purzel -
Run t s c h o in e r :
Bie Alchemie , ihr Goist und
ihre Leistungen .
Bandes s chuiinspektor Hof rat
Br . P,Springer :
Zur Präge der Erziehung in der -
Mittelschule ,
Hofrat Univ - Prof . Br . A . Lochr :
Das Mu soum östcrroichischer
Kulturo
Br . 0 . Hoffraaun - 0st onhof :
Mir oho Mi e und Vererbungslehre .

Aus Meyers Balladen und Beethovens Cello ' -Klavier - Werken

Literarisch - musikalische Veranstaltung im " Institut für

Wissenschaft und Kunst " , Wien 7 » ? Muscurristraßo 5 , ( hinter den

Volkstheater ) S am st ag , 6 , Bczenbor , 1 ° Uhr .

Einführung : Min . Rat Br . Oskar Maar , Ausführende : Br .

Friedrich Kraißl , Prof . Wilhelm Winkler , Kapellmeister Herbert

Hüfner .
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Wiener Zeitung , 3 « Dezember

Streik der Gerneindeangestellten ( in Italien vorläufig
. verhindert . )
Keine Sozialistische Internationale

Instandsetzung von 2643 Wohnungen . BK .

Ös terreichische GastgewerV ^ r-Zeitung , 1 . Deze mber

Schutzverliand der Musikveranstalter ? Ein Vers »«h mit
.
un -

tauglichen Mitteln , da längst eine festgefügte Organi —
satitn besteht

# .
her Prater wird wieder auferstehn . , . hie Gemeinde Wien
und die Praterbetriebsgesellschaft 2 Jahre am Werk

Wiener Kurier . 5 . Dezember

Typhus epidemie auf ihre ® Höhepunkt . Wiener Spezialist
begibt sich an den lrurgenländisehen Seuchenherd
Niederländische Handelsdelegation kommt nach Wi« n

Weltpresse , Erste Ausgabe , 3 * .Dezember

Österreich braucht Baumaschinen
Wiener Museen für die Bundesländer

Weltpresse « Abend - Ausgäbe , . 3 . Dezember

Sondersitzung des Alliierten Rates einberufen -. Schilling
Beratungen mit den Russen positiv beendet
Interimsfahrpreis auf der Straßenbahn ?
Druckereileiter fälscht Lebensmittelkarten . ( Klagen -
furt )
S *wjetlandgüter liefern nicht ad .

' 1000 Waggon Getreide
und 2200 V/aggon Erdäpfel der Ernährungswirtschaft ent¬
zogen
Welt am Abend , 3 « Dezember
Gesundheitszustand Wiens befriedigend . " Welt - Am- Ahend 14-
Gespräch mit dem Leiter des Gesundheitsamtes
Die Erfüllung des Eettaufrufes
80 Jahre Konsumgenossenschaften . 1300 Abgabestellen in
ganz Österreich . Eabrikation in eigener Regie

Neue s Österreich t 4 . Bezember

Weitere Kürzung der Gasabgabe . RK .
Nur jedes zweite Jahr ein Hemd . Warum die Kleiderkarte
vorläufig nicht eingeführt werden kann
1/4 1 Magermilch für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Die erste Donaukanalbrücke " aus eigener Kraft " . RK .
Verwaltungsabgabemarken werden ungültig . RK .
Gefahr für den Winteranbau gebannt . Der Regen ermöglich¬
te ausreichende Aussaat von Weizen . Feldbestellung in
Niederösterrefnh im wesentlichen abgeschlcssen
625 Gramm Strptomycin für die Wiener Kinderklinik .
Grrßzügige USA - Spende ermöglicht He lung der Gehirnhaut¬
entzündung
Arbeiterzeitung , 4 . Dezember
Das tägliche Brot . ( Leitartikel )
Mehr Esser in Österreich . Die 1700 - Kalorien gefährdet ,
wenn der Alliierte Rat nicht den Zuwachs berücksichtigt
Wirtschaft in Kürze : ( Zahl der Arbeitsloen in Wien und
ganz Österreich . )

2
oc.

4

1

2

2
3

3
3

1
1

K

' 4

1
2

2

1

2
2
2
2

3

3

1

2

2



Eine Schulireparaturkante - tüjr Wien . Vom 1 . Jänner 1948 qjt 5
Wieder aus eigener Kraft . ( Stadienbrücke eröffnet . ) RK . 3
Der Wiener Hafen , Rückblick und Ausblick . ( Vortrag des /
" Y/ien baut auf ” : eine Bilanz Dr > ^ u g 0 lf Tillmanl

Wiener Tageszeitung , 4 . Deze mber

Plakatausstellung " Reiseland Österreich " 2
Wir fordern Schutz vor Markenräubern ! Ist die Marken¬
abgabe in Gastwirtschaften der Phantasie Überlassan ?
Englische Werkzeugmaschinen 3
Verhandlungen mit Holland . ( Abwicklung des alten Har; ielä -
vertrages und Vorarbeiten für einen neuen Handebvertrag . ) 3
Pie Alte Ponau ist entrümpelt . Badefreuden in der
Nachbarschaft des Todes . Abschluß der Entminung 4
Stadionbrücke wieder passierbar . Zur RK . 4

Pas K leine Volksblatt , 4 . Dezember

Im Zeichen der Y/ohnungsnot . ( Wohnung noch immer leer ,
seit einem Jahr . ) 3
Schuhreparaturkarte möglich , Kleiderkarte noch verfrüht - 4
Geringer Rückgang der Kohlenzufuhr im Novemi >er 5
Vorübergehende Kürzung der Gaslieferzeiten . RK .
Eröffnung der Stadionbrücke '. RK .

, ,
5

Typhuserkrankungen haben ihren Höhepunkt überschritten
Heimkehrerfrauen erhalten Sonderurlaub 2
40 Tonnen Kohle für den Schwarzmarkt gest - ohlen 6

Österreichische Volksstimme , 4 . Pezember

Und Mst du nicht willig , dann kommt die Gewalt . . . Pas
demokratische Zuredepystem der SP in der Praxis 2
Per Weihnachtsmann nur für Pevisen . Weihnachtsgeschäft
in der Vorstadt und in der Stadt 3
In den Weihnachtsferien keine Schulausspeisung . Kalo¬
rienwert der Schulausspeisung beträchtlich weniger . Pas
Kinderhilfswerk der UN . 10 g Fett pro Woche . Kinder -
ausspeisung verschlechtert . Pie Schulzin .mer nur jeden
zweiten Tag geheizt 3
Pie Stadionbrücke dem Verkehr übergeben . RK .

_
3

lie ersten Y/eihnachtsbäume 3
Pas Währungsgescte nimmt den Kindern die Weihacchtsfreu -
de . ( Betrieb der Erholungsheime gefährdet . )
Großer Einbruch in der Kartensxelle 3

Österreichische Zeitung , 4 . Pezember
Alle zwei Jahre ein Hemd . . 2
Eine neue " Kurier " - Ente . ( Vermutung >, daß das Ohne - Pause -
Kino im Trattnerhof beschlagnahmt werden würde . ) 2
V/ien hat wieder eine Stadionbrücke . RK . 3
Beim Äbbruch . Menschen , von denen niemand spricht 3
Bkanntgabe des Magistrats der Stadt Wien
800 Jahre Wiener Eislaufverein - 7

Morning News , ipecemb er 4 ,
Stadion Bridge in Vienna reopened . RK . 3
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Eine Fabrik für Baustoffe auf den . Korsinplatz

Mitten im Trümmerfeld - des KaiViertels , auf der schon

vom Schuf t 'befrsiten Fläche des Morzinplatsss erhöbt sich ein

ungefähr zwei Stockwerke hohes hölzernes Ungetüm ? das in sei¬

nem äußeren einem riesigen Pfahlbau gleicht . Es ist eine Schutt «

Auf bereit ung san 1 & ge der BausHfcQf fabtransport — und ~ v 6 j- fcu . .ig s ~

gesellschaff m . b . H . , die in sechsmonatiger , immer wieder durch

neue Schwierigkeiten unterbrochener Arbeit aufgestellt und be ~

tri ßosforlig gemacht wurde . . Alle Teile der Anlage -
9 ad. t» c-. eroii

Herstellung erst nach Kriegsende begonnen wurde 9 sind oororroi -

chisches Erzeugnis .
Durch das Kuivicrtol sieht sich gegenwärtig ein Oeleiso -

netz einer Schmalspurbahn 9 auf dem mit zahlroicnon nippwagon
der Schutt an die Maschine .herangebracht wir ib Eid Wagen !*■

pon ihren Inhalt in einen in den Boden ' versenkten Einlauftrieh -

ter ? von wo aus ein mehrere Katar langes Förderband durch ci -xOn

Schuttsnoisor gleichmäßig beschickt wird * 2u beiden Seiten dc ^-
*- d .

' I 0

Foraerbandes steht je ein Arbeiter , dio/immer wieder auftau * -

chend csMetallt j i 1 o assortieren , damit der Mechanismus <Kr An¬

lage nicht gefährdet wird . Vom Förderband fällt dm ? Scnutt auf

ein ■Vorslüb , wo die feineren Teile des Materials bis zum Durch¬

messer von 13 Millimeter in drei Korngrößen zerlegt werden .

Alles was größer ist , fällt in eine Hamme r mühl o
(9 die den Schutt »

auf st liehe im Höchstdurchmossor von 29 Millimeter zerkleinert .

Auch dieses vor allem aus Bxucliziegoln gewonnene - Lr te -rial wird

wieder in drei Körnungen zerlegt und automatisch auf große Si¬

los verteilt . Das auf diese Art gewonnene neue Material eignet
sich einerseits als Putzsand, . Maurersand , Schlommsand , Pfla¬
st er er sand und zur Beschüttung von Docken » als auch für die
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Herstellung ’ wn Kün«rt st einen aller Art wie Mauerziegel , Hohl -
blookstcino , Dockensteine , Tauchziegcl , Wandplatten und für
die Betonorzougung im Hoch - , Tief — und Straßenbau # Diese neuen
Baustoffe werden lozugseheinfrei an die Bauindustrie abgegeben
und dürften sich demnach bald lebhafter Nachfrage erfreuen .
Dazu kommt noch der Vorteil , daß die Beladung der abholonden
Fahrzeuge aus den Silos automatisch erfolgt , sodaß dazu keine
Arbeitskräfte erforderlich sind und auch sehr viel Zeit erspart
wird .

Die sonstigen volkswirtschaftlichen Vorteile dieser
Schutt - Aufbcreitungsanlago liegen in der Ersparung des Trans¬
portraumes und somit auch von Treibstoff für den Schutttrans -*
port an die Peripherie der Stadt sowie für den Sand - und Kies¬
transport aus der Umgebung von Wien in das Stadtinnere # Dazu
kommt weiter die Ersparung an Arbeitskräften für diese Zwecke
und selbstverständlich auch an Geld ,

Die Produktion der neuen Schutt - Aufbereitungsanlage
wird am kommenden Samstag , an welchem Tag sie Bürgermeister
Dr . h . c # Körner um 10 Uhr vormittags in einem feierlichen Akt
in Betrieb setzen wird , voll beginnen . Die Maschine wird in
der Lage sein , während einer achtstündigen Arbeitszeit rund
100 Kubikmeter Schutt aufzunehmen und in eine fast gleichgroß ©
Menge einwandfreies Baumaterial umzuwandeln , Für die Bedienung
dieser in ihrer Konstruktion einfachen und doch so wunderbaren
Schöpfung der Technik sind nur fünf Arbeitskräfte erforderlich .

Keine unverlangten Vorauszahlungen für Unterhaltsbeiträge

Der Magistrat . weist darauf hin , daß Zahlungen , die von
unterhaltspflichtigen Personen für Mündel geleistet werden ,
nur dann wirksam gebucht werden können , wenn ihnen ein püoIn¬
stand zugrundeliegt * Zahlungen , die mangels einer Schuld nicht
gebucht werden können , müßten für den Eigentümer verwahrt wor¬
den und unterliegen den Ahschöpfungsmaßnahman des Währung »—
schützgesetzes .
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Bisher 55 . 000 Schilling durch die Sport grosohenaktion

Der Sportauf baut onds , der eine ►jelosthi .Lreaktion der

vier im Sportbeirat der Stadt Wien vertretenen Sporthauptver¬

bände ist , dient zur Behebung von Kriegs seienden und zum Aus¬

bau der Sportanlagen * In der letzten Sitzung des Sportbeirates

wurde über die bisherigen Ergebnisse dieser Sportgroschen &hfciön

berichtet . Aus diesem Sportgrosehen , der bereits von 0. 011 mei¬

sten Sportorganisationen als Zuschlag zu den Eintrittspreisen

eingehoben wird , konnten bisher , außer den veroinoarten Anteils¬

beiträgen des Olympischen Komitees und des Wiener PutbailVerbun¬

des , an 13 Voroins zur Wiederinstandsetzung ihrer Sportstätten

insgesamt 55 . 000 Schilling bewilligt werden ,

, Ansuchen um Kostenbeiträge zur Behebung von Kriegs -

Schäden dürfen nur von jenen Organisationen angenommen werden ,

die einem der im Sportbeirat vertretenen Verbände angeboren *

Ansuchen sind an die Geschäftsstelle des Sportboirates I # 9 Rat -

liausstraße 9 , Magistratsahtoilung 7 , Sportreferat > zu richten .

Vereine des Wiener Pußba ? .lv >. - rbandos haben ihi ' u Gesuche sei die¬

sem Verband einzuroiclien *

Schwedische Trm 1' " milch

Pur die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 3 , 6 , 7 , 9 ,
10 mit - Oberlaa , 11 und 16 , die an der Ausspeisung in der letz¬

ten Woche teilgenommen haben , findet die Trockenmilchausgabe

Montag , den 8 , Dezember , in den bekannten Ausgabestellen statt .

Umtausch von zwei Drittel der Desemberbezüge der

städtischen Pensionisten

Pür die städtischen Pensionsparteien kann aus * techni¬
schen Gründen die im Währ ungs schutzge s etz vorgesehene Hach Schlies¬

sung von Neuschillingen für die Zeit vom 11 . bis 31 . Dezember
1947 erst im Laufe des Monats Jänner erfolgen . Um sie rascher
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in den Besitz von Neuschillingen zu setzen , ist . folgender Vor¬
gang in Aussicht genommen .

Die Ruhe - und Versorgungsgenußempfanger des Magistra¬
tes , der Verkehrsbetriebe , des E — V/erkes , der Leichenbestattung
u .ed des Brauhauses der Sradt Wien können bis zu zwei Drittel .
ihrer Dezember - Nottobezüge bei einer städtischen Masse zum Um¬
tausch gegen Neuschillingc ein .zahl . en . Die Einzahlung kann wahl¬
weise her den Stadtkassen in den Bezirksämtern des 2 . , 3 . , 5 , ,
7 « , o . , 10 . , 11 . ? 12 . , 13 » ? 16 . , 18, , 19 . , 21 . , 22 , , 24 . und
29 * Bezirkes am 8 , und 9 » Dezember von Y2 3 bis 13 Uhr erfolgen .

Zur Einzahlung ist uroodingt der ZahJLungs ab schnitt der
Posesparkasse xtir uic Dezomberbeztlge mitzubringen .

Die Auszahlung der Neuschillinge erfolgt am 12 . XII . und
15 . XII von V2 8 bis 15 Uhr und am 13 . XII . von */2 8 bis 12 Uhr .

Für die Pensionsparteien der Hafen — und Lagerhaus A . G .
( La ^ ernäuser ) erfolgt die Einzahlung der alten und die Auszah¬
lung der neuen Schillinge
chen Stunden bei der Kass
kai 269 .

an den gleichen Tagen und zu den glei -
dos Unternehmens Wien II . , Handels -

Im Interesse der städtis
wartet , daß sic von dieser TJmtau
Gebrauch machen .

cb .cn Pensionsparteien wird er -
s chmö glichkeit woit o st gehend

Ablauf von Bezugsabschnitten

Das Lande sernahrungsamt Wien gibt ,oc nnt
Die Abschnitte 5 ,

müsebczugs auswcises sowie
karte worden nur mehr bis

16 , 44 , 1C5 , 116 , 144 und 166 des Ge -
die Abschnitte 33/l - IV der Erdäpfcl -
Hittwoch , den 10 . Dezember , eingelöst .

An die Leiter c '
. cr Kartenstollen

Das lande sornährungsamt Wien gibt bekannt »
Allo Kartsnotcxlca von Wien und den Eandgomoindcn haben ,

an Samstag , den 6 . Dezember , zwischen 10 und 12 Uhr bei ihrer
Bezirksvorstehung eine dringende schriftliche Weisung abzuholen .
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Gelahrteiner Diphtherie - Epidemie

Die Diphtherie , die früher in Mitteleuropa gefürchtetwar wie kaum eine andere Krankheit , nahm zu Anfang des Jahr¬hunderts immer mehr ab und erreichte ihren Tiefstand in denJahren nach dem ersten Weltkrieg . Seither . seist sie wiedereine ansteigende Tendenz , die durch die üblichen Eokämofungs -ma .nähmen nicht verhindert werden konnte . Auch die Verwendungvon Heilserum , das bei der Behandlung der bereits ausgebroche -n8A n "‘Jleit WOnl ^ entbehrlich ist , kann wegen der nur weni -

gOiWochen
anhaltenden Schutzwirkung zur Vorbeugung der krank -

. ,

. 1 V1Cl 001 - ragen . Eine Zunahme der Diphtherie oderi^-üilGP SteUld . die SO ' '’ Kpprlrbp 'i + y, -fsonnte nur dort verhindertworden , wo mit modernen Impfstoffen zur KrankhoitsvorbeugungSchutzimpfungen in den besonders gefährdeten Altersklassendurcagcführt wurden . S - it einigen Jahren finden in Wien rogol -

d! rn
S

s tatt
° A

t
tl0n ° n ZUr Sohutsim P^ g von Klein - und Sehulkin -° 9 Qlü Cln ^atos -Ergebnis aufwieson . Es coi ^ t sich

t ,

ln solohün J ^ rgangon die Häufigkeit der Diphtherie späterauf weniger als ein Viertel sank , während sie in den ändert

Snc T
^ Weaig abnah " ° cUr * »« “ beträchtlich anstieg ., ,no weitere positive Wirkung der Schutzimpfung ist die , daß

' * 010 llaoh dor Impfung doch noch erkrankten , soltener Todesfälle auftreten als bei ungclmpfton .
Am gefährdetston sind in einer ungcimpfton Bevölkerungdie vorsohulpfliohtigon Kinder von der Vollclung des

in wicn
a

dIo
S

sicb
S 0Wi

b -

di ° CrSt ° nVicr SchulJahrgänge . Während

sat „ _oim _ft
S

. :
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beiden Injektionen soll vier Wochen betragen . Kranke Kinder
sollen nicht geimpft werden . Die Wirkung des jetzt angewandten

Impfstoffes hält durch ungefähr vier Jahre an . Es genügt also ,
wenn ein Kind nach der Vollendung des ersten Lebensjahres und
unmittelbar nach dem Schuleintritt gegen Diphtherie geimpft
wird .

Sowohl der Leiter des Volksgesundheitsamtes im Bundes¬
ministerium für Soziale Verwaltung , Univ . Br ’of . Dr . Reuter ,
als auch Dozent Dr . Zikow sky , der Vorstand dos Zentralen In¬
fektions - Krankenhauses der gtadt Wien , sprachen heute vor Ver¬
tretern der Presse über die Notwendigkeit einer raschen Schutz¬

impfung der gesamten Bevölkerung gegen Diphtherie . Die Möglich¬
keit einer Diphtherieepidemie ist gerade jetzt beim Eintritt
des nassen und kalten Wetters besonders gegeben . Ungefähr
180 . 000 Wiener haben sich bisher bereits der freiwilligen
Schutzimpfung unterzogen , »Wie erfolgreich sich allgemein durch¬
geführte Schutzimpfungen auswirken können , beweist z . L . New York ,
wo die Diphtherie fast verschwunden ist .

Erdäpfelkarte für Nichteinlagerer

Die Landesernahrungsamter Wien und Niederösterreich ge¬ben bekannt :
Eine Rayonierung der Erdäpfel .«—Einl .agerui 'igGkarte ist

nicht
.
mehr möglich . Die Erdäpfelhändler dürfen die Bestellscheine

der Einlagerungskarte nicht mehr entgegennehmen . Jene Verbrau¬
cher in Wien und in den Randgemeinden , die bisher eine Rayonie¬
rung mit der Erdäpfcl - Einlagerungskarte nicht vorgenommen und
daher auch auf diese Karte noch keine Erdäpfel bezogen haben ,müssen die

.
Einlagerungskarte gegen eine normale Erdäpfelkarte

35/42 bei ihrer Kartonstelle bis spätestens Donnerstag , den 11 ,Dezember , Umtauschen , Der Anne1deabschnitt 35 der neuen Erdäpfol¬karte jauß bis zum Dienstag , den 16 . Dezember , in einem Gemüse -
goschäft abgegeben werden .

Die Kleinhändler haben die AnmeIdoabschnitte 35
Samstag , den 20 . Dezember , b & i ihrer Verrechnungsstellerechnen und die Bedarfsmeldung an ihren Großhändler bis _ _den 24 * Dezember , weiterzugeben . Die Erdäpfel - Großhändler gebendie

^ Sammelmcldüngen bis Dienstag , den 30 . Dezember , im Landes -
ernährungsamt Wien I . , Strauchgassc 1 , 4 . Stock , Tür 150 , ab .

bis
ab zu —
Mittwoch ,
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Der Bilm als Kunstwerk und Ware

Regisseur G . W . Pabst , der in diesen Tagen den ersten
österreichischen Großfilm " Der Prozess " beendet , spricht am
Dienstag , den 9 « Dezember , um 10 Uhr im " Institut für Wissen¬
schaft und Kunst " , Wien 7 . , Museumstraße 5 , über " Der Film
als Kunstwerk und Ware " .

Ein Musiklehrer der Stadt Wien konzertiert in London

Der Wiener Pianist Erwin Weiss , der gegenwärtig Lehrer
an Konservatorium der Stadt Wien ist , gibt am 15 . Dezomber in
der Cowdray Hall in London ein Klavierkonzert .

Klavierabend Friedrich Gulda

Der preisgekrönte junge Wiener Pianist Friedrich Gulda
absolviert am Dienstag , den 9 . Dezember , um 19 * 30 Uhr , im Gros¬
sen Musikvereinssaal einen Klavierabend mit klassischem Pro¬
gramm , bevor er seinen zahlreichen Auslandsverpflichtungen nach -
kommt . Das Wiener Publikum wird bei diesem Konzert Gelegenheit
haoen , die künstlerische : Reife des kaum 10 - jährigen Künstlers
ebenso . zu bewundern wie sein außerordentliches technisches Ta¬
lent .



Pres espiegel vom 4 . /5 . Dezember 1947

Y/len e r Zeit ung » 4 » Dezember :

Städtische Verwaltungsabgabemarken . RK , . . . .
2

Eine Anregung • • ( Pa —Ko—Aktion mit den alten ersparten Schillin¬

gen zu bezahlen . ) ^
50 Jahre mündlicher Zivilprozeß *
Wiener Kinderchor jubiliert ^
Eröffnung der Stadionb &ücke . RK

Wiener Kuri e r , 4 . Deze mbers ,
Frecher Einbruch in einer Wiener Kar tenst olle , 4000 Lebensmit¬
telkarten und 500 Bezugscheinformulare fielen den lätern in die
H änd e
Institut für Krebsbekämpfung in Y/ien gegründet . Diagnosti¬
sche Methoden müssen verfeinert werden 2
y/ien und sein kleines Eisparkett # . . . , ,

5
Welt - Lebensmittelversorgung bleibt kritisch . Ungünstige Vitte -
rungsbedingungen für das Anbaujahr 1948

# |
Ausstellung über künftige Gestaltung Berlins eröffnet 3

Weltpres s e , Erste Ausg abe , 4 . Dezember :

15 . 000 . Ausfahrt der Rettung }
Neue Stadionbrücke dem Verkehr übergeben . ( BildjR ^ 1
Die Wiener Straßenbahndirektion erwägt die Ermäßigung des Fahr¬
preises auf 50 Gr oschen .

2
Einbrecher erbeuten 4C00 Lebensmittelkarten . Nächtlicher Raub -
zag im Alten Rathaus

_ #
2

■ Ungültig erklärte Bezugscheine und Berechtigungsscheine . RK 2
Drei Millionen Korkstoppel für Weinflaschen 3
Die österreichische Kohlenversorgung 3
Verfilmte Gesohichte der Wiener Sängerknaben

#
3

1700 oder 1650 Kalorien ? Bevölkerungsstand Österreichs :
7,091 . 286 Personen ' 4

Weltpres s e , Abendaus ga be , 4 . Dezemb er :
Wieder 600 Triebwagen im Vorkehr 1
Welt am Abend , 4 . Deze mber :
Donauverkehr eingestellt 1
Wohin zu Weihnachten ? 2
50 Prozent mehr Zucker als im Vorjahr 2
Steirische Brotversorgung gefährdet 2
Mehr Regen - mehr Strom 2

Welt am Abend , Zweite Ausg abe , 4 „ D ezember ;
Sitzung des Alliierten Rates entscheidet : Währungsgesetz heute
einstimmig angenommen 1
Neues Österreich , 5 . De zember :
Nach der einhelligen Zustimmung der Alliierten . Donnerstag be¬
ginnt der Schillingumtausch . Vom gleichen Tag an , dem 11 . Dezcm
ber , haben die alten Noten nur mehr ein Drittel Zahlkraft . Die
Umtauschfrist läuft bis zum 24 . Dezember 1
Montag kein Feiertag 1
Das Währungsgesetz in Beispielen : Was geschieht mit den Löhnen
und Gehältern ? Verständliche Antworten auf schwierige Fragen
von zuständiger Seite 2
Die Staatsbürgerschaftsaffäre Bohnenberger , Der Salzburger Land
tag stimmt der Demission Hochleitner zu . Einsetzung eines
Untersuchungsausschusses beantragt 2

I



2

Österreichische Zeitung , :£JL .

Der Christkindlmarkt im Zeichen der Geldabw rtung . Fharrtasigr -
Zwei Schilling für einen Blick

der

im
preise für Kitsch aller Art ,
auf die " Riescndarae "
Eine städtische Wohnsiedlung auf dem Boten Berg , BK

JDi « Wirtochnft bwoche ,̂_ 4 .» Dezember ;

Keine Angst vor der Vermögensabgabe , Infiations - und Kriogs -

ßowinnc müssen in erster Linie herangezogen werden
Der erste Versuch eines Textilprogramms
Verkaufspf1icht für Bedarfsgegenstände
Autobusvorkehr nach Inzersdorf , RK
atr Rpnv er kehr s Ordnung für Radfahrer
Möbelfabrik im Bezirk Bruck an der Mur plant Serienerzeugung

Ülsohcn rDfcataohlenS und
S
0

°torr ^ i ®h Schiffofartsverkohr auf
Donau wiederaufgenommen # TJ , . .
Y/ienerberger Ziegelwcrke haben ihren bedeutendsten üetrie »
wieder aufgenommen % r
Erzeugung von Rohren für Gas — und Wasserleitungen ( Firma )
Di e Wirtschaft , 6 , Deze mb e r :

Wo ist das Geld wirklich ? Wohin die Noten geflutet sind . Von
der bedrückenden Geldknappheit zur gefährlichen Gv - ldfüllg .
Drohende Tragödien ganzer Wirtschaftszweige . Es muß Klarheit
geschaffen werden . Zahlungen , die den guten Sitten widerspre¬
chen . Bestehen alle Zahlungen zu Recht ?

.
plötzlich zahlungs¬

willig und zahlungsfähig , Bezugsscheine in Hülle und lulle .
Ein Rattenschwanz von Prozessen zu befürchten .
Was geschieht mit meinem Konto ? Bestimmungen des Währung sschutz -
gesetzes über alte und neue Einlagen , die in weiten Kreisen
noch unbekannt sind . Welche Konten gibt es ? Neue Schillinge
für Neukonten _
Y/ie umgetauscht wird . Alle Vorbereitungen getroffen , Diszi¬
plin in den ersten Tagen besonders wichtig

t _
Wieder Bilanzwahrheit , Warum eine neue Schillingseroffnungs —
bilanz notwendig ist . Scheingowinne täuschen
Ein Grenzfall im Steuerrecht . V/ann sind Brennstofflieforan¬
gen umsatzsteuerfrei ?
Norditalien heizt mit Naturgas . Großzügige Auswertung des
Methanvorkommens in der Po - Ebene . Eine Überlandleitung bis
Neapel geplant

3

3

5

5

Aus dem Wirtschaftsbund , Y/ährung oder GÖC ? GroßvorSammlung des
Wiener Lobensmittelhandels im Konzerthaus . Wer ist in Wahrheit
der Anwalt der Kleinen ? 2
Strafe ohne Schuld , Ein merkwürdiges Straferkenntnis . Sind
Puderdosen lebenswichtige Bedarfsgegenstände ? 2

Di e- Furche . 6 . D ezerabor :
Arbeitgeber StaäT,

~ Vori E . R . Judge , London I
Verfassung und Abbau der Landerrechte . Von Dr . Otto Ender

_ ^
4

Studium und soziale Herkunft . Schlußworte zu einer Diskussion .
Von Dr , Oskar Petschl , Krems a . d . D , 5
Volksbildungsarbeit in Österreich 6
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Nächster Lebsnsmittelaufruf erst Sonntag * \
QioVairniprsutaaison 1947 . 98 Prozent der Gäste waren Inländer >

Ein
2

neuer lemeindebau auf dem Roten Borg . Zwei WohnHeosanlagon
für rund 8C Familien im 13 . Bezirk « RK
T>i Forderungen des Miotcrbundes
Besuch beim later des Nobelpreisträgers Cori . Der 83jährige
Seiehrte lebt in einem Kabinett in der Kirchengasse . Er er¬

wartet seinen berühmten Sohn in der nächsten Woche
Die Stromabschaltungen in der kommenden Woche . RK
Die 15 . Q0f . Ausfahrt der Wiener Rettung
Die eise für die Mincralölprodukt :• sollen erhöht werden .
Einspruch der Wirtschaftskommission der

.
Kammern

Wieder Konzession statt " Polizeierlaubnis "

3
✓
3

Arbeiter - Zeitung * 5 « Dezember ;

Die Preistreiberei der - Orop mit dem österreichischen Erdöl 2

3er wienerische Krampus , ^ . N l
Bor Einbruch in der Kartenstelle (7/ ipplmgerstraßo ) 3
Die Gemeinde baut am Roten Berg _ , ^

'
Besser als im vorigen Winter ( Kohlenversorgung der Schulen ) 3

Wiener Tageszeitung , 3 * Dezember :
Österreichischer Mieterbund im Aufstieg . Kanzler Figl bei

i £S8i?lX§S sSMug§ ' s&IsM
gibt Einblick in das Eheelend unserer Tage ^
Ungerechtfertigte Preiserhöhung ( für Mineralölprodukte )
Weniger Stellungsuchende
Wieder österreichisches Gast — und Sohankgewerbegesetz
Weihnachtsgeschäftszeiten in Nieder ö st er re *ich
Womöglich keine Kälteferien
8 . Dezember - kirchlicher Feiertag

der 3

3
3
3
3
4
4
4

Das Kleine Volksblatt . 3 « Dezember :
Zielbewusste Sozialpolitik 2
Ein vergessenes Gesetz . ( Arbeitspflichtgesetz ) 3
Landeskanzler Dr , Ing . Figl : Wohnung - die

.
Keimzelle der Fami¬

lie . ( Generalversammlung des Mieter - und Siedlerbundes ) _
4 .

Die Wiener Elternschaft bei Stadtrat Flödl . Beheizung der Y/ic —
ner Schulen gesichert .

'
^ |

Das österreichische Vermögen in Deutschland 3
Preisausschreiben um Fremdenverkehrsbetriebe ( für Entwürfe
von Neubauten , bzw . für den Ausbau bestehender Fremdenver¬
kehrsbetriebe ®
Aus der Kunstwelt . Ein Chor der Wiener Sängerknaben zurückge -
kehrt »
Ö sterreichisch e Volksstim m 3 . Dezember :
Wieder eine Bausaison Angenützt
Fehlorientierung und Planlosigkeit unseres Außenhandels . Pro¬
fessor Dobretsberger spricht von " typischer Kolonisierung " .
Ein bedeutsamer Artikel des bekannten Volkswirtschafters
Der Schaden von Matzen bezahlt
Figl unterstützt Hausherrenforderungen
Nur 1282 Kalorien in Kärnten

2

2
2
2
2

Pa - Ko- Schläger wollen die Kohle mit alten Schillingen bezahlen
Wieso werden so viele Lebensmittelkarten gestohlen ? 3
Heuer kein " silberner " und " goldener " Sonntag 3
Die neuen Banknoten 3
Die Heizung der Schulen 3
15 . 00C . Ausfahrt der Wiener Rettung 3

3
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Di « ersten Wienerinnen aus Bußland eingetroffen

Der 28 , Heimkehrertransport , der heuta .^jo©jrgaaa ^jja ^ ^ 40

Uhr am Südbahnhof ankam , brachte zum ersten Mal auch Frauen ,
die in der Sowjetunion in Gefangenschaft waren . Der Transport
umfaßte 295 Wiener , 121 Niederösterreichor , 17 Staatenlose ,
3 Wienerinnen und eine Frau ane Krems * Bürgermeister General

Dr * h * c , Kornpr , der mit den Stadträten Afritsch , Dr , Exei ,
Bohrhofer und Sigmund am Bahnhof erschienen war , begrüßte die

Angekommenen * Die Betreuung hatte dor 5 * Bezirk übernommen * Es

spielte oine Straßenbahnerkapelle ,
Da auch in dor nächsten Zeit Frauen aus russischer Ge¬

fangenschaft eintreffen werden , hat die Wiener Heimk >hrerwohl ~

fahrtsstelle alle Vorbereitungen für ihre Beratung und Betreu¬

ung getroffen * In dor Wohlfahrtssteile wird eine weibliche An¬

gestellte der Gemeinde Wien die Beratung durchführen . Erholungs¬

bedürftige Frauen worden in einem Heim untergebracht worden .

Die Gasabgabe wieder verbessert

Da die Störungen in der Erdgasversorgung bereits beho¬
ben werden konnten,

' wird in der kommenden Woche Gas wieder wie
vor der letzten Kürzung abgegeben . Die Lieferzeiten sind täg¬
lich außer Samstag von 5 . 50 bis 8 Uhr , 10,30 bis 13,30 Uhr und
von 17 bis 20 . 30 Uhr . Samstag wird Gas von 5,30 bis 8 Uhr , 10 * 30
bis 1^ Uhr und 17 bis 20 . 30 Uhr abgegeben .
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Bürgermeister Körner setzte die erste österreichische Schutt -

Aufbereitungsanlage in Betrieb

Heute vormittags wurde auf dem Morzinplatz die erste
Schutt - Aufbereitungsanlage , die nach dem Krieg gebaut wurde ,
wahrend eines feierlichen Aktes in Betrieb gesetzt . Mit Bür¬
germeister Dr . h . c , Körner waren die Stadtrate Hovj , Besch und
Rohrhoier sowie Stadtbaudirektor Dipl . Ing . Gundac her und zahl
reiche Baufachleute und Techniker erschienen .

Hach einem Bericht von Dipl . Ing . Frei bauer » der die
Aufstellung der Anlage geleitet hat , über die Methoden der
Schuttverwertung , erläuterte Stadtbaudirektor Dipl . Ing . Gun -
dacker dio wirtschaftliche und technische Bedeutung der neuen
Maschine .

Bürgermeister Dr . h . c , Körner dankte allen Technikern ,
Arbeitern und Firmen , die an der Errichtung der Maschine mit¬
geholfen haben , Br gab seiner Genugtuung darüber Ausdruck ,
daß diese volkswirtschaftlich bedeutungsvolle Anlage in öster -
roich

^
und zur Gänze aus österreichischem Material hergestellt

werden konnte . Er führte unter anderem aus i "Alles ist unsicher
Sicher ist nur das , was der Mensch an festem Willen in sich hat
Dir sol3 . cn nicht immer ins Ausland schauen , sondern uns vor
allem der eigenen Kraft wie des eigenen Willens bewußt sein
und uns selber hellen wollen ! ”

Hach seiner Ansprache setzte Bürgermeister Dr . h . c , Körner
die Maschine durch Bedienung eines Schaltknöpfes in Bewegung ,

Dio schwedischen Fußballer im Wiener Rathaus

Zum Abschluß dieser Fußballsaison findet heute nach¬
mittags im Wiener Stadion eine Begegnung zwischen der schwedi -
seilen Mannschaft Horrköping und der Wioncr Austria statt . Heute
vormittags wurden die schwedischen Fußballer im Wiener Rathaus
'von yizobürgcrncister Honay und Stadtrat Dr . Mate ^ loa empfangen ,
Viscbürgormeister Honay unterstrich in einer Ansprache die tiefe
Freundschaft , die schon seit der Zeit nach dem ersten Weltkrieg
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»wischen Schweden und Österreich besteht , Den schwedischen

Sportlern wurden zur Erinnerung geschmackvoll ausgoxührte

Mappen ciit Ansiehten von Wien überreicht .

Vom Empfang des 28 , Heimkehrortransportos zurüekkohrend ?

hatte auch noch Bürge rmc ist er Dr . h . d « Eörner Gclogcnhe . it * hie

schwedischen Gäste zu begrüssen .

Die Sauarbeiten in der "per Alb in Hans son - Si edlung 1’

In der heutigen " Österreichischen Volksstimme " wird

behauptet , dass auf dem Gelände der ' »Per Albin Hansson ~ SiGel¬

tung " in Davoriten nichts weiter zu sehen sei , als ein einzi¬

ges begonnenes Siedlungshaus , ein einziges ausgograbcncs Fun¬

dament , ein paar Stapel Ziegel und die Bauhütten der Bauarbei¬

ter , während im Arsenal tausende Vibrostoino für den Bau aicocr

Siedlung aufgeschichtet seien .

Dazu wird fostgostcllt , dass auf dom Gelände der " Per

Albin Hansson - Siedlung " bereits 5 Siedlungshäuser ois zur Gleiche

fertiggesteilt sind und ein Mehrfamilienhaus begonnen wurde .

Das Bautempo nennte den gewünschten Umfang nicht erreichen ,

weil die Gemeinde Wien nicht genügend Treibstoff erhalt , um

neben dem Transport der lebenswichtigen Güter , wie Lebonsmitt ^ ln

und Kohle , auch jenen des Baumaterials vorZunahmen * . Daher lagern

die fertigen Vibrostoino noch im Arsenal und noch nicht auf der

Baustelle am Y/ionorfeld ,
Beim Anlauf der Bautätigkeit auf dem Wicnnrfeld ergaben

sich aber auch noch andere grosso Schwierigkeiten , so sei der

Freimachung des Grundes , aber vor allem weil beim Beginn einer

so gross angelegten Siedlung zunächst alle Voraussetzungen für

eine wirtschaftliche Bauführung getroffen werden müssen . In

diesem Falle musste zunächst mit dom Bau der Kanalisation für

die neue Siedlung vom Liesingbachsejnmler an begonnen worden ,
um die Draiaögierung des Baugeländes wirksam durchzuführen und

die Kosten für das Grundwasserpumpen zu ersparen . Diese schon

weit vorgeschrittenen Arbeiten sind allerdings für den Laien

nicht so sichtbar eis ein Hochbau . Sie sind aber für de -a späte¬
re Bautempo von grösster Bedeutung . Es ist zu hoffen , das : bis

zum Frühjahr 1948 alle Schwierigkeiten und Hemmnisse beseitigt
sein werden , sc dass die Bauführrng im ganzen Umfang dis ersten
Baulosos , das rund 300 Siedlungswohnungon umfasst » aufgenommen
werden kenn .

/
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Linie 6 in 2 Teilstrecken

Vom Dienstag * den 9 # Dezember an wird die Linie 6 wegen

eines Kanal baue s in der Quoll onstras so bei der Stoudolgasso auf

die Dauer der Bauarbeitern in zwei Teilen betrieoen . Die Züge

fahren in dem einen Teil von der Hariahilfer Strasse bis Schlei¬

fe Geliertplatz , in dom anderen Teil von der Quellonstrasse

nächst der Steudelgasse zur Endstation Gott schalkgas se f Simm ^ r ^n

gor Hauptstrassc .
Das Umntoigon von oinom zum andoron Dcil mit Benützung

einer Gehstrecke ist gestattet .



pressespiegel vom 5 . '/6 . ' Dezember 1947

Wiener Zeit ung , 5 . • De zemberj
Kaktna nicht wie Schokolade
Die Forderungen des Mieterbundes
Gemeindebauten in Hietzing . BK
Orop erhöht Preise um 150 Prozent ^
Die Kohlenversorgung der Schulen . BK
Gaststättengesetz verschwindet

Wiener Kurler , 5 . De ze mbers

Kanzler Figl : In Großwohnungen sind mehr Untermieter als bis¬
her einzuweisen » Der Bundeskanzler über die Mißstände der
Wohnungspolitik in den großen Städten
Drei neue Todesopfer des Typhus , Sanitätsdirektor für das
Burgenland führt in Wien Besprechungen
Schadenfeuer in Y/iener USFA- Spital
Wiener Komponist in Paris erfolgreich
Österreichs Wirtschaftslage . Novemberbericht des Statistischen
Zentralamtes veröffentlicht
Weltpress e , Ers te Ausgabe , 5 . Dezember ;.
Nächste Sozialistenkonferenz in Wien
Weihnachtsvorbereitungen in Büroräumen . ( Britische Militärbe¬
hörde . )
Städtische Y/ohnhausbauten am Roten Berg , BK
Weitpr es so , Abend au eg abe , 5 . Dezemb e r j _
Internationale Sozialistenkonferenz 1948 In Wien . Vizekanzler
Dr . Schärf über seine Eindrücke in Antwerpen
Welt am A bend , 5 . Bez embe
Staatsbürgerschaft kann widerrufen werden . In OberÖsterreich
597 Verleihungen im Staatsinteresse
Kamelhaardecken für Kriegsbeschädigte
Der Kampf um das Schweinefleisch
Grazer Weihnachtsmarkt verboten
Der Expreßzug der Briefe . Bin Rohrpostbrief von Meidling in
die Innere Stadt in 40 Minuten
Krampuskostüme sind Mangelware , Die Kostümverleiher haben
aile

^
Hände voll zu tun . Heute will jeder Nikolo sein

Die Straßenbahn hat ihren Wagenpark vergrossc -rt , Verbesserungder Verkehrsdichte , -67 neue ZugsgarniturenBrei internationale PostkraftfahrUnion ( von Wien nach Preß -
durg , nach Brünn und nach ZnaimJJfe
Beratung für Krebskranke

Ne ues Ös ter reich r 6 , Dczember
Montag in Wien schulfrei
Abschied von meinen Lesern . Von Ernst FischerDio nächsten Aufgaben : Vermögensabgabe , Kreditlenkung , Steige -
xiing der Produktion ( Vorständekonferenz des Gewerkschafts¬bundes )
Lagererdäpfel können nicht mehr fayoniert wordenlbO . öOtA/iener gegen Diphtherie geimpft . Eine neue Heilthera -pic setzt die Sterbefälle wesentlich herab . Zur RK

a u ? t ° f fe bezugscheinfrei beziehen kann . Aus 100 m3
Tr S! L Wü ? en

.
lnne ? halb von acht Stunden 100 m3 BaumaterialRKJruli 3ahr wird der Belvederepark eröffnet
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Ar b eitcr - Ze arygj^_ 6 * ,
’P c ? 6 mb££i .

Die Landwirtschaft im Wiener Programm

Vom Sohutt
S

zurück zum Aufbau *. (Morzinplatz Schutt - Aufboroi -

tungsanlago ) ^
. . . _

Erdäpfelkartc für NichtemlagorerrtK
Umtausch für die städtischen Pensionisten . RK

. .
TT ' ino unverlangten Vorauszahlungen für Unterhaltsbetrage . Ra.
ln die Titer der Kartchstellon ! ( Bringende schriftliche Uei -

sang . ) RK
Wiener Tageszeitung ? ■ .

6 . i,go, ^ î 0 r^

lohn - und Gehaltsauszahlung geregelt . Kein Arbeitnehmer wird

geschädigt * .. Weihnachtsgelder m n ^ ium Schillingen
Die Dezemberbezüge der städtischen Pensionisten * K

Keine Vorauszahlungen für UnterhaltsbeitrageRK
q + oRtsbürgerschaftsnachwois für Kriegsgefangene
Mo OoVP für die Interessen Wiens . ( Sitzung der Landespartei -

leitung Wien # )
Wiedereröffnung des Belvedereparks
Wieder Kinderlähmung in i »berÖsterreich

Das Klei ne Volksblatt » 6 » . Dezembe r ;

OeYP wahrt die Interessen Wiens , ( Sitzung der Landespartei¬
leitung Wien der OoVP « )
Genehmigungspflichten im Güterverkehr
Für die städtischen Pensionisten Wiens . Umtausch von zwei
dritteln der Dezcmburbezüge . RK
Kommission studiert Wasserversorgung Wiens
Neue Methode der Diphtherie - Behandlung . . RK
Las Jubiläum des Wiener Bislaufvereines

Ö sterr eichische Yolksstimmc ^ 6 * Deze mbers _
Verschärftes Massenelend offiziell angekündigt , Massonar — ^
beitslosigkeit , Lohndruck , Teuerung — das Programm der Regie —
rungskoalition
Im Kampf gegen die Volksausplünderung -. Die Vorstandokonferenz
des OeGB . Nur die Kommunisten verteidigen die Arbeiterintores¬
sen
" Wiener Kurier ” gibt Notgeld aus
Die steckengebliobene Siedlung Am Wienerfeld
Eine widerliche Grabschändung . Das Schwarze Kreuz laßt Nazi —
opfcrdenkmal demolieren
Der Kampf gegen die Diphtherie . Die Schutzimpfung das wichtig '
sto Mittel , RK
Die ersten Frauen aus der Gefangenschaft zurückgekehrt
Eine dritte Hochquellenleitung für Wien geplant
Neue Fleischsehulden
Frische Zuckermelonen in Budapest
Erdäpfelkarte für Nichteinlagerer . RK
Österr eichisc he Z eitung f 6 , D ezember :
Stillstand des Geschäftslebens .
Umtausch der Dezemberbezüge der städtischen Pensionisten,RK
Zur Festwache des sowjetischen Kulturfilms in Wien
Gefahr einer Diphtherieepideraic , RK
Mornin g N ew Sj 6

_, _
Dezember j;

The Big Four ( sketched for the " Morning News ” by the famous
Vienna - born oartoonist *^
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Displaced Persons i
Vienna municipality
becn made habftable

in Austria 2
y reports that a total of 2,463 flats havo
e again during . Nov <*nvber

Kis Battlefield is the Conference table
? r- (A: n > iallaiWiy

Pie Presse , 6 ^ :-jozomber : ( 3iLd )

taatsanwaltschaftlicher Funktionär , Lande
liehen Bundeslandes wurde in Pension gc ~Korruption . ( Höher Staatsanwaltschaft !

hauptmann eines westlichen Bundeslands
schickt . )
Umbau des Alob
Regulierung in
Die Instandset
deltes Palais
" Der Wiener Ha

Korruption in Pension ge

natsrat Dipl . Ing , Dr , tochn . Rudolf Tillmann
Zu hthe Versicherungsprämien
Neuerungen in d,er Lebensversicherung
Gebesserte Stromlage
Das kl ei ne Blatt » 6 . Jezcmb er ;
Die furchtbare Lehre des 8 . Dezember 1881 . In unseren Theatern
ist das Publikum sicher . Das Sühnehaus ein Opfer des Krieges .
Österreich hat aus dem Unglück gelernt . Mit dem Kontrollbeam .ten
von Bühne zu Bühne . . . ( Ein eigenes Büro des Magistrats . ) 1
Kinderdorf Pestalozzi . Kriegswaisen werden für den Frieden er¬
zogen 5
Landtag von Mecklenburg - Vorpommern beschloß die Aufhebung des
§ 218 des Strafgesetzbuches , der die Unterbrechung der Schwan¬
gerschaft als Vergehen gegen das Leben mit Freiheitsstrafen
bedroht 8
Wolt - Iillustr iert e » 7 , r

Dezember *
In Meidling , im Heimatmuseum altväterliche Feuerspritze
aus dem Jahre 1835 ausgestellt . ( Bild ) 5
Denkmal für die Opfer des Faschismus von Prof . Fritz Cremer
" Der befreite Mensch " . ( Bild ) 5
Maler Oskar Kokoschka nach 12 Jahren wieder in seiner Heimat¬
stadt . ( Bild ) 3
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Für den Inhalt verantwortlich : Hans Riemer Blatt 14408 . Dezember 1947

Der 29 - Heimkehrertransport in Wien

354 Wiener , 110 Niederösterreicher und 20 Staaten¬

lose des 29 , Transportes Damen Sonntag früh , ka » z vor 3/ 2 9 Uhr ,
in Wien am Südbalmhof an , Bürgermeister General Dr,h . c # Zozm y ,
der in Begleitung der Stadträte Afritsch und po hrhofe p sowie
des Polizeipräsidenten Holaubek am Bahniiof erschienen war , be¬

grüßte die Heimkehrer mit herzlichen Worten . Die Betreuung
hatte der 3 . Bezirk übernommen . Es spielte eine Straßenbahner¬

kapelle .

Die Pakete für die jugoslawischen Kriegsgefangenen

schon unterwegs

Die Bezirkskommisöionen der Heimkehrerfürsorge haben
für die in jugoslawisacher Kriegsgefangenschaft befindlichen
Wiener bereits i486 Weihnachtspakete aufgegeben # Die Pakete
enthalten neben Zigaretten , Bäckereinn und kleineren Gebrauohs -
gegenstünden auch warme Wäsche und andere Bekleidungsstücke .

Achtung Fürsorgoräte !

Die Magistratsabteilung 12 fordert alle Fürsorgeräte ,
die die Abrechnung der öffentlichen Häuser Sammlung für die Tu¬
be rkulosokranken Wiens noch nicht durchgeführt haben , dringend
auf , die gesammelten Gelder unbedingt mit dorn erhaltenen Post -
erlagschein morgen , Dienstag , einzuzahlen . Eine Einzahlung der
Sammelgelder nach dem 9 * Dezember im Abwertungsverhältnis 3il
ist unzulässig

»
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Früherer Ladenschluß am Dienstag in Wien

Um einerseits den Kaufleuten und Gewerbetralbenden zu

ermöglichen , die am Dienstag , dem letzten Tag vor dem Inkraft¬

treten des Währungschutzgosetzes , vereinnahmten Gelder noch

rechtzeitig an die Kreditinstitute abzuliefern und andererseits

die Nachmittagsverkaufszeit im Lebensmittelkleinhandel nicht

all zu sehr zu verkürzen , wurden im Einvernehmen mit der Han¬

delskammer für Dienstag , den 9 . Dezember , für Wien folgende
Pflichtverkaufsstunden festgesetzt :

Im Lebensmittelkleinhandel und Kleinverschleiß der Le¬

bensmittelerzeugungsgewerbe von 7 bis 14 Uhr , im übrigen Handel

( Groß - und Kleinhandel ) und im Handwerk von 9 bis 12 * 30 Uhr .
In diesem Zusammenhang werden die Gewerbolnhabor neuer¬

lich darauf aufmerksam gemacht , daß Sie auch am Dienstag nooli
bis zur Schließung des Geschäftes die Waren , insbesondere die

rayonierten Lebensmittel , gegen Altscliillingc zu den alten Prei *

sen abzugoben verpflichtet sind .

Preise der aufgerufenen Lebensmittel

Für die Woche vom 8 . bis 14 . Dezember gelten folgende Verbrau¬

cherpreise i

Weißes Kochmehl
Ilafcrflocken , lose
Haforflocken , paketiert
Nestle , Do
Schmalz
Bohnen
Erbsen
Norraalkr ist allzucker
Peinkr ist all zuoker'Würfelzucker
Marmelade

kg 1,60
” 2 . 65
" 3 . 76
so 5 . 18
kg 9 . —
" 1 . 50
" 1 . 20
" 1 . 84
» 1 . 85
" 1 . 88
" 10 . 60

Karfiolblättur kg - .. 40
Kohl » 1 . 66
Kraut *' 1 . 55
Bla ukr aut u 2 . 15
Stengelspinat M 1 . 15
Karotten " 1 . 02
Halmrüben et ** . 45
Zwiebel ” 2 . 37
Sellerie über 7 om 0 " 1 . 86
Sellerie unter 7 om 0 11 - . 02
Suppengrün , Büschel - . 15

■ Wichtige Nachricht für Vertragsarbeiter der Gemeinde Wien

Vertragsarbeiter der Gemeinde Wien , die ab 1 . November 1947 Kran »
kengeld bezogen haben , können dieses Krankengeld in neue Schil¬
linge Umtauschen , Sie müssen spätestens Dienstag , den
haltene Krankengeld dem zuständigen Amts - oder Betriebs - Vortraue ;
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mann mit der KrankiGlaaas -enabrechiiun -g 11b er geben * Be r ' Tort raue ns -

mann muss am gleichen Tage die gesammelten G- elder samt Kranken¬

kassenabrechnungen bei der Gebietskrankenkasse Wien , I * Wipp ***

lingerstrasse 28 einzahlen « Bort erfährt er , wann er das Geld
in Neuschillingen abholcn kann «

Jinbesiehung _weiterer _Bezirke _ in _ die _Ausspei seaktion
" Helft unseren Alten ”

Bie am 1 » Dezember 1947 von der " Quäker hilf e "- und der " Bä -
nischen Hilfsaktion " begonnene Ausspeiseaktion " Helft unseren
Alten 1? , die bisher nur in 14 Bezirken geführt wird , kann nunmehr
ab Hontag , den 15 « Bezcmber , auf die Bezirke 1 , 7 , 15 , 16 und
17 erweitert worden «,

Anspruchsberechtigt sind alle über 70 Jahre alten Personen ,
die in Bauerfürsorge der Gemeinde Wien stehen «, Solche Personen ,
die in diesen Bezirken wohnhaft sind , müssen sich sofort bei
ihrem zuständigen Pursorgeamt anmelden und erhalten gegen Abga¬
be der Werksküchenmarkon unentgeltlich täglich ein Äochwertiges
Mittagessen »

Freitag Landtag und Gerneindorat

Bor Wiener Land tag und Ge me in d o rat wird , einer Vereinbarung
der Parteien zufolge , von nun an Freitag vormittags zusammentre¬
ten , Bie erste Sit 7̂ kjiAni nonoji Toi nij- ii il s ~b Txxi* looliunoxicioü o i .—
tag , 11 Uhr , Ginberufen , Es tritt zuerst der Wiener Landtag
zusammen , um vier Landesgesetze zu beraten und zu beschließen *
Bas erste Gesetz betrifft die Neufestsetzung dos Ausmaßes von
Verwaltungsabgaben und von Amts faxen für die Verleihung von
Berechtigungen durch den Magistrate Bas zweite Gesetz betrifft
Änderungen der Getränke st oue r ordnuug 7 durch die der Stoucrpf licht
nunmehr auch der Verkauf von Ger r Unken , ausgenommen Milohund
Bior , über die Gasse unterworfen wird « Biese Ausdehnung der Ge¬
tränke steuerpflicht entspricht den Vereinbarungen , die zwischen
dem Bundesministcrium für Finanzen einerseits und don Landesfi —
nanzreferenten und dem Städtebund andererseits in den Verhand¬
lungen zur Neuregelung der Abgauenxeilung getroffen wurden *

Bas dritte Gesetz , das den Wiener Landtag am Freitag vor —
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liegen wird , betrifft die - Erteilung von Erlaubnissen zum Ge¬

brauch von Verkehrs «- oder Erholungsflachen soY/ie des darüber

befindlichen Luftraumes im Gebiete der Stadt Wien und die Ein¬

hebung von Gebühren hiefür ( Gebrauchs ge bührengc setz ) , also die

Bewilligung zum ständigen Gebrauch von Gerneindegrund oder des

Luftraumes über diesem , wie zur Anbringung von Stockschildern

u . dgl . Es handelt sich also darum , die bisher unter der Bezeich¬

nung Platz - bzw * /merkennungszins vorgcschriobonen Taxen durch

ein Landesgesetz abgabenrechtlich zu regeln und iIonen den Charak¬

ter richtiger " Gebrauchsgebühren ” zu verleihen .

Schließlich wird sich der Wiener Landtag mit dem Entwurf

dos Wiener Jagdgesetzes zu beschäftigen haben .

Auf der Tagesordnung der Gemeinderatssitzung , die nach

Schluß der LandtagsSitzung stattfinden wird , stehen 20 Gegen¬
stände * Unter diesen befinden sich die Neuregelung dos Dienst —

und Bcsoldungsvcrhältnisses der städtischen Spitalsärzte ; die

Erhöhung der Pflegegelder , über die wir bereits berichtet haben ,
sowie des Taschengeldes , das die Gemeinde den Schülerinnen der

Kranken - und der Kinderpflegeschulen gewahrt
'
, die Neufestsetzung

der Verpflege gebühren in den Jugendfürsorge - und Kindxix -hoilön » ’t &l —

ton , sov ^ fo in den städtischen Obdachlosenheimen und die Errich¬

tung einer Rettungsstation in Insersdorf , Die übrigen Punkte der

Tagesordnung betreffen fast ausschließlich die Festsetzung oder

Abänderung von Flächenwidmungs - und Bebauungsplänen ,

* Rückständiges Schmalz wird morgen ausgegeben

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :
In mehreren Fällen haben Fleischhauer an ihre Kunden

noch Schmalz aus der 34 * Periode auszugeben * Es wurde veran¬
lasst , daß diese Kunden ihre Schmalzabschnitte aus der abge¬
laufenen Periode möglichst noch morgen , den 9 # Dezember f bei
ihrem Fleischhauer einlösen können *
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Bezahlung des Straßenbahn ! ahrproises

Zur Erleichterung der Fahrpreiseinhebung in der Zeit , i # fror

der alte und der neue Schilling gesetzliches Zahlungsmittel

sind , worden die Fahrgäste ersucht r den Fahrproia entweder nur

mit alten Noten und alten 50 Rpf - Münzen oder mit neuen Noten und

Hunzen sowie mit den im Verkehr bleibenden alten Münzen zu -l ,

5 und 10 Reichspfennigen , bzw* Groschen zu entrichten *
Pie alten Noten gelten ab 10 * d . M . nur ein Drittel ihres

Nennwertes , während die Münzen bis 10 Groschen , bzw « Pfennig

ihren Nennwert behalten #
Mit alten und neuen Noten und Münzen gemischt kann das

Fahrgeld nur dann entrichtet werden , wenn es abgezählt übergeben
wird und der Schaffner keinen Restbetrag Zurückgaben muß * .

Rio Fahrpreise bleiben selbstverständlich unverändert #
Vorverkaufsfahr scheine und Zeitkarten behalten ihre Gültigkeii t *

* 0 # 0 # O 4 0 # .0 > « *
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8 , Dezember 1947

Maler Ferdinand . Michl ein Siebziger

Blatt 506

Am 6 « Dezember vollendete das bekannte Mitglied des Künst¬

lerhauses , Maler und Graphiker Ferdinand Miohl t sein 70 . Lebens¬

jahr , Der in präg geborene Künstler studierte an der Prager und

Münchner Akademie , hielt sieh mehrere Jahre in Paris und längere

Zeit im Fernen Osten auf , wo er sich die Motive für zahlreiche

Bilder und farbige Holzschnitte holte , die seine besondere Spe¬

zialität bilden . Zu Gustav Mahlers » Lied von der Erde ” sohuf er

6 Radierungen * In den Ausstellungen des Künstlerhauses , dem er

seit 1924 angehört , war er immer wieder , vor allem als Graphiker #
erfolgreich vertreten .

Zur Festwoche des sowjetischen Kulturfilms

Die Veranstalter der Festwoche des sowjetischen Kulturfilms
haben zu einer Pressekonferenz im Hause der Sovexport eingeladcn ,
in der Generaldirektor Simin über den sowjetischen Kulturfilm
ausführte s

In der Sowjetunion spielt der Kulturfilm bei der wissen¬
schaftlichen Aufklärung der breiten Masse , bei der Erziehung des
Volkes im Geiste dos Fortschritts , der Erziehung der Jugend zu
Lebensfreude und für den Aufbau der Heimat eine grosse Rollo ,
Der wissenschaftlich populäre Film wie der Dokumentarfilm haben
sich als das beste Mittel ■ gezoigt , alles was sonst in stillen
Gel ehrt onstubon verschlossen blieb oder nur einem kleinen Kreis
zugänglich gemacht werden konnte , vor der breiten Öffentlichkeit
auszubreiten . Dem österreichischen Publikum soll durch die Ver¬
anstaltung der Festwoche gezeigt werden , wie die Sowjetunion auf
dem Gebiet der Technik und Wissenschaft in den 27 Spezial - Studios
einen Bericht ihrer Arbeit vermittelt und so zur Verständigung
der Völker beitragen will *

In Wien sollen die sowjetischen Kulturfilme , beemdors jene ,
die in den Jahren nach dem zweiten Weltkrieg produziert wurden ,
in einer Reihe von Wiener Kinos gezeigt werden * Im Johann Strauß —
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Kino worden die Bilme speziell vorgeführt werden , sodaß die Wie¬

ner Kino - l >e suchcr einen Ausschnitt aus dem mehr als 100 Filme

zählenden Kulturfilmprögramm erhalten können .

Stadtrat Dr . Hatejk a dankte Generaldirektor Simin für

die Initiative f die die Sovexport durch die Veranstaltung der

Filmfestwoche gezeigt hat und gab der Hoffnung Ausdruck , daß

die Österreichische Filmindustrie aus diesem Kulturfilmp : : ogramm

für ihre Produktion profitieren werde und , daß auch bald andere

Staaten in ähnlicher Weise eine solche Kulturfilmftistw -oche

veranstalten mögen .

c.
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wi ener Kurier , 6 . Dezember

Amerika übergibt 273 Gebäude und Grundstücke an Öster¬
reichs Regierung . Zahlenmäßig größte Übertragung Deutschen
Eigentums in Österreichische Treuhandschaft
Russen wollen Österreichs Güterverkehr völlig kontrollie¬
ren . Stempelpflicht für Maschinen , Baumaterialien und Putter
mittel eingeführt , f
Offene Worte zu aktuellen Prägen : Der Tüchtiger soll sich
bewahren ! Entledigen wir uns der Zwangsjacke

_
des Innungs¬

und Gewerbescheinunwesens ! Von Dr . Peter Ellinger
Zehn Todesopfer der Typhusepidemie . Isoliermaßnahmen im
Burgenland werden aufrechterhalten . Leichtes Ansteigen
der Kinderlähmung in Oberösterreich
7/as man am 10 . Dezember für einen Straßenbahnfahrschein
zahlen muß . Nicht die Preise werden verdreifacht , sondern
der Wert der alten Schillingnoten wird auf ein Drittel
reduziert . Umtausch von zwei Dritteln der Dezemberbe¬
züge der städtischen Pensionisten . Keine unverlangte
Vorauszahlungen für Unterhaltsbeiträge . Der nächste
Zigarettenaufurf . Theaterkarten und Schillingumtausoh
USPA gaben 17 . 236 Tonnen Lebensmittel für Wien . J >ie US- Hil -
fe für die 34 . Kartenperiode
Weltpresse , Erste Ausgabe , 6 . Dezember
Heilkraft des Penicillins nimmt ab
Schutzimpfungen gegen Diphtherie
MNährblock " aus Kürbiskernen
Die Baustoffabrik auf dem Morzinplatz . Heute beginnt die
Schuttaufbereitungsanlage zu arbeiten . RK .
Kunstleben und Kohlenmangel , ( Umstellung der Theater auf
Ölheizung . )
Weltpresse , Abend - Ausgab e, _ 6 . Deze mber

Die ersten Prauen aus Rußland heimgekehrt . RK .
10 00 Schilling für die Käirtner Fischerei
Acht Staaten öffnen ihre Grenzen . Ab 1 . Jänner für den
Fernverkehr - Wichtiger Schritt zur Wirtschaftseinheit
Welt am Abend , 6 . Dezember

Milchablieferung auf bisheriger Basis
Nächstes Jahr mehr Fensterglas . Einfuhr von Sand soll
Produktion steigern . Neuregelung der Verteilung
Erhöhte Lohnsätze für Schneeschaufler . Männer und Prauen
erhalten zwei Schilling fünfzig pro Stunde
Theater spielen für alte Schillinge
Im Zeichen der Abwertung . ( Lebensmittelgeschäfte dürfen
Dienstag 'schließen , , Bregenz )
Umschulungskurs aus Wohnungsmangel gescheitert
Dreiundzwanzig Prauen lernen Jiu - Jitsu . Besuch in der
Fachschule für Justizbeamte im Bezirksgericht Favoriten
Streiflichter durch das österreichische Recht . Von Uni¬
versitätsprofessor Dr . Dr . Karl Wolff
Vor einer allgemeinen Volksversicherung . Die Altersver¬
sicherung der Selbständigen und ihre Verwirklichung
Rechtsstreit um ein Filmdrehbuch
Preisausschreiben für Neubauten
Krampus oder Nikolo ( in den Wiener Kindergäruen )
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Sowjetische Kulturfilmwoche in Wien 5

Ne ues Österreich , 7 . Dezember

Wechsel in der Chefredaktion des " heuen Österreich " .
Das Institut für Wirtschaftsforschung erwartet : Geld¬
knappheit wird zum Verkauf der gehorteten Waren zwin¬
gen . Steigerung des Produktion und Umschichtung der
Arbeitskräfte - die voraussichtlichen Auswirkungen des
Währungsschutzgesetzes 1
Zum Abschluß der Eußballsaison : Austria - NorrkÖping
2 : 1 ( liO ) Ein knapper , aber verdienter Sieg über den
schwedischen Meister 1
Innenminister Helmer : 320 . 000 LP sind nicht repatriir -
bar . Sie müßten durch internationale Vereinbarungen aus
Österreich entfernt werden 2
Lixiia 6 in zwei Teilstrecken . RK . 3
Eine Weisung de » Sowjetelements für den Güterverkehr 3
55 . 000 S durch den Sportgroschen 3

Arbeiterzeitung , 7 » Dezember
Der Weg der Verantwortung . Von Staatssekretär Karl
Mantler 1
Die ersten Heimkehrerinnen . RK . 3
Die Kinderfreunde - Ausstellung auf dem Christkindl¬
markt 3
Der Kampf gegen die Diphtherie 3
Die Per - Albin - Hanssson - Siedlung . EE . 3
Die Sandgrube auf dem Morzinplatz . RK . 3
Noch keine Zusatzkarten für Hausgehilfinnen 3
Wiener Tageszeitung ,_ 7 «, Dezember

Eintreibung von Ablieferungen 3
Wann Zusatzkarten für Hausgehilfinnen ? 4
Das Kleine Volksblatt , 7 . Dezember- - 1- Nazismi
Ein mißglückter Denkmal - Entwurf . ( Pur die Opfer des / 2
Diebe in einem Kindergarten . ( Moltfeegasse . ) 5
Belvedere soll ursprüngliches Aussehen erhalten 5
Tagung der Kulturreferenten 7
Volksstimm e . 7 . Dezernber
Die Devisenschiebung in den nobeln Geschäften au ;fge -
flogen . Aber die Devisenrestaurants schieben weiter 1
Baustoffabrik auf dem Morzinplatz . Ungeheure MengenBaustoffe bisher ungenützt . RK . 2
150 . 000 Kinder werden Weihnachten im "Kinderland " fei¬
ern 3Die steckengebliebene Per ._.Albin - Hansson - Siedlung . Zux KK .3Noch keine Zusatzkarten für Hausgehilfinnen 3
Österrei chische Zeitu ng , 7 . Dezember
Offiziell ■«* Preise haben Dohne um 16,4 Prozent überholt 2
150 . 000 Kinder werden Weihnachten im "Kinderland " feiern 2Ein neuer Heimkehrertransport in Wien 3Aus Schutt wird Baumaterial , Zur RK . 5
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Wiener Montag » 8 . Dezember

1, -rro t »c! +- aR ^ e ^ en Treu und Glauben ” . ( Geschäftsleute

verweigern
6

die Ausfolgung von ihnen verfertigter oder
g

Prostituierung der Irztekunst . ( Beeideter Snchver -

ständiger für
^

Dermatologie legt wegen der geringen
Gebühren seine Stelle zurück . )

wpit am Montag » 8
_. Dezember

Erfolgreiche Jagd nach Lebensmittelkartendieben
Wo wohnt der Wiiner ? Wiens Verlust an Ahnungen ent¬

spricht dem Wdbiraum von Linz , Salzburg , Innsbruck ,
^

ö . terreieh und der Nobelpreis . Zum 51 . Todestag des
Stifters am 10 . Dezember 1947 / Von Dekan Professor
Dr

"
1 ? Chwala . ( Das heißt , ddaS Österreich perzentuelle

der Welt die meisten Nobelpreisträger geschenkt hat . ) 4

3008 Ehebürcher jährlich . Die Statistik der Ehe -

Scheidungen . Burgenländern sind die festen
Ehemänner 3

Tipi pgiert ent r, gung dsr Journalisten . ( Wien ]
SeÄs IndlfAipendien ! Ein

.
dringender Hilferuf

der akdademischen Jugend Österreichs an das Unterrichts
^

Difflrd ^ hat 75 . 000 Kinos . Nach einer Aufstellung von
" Eilm Prancais " gibt es auf der Erde 75 . 346 Kinos .

( Österreich 500 )
Tagblatt am Montag . 8 . _

Dezem ber

Sanierung der Hausherren mit Öffentlichen Mitteln .
Eine neue Forderung Ing . Raabs

. _ _
Der 29 . Heimkehrertransport in Wien eingetrofien
Schwindel mit der Wahrsagerei .

.
Ein Rundgang in den

Hexenküchen Wiens . 13
‘ '"n

i
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Österreich ehrt den gchweaehkSnig

Montag feierte das schwedische Volk das 40 — jährig

Eegierungsjübiläum seines von ihm verehrten greisen Königs

Gustav V . Di © österreichisch - schwedische Gesellschaft veran .»

stallete aus diesem Anlaß gemeinsam mit der Eavag gestern

abends im kleinen Pestsaal des Wiener Rathauses eine stimmungs¬

volle Beier , an der Bundeskanzler Ing , Dr * Pigl , Vizekanzler

j)x 9 Schärf , die Bundesminister Dr , . gur .de s und Haisei , Bürger¬

meister Körner mit den Mitgliedern des Stadtsenates , der
Li M <» —•—

schwedische Geschäftsträger Legationssekretär Mail l &K und der

schwedische Generalkonsul teilnahmen . In Vertretung des Kaidi —

nal - Erzbischofs war Kanonikus Dr , Weinhacher erschienen . An der

Beier nahmen außerdem der evangelische Landesbieahof Mffiy »

Generaldirektor Dr , fflggenberge r und zahlreiche Mitglieder der

schwedischen Kolonie sowie der österreichisch - schwedischen
/ * . •

Gesellschaft teil .
Bürgermeister General Körner begrüßte die Bcstver -

sammlung als Ehrenpräsident der Gesellschaft ,
Die Eestrede hielt der Präsident der österreichisch -

schwedischen Gesellschaft Prof . Dr . Hans Büchtern , Er zeichnete

einleitend ein Bild der schwedischen Landschaft und skizzierte

die Umwelt , in die König Gustav V « vor fast 90 Jahren hineinge¬
boren wurde , Jener fortschrittlich denkende , moderne und nur

von Sorge um das wohlbefinden seines Volkes erfüllte Monarch ,
der noch bevor er den Thron bestieg die seelische Größe besaß ,
selbst den ersten Schritt zur Auflösung der Union Schweden —

Hörwcgen und damit zur Aufgabe eines Teiles seines künftigen
Beich .es zu unternehmen , König Gustav V , hat das von ihm gewählt
Motto »Mit dem Volk fürs Vaterland *’ zum Grundsatz aller seiner
Taten als Monarch gemacht und zusammen mit seiner großen Fähig¬
keit , den Verhältnissen einer neuen geänderten Zeit Rechnung
zu tragen , ist cs ihm gelungen * sein Land und Volk aus zwei
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1

großen Kriegen herauszuhaltorm Dank dieser groikui _jnenseiikichon

Eigenschaften kann er heute noch König eines Landes sein , das

seit fast 3 Jahrzehnten von einer sozialistischen Regierung ge¬
führt wird , die ihn heute mit gleicher Begeisterung feiert .

Der 14 - jährige , führte Prof * Nüchtern aus , hatte den

aus Blut und Eisen geborenen Aufstieg dos zweiten deutschere

Reiches , des Reiches Bismarks erlebt , der 87 - jährige erlebte

den Untergang des Dritten Reiches und die Trümmer dos zerstör¬

ten Berlin . Dazwischen aber liegt ein langes an Tagen des

Glückes wie der Prüfung reiches Leben und ein Weg , der trotz

dem bewahrten inneren Wohlstand Schwedens durch eine für die

Menschheit entsetzlich schwere und vernichtungsreiche Zeit ge - ’

führt hat , Schwedens Volk und Schwedens König sind diesen Weg
in schwerer Arbeit und gemeinsam gegangen ,

Schweden hat sich als Schutzmacht an die Spitze jener
Staaten gestellt ? die noch im Kriege die Plüchtlingc aus dem

Reiche Hitlers auf genommen und die nach dem Zusammenbruch das

große menschliche Hilfswerk , von dem auch Österreich so herzlich
bedacht wird , auf gorichte :■ haben «

Prof , Nüchtern gedachte mit Worten herzlicher Dankbar¬
keit der unerhörten Gastfreundschaft , die das schwedische Volk
nach dem ersten Weltkriege ihm wie so vielen anderen jungen
Österreichern gewährt hatte .- Er zeichnete das Bild eines moder¬
nen Monarchen , eines Herrschers , dom cs Aufgabe und Sinn seines
Lebens war , die sich selbst gezogenen Grenzen zu achten und
schloß mit den Worten , König Gustav y , steht inmitten seines
Volkes und ruht doch in dessen Liebe s die er durch sein Lebens —
WGI’k verdient . Auch wir in Österreich neigen uns heute dankbar
und gedenkend vor Schwedens König ,

Der Poior gaben ein von Britz Lehmann gesprochener
Prolog und Proben schwedischer Kunst , von Prof * Stella Wang ,
StaatsOpernsänger in Daga Södorjuist , dom Wiener Symphoniker -
Quartett und den Wiener Sänge rknnben vor ge tragen , den stimmungs¬
vollen Rahmen .,

Namens
sokretär Mail ing
Ehrung ,

der schwedischen Gesandt schaf ' t dankte Legat ions *
für die dem sohwucischon König zuteil gewordene
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Wien

Wieder Röntgentherapie im Franz Joseph - Spital

Rio Röntgentherapie — Station im Pianz Joseph — Spital ,

10 « , Kund rat strase c 1 , ist seit Mitte November wieder in

Betrieb .

GemeindeBedienstete basteln Yfcihnacirtsgos ehonke für Rinde :

Im Städtischen Amtshaus Wien 1 . , Rathausstrasse 9 , ist

seit einigen Tagen eine Wcihnachtsausstollung zu sehen , die vom

Sportverein der Angestellten der Stadt Wien veranstaltet wird .

Weibliche und männliche Bedienstete dieses Amtshauses haben in

un e i g e nnüt ziger vv eise viclu St und cn ihrer Freizei t geopfert , um

zweckmässige ICinderbekleidung und Spielzeug herzustellen . Mohr

als 240 Kleider , Mäntel , Strümpfe oder Fäustlinge zeigt diese

Ausstellung als Ergebnis einer Solidaritätsaktion für Kinder

bedürftiger Gencindobedienstetcr . Puppenwagen , Puppen , Ro ? 1er ,
Kindorzimmer und die dazugehörige ?! Einrichtungsgegenstände und
viele andoi e schöne Ringe , die Kinderherzen entzücken können ,
wurden unter der Anleitung des Hausaufsehers Luhn e , auf dessen

Anregung die Weihnachtsaktion zustande .kam , in solider Ausfuhren

lurgostollt , Rio Ausstellung ist an allen Wochentagen von ° bis

17 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet .
f

Zum Tabakwarenaufruf

Rie Österreichische Tabakregie ersuchte um Aufnahme der
nachstehenden Notiz in die " Rathaus - Korrespondenz “ g

Bezugnehmend auf eine am Sonntag in einer Wiener Tageszei -
bung erschienene Notiz , die sich mit dem nächsten Tabakwarenauf -
ruf , der bekanntlich am 11 Rezember erfolgt , kritisch befasste ,
teilt die Österreichische Tabakregie im Einvernehmen mit dem
Bundesgremium der Tabakverschieisser Österreichs und der Fach¬
gruppe Tabak Wien folgendes mitj

Rer Tabakwarenaufruf für die 35 * Versorgungsperiode wurde
aus wahrungstechnisehen Gründen für den 11 , Rezember festgelegt ,
da ansonsten die Trafikanten zwei Drittel ihrer Betriebssubstanz
eingebüsst hätten * Es sei hier ausdrücklich festgestellt , daß die
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se Massnahme nicht auf Initiative der Österreichischen Tabakre ««*

gie erfolgt ist , sondern über Antrag der Standesvertretung der

Trafikanten , Die Trafikinhaber setzen sich bekanntlich zu 70 °]o

aus Schwerkriegsbeschädigten und Opfern des Naziterrors zusam¬

men und es erscheint diese Maßnahme daher vollkommen gerechtfer¬

tigt ,

Abgabe der Hauslisten für die nächste Versorgungsperiode

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :
Hit Rücksicht auf die Weihnachtsfeiertage werden die Lebens¬

mittelkarten für die nächste Versorgungsperiode diesmal bereits
in der zweiten Woche der laufenden Versorgungsperiode am Mitt¬
woch , den 17 , Dezember und Donnerstag , den 18 , Dezember ausgege¬
ben .

Die Hausbesorger haben daher die Hauslisten für die nächste

Versorgungsperiode morgen , Mittwoch , den 10 , Dezember spätestens
aber übermorgen Donnerstag , den 11 , Dezember in der Kartenstel¬
le persönlich abzugebon . Um eine zeitgerechte Lebensmittelkarten -
aus gäbe zu gev j ährleistcn , muss dieser Termin eingehalten werden ,
In die Hauslisten dürfen nur solche Personen aufgenommen werden ,
die im Hause polizeilich gemeldet sind und sich ständig hier auf -
halton . Auf der Vorderseite der Hausliste sind Jahr , Monat und
Tag der Geburt der Wohnparteien in der vorgedruckten Spalte anzu¬
geben , . Auf der Rückseite hat der Behebungsbeauftragte Namen und
Adresse einzutragen und seine Unterschrift beizusetzen .

Der Behebungsausweis ist bei der Abgabe der Hausliste ' in der
Kartenstelle vorzulegen .

Zwei Hauseinstürze zur gleichen Zeit

Bei Abbrucharbeiten in der Hausruine , Wien I, , Kohlmesser¬
gasse 7 ? stürzten die oberen Geschossdecken oin , wobei vier Ar -
beiter verschüttet wurden , Mannschaften der Feuerwehr der Stadt
Wien , die von der Hauptfeuerwache An Hof mit drei Geräten aus ge —
rückt waren , konnten die Verschütteten bergen und sie dem Ret¬
tungsdienst übergeben . In das Arbeiter - Unfallkrankenhaus wurden
eingeliefert : der 62jährige Maurer Leopold Marian , XIV, , Punkers —
dor± , Wienerstraße 59 » und sein Sohn , der 31jährige Hilfsarbeiter
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Julius Marian , ZU , , Schönbrunner Straße 200 . Beide liegen im

Sterben , Der 35jährige Hilfsarbeiter Branz . Hasn er , V , Sieben -

brunnengasse 155 , erlitt einen Bruch der Brustwirbelsäule und der

* 43 jährige Zimmermann , Franz Er es he im , XX . Xampstraße . 13 , einen

offenen Unterschenkelbruoh . und einen Speichenbruch » Auf der

Unfallstelle war auch ein Unfallkommando der Wiener Sicherheits¬

wache erschienen . Die Abbrucharbeiten in der Hausruine werden

durch die Baufirma Franz Bodenseer , Wien IX, , Althanplatz 8 ,

durchgeführt #
Um die gleiche Zeit ist in - Wien III, , Hegergasse 13 , beim

Einsturz einer Mauer der 45jährige Hilfsarbeiter Leopold Grcmmel

XI, , Hasenleitensiedlung , Block 5 , vom 5 . Stockwerk abgestürzt .

Die Untersuchung
' durch den Arzt des Rettungsdienstes ergab le¬

diglich eine Platzwunde am Hopf , eine Schulterprellung 'und Haut¬

abschürfungen im Gesicht , Er konnte nach Leistung der Ersten Hil¬

fe in häusliche Pflege entlassen werden . An der Unfallstelle wa¬

ren Geräte der Feuerwachen Favoriten und Landstrasso erschienen #
- o - o- o -
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Ein Museum österreichischer Kultur

Hofrat Univ . Prof . Dr # Do ehr , Direktor des Kunsthisto¬

rischen Museums in Wien 'und Präsident der österreichischen Unesco »

Kommission , von dem der plan zur Schaffung eines Museums öster¬

reichischer Kultur ausgeht , hält über dieses Projekt am Donners¬

tag , den 11 . Dezember , um 18 Uhr , einen Vortrag im " Institut

für Wissenschaft und Eunst " , 7 • , Muse ums tra s se 5♦

Dieses Museum österreichischer Kultur , das sich modern¬

ster Ausstollungsmittel bedienen wird , soll neben den verschie¬

denen Spczialmuseen eine umfassende Schau über die Entioklung
der österreichischen Kultur bieten .

Pestwoche des sowjetischen Kulturfilms

vom 9 * - 16 . Dezember im grossen Saal der Urania .

Veranstaltet von der Sov - Exportfilm im gemeinsamer
Arbeit mit der staatlichen Hauptstolle für Lichtbild und Eil

dungsfilm und der Verwaltungsgruppe Kultur und Volksbildung
der Stadt Wien ,

1 ochnik
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1 5 « Dezembo n j_.JIU ^3Q Uhr :
Einführende Worte : Prof . Br * Adolf Hübl .

Wissenschaft und Technik
In den Wüsten Mittelasiens
Meteoriten
Das Hers des Menschen
liolchida

15 . pe z c mb c r , 17 * 50 Uh r %
Einführende Worte : Stadtrat Dr , Viktor Matejha .

Wissenschaft und Technik
Uschba
Jcnissoj
Wiederbelebung des Organismus nach

. dem Tode
Tü ;ize der Volke v *



£ r essespiegex vom 8 . / 9 • Lozemper o. 9 *+ i

Wiene r Zeit ung , 6 . Deze £ ke £

Die städtischen Dezemberpensionen
Geburtstag des Wiener Eislaufveremes
Studienkommission für die Wasserversorgung Wiens

Die GemüseVersorgung stockt

wipnpr Z eitung » 7 » ,J e Ke mber

Än qiie Mütter ! ( Diphtherieschutzimpfung . )
Notschrei einer Mutter ? ( Butter für die Vorwoche noch

Er
°

te SchWttaufbereitungsanlage in Betrieb . Sur BK .
Das lorschungsinstitut für Obst - imd Südostwirtschaft

Wiener Kurier , 8 « Dezember

^ 0 Jahre österreichische Zivilprozeßordnung . Die
^
Juri

sten Österreichs feiern deren Schöpfer Franz klein

Verzinsung von Spareinlagen soll wieder aufgenommen wer ^
den . Minister Dr . Zimmermann sprach über Durchführung de »

Währungsschutzgesetzes
Yfeltpres se , E rste Ausgabe , 8 . „De ze mb er

Schicksale aus einer Wärmestube

2
2
3
4

2
3
3

Weltpresse « Abend - Auagabe » 9 . Dezember

Rationen erst in Neuschillingen ? Anlieferung der
.
Zu¬

teilungen verzögert - Lebensmittelgeschäfte schließen Diens¬
tag um 14 Uhr

_ .
Bleckierung weiterer Konten geplant . Kreditgewährung
Stil beeinflußt werden 1

Welt am Abend » 8 « De z embe r

Brotpreissenkung im Jänner zu erwarben . Verbesserte
Qualität - Gleichbleiliendes Gewicht

.
1

Y/ährungsreform verhinderte Preis - und Lohndynamik . Vor
ent scheidenden Veränderungen auf dem Schwarzen Markt 2
De r schnellste Aufzug . ( Mönchsbergaufzug , Salzburg . )
lie Sorgen der Wieners Milch '- udd Butter für die Kinder 2

Neues Ö ste rrei c h » 9 . Dez e mber

Rückständiges Schmalz wird heute ausgegeben . RK . 1
Landwirtschaftsminister Kraus : Jer Weinpreis soll mit
15 Schilling stabilisiert werden . Vor einer Überprüfung
der Eier - , Milch - und Viehpreise 1
" Wilhelm lell ft mit oder ohne Fußnoten . Sowjetischer
Protest gegen die amerikanische Schulbücherzensur in
Berlin - USA bemängeln die Vorworte zu Werken Stalins ,
Schillers , Mark Tw^ains und Jack Londons 2
Die Arbeiterkammer zum neuen Y/ohnungsanforderungsgesetz 2
Der Wiederaufbau der zerstörten Wohnungen 2
Für alte Fleischschulden neue Schillinge 2
Festwoche des sowjetischen Kulturfilms 2
Warum der steirische Zucker nicht geliefert wurde . Der
Y/aggonmangel ist an der Verzögerung schuld . Amtliche Un¬
tersuchung in Enns 3
Weniger Nutzholz als im Vorjahre . Holzaufbringung leidet
unter mangelhafter Ernährung der Forstarbeiter 3
Freitag Landtag und Gemeinderat . RK . 3
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»

Krankengeld für Vertragsarbeiter der Gemeinde W<LeruRK *
' * ' " 4

Erweiterung der Aus spei senkten "üelft unseren Alt ^ n . n RiC. 4

Arbeiter ^ ZjaiJpwgj . 9̂ . .Pe zflBfaer
Meldet weibliche Kriegsgefangene in der Sowietufiifn 3
,jie Steuern im G-ast .gewerbe

? pie Magistratsabteilung 12 .,Ordert alle Eürsorgeräte
zur Einzahlung auf die ,,Abrechnungen ^ ur Sammlung für
die Tuberkulosekranken auf 3
Per 28 - Heimkehrertransport in Wien . BK . 3

- Pas Heine Volksblatt , 9 . Dezember

Wie zahlt man den Straßenbahnfahr
ler 29 . Heimkehrertransport in Wien . BK .

* Wien ' erhielten heuer 6,5 Millionen P chzie el
Vier Millionen Stück Winterkleider aus den TJSA
Erweiterung der Ausspeiseaktion " Helft unseren Alten * . BK .

Wiener Tageszeitung , ,9 . Dezember

Bundestagung der Journalisten
Österreichische Vblksstimme t 9 . Dezembefr
Der Landwirtschaftsminister kündigt ans Aueh die übrigen
Preise werden steigen , erklärt WirtsohafIn¬
stitut
Das Ende des alten Schilling . Schwere Verluste der
Greißler . Bezahlung des Straßenbahnfahrpreises
Trotz Wohnungselend unbenützte Wohnungen
Die Zahl der weiblichen Kriegsgefangenen stark über¬
trieben 3
Österreichische Zeitung » 9 . Dezember
Arbeiterkammer gegeij .

" Hausherrenvorschlag " 2
" Stabile Weinpreise " 2

. Jas Ausmaß der Preiserhöhungen . ( Statistisches Zentral¬
amt . ) 2
Erdölprodukte werden zu bisherigen Preisen verkauft 3
Vertragsarbeiter der Gemeinde Wien ( können Krankengeld
in neue Schillinge Umtauschen . ) BK . 3

>Jer 29 . Heimkehrertransport in Wien . BK . 3
Bezahlung des ? Straßenbahnfahrprei ,

■ Wiener Künstler bei den Zistersdorfer Arbeitern 5

t
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IV
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Angelobung im Rathau, ©

Heute vormittags hat der perscnalreferent der Stadt

Wien , Yizeb 'ürgermeister Ilonas , dem Bürgermeister 23 junge

Männer und Frauen vorgestellt , die in den letzten Woouen
^

in den Bienst der Stadt Wien getreten sind . Es handelt sich

um Eanzleibeamtinnen , Kindergärtnerinnen und Kinderwärterinnen

sowie um Arbeiter verschiedener Kategorien ,

Vizebürgermei .ster Honay gab in seiner • Begrüßungsan¬

sprache der Hoffnung Ausdruck , daß die neuen Mitarbeiter der

Gemeinde y/ien ihr ganzes Leben im Dienste der Stadt zubringen

werden , Bürgermeister Körner hielt an die neu eingetretenen

eine Ansprache , in der er auf die Ungunst der Zeiten verwies ,

in denen sie in den Dienst der Gemeinde getreten sine . . Sie

werden in einer Gemeinschaft arbeiten , sagte der Bürgermeister ,

und sollen daher immer diese große Aufgabe , für die Allgemein¬

heit tätig zu sein , vor Augen haben . Erst vor kurzer Zeit ist

das neue Dienst — und Besoldungsrecht der Gerneindeangest eilten
I

fertig geworden , das in seinen demokratischen xiochton und in

seinem sozialen Inhalt einen bedeutenden Port schritt aarstcllt .

Der Bürgermeister ermahnte die neuen Gerneindeangestelltcn

ihre ganze Persönlichkeit im Dienste der Stadt cinzusc uzen

und immer dessen eingedenk zu sein , daß cs ihre Aufgabe ist ,
der Bevölkerung zu dienen .

Die heueingestellten leisteten sodann in die Hand des

Bürgermeisters das Gelöbnis auf die Verfassung der Republik

, und der Stadt Wien .
In Zukunft wird die Aufnahme aller Beamten und Bedien¬

steten der Stadt Wien in dieser feierlichen Form eriolgon .
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Bor italienische Gosandte beim Burgcrrneister

Bcr politische Vertreter der Republik Italien,Itaurilio

oopp ini , der Wien verläßt um eine diplomatische Punktion in

der Schweiz anzutreten , hat heute vormittags dom Bürgermeister

einen Abschiedsbesuch gemacht » Gesandter Coppini betonte in

anerkennenden Worten die Fortschritte des Wiederaufbaues in

Wien * deren Zeuge er während seiner zweijährigen Amtstätigkeit

sein konnte und verabschiedete sich mit den besten Wünschen

für die Stadt Wien . Gleichzeitig stellte der scheidende

Gesandte den neuen Leiter der italienischen Vertretung in

Wien , Grafen Pigna tti , dem Bürgermeister vor . Bürgermeister

Körner dankte dem scheidenden Gesandten für die verständnis¬

volle Unterstützung , die er jederzeit der Stadt Wien gewährt

hat und begrüßte den neuen politischen Vertreter Italiens ,

Weihnachtsferien vom 22 . Dezember bis _12 «
. g^ nner

Der Stadtschulrat für Wien teilt mitt Die Weihnachts¬

ferien an den Wiener Schulen beginnen heuer am Montag , den

22 . Dezember . Um die ungestörte Fortführung dos Unterrichts

nach den Weihnachtsferien sicherzustellen , wird mit Rücksicht
auf die angespannte Kühlanlage im Einvernehmen mit dem Bunde s -

ministerium für Unterricht die Wiederaufnahme des Unterrichts
in Wien auf "tontag , den 12 . Jänner 1948 , hinaus ge schoben .

Die SchulausSpeisung wird nach einer Unterbrechung
in der Weihnachtswcche am Montag , den 29 . Dezember , wieder
auf genommen und ohne Unterbrechung weit er ge führt .
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AUS ga , b \J von Tabakwaron

Pas Hauptwirtschaf tsamt Wien und das Landeswirtschaft s~

arat für RiederÖsterreich und das Bürgen ! and geben ±p. Einver¬

nehmen mit der Österreichischen Tabakregie den Aufruf folgender

Abschnitte der Raucherkarte 55 bekanntj

p 1 , m 2 und E 1 zun Bezüge von je 10 $tück Zigaretten
" Austria 3 n

M 3 , M 4 und F 2 zum Bezüge von je 10 Stück Zigaretten
" Austria 2 " ,

Auf diese Abschnitte können wahlweise an Stelle von

10 Zigaretten vier Stück Pagatzigarren oder drei Stück Virgi¬

nierzigarren oder zwei Zigarren besserer Qualität bezogen werden «

Ein wahlweis er Bezug der Zigaretten ' «Austria 2 ” an

Stelle der Zigaretten " Austria 3 ” oder umgekehrt ist nicht go -

stac g e t •
Außerdem werden die Abschnitte arabisc h 29 , 30 und 31

der Karte für zusätzliche Tabnkwarcnaufrufe zum ausschließlichen

Bezug von je 5 Stück Zigaretten " Austria 1 " aufgerufen «
Die Zigaretten der Sorte " Austria Spezial " werden nach

Maßgabe der Anlieferung zu einem späteren Zeitpunkte auf Ab¬
schnitte der Zusatzkarte aufgerufen werden «

Die auf gerufenen Abschnitte verfallen nm Ende der
35 « Versorgungsperiode *

Die Stadt Wien entsendet SpozdLalarzt in ^ das

Entgegen einer anders lautenden Pressemitteilung
wird festgestellt , daß der amtsführonde Stadtrat für das
Gesundheitswesen der Stadt Vien , Vizebürgormoister Weinberge :
auf Grund eines Ansuchens der burgonländischen Sanitätsbehörden
sofort einen Spesialarzt zur Bekämpfung der Typhuscpidemie in
das Burgonland entsandt hat «

Entf aller ! o Spr e chstunden

Aus dienstlichen Gründen entfallen am Freitag , den
12 , Dezember , die Sprcohstunden bei Vizebürgormoister Wein -
berger und Stadtrat Er , jjxol *

~~
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'Ausgabe von EssiggenrU .se

Das Lande sornähi ' ungsamt Wien gibt bekämet ;

Rür die nächste Zeit ist die Ausgabe von Esoiggomüse

geplant * Die domüsekleinhänd lor haben zur Anmeldung ihres Be¬

darfes bis Samstag , den 13 # Dezember , die Abschnitte 30 und

130 dor Gemüseo inkauf scheine geordnet auf geklebt einem Erzeu¬

ger gegen Bestätigung abzugebon .
Die Erzeuger der Bezirke 1 bis 12 reichen am 15 # De¬

zember , die der Bezirke 13 bis 21 am 16 . Dezember in der Zeit

von 8 bis 15 Uhr die Abschnitte mit Saminelmeldung im Lokal

6 . , Linke Wienzeile 36 , gegen Bestätigung ein .
Kleinhändler ohne LieferbeZiehungen erhalten Mittwoch

den 17 # Dezember im obigen Lokal Zuweisungen an Erzeuger ,
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Ausstellungen in Dien

I . Bezi rk :
Alberfiha

"

Augustinerbastei 6 ,

Alte Hofburg
Michaelerplatz ,

Börse ,
Y/ipplingorstrassc 34 »

Graphiker und Maler
Emil Holde zum 00 .
Geburtstag .

Meisterwerke der Ge - ,
mäldegalerie

Tag der Briefmarke -
Weihna chts aus stellung
des Verbandes österr .
Phi1at elisten - Vcreine

Mo,Di,Do,10 - 14 Uhr
Mi,Er . 10 - 13 Uhr
Sa 10 - 15 Uhr

10 - 16 Uhr ,
Er . geschlossen .
So 9- 13 Uhr

12 . . , 13 . , 14 . Duz ,
9 - 18 Uhr

Erzbischöfliches Palais,Dom - und Diözesan¬
museum

Di,Do,So 9 - 12 Uhr
Ro tenturmst ras s e 2 ,

9 ,
Galerie wclz ,
Wc ihburggassc

Trude Schmidl - Waohaer - S - 16 Uhr
Bilder aus den letzten Sa 9 - 13 Uhr
Jahren in Amerika und So geschlossen
Frankreich ,
Ferdinand Mitt - an -T

M
"lässlich seines 60 «
Geburtstages -
Ölgemälde und Aquarelle

Kunithiotoriechos Museum , Ägyptische Sammlung , 10 - 13 Uhr
Burgring 5 ,

Küns 11erhaus ,
Earlsplatz 5 ,
Mo zart - Haus ,
Domgassc 5 ,
Museum für Volker -
kund e , Heue Hof bürg ,
Hcldcnplatz , Ring¬
st rassontrakt ,
Hationalbi -bliothek ,
Josefsplatz 1 ,

Haturhisterisches
Museum ,^ ari a T li e re s i onp 1 at z ,

Antikensammlung ,

Weihnacht sausstollung ,

Moza . . t - Gedenkst ätte ,

Jo , Do ge s chl o s s en
So 9 : - 13 Uhr

9 - 19 Uhr .
So 3 - 15 Uhr

tägl . ausser Mo .
* 9 —16 Uhr .

Kunstwerke der Aztelcn tägl . ausser Mo ,
aus Mexiko und der 9 - 13 , Sc 10 - 13 Uhr
May a s aus P 0 ru ,

Kostbarkeiten der oster - tägl # 11 Uhr
reich ! sehen National - Führung
bihliothek ,
Sc hau s amml ung c 11 9 - 13 Uhr



10 . Des . 1947
"

Neue Galerie ,
Crünangerfasse 1

Neue . Hofburg ,
He lden .pl atz ,

Neues Rathaus ,
Lichtonfclsgasse 2 ,

■Peststiege 1

Stiege III/6 ,
Büro Stadtrat
Matejka ,

Wirtschalts ge nos s en
schaft bildender
Künstler ,
Opernring 17 ,

III . Bezirk ;
Foyer efesKonzert - •
hauses , Lothringer -
strasse 20 ,

IV . Bezirk ;
Gl o 'bus - Mu s eum ,
Gus shausstras sc 20 ,
( Ing . Haardt ) «

VI . Bezirk ;
Local Trane e - Fr an ,
zösiecher Informa¬
tion s di e ns t , Maria —
hilfer Strasse 47 ,

Iirma Philipp Haas
& Co . , Mariahilfer
Strasse 75 ,

VII . Bezirk ;
Institut ’

für Wissen¬
schaft und .Kunst ,
Museumstrapse 5/II ,

.■ i i (

’Kul -tirrcli enst M

Weihnachten für Kunsr tlieh - - .
haber , Werner Augustiner -
Karl Stark , sowie Bilder ,
Aquarelle und Graphik von ;
Alt , Beckmann , Daffinger ,
Ender , Faistauer , Frankl ,
Jettei , Kleiner , Pechstein ,
Rcinhold , Ribarz , Schioie ,
Scholz , Ungar u . v . a .

Historische Waffen ,
Musikinstrumente ,

Neuerwerbungen der städti¬
schen Sammlungen seit
April 1945 .

Gri1lp arz c rwohnung
C- edenkzimmer Ludwig

Anzengruber , Familie
Rudolf von Alt , Ludwig
Spoidl ,
Axel Leskoschek , Holz¬
schnitte ,

Verkaufsausstellung

Weihnachten 1947 - Malerei
und Graphik von Wiener '
Künstlern ,

Das Weltbild ' im Wandel
der Zeiten ,

Ausstellung junger
Künstler der Societe
Franche - Autriehe ,

Aufbaumöbel - modern
und . praktisch

Die grosse Zeit der
französischen Malerei -
19 . Jahrhundert - Repro¬
duktionen ,

Bl

10 - 12 30 Uhr
13 30 - 17 Uhr
So geschlossen

Do , So 10 - 13 Uhr

tägl,ausser Mo
9- JU Uhr

9 - 16 Uhr
So geschlossen

Mo - Fr . 8 - 12 Uhr

13 30 - 17 Uhr
Sa 8 - 13 Uhr

10 - 17 Uhr

So 10 - 13 Uhr
Mo . geschlossen
Di - Fr . 10 - 13 Uhr
Sa 14 - 16 Uhr

8 - 18 Uhr

8 - 16 Uhr
Sa 8 - 13 Uhr
So geschlossen

10 - 12 ,
14 - 18 Uhr .
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Messopalast ,
Messeplatz 1 ,
Pavillon 3 ?

P1 aka t - Au s s t eil ung
" Reiseland Österreich " -
P r oi g aus gc hreiben

Hallo U Kinderfrcundoausstollung
( C hristkind1mar kt )

VII I . Be zirk ;
hTgiilo Galorie für y/eilmachtcn in der Kunst
Schule und Holm , der alten Meister -
IToudc - ggorgasse . 8 , Reproduktionen ,

Museum für Volks Österreichische Tmchten
kunde , in der Vollzskunst
Laudongasso 19 ?

IX . Bezi rk :
Schuborfi 'Haus , Schubort - Hu scum ,
Hussdorfer Str . 54 ,

XII . Bez irk :
Meidlihger

~
r!c imat - Heimatmuseum ,

musoum ,
Bischoffgassu 10 ,

XIII . Bozirks _
VhgenFürgSchloss Historische Prunkwagen
Schönbrunn , Hingang vom 18 , bis 20 . Jahr -
Hi o ting 0 o r , hun d o rt

XIV , Bezirk e
Technisches

'
Museum , Sc hau Sammlungen

Mariahilfer Str . 212 ,

XV . Bez irk :
Haus der Jugend , Bastelausstellung der
Polborstrasse 42 - 46 ? Jungen Garde ,

XVI . Bezirk :
VoT ishcira OStakring , Pie Tierwelt unserer Heimat
Ludo Hartmannpl . 7 , im Wandel der Jahreszeiten ,

I . Per - Herbst ,

XVIII . Ecz i rks
pfadfi häorheim , WeihnachtsausStellung der
Vahringer Str * 108 , Pfadfinder in Währing ,

XXI * Bezi rks
städtische ""Bücherei Pas moderne Lichtbild in dor
Floridsdorf , Brünner Ws che choSlowakei
Strasso 36 , Scklin¬
ge r - Hoi ,

XXVI . Bozirk :
Ilosfoineu ’

burg , Weihnacht sausstellungKardinal Pifflplatz 5 V

_ S - 16 Uhr

8 - 16 Uhr

9 - 17 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr
So gcsciil .

tagl . aus sc .o
9 - 12 Uhr

tägl . ausser
Mo 9- 13 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

Sc 9- 12 Uhr
Pi . 17 - 19 Uh *

10 - 16 Uhr

10 Uhr und
14 Uhr Führun¬
gen , So . 9 - 13 ?

8 - IG Uhr

tägl . ausser
So 14 - 18 Uhr

ganztägig

Ho 9 - 12 ,
1 J ° _ 19 Uhr

BO
Pi,Do,Fr . 14
bis 19 Uhr

15 - 18 Uhr
So 9 - 17 Uhr
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Der Pädagoge Dr , Perdinand Birnbaum gestorben

Br . Ferdinand Bir nbaum , Professor für Pädagogik 0,11

der Lehrerinnenbildurgsnnstalt in Wioii 1 . , Hegolgasso 14 , Dozent

am pädagogischen Institut der Stadt Wien , Cliofrudaktour der

Zeitschrift für Induvidualpsychologie , ist am 6 . Dezember plötz¬

lich gestorben .
Das Doichentyegängnis

am Zentralfriedhof , III . Tor ,

findet am Samsta ; , den 19 * Dczombor

III . Halle , um 14 * 30 TJnr statt .

Kammerkonzert mit Sari Ambrosi verschoben

Das für Donnerstag , den 11 , Dezember , um 19 Uhr , im

Mozartsaal angesetzte Kammerkonzert , Solistin Sari Ambrosi ,

wurde verschoben . Gelöste Karten behalten ihre Gültigkeit . Der

neue Termin wird bekanntgegeben .
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Wien 0 r _Zeitun ^ , 9 . De zember

Weinpreis um 15 Schilling
Deutsche Steuersätze untragbar . ( Versammlung des Wirt¬
schaftsbundes . )
Journalistentagung in Wien
Die Frage der Mineralölpreise
Festwoche des russischen Kulturfilms
Sturm auf die Christbäume
Achtung Fürsorgeräte ! ( Magistratsabteilung 12 . )

Wie ner Kuri er « 9 . Dezember

Wie sind die Gehälter und Löhne auszuzahlen ? Die Ver¬
einbarungen zwischen Gewerks . haftsbund und Bundeswirt¬
schaf tskamirer
Kassendienst bei Banken , Dostämtern , Nationalbank und
Postsparkasse
Weltpresse , Erste Ausgabe , 9 . Dezember

Wie wird der Straßenbahnfahrpreis bezahlt ?
Freitag Landtag und Gerneinderat * hK .
Donau - Freihafen bei Wien beschlossen . Auch Veredlungs¬
industrien geplant - Anlagen in Albern werden verwendet
Auch Prag lebt noch nicht fri *edensmäßig
Weltpresse , Abend - Ausgabe , 9 « Dezembe r

Steuerfahndungsbeamte der Bestechung angeklagt
Welt am Abend , 9 . Dezember
Mit dem Schilling kommt die Kohle . Kohle erst nach dem
Geldumtausch - Holzschläger müssen Pa - Ko - Lieferungen
selbst abholen
Bezahlung des Straßenbahnfahrpreises
Neues Österreich ,_ 10 . Dezember
Keine Erhöhung der Erdölpreise
Arlieiterkammer erklärt weitere Preiserhöhungen für un¬
tragbar . Eine Stellungnahme zur Frage ies Weinpr ^ ises
Österreich ehrt König Gustav von Schweden . Zur PK .
Warum die Niederösterreicher zu wenig Fett bekommen :
Innviertler Hochzeitsschmaus für 1000 Festgäste . Auch
in Niederösterreich und im Burgenland leben einzelne Baue
unzeitgemäß üppig
'Arbeite r = Z eitung , 10 . Dezember
Das Budget . ( Leitartikel )
Der V/ohnraumbedarf der englischen Besatzungsim . cht
Baumeister Petemkin . ( Nach dem Bauprogramm in vier Jah¬
ren 70 . 000 Wohnungen in Wien . )
Die Morgenröte de .i Partei . Achtzig Jahre Arbeiter - Bil¬
dungsverein Gumpendorf
Zvei Todesopfer beim Abtragen diner Hauruine . PK .
Österreich ehrt König Gustav .. PK .Die Feststellung der Staatsbürgerschaft bei Kriegs¬
gefangenen 3
Ausgabe der Hausliesten für die nächste Versorgungs¬periode . PK . 3

c\j
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Wieder Röntgentherapie im Pranz - Josefs - Spital . RK . 3
r

Wiener Tageszeitung , ld / Sezem ber

Straßenbahn will nicht kombinieren . ( Nur in altem oder
nur in neuem G-eld zahlen . ) 1
Staatsbürgerschafttsnaohweis vereinfacht 3
Peststellungen zur Werkküchenfrage 3
Zwei Todesopfer in einer Hausruine . RK . 4

Pas Kleine Vol k sblatt » 10 . Pez ember

Pie Arbeitsinspektion 3
Pie CSR in unserem Premdenverkehr 3
Vierzigjähriges Regierungsjubiläum Gustavs V . Zur RK . 4
Unsere Kriegsgefangenen in der Sowjetunion ; Nachweis
der Staatszugehörigkeit vereinfacht 5
Zwei Arbeiter in einer Hausruine tödlich verunglückt . RK . 5
Reinigungsgeld ist Lohn 5
Abgabe - der Hauslisten für die nächste Versorgungs -
periode * ^K * 5
Österreichische Volksstimme , 10 ^ Pezember
Per Siegeslauf des Kommunismus 2
Zwei Tote beim Einsturz einer Hausruine , RK . 3

habt ’ s mein ’ letzten Schilling ” 3
Andrang in den Brotgeschäften 3
öst e rreichische Zeitung , 10 . Pezember
Neue Steuererhöhung . ( Wiener Landtag und Wiener Gemeinde ■
rat . ) Zur RK . 2
Vor einer Verbilligung der "Austria - Spezial ” 3
Zwei Hauseinstürze in Wien . RK . 3
Pie Mission des sowjetischen Kulturfilms . Stimmen zur
sowjetischen Kulturfimfestwoche in der Urania 6
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_ mmif — ■!■■■■■■i■ i if r -i 1- 1—i m~n—rrr i- mr

? ö^ xolo ^uaa,,ufruf für Dezember

. , _
Hauswirtschaft samt der SWt ^ en . . für die BernziT 1 bis 26 begannt ; •

Pur den Monat Desegber werden auf die Petro .!
auswaise für Haushalte die Abschnitte

'
üf ?

B 29 mi ’fj ' 3 Liter Petnole 'um ,
di. 49 mit 10 Liter Petroleum und
H S mit 8 Liter Petroleum

bei allen pe treleumführenden Einzelhandelsgeschäften eingelöst .

Iü = lll ^
a k3 *haltungen in der kommenden Woche

In der kommenden Woche werden die Verbrauehesgrunpenund III von Lontag bis Samstag voraussichtlich in der Zeitvon 7 - IS Uhr abgeschaltet . - In Anpassung daran haben sämt -iche Betriebe der Bezirke I _ xil und der Gebiete südlich
Iberi - T

' dlS
?

nleh 'tabsehaltba ^ ti Kabeln angeschlossen sind ,* axls von Kentag bis Samstag Stehtage zu halten .
. . . J .

KaCh 18 UKr darf von Betrieben , die plar ^ ässig abge -

ftbAw t
Waren * ° der Stshta « e zu halten hatten , kein Strom

—. artzwecke entnommen werden ,

Haohzahlun
^ anji ^ pensionsparteien des ehemaligen Kranken -

anstaltentonds

für äi P f \
di * “ Wien - lohnenden Rentner der Pensionakaese

nach dem w - r
t8r ** * ^ ankenanstaltenfonds wird der

. . ahrungssehutzgesetz zu den Dezemberrenten in Heu -,
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Schillingen nachzuzahlende Betrag von Montag , den 15 . bis Frei¬

tag , den 19 . Dezember , täglich zwischen 8 und 13 Uhr , in der

Kassenkanzlei IX . , Van Swietengasse 1 , ausbezahlt . Letzter Post¬

abschnitt und Rentenbescheid sind mitzubringen .
Ausserhalb Wiens wohnenden Rentnern und solchen , die die

Nachzahlung nicht in der angegebenen Zeit beheben , wird diese

durch die Post zugestellt .

Kamingruppe reisst zwei Arbeiter in die Tiefe

In der Hausruine , Wien 2 . , Schönngassa 1 , in der gegen¬
wärtig von der Baufirma Bügel , Wien 7 . , Wimbergorgasse 51 , Ab - •

tragungsarbeiten vorgenommen werden , ereignete sich heute um
10 Uhr vormittags ein schwerer Unfall , wobei zwei Arbeiter durch
umstürzende Rauchfänge verschüttet wurden . Die beiden Verunglück¬
ten versuchten eine Kamingruppe durch Schwingen zum Absturz zu

bringen , die jedoch in die entgegengesetzte Richtung auf eine
schadhafte Decke fiel und diese samt den beiden Arbeitern mit
in die Tiefe riss , Mannschaften der Feuerwache " Donaustadt " ,
die sofort mit zwei Geräten • ausgerückt waren , befreiten die bei¬
den Verschütteten und übergaben sie im bewusstlosen Zustand dem

Rettungsdienst , Der 35 jährige Maurer Karl Raus chma ier , Wien 17 « ,
Aiszeile 72 , erlitt je eine 10 cm grosse Rissquetschwunde auf
dem Kopf und an der linken Hand , Bei dem anderen Bauarbeiter ,
namens Felix Janka , dessen Adresse bisher noch nicht fcstgeetcllt
werden konnte , konstatierte der Arzt einen Bruch der Wirbelsäule f
einen Rippenserienbruch und eine Gehirnerschütterung , Die beiden
Verunglückten wurden in das Arbeiter - Unfallkrankenhaus einge¬
liefert . . Nach der erfolgten Bergung wurden von der Feuerwehr
dor Stadt Wien die notwendigen Sicherungsmassnahmen getroffen ,
wobei etwa 50 in der Hausmauer und die 80 m ~ grosse Feuormauer
eingerissen werden mussten .
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Zwei schwedische Spitzenfilme in Wien

Die " Gesellschaft der Filmfreunde " zeigt am Sonntag ,
den 14 . Dezember , um 10 Uhr vormittags im Apollo 9 den schwedi¬
schen Film " Das Wort "

» der Ilai Mung , den bekannten dänischen
Widerstandskämpfer , seine Entstehung verdankt .

Am 28 . Dezember zeigt die Gesellschaft gleichfalls um
10 Uhr im Apollo den weltberühmten Bilm " Das Himmelsspiel " *
In diesem Film wird eine Darstellung der biblischen Geschichte
gegeben , wie sie sich in der Vorstellung der Bauern Dalekarliens
spiegelt *

Beide Filme haben deutsche Untertitel und können nur
in diesen beiden Veranstaltungen gezeigt werden * Die Schweizer
Schwestergesellschaft der Filmfreunde hat diese Filme Stadtrat
Dr . Matejka » dem Obmann der Gesellschaft , ausnahmsweise außer¬
halb des Vortriebs für die zwei SonderaufRührungen zur Verfü¬
gung gestellt .

/
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Als 1 etzüe Gruppe -werAa&JKUrzf 11 me gezeigt , Ile we#e&. ^
ihres lailtureilen Gehaltes besondere Beachturig - *VcrtLiuien ? so
zum Beispiel : In den Wüsten Mittelasiens , Bas Tor zum Kaspi¬
schen Meer , Tänze der Völker und das Moskauer Puppentheater .

Bie Kulturfilmfestwoche wird von Untenichtsminister

Br # Hürdes am 9 . Dezember eröffnet . Bie einzelnen Programme
v/erden jeweils durch ein kurzes Heferat eingeleitüt * Redner
sind u :iter anderen Stadtrat Br . Matejka , Prof , Bühl und Prof .
Tkirring .

Bie einzelnen Programme werden je an zwei Abenden im
Großen Saal der Urania gezeigt , Beginns eiten am. 9 . ? 12 . , 13 . ,
14 . , 16 . Bezember um 19 . 30 Uhr und am 10 . , 11 . , 13 . Dezember
1947 um 17 . 30 Uhr .

Vorträge im ” Institut für Wissenschaft und Kunst ”

in der Woche vom 0 . bis 13 . Bezember

Montag , 8 . Bez . 1947 * 16 . 00 Uhr ,

Mittwoch , lG . Bcz, , 18,00 Uhr ,

Bonnerstag , 11 . Dez . ,16 . 00 Uhr ,

Donnerstag , 11 . Duz . , IS . 00 Uhr

Dipl * Ing , Erich I 'urzel -
Runts cheiner :
Bie Alchemie , ihr Geist und
ihre Leistungen .
Landesschuiinspektor Hofrat
Br . E . Springer ;
Zur Präge der Erziehung in der -
Mittelschule .
Hofrat üniv . Prof . Dr . A . Lochrs
Bas Museum österreichischer
Kultur .
Br . 0 . Hoffraann - Ostenhof :
Biochemie und Vererbungslehre .

Aus Meyers Balladen und Beethovens Collo - Klaviur - 7/ürkon

Litorarisch - jsusjkalischo Veranstaltung im ” Institut für
Wissenschaft und Kunst ” , Wien 7 « , Muscumstraßo 5 , ( hinter den
Volksthcater ) Samstag , 6 , Dezember , 1 ° Uhr .

Einführung ; rin . Rat Br . Oskar Maar , Ausfuhrende ; Dm
Friedrich Kraißl , Prof , Wilhelm ]/inkler , Kapellmeister Herbert
Hafner .
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Wie asx. Zeitung , 10 » Dezember ?
Keine Erhöhung der Erdölpreise
P-tofess ^ r Bairaund Zoder vollendete sein 65 . Lebensjahr
Vom Eernschreiber
Hausruinen stürzen ein . BK
Wiener Kurier , 10 » . De ze mfre r p
Stürmischer Abschied v *sn alten Schilling , Bäckerläden waren
bereits - in den Morgenstunden ausverkauft
Die Auswirkungen der Währungsreform , Das Y/irtschaf tsf or ~
schungsinstitüt nimmt Stellung
Weltpresse , Erste Au sgabe , 10, . Jte -zem ber :
Konfusion in der Straßenbahn
Festwoche des sowjetischen Kulturfilms
Belgisches Zementkartell aufgelöst . Alle Verträge mit inlän¬
dischen Erzeugern hinfällig . Vor scharfem Wettbewerb auf
dem internationalen Markt
Gleiche Strompreise in ganz Österreich
Österreichische Autnbestandteile
Weltpresse , Abendausgabe » • 10 « . Dezem fre rp
Umtauschtag nach Weihnachten für Geschäftsleute ?
Welt am Abeni

r
10 . Dezember :

Das Kleingeld ist wieder da, . Wie » stellt sich auf den neuen
Schilling um , Demonstrationen,gegen Kleingeldhamsterer
In letzter Minute . . . . . . Am letzten Tag ies alten Schillings
große Umsätze bei den Wiener Bankinstituten
Der Kampf um das Schweinefleisch . . Bis jetzt 700 Schweine
angeliefert . Die Landwirte wollen neue Schillinge
Die Kärntner
worden

Elektrizitäts A . G . ist Landesgesellschaft ge -
2

Neues Österre ^LoIu 11 , Dezemb er ;
Die Bauernhochzeit im Landtag 2
Mittwoch zwischen altem und neuem Schilling . Wien macht
Schulden in neuer Währung . Umrechnungschaos auf der Straßen - ■
bahn 5
Jubel um die Wiener Sängerknaben in Belgien 3
Veihnatsferien vom 22 . Dezember bis 12 . Jänner, . BK
Pa - Ko- Umtauschscheine können noch bis zum 18 .. Dezember ange -
meldet werden . Nachlieferung der noch ausständigen Köhlen -
Lengen in den nächsten Y/ochen 3
V/enig Aussicht auf Lehrstellen für Mädchen . Nur 239 Posten
für 651 weibliche Jugendliche 3

Arbeit er -» Zeitung , II » Dezember :
Ein Y/iederaufiaugesetz - 3
Arger am Sonntag . ( Beuschel ohne Marken kostet zwölf Schil¬
ling . )
Schuhbezugscheine - uneinlösbar * ( Niederösterreichisches
Wirtschaftsamt ) 3* e f ,

Abbruch war nicht bewilligt . ( Morzinplatz ) BK 3
1 eihnachtsferlen : 22 . Dezember bi » 12 » Jänner ( an den Y/ie-

ner Schulen » ) RK 3
'aemexndeapgestellte basteln Weihnachtsgeschenke, . RK
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Die Betriebsratswahlen . Die Volksoper sozialistisch
Gewerkschaftstag der Angestellten
DasJUeinc V+ lksblatt , 11 . . Dezembers
Fristerstreckung für die Abgabe von Staatsbürgerschaftser¬klarungen beantragt
politischer Mißbrauch mit GewerkschaftstaguiLsenDas Institut für WirtschaftsforschungMe Entlohnung der Hausgehilfinnen
Italiens Gesandter im Wiener Rathaus
Gan ? 2V erreich rechnet um und herum . 24 Stunden zwischenzwei Wahrungen u
A allen Wiener Schulens Weihnachtsferien vom 22 . d . bis12 , Jänner . RK
Errichtung einer Musikinstrumentenindustrie ( in Österreich '
Triumphfahrt der Wiener Sängerknaben durch Belgien
Wiener Ta gesze itung . 11 . Dezemb er ?
Regelung des Lehr erdienstrechtes
Für Schaffende eine Flasche Wein
Zwischen dem alten und neuen " S " . Kleine Beobachtungen aneinem seltsamen Tag . Auslagen füllen siah aEntfallende Sprechstunden ( bei Vizebürgermeister Woinberger ^ 4
Österreichische Volksstimme » 1 1 . Dezember :
Der " tote Tag "
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Der 30 , Ho imkehrert ran Sport ln Wien

Güstern spätabends , um 22 . 50 Uhr , kamen 340 Wiener ,
160 Niedoroetorrcicher und 8 Staatenlose des 30 . Heimkehrer¬
transportes mit einem Zug aus Wiener Neustadt auf dem Wiener
Südh&hnhof an . Sie wurden von Bürgermeister Br . h g G , Körner ,
der in Begleitung der Stadträte Afritsch und Grachio -
nen war , mit einer herzlichen Ansprache begrüßt . Die Betreuung
hatte wieder der dritte Bezirk übernommen * Bio Heimkehrer er¬
hielten ein Liobesgabenpakot und eine warme Mahlzeit mit einem
Paar heißen Wursteln , Eine Kapelle der Yfiener Sicherheitswache
sorgte für den musikalischen Teil des Empfanges . Mannschaften
der Feuerwehr der Stadt Wien hatten beim Gürtel zwei Scheinwer¬
fer aufgestellt , die den Platz vor dem Eingang 2um Südbahnhof
j -Li. helles Licht tauchten , damit die vielen Wartenden . ihre Ange¬
hörigen erkennen konnten *

? ° L ? !f gGrGieiotGr omPfän £t öle - tschechischen EeDhter

Bie Nationalmannschaft t der tschechischen Beeilter , die
heute und morgon einen Länderkampf mit dun österreichischen
Beeiltem in der USPA~Halle des Messepalastes au 3trägt , wurde
heute vormittags von Bürgermeister General Br,* h * c * . Körner und
Stadtrat Br , Matojka im Rathaus empfangen .
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Sitzung des Wiener Landtages

Der wiener Landtag ist heute um 11 . 25 Uhr unter dem Vor¬
sitz des Präsidenten Thaller zu einer Sitzung zusammengetreten ,
um drei Landesgesetze zu beraten und zu beschließen . Bericht¬
erstatter amtsführender Stadtrat Resoh ( SPÖ ) referierte zuerst
über die HeutestSetzung des Ausmaßes von Verv/altungsabgaben
und von Amtstaxen für die Verleihung von Berechtigungen durah
den Wiener Magistrat , Die durch die Gesetzesvorlage bezweckte
Erhöhung soll vor allem der Preisentwicklung der letzten Zeit
Rechnung tragen und den Gebarungsabgang im Gerneindeiiaushalt
vermindern helfen , der durch den gesteigerten Aufwand für die deiP
Bevölkerung zur Verfügung stehenden städtischen Amtsstellen
mitverursacht wird , Bas Gesetz wurde ohne Bebatte in erster
und zweiter Lesung einstimmig beschlossen .

Stadtrat Resch referierte sodann über eine Gesetscsvor -
läge zur Änderung der GetränkesteuerOrdnung der Stadt Wien .
Darnach soll künftighin auch der Verkauf von Getränken über
die Gasse , ausgenommen Milch und Bier , der Steuerpflicht un¬
terworfen werden . Biese Änderung entspricht einem Wunsch des
Gastgewerbes und bedeutet auch für die Verwaltung eine wesent¬
liche Vereinfachung , weil die Festsetzung des Teiles der Ge¬
tränke , die über den Gassenschank verkauft wurden , immer wie¬
der Schwierigkeiten verursachte , Die Getränke st enierneuordnung
enthält auch die Heueinführung einer Haftpflicht der Verpächter
lür die Pächter bei der Einbringung der GetränkeSteuer .

Abgeordneter Bau er ( ÖVP ) wies auf die weitgehende Bedeu¬
tung dieser Gesetzesvorlage hin und bezeichnte die Einbezie¬
hung des Weinhandels in die Getränkesteuer als Härte gegenüber
der arbeitenden Bevölkerung , Ferner stellte er den Antrag , daß
das Gesetz nur bis zum 31 . Bozember 1948 gelten . soll .

Stau trat Resch wies in seinem Sohlußv/o - v - arauf hin , daß
nicht die GetränkeSteuer , sondern vor allem cur hohe Weinpreis
schuld daran ist , daß sich die arbeitende Bevölkerung keine
Genußmittel dieser Art leisten könne . Es wäre nicht einzu sehen ,
daß gerade jenem Teil der Landwirtschaft steuerlich geholfen
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werden soll , der durch seine Produkte 10 bis 30mal -ehr ver¬
dient als die Hörndlbauern . ‘~-Jen .ii die T

.7einpreise der Produzen¬
ten auf ein natürliches Ausmaß zurückgehen werden , v . ^ ed auch
die G-et nähest euer im gleichen Verhältnis sinken . Von einer Be¬
grenzung der Getran .

1 : esteuerordnung mit Br .de des kommenden Jah¬
res könne deswegen keine Bede sin , weil doch im Jahre 1519 die
ungeheuren wirtschaftlichen Aufgaben , die der Stadt Wien auf -
erlegt sind , noch lange nicht beendet sein werden .

Die Gesetzesvorlage wurde von der Mehrheit des Wiener
Landtages in erster und zweiter Lesung angenommen , her Antrag
Bauer 'ab ge lehnt «

Sodann referierte Stadtrat Re
_
seh über ein Gesetz , das die

Erteilung von Erlaubnissen zum Gebrauch von Verkehrs - oder Er -
holungsflachen sowie des darüber befindlichen Luftraumes im
Gebiete der Stadt ,/ien und die Einhebung von Gebühren hiefür
( Gebrauchsgebührengesetz ) regelt . Gegen dieses Gesetz , das die
Inanspruchnahme von öffentlichem Gut , z . B « : durch Anbringung
von Beilameschildern oder Aufstellung von Verkaufsstünden an
da. e Erteilung einer Bewilligung durch den Magistrat bindet und
daiür ein bestimmtes Entgelt vorsieht , v/ar von der Bundesre¬
gierung in einigen formalen Punkten Einspruch erhoben worden .

Der Referent beantragte , durch einige Abänderungen dem
Ersuchen der Bundesregierung zu entsprechen , worauf das Ge¬
brauchsgebührengesets in erster und zweiter Lesung ohne Debatte
einstimmig angenommen wurde *

Damit v/ar die Tagesordnung erschöpft . Schluß der Sitzung
1 ^ . 10 Uhr .

, Sitzung des Wiener Gemeinderates

Rach Schluß der LandtagsSitzung trat der Gerneinderat un¬
ter dem Vorsitz d § s Gerne inderates Thaller zu einer Sitzung zusammen «

Sn Steile des verstorbenen Vizelii rgermeisters Spoiser
wurde Kerr Eduard Hofmann ( SPÖ ) , Modelltischler , in den Gernein¬
derat einberufen und leistete die Angekbung .

Sodann referierte Vizebürpurmeister Honaj ; ( SPü ) über die
Neuregelung der Dienst - und Besolduncsverhältnisse der Abtei -
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lungsarzte in den Wiener städtischen Krankenanstalten * Er führte
aus , daß die im Jahre 1941 eingeführte KrankenhaustarifOrdnung
lediglich auf die im Deutschen Reich bestandenen Verhältnisse
Rücksicht genommen und nicht bedacht hat , daß die Ärzte der
österreichischen Krankenanstalten in einen Ausbildungsturnus
für die allgemeine Praxis geschult werden . Da diese Ausbildung
j . m Intel esse der Bevölkerung gewahrt bleiben muß , war die Neu —
regelung der Dienstordnung dringend erforderlich . Nach langwie¬
rigen Verhandlungen ist an 15 » November 1947 ein Übereinkommen
mit der Gewerkschaft der Gemeindeangestellten und mit den Ver¬
tretern der Wiener Ärztekammer zustande gekommen , Es handelt
sich um eine Dienstanweisung für die Abteilungsärzte in den
Wiener städtischen Krankenanstalten und um die Bestimmungen ,
die die Bezüge der Abteilungsärzte in den Wiener städtischen
Krankenanstalten festsetzen , Die Dienstanweisung für die Abtei¬
lungsärzte stellt im wesenstliehen die vor der Einführung der
nazistischen Krankentarifordnung bestehenden Verhältnisse wie -
dei her . Es wurden nur kleinere zeitgemäße Ab . ..nderungen vor ge¬
nommen .

Der Re 1 er ent betonte in diesem Zusammenhang , daß mit die¬
ser Vorlage eine soziale Tat vollzogen wurde , die zweifellos in
Ärztekreisen allgemeine Zustimmung finden wird . Bis zum Jahre
1j3o . /ui den in den Spitälern Aspiranten verwendet — diese waren
aber vollkommen ausgebildete Ärzte - die mindestens 6 Monate
hindurch ohne jede Bezahlung arbeiten mußten . Nach dieser Zeit
erst haben sie eine Art Stipendium von 150 S monatlich erhalten .
Die Neuregelung der Bezüge wirkt sich nun so aus , daß diese ' Aspi¬
ranten einen monatlicnen Bruttobezug von 460 s erhalten werden #

In der Debatte gab GR . Dr . Kirsc hbichle
_
r ( ÖVP ) seiner

Beiriedigung darüber Ausdruck , daß diese Neuregelung der Dienst -
und BesoldungsVerhältnisse der Abteilungsärzte In den Wiener
städtischen Kranxenanstalton endlich zustandogekommen ist # Der
Monatsbezug von 460 S sei zwar auch nicht hoch - denn ein Hilfs¬
arbeiter verdient fast eben soviel — doch sei der jetzige Zu¬
stand für die Abteilungsärzte tragbarer . Es wird dadurch ge¬
inachtet , die Alltagssorgen von den Ärzten fernzuhalten , damit
sie sich ganz in den Dienst der Bevölkerung Stollen können *

I
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Der Redner betonte , daß durch den erfolgreichen Abschluß
der Verhandlungen endlich einmal das starre System der Personal -

politile durchbrochen worden sei , wonach Vorrückungen und Begün¬
stigungen in den Bezügen außerhalb der festgesetzten Normen und
Gesetze nicht vorgenommen wurden . Jetzt sollte man auch noch
darangehen , eine bessere Bezahlung der Fürsorgerinnen , der Für¬
sorgearzte und Schulärzte durchrasetzen .

Die Ärzteschaft hat die neuen Bestimmungen mit großer
Freude zur Kenntnis genommen und wird alles daransetzen * den gu¬
ten Ruf der Wiener Ärzteschaft zum Wohie unserer Stadt wieder
herzustellen .

'
( Beifall bei den Parteigenossen . )

Für die kommunistische Fraktion ergriff CR . Br . Altmann
das Wort . Er führte unter anderem aus :

Es ist für die Öffentlichkeit unverständlich gewesen , daß
es in den Wiener Spitälern hunderte von Ärzten gibt , die nicht
bloß einen regulären Bienst versehen und dafür eine lächerliche
Bezahlung bekommen und deshalb nach ihrer Tätigkeit im Spital
vielfach einen Nebenverdienst suchen müssen . Es gibt zahllose
solche Ärzte , die nicht einmal im Stande waren , sich auch nur
ihr einziges Paar Schuhe richten zu lassen . Biese Verhältnisse
waren , als sie bekannt wurden , eine große Überraschung für die
Öffentlichkeit . Wenn nun diese Vorlage einen Teil dieses Elends
abzuschaffen gewillt ist , so ist ihr gewiß voll zuzustimmen .
Aber wir glauben nicht , daß damit schon alles geschehen ist .
Mein Vorredner hat vor allem von einer moralischen Anerkennung
gesprochen . Aber damit allein ist es nicht getan , Bie Vorlage
setzt zwar Bezüge fest , aber diese sind höchst bescheiden .

Bor Redner entkräftete sodann in seinen Ausführungen die
Darstellung , daß es sich hier eigentlich nur um ein Taschengeld
für lernende handle und stellte fest , daß ein Arzt sobald er zum
Doktor promoviert worden sei , auch das Recht zur Ausübung seines
Berufes habe . Es sei nur selbstverständlich , daß er die nötige
Erfahrung in den Spitälern erwerbe . Aber auch in jedem anderen
Beruf muß der Neucingetrotene zuerst Erfahrungen sammeln . Ich
glaube daher , fuhr Br . Altmann fort , daß die Entlohnung der
Arzte nicht nach den Grundsätzen eines Vorschusses während der
Aisbildezeit zu bemessen ist . Es ist also mit diesem Antrag nur
Gl11 erster Schritt getan worden und ich hoffe , daß diesem Schritt
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weitere folgen werden . Nun kann man auch sagen , daß die Kot

der Zeit und die finanziell schwierige Lage der Gemeinde uns

in dieser Hinsicht Schranken auferlegt . In diesem Punkt aber

sollten Schranken nicht bestehen dürfen und der nächste Schritt
muß sein , daß alle Ärzte , die an Wiener Krankenanstalten voll

beschäftigt sind , wenigstens ein . Gehalt bekommen , der dem
eines Aspiranten entspricht .

GR * Br . Altmann umriß in seinen weiteren Ausführungen die

Möglichkeiten der Entlohnung für die außerordentlichen Leistun¬

gen der Ärzte , die zumeist weit über 43 Stunden in der Woche

gehen . Vor allem sollte man den Ärzten dafür auch mehr Freizeit

gönnen . Die Ausbildung dieser Ärzte sei schließlich ein eminen¬
tes Interesse für Wien und darüber hinaus für ganz Österreich .
Wenn wir also , schloß der Redner , mit dieser Vorlage einver¬
standen sind , so wollen wir damit keineswegs zum Ausdruck brin¬

gen j daß sic eine entgültige Regelung bedeuten soll .
Vizebürgormoist er Ho n ay betonte in seinem Schlußwort , daß

jeder der beiden Debatteredner diese Vorlage als begrüßenswert
ansehe . Zu den einzelnen Vorschlägen aber stellte er fest , daß
es sich hier nicht nur um eine Frage für die Gemeindeverwaltung
handle , sondern daß man dieses Problem auch von einer anderen
Seite sehen müsse . Es war in der Nazizeit die Möglichkeit gege¬
ben , statt an die Front in den Hörsaal zu gehen und Medizin zu
studieren . Dadurch ist die - ärztliche Ethik schwer gefährdet wor¬
den , Es ist heute kaum übertrieben , wenn man von einer Massen¬
produktion an Ärzten spricht * Es gibt in Österreich der
rund 9 * 000 Ärzte . Auf 720 Einwohner kommt daher ein Arz
tere 8,000 Medizinstudenten sind auf den Universitäten ,
fünf Jahren ebenfalls Ärzte sind *. Wenn man dabei 2,000

zeit

t , Woi -

die in

Studen¬
ten als Abgang rechnet , so kommt doch in nächsten fünf Jah¬
ren ein Arzt auf 433 Einwohner *

Zu der Vorlage selbst bemerkte Vi
noch , daß die neuen Stellen vor allem
Verfolgten und unbezahlten Gastärzten

z ebürgorneis t ur Honay
Heimkehrern , politisch
üb c r 1 a 's s o n wo rd en soll -

^ on * Zu den Vorschlägen über eine Gleichstellung vorn
anderer Gruppen teilte der Vizobürgerneister mit , daß die Ge¬
meinde natürlich alle ihre Angestellten orden blich besolden
kochte , damit sie ihren Dienst richtig versahen könnten , daß
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dies aber nur nach und nach möglich sei .
Der Antrag wurde sodann einstimmig angenommen .
Aus der übrigen 20 Punkte umfassenden Tagesordnung , die

ohne Debatte beschlossen wurde , sind folgende Gegenstände her¬
vorzuheben : die Erhöhung der Pi Liegegelder für die magistrati¬
schen LostBinder und des Taschengeldes , das die Gemeinde den
Schülerinnen ihrer Kranken - und Kinderpflegeschulen gewährt *
ferner die Erhöhung der Teilnehmerbeiträge für die Schuleraus -
speisung , durch die die Kosten für die Zubereitung und Zustel¬
lung des Mittagessens bestritten werden . Es erfolgte ferner die
Neufestsetzung der Verpflegsgebühron in den Jugendfär - sorge -
und Kinderheilanstalten sowie in den städtischen Herbergen für
Obdachlose # 2}cr Gemeinderat gab sodann seine Zustimmung zur Er¬
richtung einer Rettungsstation in Inzersdorf , Er bewilligte
eine Subvention von 10 . 000 Schilling an den Verein " Theater der
Jugend " sowie eine Reihe von lest Setzungen , Abänderungen und Er¬
gänzungen des Plächenwidmungs - und Bebauungsplanes .

Vor Schluß der Sitzung gelangte ein Antrag der Gemeinde¬
rätin IliJ - ti ( ÖVP ) zur Verlesung , der im Hinblick auf die zu er¬
wartende Wetterverschlechterung die eheste Instandsetzung aller
Gehsteige bei den stark frequentiorten Haltestellen der Straßen¬
bahn verlangt # Ferner sollen die Straßenbahnsehaffner dazu ver¬
pflichtet werden , die Haltestellen rechtzeitig auszurufen . Der
Antrag wurde den zuständigen Stadträten zur geschältsordnungs¬
mäßigen Behandlung zugowiesen «

Schluß der Sitzung um lp Uhr #

Schwedische TrockemaiIch

Für die 3 bis 6 jährigen Kinder " der Bezirke 2 , 4 , 5 , 8 ,
12 , 21 und 22 , lic an der Ausspeisung in der letzten Woche teil -
genommen haben , findet die Trockenmilchausgabe am Montag , den
15 , Dezember , in den bekannten Ausgabestellen statt . Für den

Bezirk wird die Trockenmilch ebenfalls am Montag , den 13 , De-
scrub er , ausge geben #



Pressespiegel vom 11 . / 12 . Dez , 1947

Wiener Zeitun g , 11 « Deze mber ;

Abschiedsbesuch im Rathaus . ( PolitischerVertreter der Republik
Italien , Maurilio Coppini . )

Wiener Kurie r , 11 . Dezember ;
Ausgabe von Neuschillingen hat heute begonnen . Riesenschlangen
bei den Umtauschstellen . Die nötigen Formulare waren gestern
schon ausverkauft 2
USFA bewirten zu Weihnachten 35 . 500 Wiener Kinder . Jede ameri¬
kanische Einheit betreut eine Wiener Schule 2
Weihnachtsferien der Wiener Schulen . KK g
Bin Viertelliter Magermilch für Wiener Kinder 2
Sängerknaben in Belgien erfolgreich 3
Weltpresse . Erste Auagabe , II . Deze m ber :
Uneinigkeit im Berliner Alliierten Rat über sechs Bücher . USA -
Yet » gegen Entstellung ihres Inhalts 2Die Kriegsschäden im Belvedere 3Care - Pakete für Bedürftige in Österreich /
Belgien feiert die Y/iener Sängerknaben 4
Weltpresse . A5ena ^Aucrgabe r II . Dezember :
Fettmangel der Hauptgrund für die Welternährungskrise . Nur lang¬same Besserung zu erwarten 2

•Welt am Abend . II » . Dezember :
E*hle für die Wiener Bevölkerung . Der französische Hochkommissar
kündigt dem Bundeskanzler die Überlassung von 1200 Tonnen Hohlean _
"Kakbna " darf nicht erzeugt werden 2
mrom \ w

ln dich ! Über Nacht sind die schönsten Dinge da .IMRA- Wa ren kommen zum Vorschein 225 . 00 ° Wthnungen wieder hergestellt . Rechenschaftsbericht desHochbauamtes über das Baujahr 1947 '
2Ii e Energielage weiter befriedigend . ( Linz , Stromlieferungaus dem Hydro - Elektro - Sektor . ) .

f ng
2las Museum österreichischer Kultur 3

Arbei ter — Zeitung , 12 . Dezember ;

" Boute | ut ' '
i0hiSChe Iokom9tiven für Jugoslawien . Als russisches

tn h
w? i £ J ? h ^ e Arbeiter - Bildungsverein Gumpendorf 3en wieder zur Stimme gekommen . ( Türkischer Opernsänger ) 3

— ües Ö sterreich
^

12 . Dezember ;

7» ™U °ke Äen I“ebe nsmittelkarten im Burgenland 5Zuzugsgenehmigungen in Unz aufgehoben 3
gestalt f Ung ! St ? phansplatz . Das Rätselraten um die Ueu -
“ Heh, «

tU ? g der zerst0I "ten Häuser um < en Dom 3
© flach nur durch ? r bdukti . nsSteigerung " 3
Üng fttr Gr,KU “ \ 6° als 1937 . 30 Millionen Schil -o or Grubenausbau . Poraerungsplan 1948s 4 Millionen Tonnen

Taaeszp -i
| i 2 . Dezembers

SssenlnU m2fi am , ein ^ Hochzeit , Gendarmenberioht enthüllt ge -otniose Hetze der Sozialisten 3
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Das Kleine Volksblat t , 12 . Dezember
Peterskirche - Studentenkirche Wiens
Österreichische Trflk ^ stimme , 12 . Dozembe r
10 dkg Schweinefleisch im Weihnachtsaufruf
Statt Wohnungen dumme Ausreden . ( Gemeinderat Maller
nicht im Bauausschuß erschienen . )
Sowpetwerkschafter in Wien eingetroffen . Begeisterter
Emp fan ^feuf dem Varbandstag der Angestellten
Täglich fünf russische Getreidezüge nach Prag

//ir hängen buchstäblich i ; . der Luft ' *
• Der nächsteSturm kostet wieder das Leben von Ruinenbewohnern

34 g für zwei Autoreifen
Es ändert sich nichts im Wohnungsamt
• sterr ichische Zeitung f 1 $ , Dezember
Der 40 . 000 « Heimkehrer ist eingetroffenDie neue ArIbergleitung" Entspricht nicht d,r Wirklichkeit " . ( Lebensmittelkar¬ten mit der Propagandalosung der " Stimme Amerikas " . )
Die Wirtschaftswoche . 1U Peaembcr

1

2

2
3

3
3
3

3
3

3

Instandsetzung von zweieinhalbtausend . Wohnungen
Verwaltungsabgabemarken verfallen
Internationale Buchausstellung in WienDie Kleiderkarte

~ ' Schicksalsfrage Österreichs
Erhöhung der Einheitswerte des Grundbesitzes ?Das Ende des Kontenwirrwarrs
Die plötzlichen Zahler
Chris t b aumhand e1
Bezugscheine nur mehr nach strengsten Gesichtspunkten
Die Wirtschaft

T
13 . D ezember «

4
4
4
3
3
3
6
6
5
5

Sbarunfnotweldfr
Z ? 3a0hkundi S e Überprüfung der Gcschäf

Planwirtschaft - Zwangswirtschaft . Erfahrungen in anderenStaaten , € ie wir nicht mitzumachen wünschen 2Noch Weihnachtsgeschäft ? Der " alte " Schilling hat mit
if

1

z - hl
1

r
L

f
d

S
nhU | ern ^ geräumt . Auch nach dem Umtausch

Shlrtes su e ? w2 ? en
* , rtsGtzun S dcs Wcihnachtsge -

Überweisungen in den kritischen lagen . Einzahlunaen
Ein

^
Beruf

W f rk
H

n ® S
+

e f des Währungsschutzgesetzes
J?„

*
}

Bcruf sstand entsteht . Das Wirtschaftstreuhänder -
Bedenklibhe % r ^ h

h
-
° SSen ' Sond ?r aufgaben in der Wirtschal

S§£ SS,SSLi? s“ lalri!»**‘ - *« ^
j >ie Presse , 13 . lezember ;
Plakatausstellung " Reiseland»oue Ideen

'
im

”
HÖlzhäusbar iJU Oötarreioh "

Konle für die Zementindustrie
Sifiher Bij lderwoohe , 11 . Dezcmhey -

geben !
a

( Bild )
U

RK
e ^ 4 * Dezember dem Verkehr wieder freig
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Die Stadionbrücke fertiggestellt, - ( Bild ) RK
Bine neue Schuttaufbereitungsanlage . ( Bild )

- o - o - o - o-

i
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lie Anmeldungen r Schwedischen Kind 9 rausSpeisung

Ab 5 . Jänner werden die Bezirke 1 , 2 , 3 , 6 , 7 , 10 mit
Oberlaa , 11 , 12 , 23 und 26 'wieder in die Schwedische Kinder -

aussWeisung cinbezogen . Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder ,
die zwischen dem 1 . 1,1942 und dem 1 . 3 . 1945 geboren sind , sowie
die zwischen dem 13 . 9 . 1941 und 31 . 12 . 1941 geborenen Kinder ,
die laut Schulbestätigung nicht die Schule besuchen , Anmeldun¬
gen am Dienstag , den 16 . 12c , für A bis IC , Mittwoch , den 17 . 12 . ,
iür 1 bis R und 3>©nnerstag , den 18 . 12 . , für g bis Z von 9 bis
13 Uhr und 15 bis 18 Uhr in folgenden Anmeldestellen *

I . , Rudolfsplatz 5 7 Städtischer Kindergarten 5 2 . , Jose¬
finengasse 2 , Restauration Heiningerj 3 * 9 Borromäusplatz , Amt s -
haus ; 6 , , Wallgasse 22 , Städtischer Kindergarten , 7 . ? FaRzie -
hergasse 3 ? Städtischer Kindergarten . 10 . , Waldmüllerpark 1 ,
Städtischer Kindergarten ? 11 . , Enkplatz 4 , Magistratisches Be¬
zirksamt 1 12 , , Haebergasse 1 , Städtischer Kindergarten .

In den Bezirken 23 # 26 und Oberlaa finden die Anmeldungen
an Mittwoch , den 17 . 12 . „ in den OrtsvorStellungen statt . Melde -
zettel , (reburtsechein und Lebensmittelkarte der laufenden
Periode sind zur Anmeldung mitzubringen .

Heiz - , Diesel - und »Schmieröle für Dezember

ITach einer Mitteilung des Hauptwirtschaftsamtes der Stadt
Wien erfolgt die Ausgabe der Anweisungen für Heiz - , Riesel - und
Schmieröle für die Bezirke 1 bis 26 bei Vorlage dee Kundemiach -
weises für Betriebckohle
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an Krankenanstalten , Ernährungsbetriebe und Bäckereien
mit dem Aufangsbuchstaben des Bezugsberechtigten A bis 0 am
15 . Dezember und p bis Z am 16 « Dezember ,

an Wäschereien und Industriebetriebe mit den Anfangs¬
buchstaben A bis J am 17 . Dezember , IC bis H am 18 « Dezember ,
0 bis S am 19 . Dezember und Sch bis Z am 22 . Dezember .

Ein Liter Petroleum für jeden Haushalt

Um der Bevölkerung während der Stromabschaltungen eine

Beleuchtung zu ermöglichen , wird nach Mitteilung des Haupt -
wiitschaftsamtes der Stadt Wien in den Bezirken 1 bis 26 an
alle Haushalte ab diesen Monat auf den Abschnitt H 6

^
S der

Brennstoffkarte für Raumbeheizung für das Wirtschaftsjahr 1947/4 $
ein Liter Petroleum in den entsprechenden BinzelhandelsgeSchäf¬
ten oder Tankstellen nach Maßgabe der Anlieferung abgegeben «

? ür Haushalte in Gebäuden mit Zentralheizung , die keine
Brennstoffkarte für Raumbeheizung besitzen , haben die Hausver¬
waltungen mit einer Sammelliste , die von den Mietern und dem
Hauseigentümer , bezw . dessen bevollmächtigten Vertreter zu un¬
terfertigen ist , die Petroleumbezugsanweisungen bei dem
leumreferat des zuständigen Magistratischen Bezirksamts anzu¬
fordern . \«v

Haushalte mit Holzdauerbrandheizung fordern den Petroleum -

bezugsohein ebenfalls beim Petroleumreferat des zuständigen
Magistratischen Bezirksamtes an .

Trockenvollmilch der Schweizer Spende

für Kinder von . 1/2/biß 3 Jahron

In den Bezirken 1 bis 6 , 10 bis 16 und 20 bis 26 findet
in der Woche vom 15 . bis 1 -9 . Dezember für die zwischen dem
1 . 12 . 1944 und 30 . 6 . 1946 geborenen Minder eine neuerliche Aus¬
gabe von Schweizer Trockenmilch statt , nähere Angaben in den

Bezirksjugendämtern oder Ortsvorstehungen . Lebensmittelkarte ,
Meldezettel und Geburtsschein des Kindes mitnehmen .
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Tabakwarenaufruf für Weihnachten

Anläßlich der Weihnachtsfeiertage werden von der Raucher -
harte 95 aufgerufen : die Sonderabschnitte MS I und PS I zum aus «

3Chil eBl i c hen Bezug von je 5 Zigaretten » Austria 9 % die Sonder¬
abschnitte MS II und PS II zum aus schli e filj chen Bezug von je
4 Zigarren der Sorte Pagat oder 2 Zigarren der Sorte Trabucos .

Von der Marte für zusätzliche Aufrufe werden aufgerufen :
die Abschnitte arabisch 18 zum aus schließlichen Bezug von 9 Ziga¬
retten »Austria 1 " und die röm ischen Abschnitte V und VI zum
ausschli eßlichen Bezug von je 5 Zigaretten Austria Spezial ,

Die Sonderabschnitte der Raucherkarto und der Abschnitt 18
der Zusatzraucherkarte behalten ihre Gültigkeit bis Ende der 95 ,
Yersorguiigsperiode ,

sind

sein

n ehr

Die Abschnitte zum Bezug der Zigaretten Austria Spezial
nur bis einschließlich 20 . Dezember 1947 gültig , nach die «

Termin ist der Bezug der Zigaretten Austria Spezial nicht
an Abschnitte gebunden ,

Lebensmittelaufruf für die Weihnachtswoche schon am Dienstag

Um vor den Weihnachtsfeiertagen einen zeitgerechten Le «
bensmittelver '1 auf zu ermöglichen f wird der Lebensmittelaufruf
Idr die Weihnachtswoche voraussichtlich schon anfangs der nach -
sren Woche in den Tageszeitungen verlautbart werden .

Die Gasabgabe in der nächsten Woche

f
In der nächsten Woche wird unverändert G-as abgegeben tag -

licui außer Samstag von 5,3C bis 8 Uhr , von 10,50 bis 13 * 30 Uhr
und von 17 bis 20,30 Uhr ; Samstag von 5 . 30 bis 8 Uhr , von 10 * 30

15 Uhr und von 17 bis 20 * 30 Uhr .

i
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Die Preise der aufgerufenen Lebensmittel

In der Woche vom 15 . bis 21 , Dezember gelten folgende
Verbraucherpreise :

Weißes Kochnehl
Y/eizengrieß
Haferflocken , lose
H af e r f 1 o c ke n , pak ,
Dohnen
Erbsen
Kunst Speisefett

’

Nornalkristallzucker
Fe inicr i stall zuc ke r
Würfelzucker
Kaffecuittel
Suppenwürfel
Essiggurken ( 6 - 9 cm )

»1 H 11 »t II

" ” ( 9 - 12 cm )
ff n n u ii

lomaten
n

Paprikaschoten,Pfeffer

Paprikasalat
ii ii

Gemischter Salat
t » »

Essig ;
Spritessig 30 .

ii
Kräuteressig 30

M

Spezialessig 30
ii

Flascheneinsatz S —
Der Flaschenpreic darf
rechnet werden .

kg 1 . 60
" 1 « 68
” 2 . 65
" 3 . 76
" 1 . 50
H 1,20
" 8 . 76
" 1 . 84
« 1 . 35
" 1 . 88
" 6 . 12

Stk, - . 06
Passware kg 5 . 70
Glas wäre 11 7 . 60
Fassware ” 4 . 95
G-lasware M 6,60
Passwäre " 4 . 71
G-lasware 11 6 . 28

oni,Paßware u 8,03
Glasware " 10 . 70

Passware u 10 . 67
G-lasware " 14 . 22
Passware ” 6 . 83
G-lasware ” 9 . IC

Passware Lit . 1 . 32
Flaschenw . " 1 . 77
Passv/are ” 1 . 42
Flaschenw . ” 1 . 87
Passware " 1,49
Flaschenw . ’ * 1 . 94

Karfiolblätter kg - . 40
Kohl " 1,66
Kraut " 1 . 55
Blaukr aut » 2,15
Stengelspinat » 1 . 15
Karotten 11 1 . 02
Halmrüben " - . 45
Zwiebel " 2 . 37
Sellerie . über 7 cm 0 ” 1,86
Sellerie unter 7 cm " " - . 82
Suppengrün , Büschel - . 15

nur bei Abgabe in Originalflaschen ge -

| Weihnachtsschau der Berufsschüler

Wie im Vorjahr , bastelten auch heuer die Schüler der
verschiedenen Berufsschulen für arme Wiener Kinder Spielzeug ,
m ihnen zu Weihnachten eine kleine Freude zu bereiten .

Heute vormittags wurden diese Spielsachen , die im zwei —
’ten ZentralberufsSchulgebäude in der Hütteldorfer Straße aus¬
gestellt sind , dem Bürgermeister übergeben . Aus diesem Anlaß
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fand im Pestsaal des Schulgebäudes eine kleine Peier statt ,
zu der Bundesminister Dr . Hürdea , Bürgermeister General Dr . h . c .
Körner , der geschäftsführende Präsident des Stadtschulrates ,
Nationalrat Dr , Zechner , Vize Bürgermeister Honay und die
Stadträte Plödl und Dr , Freund sowie Vertreter der fanzösi -
schen Besatzungsmacht erschienen waren .

Nach der Begrüßung durch National rat Dr , Zec .hner gab Lan -
desschulInspektor Man dl einen Überblick über die Entstehung
der fast 10,000 Spielsachen , die von . den Schülern im Laufe
eines Monats aus Besten und Abfällen hergestellt wurden . Der
Sprecher wandte sich im Hinblick auf die große positive Lei¬
stung auch energisch gegen die allgemeine Phrase über die
schlechte Moral der heutigen Jugend und betonte zum Schluß ,
daß unsere Wiener Jugend auf dem richtigen Wege sei und um
michts anderes als ein bißchen Geduld , Verständnis und Liebe
bittet . Sodann sprach Bürgermeister Dr . Körner , der den Schü¬
lern für ihre Arbeit dankte und versprach , die Spielsachen an
Bedürftige weiterzuleiten .

Ein Rundgang durch die Ausstellung zeigte eine Fülle
von wirklich schönem und soliden Kinderspielzeug , wie Puppen ,
Autos , Eisenbahnen , Stofftiere , Puppenzimmer , Trittroller usw #
Aber auch eine Menge praktischer Sachen sind zu sehen . Hier
haben vor allem die Schülerinnen der Frauenberufsfachschulen ,
die sich an der Aktion zum ersten Mal beteiligten , wirklich
Hervorragendes geleistet . Entzückende Kleider und Anzüge , Män¬
tel , Hüte , Pullover , Hausschuhe und Wäschestücke , die den Ver¬
gleich mit jedem Modell aufnehmen könnten , sind hier aus Stoff¬
resten und aus als unbrauchbar ausgeschiedenem Material aus¬
ländischer Spenden entstanden «, Besonders sind die Leistungen
einer Schule für körperbehinderte Mädchen zu erwähnen .

Fettquote der _Vorwoohe

Las Landesernährungsamt Wien gibt bekannt "
Um die in der Vorwoche auf Abschnitt Lp sowie auf die

Kleinabschnitte der ersten Woche aufgerufene Fettration zu
erxüllen , muß neben Schmalz auch KunstSpeisefett ausgegeben
werden « Ein Anspruch auf eine bestimmte Fettart besteht nicht .

'

Lie
. Einlösung der angegebenen Abschnitte , auch wenn Kunst¬

speisefett zur Ausgabe gelangt , erfolgt diesmal ausnahmsweise )aur durch die Fleischhauer *
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IJ^ g ^ gg ^ I ^ g __^ gß _ j/grt _au .s £ :leiche3 _ he i Famil ienun terhalt und

luherkulosen - Hi1fe

3ie Magistrats - Abteilung 12 teilt mit , daß der durch das
Y/ahrungs schütz ge setz notwendig gewordene Wer 'tausgleich auf die
im Dezember bis zum Inkrafttreten des Yfährungsschutzgesetzes
für einen Monat ausgezahlten Unterstützungen für Ramilien¬
unterhalt und Tuberkulosen —Hilfe < schon vorbereitet wird . Die
Ergängzungsbeträge können aus technischen Gründen jedoch erst
im Jänner ausgezahlt werden »



Kulturdienst dor Stadt Wien

( Beilage zur “ Rathaus - Korrespondenz ” )
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Vorträge im “ Institut für Wissenschaft und Kunst ”

in der Woche vom 15 « bis 20 ; Dezember

Montag ? 15 . Dez » 1947 ? 18,00 Uhr

Dienstag , 16 , Dez , 1947 » 18 .,00 Uhr

Mittwoch ? 17 . Dez , 1947 ? 18,00 Uhr

Donnerstag , 18 , Dez . 1847 » 18,00 Uhr

Donnerstag , 18 . Dez♦1947,18,00 Uhr

Freitag , 19 . Dez , 1947 ? 18 . 00 Uhr

Univ . Prof . Dr . Hans Horni « hf

Abbildung durch Integrale ,

Prof ; Dr , R » N , Poustka *
( Politische Hochschule Pr ^ gi # .
Politik und Sittliohlpsii .

Herbert Kohlich ( Sozialisti¬
sche Bildungszentrale ) :
Kunst und Sozialismus .

Univ . Prof , Dr,Vilh . Marinelli *
Vererbungslehre und Bvolutipn *

Dr . Walter Hollitschers
Aktuelle Persönlichkeiten
und Leistungen in Jugoslawien *

Seymour Preidin ( “ New York
Herald Tribüne ” ) ;
G-reece to ~day ( in englischer
Sprache ) »

“ Städtebau und Denkmalpflege “

Am Dienstag ? den 16 , Dezember , um 18 Uhr ? halt Univ * Prof . »
Dr , Dagobert Frey im Großen Saal des Ingenieur - und Architek¬
tenvereines einen Lichtbildervortrag unter dom Titel “ Städte¬
tau und Denkmalpflege ” . Prägen , die die Stadt Wien betreffen ?
werden dabei besonders berücksichtigt werden ?

• _* v ; 19 1 , b * 1

' •• 4
‘

T. *•’ » « ■» %

• ••
'

ft
"



Pressespiegel vom 12 . / 13 . Pezem -feer 1947

"Wiener Zeitung , 12 . Dezember :

Schutzarbeiten am H ^ inrichshcf
Hausfrauenwort aus Niederösterreich

l
4

fiener Kurier , IR , Dezembers
Wieder ein Ruineneinsturz in Wieni Kamingruppe verschüttet zwei
Wiener Arbeiter . RK 2
" Gablonz in Österreich ’1 . Errichtung eines Zentralverbanfe ^
der Glas - , Bijouterie - uni Kunstgewerbeindustrie 3
Weltpresse , Er ste Ausgabe , 12 / Dezember ;
Intimes Theater bringt österreichischen Autor 3
W e 11 am Ad e nd j 12 . Pe z e mb er j
Arlbergleitung wird heute probeweise eingeschaltet 1
Die Schleuse der Verwahrlosten . Pie Kinderübernahmsstelle
der Gemeinde Wien betreut 45ö * Kinder 2
Man hat nirgends Ruhe . ( Räderdiehatahl aus iem Grazer JCreraa -
torium . ) 2
Kinder spenden für Kinder , ( Wiener Berufsschulen . ) 2
Heues Österreichs 13 . Pezem feer :
Zigaretten , Fische und Orangen zu Weihnachten 1
Tie Sterblichkeit in Wien um 50 f<> zurückgegangen . Kreislaufstfe ~
rungen und Krebs , die häufigsten Todesursachen der Wiener 3
Ter Wein soll 12 bis 15 Schilling kosten 3
Tie neuen Gehälter der städtischen Spitalsärzte . 5K 3

Arbeiterzeitung , 15 . Dezember ;
Rückkehr zur Rationierung in Amerika 1
Gibt es zuviel Aerzte in Österreich ? 2
Tische und Orangen zu Weihnachten 3
Ter Hunger - in zwanzig Bänden . ( Stanford - Universität . )
Gegen die Kohlendiebstähle in Wien 3
Tie alten Führerscheine werden ungültig . 3
Wiener Tagesz ei tung , 13 . Dezembe r :
erhöhte Dotierung für Spitalskosten ^ Steuer für Getränke über

Gasse . Aus dem Wiener Gemeinderat 3
Tischzuteilung für Weihnachten ? 3
5ie Raucherkarte 35 aufheben I 4

l — s Kleine Volksbl . att . 15 . . Dezember ;
[ beantragt Erleichterungen für Straßenbahnfahrgäste . Zur RK

Vitamin T - die Entdeckung eines österr . Gelehrten 4
.
laschkiran fand in V/ien seine Stimme wieder 4

Schuschnigg ( Zum 50 . Geburtstag, ) 3
1 Land errat für unseren Außenhandel 3

^ iener Gemeinderat beschließt neue Besoldungsregelun , Weihnacht *
I (;

r ® ude für die städtischen Ärzte . Zur RK 3
Scharfe Maßnahmen gegen Kohlendiebe _ . . - 5wa - pwi . jjc - MdiÄtreriÄ - üm Eieakunotlastf 7
lolkgstimme , 15nme , 13 . Dezember :



Menschwürdige Entlohnung für die Arzte 2
" Wir reichen den Werktätigen Österreichs die Bruderhand 1' .
Rede des russischen Vertreters auf der Angestelltentagung 2
Große Kohlendiebstähle auf den Bahnhöfen . 4-0 . 000 Kilogramm
Kohle v* n drei Dieben im Schleichhandel verkauft . Zahlrei¬
che Verhaftungen ..
Der erste Schnee
Bisher 10 . 000 Y/iener heimgekehrt
Korrektur zum Währungsschutzgesetz , ( österreichische Kinder
vergessen . )
Sterblichkeit 1946 weit geringer als 1945

QsterrejchisfihQ Zeitung , 13 . De zember :
Fische und Orangen im Anrdilen
Betriebsratstbmann wegen Uftterschlagungen v^ n Artfbitergeldern
verhaftet
Die Auswirkungen der Schillingabwertung . Die «Kleinen " müssen
sparen , die Schieber prassen weiter . V/eihnachtsf est phne Weih¬
nacht sfreuden ' •
Wer zieht den größeren Profit
Ein Arzt auf - 720 Einwohner . Gemeinderat beschließt sgziale
Besserstellung der städtischen Spitalsaspiranten . Zur RK
PA- Ko - Drama in vielen Aufzügen •
Festwoche des sowjetischen Kulturfilms

- o - o- o- o -
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Weiteres Ansteigen der Diphtherie

hach einem Bericht des Gesundheitsamtes der Stadt Wien
ist im November die Zahl der Diphtheriehranhen auf 331 gestie¬
gen . Während di ^ ec gefährliche Inf ektionskränliheit im Oktober
10 Todesfälle zur Folge hatte , stieg deren Zahl im November
am : 15 . Da die herrschenden Wittsrungsverhältnisse die v; eitere
Ausbreitung der Diphtherie sehr fordern , wird die Bevölkerung
noch einmal aufgefordert , ihre Kinder und sich selbst so rasch
wie möglich der kostenlosen Schutzimpfung in den Bo« irk » ££~
sundheitsamtern zu unterziehen .

Gleichzeitig haben auch di © Scharlachfälle seit Oktober
eine Zunahme v %n 107 auf 223 erfahren . Diese Krankheit , die im
Oktooer noch ohne Todesfall verlief , hat im November bereits
zwei Opfer gefordert . Erfreulich ist ein weiterer rrtarknr Rück¬
gang der Kinderlähmung auf 33 Krankheitsfälle .

Von Mittwoch bis Freitag weniger Wasser

Die 2 . Wiener Hochquellenleitung muß wegen dringender In -
ß candsetzungearbeiten im Quellgebiet und an der Außenstrecke
von 17 . bis 19 , Dezember abgeschaltet werden . Es entfallen da¬
durch rund 400,000 Kubikmeter Wasser , die durch die Vorräte
in den Reservoiren nur teilweise ersetzt werden können , sodaß
mit einem Nachlassen des Wasserdruckes zu rechnen ist . Die Be¬
völkerung wird daher aufgefordert , während dieser drei Tage
Nit Wasser ganz besonders zu sparen .
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5 Biemantene und 67 Goldene Hochzeilen

Heute nachmittags empfing Bürgermeister Br « zue . Körner
70 Paare von denen heuer 3 die diamantene und 67 die goldene
Hochzeit feiern . Um der Feierlichkeit einen würdigen Kähmen zu
geben , wurde dazu der mit Blattgrün geschmückte Stadtsenats -
Sitzungssaal gewählt , per Bürgermeister , der in Begleitung von
Vizebürgermeister Iio nay , Stadtrat Plödl und der Wiener Bezirks¬
vorsteher erschienen war , richtete eine herzliche Ansprache an
die Jubelpaare . und versicherte sie der ständigen Bemühungen der
Wiener Stadtverwaltung um das Wohlergehen der alten Wiener . Ui e :
auf beglückwünschte er jeder : der jubilierenden Paare persönlich
und überre ic . it e die Gaben der Stadt Wien . Bin Gesangsquartett
der Feuerwehr der Stadt Wien und die Salonkapelle Paltl sorgten
für den unterhaltenden Teil der Hochzeitsfeier .

Ausstellung der Arbeiten von Körperbehinderten

Heute wurde im Warenhaus Gerngross die Weihnachtsaus -
Stellung der ' ' Ersten österreichischen Krüppelarbeitsgomeinschait M
mit einer Ansprache des geschäftsführenden Präsidenten des Stadt¬
schulrates für Wien , Nationalrat Br , Rechner , eröffnet . Nach
ihm sprachen noch Gemeine ' erau St ein h art und der Obmann der Krün —
pelaroeitsgerneinschaft Kobras . Per armlose Maler Susa , der die
Ausstellung arangiert hatte , erklärte den Besuchern die ausge¬
stellten Arbeiten .

Es wurden vor allem die Arbeiten aus den Körperbehin¬
dert en ~ schulen gezeigt , da schon beim Kind begonnen werden muss ,
die Folgen der Körperbehinderung durch zielbewusste Schulung zu
beheben . Sehr schön waren vor allem die Ergebnisse der Sonder¬
klasse der Berufsschule für Weissnähen und Kleidermachen und
der Lehrwerkstätte für weissnähen dos Kruppclhoimes Kodaun .
Anschliessend wurden die Arbeiten der erwachsenen Mitglieder
der K^üppo1arbeitsgernoin schaf t gezeigt , die auch verkauft wer¬
den .

Hierauf führte der Maler Susa den Besuchern vor , wie
Gr seine Bilder mit dem Munde malt .
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Drei neue Ambulanzen im Franz Joseph - Spital

Im Franz Joseph - Spital , Wien X . , Hundratstrasse 3 ,
wurden folgende Ambulanzen neu errichtet :

Ue rvenerkrankunge n , Samstag von 11 . 30 bis 12 . 30 Uhr *

Erkrankungen der Harnorgane , täglich von 8 bis 12 Uhr ;
Innere Erkrankungon , täglich von 8 . 30 bis 11 Uhr ,

Fettbezug für Kinder

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :
Für Kinder bis zu 6 Jahren wird das für die laufende

Woche aufgerufene Kunstspeisefett in den Hilchgc - chäften auf
Grund der Rayonierung ausgegeben .

Die Lebensmittelkarten für die nächste Versorgungsperiode

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :
Die Lebensmittelkarten für die nächste Versorgungs¬

periode werden für die Bezirke 1 bis 9 ? 10 bis 13 ? 20 und 21
sowie für das Gebiet von Heu - Wien am Mittwoch , den 17 * Dezember ,
für die übrigen Bezirke am Donnerstag , den 18 . Dezember ausge¬
geben ,

Die Rayonierungsabschnittu djr Lebensmittel - und Milch -
karten können bis Samstag , den 3 . Jänner in den Geschäften abge -

geoon werden . Alle Lebensmittelkarten müssen beschriftet sein .
Zur Zeit der Kartonausgabo wird der Parteienverkehr

in den Kartenstellen nur für unaufschiebbare Fälle aufrecht er¬
halten . Für Spinnstoffangelcgonheiten ist der Partci ^ nverkehr
an diesen Tagen gesperrt .

Dänischer Dirigent in , /ien

Der dänische Dirigent Arne Hammelboo ist in Wien cinge¬
troffen und wird Donnerstag um 19 Uhr im Grossen Musilvwreins -
saal mit den Wiener . Symplionikor :i ein skandinavisches Festkornort
goberi . Am Vorabend spricht im Radio Wien um 13 Uhr über den Scn -
^Ci> üion I I.Iusikkonsulent Prof , Karl B . Jindracek über den Diri¬
genten und sein Programm .
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Weltpresse , Erste Ausgabe , 13 » Dezember

Wein " über die Gass .e " - getränkesteuerpflichtig . Der künf¬
tige Weinpreis . Zur BE,
Lehrlinge bereiten Kindern Weihnaohtsfreude . (Berufsschule
der Hütteidorfer Straße . ) RE , 2
Gesundheitspässe für Säuglinge ( in Moskau . ) 5
Ein neuer ungarischer Kleinwagen . ( Manfred - Weiß - Werke in
Budapest . ) 4
Thta ' ter am Schönbrunner Tor - Filmatelier 6
Taxi mit Sendeanlagen . ( Amsterdam . ) 8
Welt am Aben d, _ 13 . Dezember
Wiener Viehanlieferung um 80 Prozent zurückgegangen 1
^ 0 Jahre Kietzinger Rettungsgesellschaft 2
Reparaturwerkstätte Plorid3dorf . Im Jahre 1948 die
gleichen Leistungen wie 1937 2
Streiflichter durch aas österreichische Recht . Von Uni¬
versitätsprofessor Dr . Dr . Karl Wolff . ( Sachen ) 2
Rasieren als Schulfach . Die Berufsschule der Friseure
in der Mollardgasse 3
Bürgermeister Körner auf dem Christkindlmarkt 3
Neues Österreich , 14 . Deze mbe r
Das Ernährungsministerium teilt mit ! Sonderaufruf für
Weihnachten . Schweinefleisch , Seefische und Marmelade
für alle - Die Wiener Kinder beko u : en Süßigkeiten , jDran -
gen , Äpfel , Honig und Eier . 20 Zigaretten und 4 Zigarren .
7,091 . 000 oder 6,951 . 000 Österreicher ? Ter Ernährungs -
minister ersucht die Amerikaner um eine zusätzliche Spende
für die laufende Versorgungsperiode „ 1
Pa - Ko - Kohle aus Jugoslawien . Auch mit Bulgarien wurdd ein
Lieferungsvertrag abgeschlossen 1
Dr . Renner - 77 Jahre 2
Ein Liter Petroleum für jeden Haushalt . HK . 2
Trcckenvellmilch für Kinder . RK . 2
Wiener Kindertragödien vor der Jugendpolizei . 200 bis
300 Jugendliche werden allmonatlich in Wien als " gefähr¬
det ” aufgegriffen 2
Künstlerischer Wettbewerb im Zeichen des Sports . Öster¬
reichs lichter , Musiker , Maler und Architekten sind zur
Beteiligung an der Londoner Olympiade eingeladen 3
Aroeiter =sZeitung , 14 . Dezem b er
Robert Danneberg . ( Leitartikel ) 1
lebäude und Wohnungen angefordert . Bestürzung in Neunkir -
chen - Eine Abordnung bei Innenminister Helmer 2
Der Weihnachtsaufruf . RK . 3
Wiener Berufsschüler für Wiener Kinder . RK . 3Oie gestohlene Hausruine . ( Lustkandlgasse 11A . ) 3
Verschüttet und sich selbst befreit 3
Keine Nachtarbeit in den Bäckereien 3
^te Schwedische Kinderausspeisung . RK . 3Heiz - , Diesel - und Schmieröle . RK .
Städtebau und Denkmalpflege . ( Lichtbiidervortrag von
Universitätsprofessor Du . Dagobert Frey . ) 3



2

Wiener Tageszeitung » 14 « Dezember
Sehr bescheidener Weihnachtsaufruf . Nicht viel , aber
friedensmäßige Qualität - Süßigkeiten und Orangen für
Kinder , Seefische und Schweinefleisch für Normalverbraucher
Für Abschaffung der Ausgleichskasse , Exportindustrie
fordert Außerkraftsetzung der Exporthemmnisse 3
Nachzahlung des Familienunterhaltes . ( Mitteilung der Magi¬
stratsabteilung 12 . ) rk .
Jas Klein e Va lksblatt , 14 . Dezember

Zum 100 . Jahrestfig des " Kommunistischen Manifeste " - 2
Ein typischer Fall sozialistischen Terrors . ( Wohnungs jäu -
und Siedlungsgesellschaft " Neue Heimat ” in Graz * ) 2
Ein zeitgemäßer Antrag der ÖVP : Für Aufhebung der Aufbau¬
zuschläge
Stremversorgung und Nachtarbeit ' " der Päckcr
Erfüllung der vorwüchigen Fettquote
Nachzahlung des Wertausgleiches sei Familienunterhalt
und Tbc - Hilfe . BK .
Lebendige österreichische Volkskunst
Edi Rada - österreichischer Kunstlaufmeister

Österreichische Volksstimme , 14 . Dezembe r

Weihnachten ohne Fett . Die 1700 Kalorien waren nur ein
Wahlschlager . Hilflose Ausreden des Ernährungsminister
Lie Ruhrkohle ein Hiesenge .schäft für die Westmächte . Mol « -
tow enthüllt die Ausplünderung Westdeutschlands
F . Fürnbergs Per Siegeslauf des Kommunismus . Hundert Jahre
Kommunistisches Manifest
Eine Mauer stürzt ein
Zusammenstürzende Wohnungen
Öste r reichische '

Zeitung y 14 * Dezember

Hunderte junge Österreicher verschwinden . Eie Werber -der
Fremdenlegion treiben ihr Unwesen

_
3

Programm der Österreichisch - Sowjet jachen Gesellschaft für
die kommende Woche 3

Wiener Montag # 13 « Eezember
Baisse auf dem Grazer Schwarzen Markt
Großaktion gegen Wirtschaftssaboteure . 300 Stück Vieh
und 86 . 000 kg Getreide beschlagnahmt . Schlagartige Kontrol¬
le in 11 Kärtner Gemeinden
Welt am Mo nt ag , 15 * Eezember
Jubiläumsfeier der Hietzinger Rettungsgesellschaft
Man erwartet noch 300 . 000 Christbäume . Eie alte Garde
der Verkäufer - die erste Lieferung beinahe i ausverkauft
Lebensmittelkontrolle in Wolfsberg . 55 Tonnen Getreide ,
59 Ttnnen Kartoffel und 111 Schweine aufgefunden
Auf einaml geht es doch . ( Aus einer kleinen oberösterreichi
sehen Gemeinde Lieferungen von Milch und Milchprodukten
gänzlich ausgeblieben . )

Champignons im Luftschutzgrafeen . ( Villach . )
Ter Körper besteht aus Vierecken . Zeichen - und Malschulen
in Wien und ihre Schüler
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Tagblatt -am Montag » 15 * Dezember

Rußland hebt Rationierung auf . Währungsreform bei gleich¬
zeitiger Herabsetzung der Preise - Spareinlagen bis zu
vier Monatsgehältern werden 1 : 1 umgetauscht .
Auf der Spur des größten Zigaretten - Schleichhandels .
pur 500 Millionen "Marvels ” Ausverkauf Österreichs !
Jährlicher Verlust : 300 bis 400 Millionen Schilling
Heimkehrer kämpfen für ihre Rechte . Komitees in ganz
Österreich gegründet . De .r furchtbare Schlag des Währungs¬
schutzgesetzes
Heuer Burgtheaterdirektor - ein Justizbeamter ?
Rundfrage des ft T,a . M . , f t Jroht eine Theaterkrise ? Theater -
direkteren über die Zukunft des Wiener Theaters
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Spielzeug aus den E - Werken

Die Arbeiter der Wiener Elektrizitätswerke wollten es
sich nicht nehmen lassen zu Weihnachten ihren hindern aus eige¬
nen Mitteln und eigenen Ideen Geschenke zu machen . Den Erfolg
ihrer Arbeit konnten sie heute im Direktionsgebäude in der

Mariannengasse ausstellen . Die fast l 3-/2 tausend Spielsachen
sollen 40 Kindern von justifizierten , gefallenen oder noch im¬
mer vermißten Kollegen zu Weihnachten eine Freude bereiten .
Die übrigen kommen den Kinderfreunden und städtischen Kinder¬
gärten zugute .

Ein Rundgang durch die kleine Schau zeigt aus solidem
Material in formschöner Ausführung hergestellte Dinge , Die Ar¬
beiter des Kraftwerkes Engerthstraße , die mengenmäßig an er¬
ster Stelle stehen , haben sich - vor allem auf Autos und Lokomo¬
tiven mit den dazugehörigen Waggons , Puppenherde und Gartenge¬
räte spezialisiert . Das Kraftwerk Simmering stellt neben nütz¬
lichen Sachen , wie Schultaschen , Tiere aus Holz wie Enten , Rehe ,
C-änse und andere bei . Die Werkstatt © in der Oberen Donaustraße
und die Lehrwerkstätte haben Tritons verfertigt und andere Ab¬
teilungen schließen sich mit mehrteiligen Puppenzimunern und
kleinen Küchengeräten an .
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Erläuterungen zum Aufruf 35/3

a ) Ausgabe nur bei Zuckerbäckern , nicht in Süßwarengeschäften
b ) Die Abschnitte 9,10 u2D mit Aufdruck ”SV " sind ungültig
c ) Nach Maßgabe der Anlieferung '

d ) Eine Rippe ( 2 Würfel ) « ca 3 0 6 dkg * zwei Rippen ( 4 Würfel ) « ca
7 . 2 dkg und eine ganze Packung ( 6 Würfel ) « ca 11 dkg

e ) Bei Notwendigkeit von Quotenanderungen gelten die vom MilchwirtSchafts «
verband in den Milchgeschäften ausgehängten Wochenpläne

f ) für Einlagerer bereit « aufgerufen
g ) Vorerst Aasgabe nur für Kinder bis zu 12 Jahren ; für Jugendliche

von 12 - 18 Jahren nach Maßgabe der Anlieferung
h ) Ausgabe in Süßwarengeschäften
i ) Zu beziehen bei jenen Obstkleiahändlern , bei denen Abschnitt 19

rayoniert wurde ; Abschnitte sind abzutrennen und zu verrechnen

j ) Ausgabe in Milchgeschäften

*) Abschnitte sind bei Warenbezug zu entwerten * alle übrigen abzutrennea *

Werksküche ^ rpflegung für die 4,Wochel

Abschnitte Brot ff 1/IV , Fleischkleinabschnitt W IV , Nährmittelab -
schnitt W IV und sechs Fettkleinabschnitte IV #

L « EeA . A/4/106
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Nachzügler zum Obstbezug

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt ;
Kinder und Jugendliche , für die der Abschnitt 19 der

Lebensmittelkarte der laufenden Periode in einem Geraüsege -
schaft nicht abgegeben wurde , erhalten die als Weihnachtszu¬

teilung aufgerufenen Äpfeln , Orangen und Zitronen nur in einem

ITachzüglergeschuft . Eine Liste dieser Geschäfte liegt in jeder
Marktamtsabteilung auf .

Ein neues Wiener Jagdgesetz

In der heutigen Sitzung des Stadtsenates als Landesre¬

gierung wurde von Stadtrat S igmun d ein Gesetzentwurf über ein
neues Jagdrecht für das Land Wien eingebracht , Der Entwurf ist
in - langen Verhandlungen zwischen den politischen Parteien
zustande gekommen und wurde von der Wiener Landesregierung
dem zuständigen Gemeinderatsausschuss zur Beratung zugewiesen .
Bas Gesetz dürfte den Wiener Landtag bereits in seineogjiäch -
sten Sitzung beschäftigen .

In der darauffolgenden Sitzung des Stadtsenates wurde
u,a , die nachträgliche Zustimmung zu einer Verfügung des Bür¬
germeisters erteilt , derzufplge mit Wirk a amke j ü - ŷon 1 ,
August 1947 die Taschengelder und Pf ^ eglj -ngsentSchädigungen ,
die die Gemeinde Wien den Insassen ihrer Altersheime gewährt ,
erhöht wurden . In diesem Zusammenhang wurden auch die Arbeits -

Zulagen erhöht , die jene Pfleglinge erhalten , die zu Arbei¬
ten herangezogen werden .

Der Finanzreferent , Stadtrat Re sch , berichtete über die
Vorarbeiten für den Voranschlag der Stadt Wien für 1948 , Ba
der Nationalrat über die Abgabenteilung erst im Zusammenhang
mit der Beratung des Staatshaushaltes entscheiden wird , konnte
die Stadt Wien - , ebenso wie alle übrigen Gebietskörperschaften ,
■ihren Voranschlag für 1948 noch nicht fertigstellen , Ber Stadt¬
senat beschloß daher über Antrag des Finanzreferenten , dem
Gemeinderat ein Budget - Provisorium für den Monat Jänner 1948
■
vorzulegen und den Voranschlag der Stadt Wien für das nächste
Jahr im Gemeinderat im Jänner zu beraten .
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Wiener Zeitung , 15 . Dezember
Ujier Städtebau und Denkmal schütz
Ja « Kohleniiebstahle in Wien . BK .
Impfrt von Fischen . Fleischspende aus Irian4 . Gemüse -
markt wird besser
Der Weingroßhandel und die Weinhöchstpreise
Wein über die Gasse steuerpflichtig . Zur BK .
Wiener Zoitung , 14 . Dezember

Ungarischen Zigeunern ( die Gleichberechtigung zuerkannt . )
WfihaachtsÜberraschung für Raucher
Freigabe von Webwaren
Für Jeden Haushalt I Liter Petroleum . BK .
Me Arbeitszeit in den Bäckereibetrieben
Richard Teschner - der Meister des Figurcnspiegels

3
4

4
i
4

3
3
3
•2;j
4 .
4

Wiener Kurier , 15 . Dezember
Kartner Saboteure der Ernährungswirtschaft wnurden verhaf¬
tet . Der schlechteste Ablieferungsrezirk Wolfsberg wurde
schlagartig von Ernährungsinspektoren und Gendarmerie
kontrolliert 2
Schweinefleisch - für Weihnachten vorgesehen . Der S^nderauf -
ruf für die Feiertage 2
Lebensmittelaufruf für die Weihnachtswoche morgen .*RK . 2
We ltpresse , Abe nd - Ausgabe , 15 » Dezember
Weiteres Ansteigen der Diphtherie . BK . 2
Weltpresse , Erste AüOfläbe , 15 ._ Dezember
Der Film ist kein degeneriertes Theater 3
Welt am Abend ,_ 1 5 . Dezem ber
Was an Liebesgaben verdient wird . Das Werk der Barmherzig¬
keit ist zu einem üblen Geschäft ausgeartet

~
2

Der Amtsschimmel und die Studenten . Erntedienst ist ganz
schön und gut , aber . . , 2
300 Postautobuslinien 3
Stumpfsinn im Intimen Theater 3
Neues Österreich , 16 . Dezember
Von Mittwoch bis Freitag weniger Wasser . RK . I
las Schweinere für Weihnachten zur Hälfte gesichert . Rind¬
fleisch für zwei Wochen ausständig 1
Stadtrat Rohrhofer fordert Aufhebung des Reichsleistungs -
gesttzes

^
3

Was geschieht mit den Werkküchenab - onnements ? Die Gastwirte
fordern Nachzahlung auf Neuschiliinge , die Arbeiterkammer -
erklärt das für unerlaubt 3
Arbe iterzeitung , 16 . Dc. zc - m ber
" Der gute - Mensch vom Morzinplatz M . Vizebürgermeister Wein -
terger und Minister Hurdes als Zeugen
Siebzig Jubelpaare beim Bürgermeister . RK .
Mehr

^
Diphttherie , weniger KinderlähmungArbeiten der Körperbehinderten , ( im Warenhaus Gerngroß . )Die Arbeiterfischer - der größte Fischere .iverband Öster¬

reichs

3
3
3
3

3



2

Brei neue Ambulanzen . ( im Franz - Josefs - Spital . ) HK .
Honay - Wiener Asköpräsident

3
4

las Kleine
_
Volksbla tt , 16 . Dezember

Anliegen der Fuhrwerk sunt ernehaier
Bekleidung aus USFA- Beständen wird verteilt
Ansteigen der Fipht - 'heriefälle
Strjptomycin gegen Tuberkulose

o
5

Kein Hährbiock zu Weihnachten
Zwei Beiträge für den Frieden der Welt . Bundespräsident
und Kanzler appellieren an das geistige Europa
So ging es bei der G-estapo zu . Vizeburgermeister Wein -
berger und Minister Fr . Hurdes Zeugen gegen Berger 3
Volks stimme -, 16 . Fcz ember

Weihnachtsgabe der jugoslawischen Heimkehrer . 2000 Le -
bensmitteppakete für österreichische Kinder mitgebracht 1
Rationierung in Rußland abgeschafft , bedeutende Hebung
des Lebensniveaus durch Währungsreform und Preissenkung 1
Die erste Konferenz der Heimkehrer 1
Zwischen dem russischen und österreichischen Volk gibt
es keine Feindschaft . Aus einem Gespräch mit d^ ei Sowjet¬
gewerkschaften 2
Fett - , Fleisch - und Erdäpfelschulden wachsen weiter .
Frauendemonstration auf dem Simmeringer Markt 2
Weihnachtsrinu meration für die öffentlich Bediensteten 2
Die erste Konferenz der heimgekehrten Kriegsgefangenen .
Wiener Heimkehrerkomitee gebildet , Versprechungen blieben
unerfüllt 3
Weihnachtsfeiern für 35 . 000 Wiener Kinder 3
Maler ohne Hände . Weihnachtsausstellung der Körperbe¬
hinderten . RK . 3
Das Wohnungsamt und die Witwe des Kriegsverbrechers
österrei chische Zeitung , 16 . Dezember
Schlechte Aussichten auf Erfüllung der rückständigen
Frischfleischaufrufe 3
Starke Zunahme der Fiphtherie . RK . 3
Sowjetische Kulturfiimwoche 3
Morning Lews , Fecember 16 ,
Vienna greets an old friena . Lilian Harvey , the famous
international film star , ist interviewe ! by John Raymond ,
( Bild )

1
2
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In diesem Winter 200 Kann Kettungsdienst im Wienerwald

Über Einladung des Stadtrates Er . Jdat ejka haben die
alpinen Vereine und Wintersportorganisatioiien , zusammen mit

> dem Österreichischen Bergrettungsdienst , der Roten Kreuz - Lan¬
desstelle Wien und dem Arbeiter Samariterbund , auch für die¬
sen Winter eine Arbeitsgemeinschaft zur Durchführung eines
Wintersport - Unfall - Rettungsdienstes in der Umgebung von Wien
gebildet ,

Een Vorsitz in dieser Arbeitsgemeinschaft führen der
Österreichische Bergrettungsdienst und das Rote Kreuz .

In diesem Winter werden über 200 im Rettungswesen und
in der Ersten Hilfe ausgebildete Rettungsmänner für die Ar¬
beit -auf den 20 über das gesamte Ausflugsgebiet verteilten
Hilfsplätzen und für den Streifendienst zur Verfügung stehen .
Dadurch wird es möglich sein , in kürzester Erist Verunglückte
nach Erster Hilfe am Unfallsort über - die Hilfsplätze auf
Schlitten ins Tal zu bringen und hier der wiener Rettung zur
Überführung ins Spital zu übergeben .

Eür die notwendige Ausrüstung wie Bootsschlitten , Trag¬
bahren und Becken sowie für das erforderliche Sanitätsmaterial
ist gesorgt . Eas Rote Kreuz hält außerdem für diesen Eienst
zwei Sanitätsautos bereit .

Im Vorjahre standen für den Wintersport - Unfall - Rettungs -
üienst nur 100 Mann zur Verfügung , die an 15 Sonntagen rund
216 Unfälle , darunter 40 schwere , behandelten , Eie selbstlose
Arbeit dieser Rettungsmänner hat viele Verunglückte vor weite¬
ren Schaden bewahrt , sie rasch der ärztlichen Behandlung zu -
geführt und ihnen damit die Gesundheit und vielleicht auch das
leben gerettet . Eie zum Teil schwere und verantwortungsvolle
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Arbeit dieser Rettungsmänner muß umso höher eingeschätzt wer¬
den , als sie Sonntag für Sonntag , unter Verzicht auf Freizeit
und Vergnügen unentgeltlich , bei unzulänglicher Verpflegung ,
auch bei sturm und Kälte und tiefem Schnee , geleistet wird .

Alle zuständigen öffentlichen Stellen unterstützten
dieses vorbildliche Rettungswerk * Besonderen Bank erwarb sich
auch Radio Wien , das jederzeit alle notwendigen Verlautbarun¬

gen sofort weitergab .

Arne Hammelboe bei Bürgermeister Körner

Bar in Wiefca weilende dänische Birigent Arne ffammelbQe
wurde heute vormittags durch Konsul Vilhelm Voi gt - Broch dem
Bürgermeister der Stadt Wien , Br . h . c , Körne r , in dessen Ar¬
beitszimmer im Wiener Rathaus vorgestellt * Ber erst 31 Jahre
alte Künstler gilt als der bedeutendste Birigent Bänemarks ,
Er leitet morgen , Bonnerstag , im Großen MusUcvereiuisoaaL ein
Konzert der Wiener Symphoniker .

Budget - Provisorium bei der Gemeinde

Ber Wiener Gemeinderat hält Freitag , den 19 , Bezember ,
vormittags , eine Sitzung ab , auf deren Tagesordnung als erster
Punkt ein Budget - Provisorium für den Jänner 1948 steht . Bie

Verzögerungen , .die die Abgabenteilung Erfahren hat , hat sowohl
in Wien wie auch in den anderen Bundesländern und Städten Öster¬
reichs die rechtzeitige Aufstellung des Budgets für das Jahr
1948 verhindert . Bie Beratung des Voranschlages der Stadt Wien
für das kommende Jahr wird daher erst im Jänner stattfinden
können . Aus diesem Grunde muß durch ein Budget - Provisorium Vor¬
sorge für das ungestörte Funktionieren des Stadthaushaltes ge¬
troffen werden .

Vor der Sitzung des Gemeinderates hält der Wiener Land¬
tag um 11 Uhr vormittags eine Sitzung ab , auf deren Tagesord *»

aung als einziger Punkt die Beratung eines neuen Wiener Jagd¬
gesetzes steht .
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Wiederherstellung der Selbstverwaltung bei der

Städtischen Versicherung

Dienstag fand im Saale der Handelskammer die Mitglie¬

derversammlung der Städtischen Versicherungsanstalt statt .
Sie wählte zu ihrem Vorsitzenden den Direktor der Zentralspar¬
kasse der Gemeinde Wien , Rudolf D echa nt , zu dessen Stellver¬

treter den Direktor der Ravag , Stefan Marku s , sowie Kommerzial¬

rat Richard Ealtis . Es wurde eine Statutenänderung beschlossen ,
nach deren Durchf iihrun g die Anstalt den Namen >}Wien er Städti¬

sc he Wechsel seiti ge Versic herun gsanstalt " führen wiru . In den

Aufsichtsrat wurden gewählt : Landtagspräsident Leopold , jhaller ,
die Gemeinderäte Franz gaim , Bruno llaroky Direktor der Wiener

Messe A . G . , Antonie Platzer , Bezirksvorsteher Hans Br eyer , Be -

zirksvorstcher - Stellvertreter Franz D ecliat und l 'rau Gisela

Boo r - An gerer . Im . Salon des Bürgermeisters fand dann die Kon¬

stituierung des Aufsichtsrates unter Vcaxitz des Bürgermeisters

Dr . h . c , Körn er statt . Der Bürgermeister bestellte Altbürger¬
meister Karl Seltz zu seinem Stellvertreter im Vorsitz des Auf -

sichtsratos * Auf Antrag des Gemeinderates Marek bestellte der

Aufsichtsrat zun statutarischen Vorstand die Herren ; Norbert

Liebermann ( Vorsitzender mit dem Titel Generaldirektor ) und

Wil &elm Klein ( Generaldirektor - Stellvertreter ) * Dem bisheri¬

gen öffentlichen Verwalter Dir . Josef Anderle wurde Dank und

Anerkennung ausgesprochen ,
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Die Lebensraitteipreise in der Weihnachtswoche

Für die Woche vom 22 , bis 28 , Bezember gelten folgende
Verbraucherpreise s

Weißes Kochmehl kg
Weizengrieß
Haierflocken , lose
Haierflocken , paketiert
KunstSpeisefett
Teebutt .er
Tafelbutter
Kormalkristallzucker
Feinkris t allzuclcer
Würfelzucker
Bohnen
Erbsen
Pf erd e f 1 e i s c hkons erven
Börrpf laumen
Schokolade , 1 Block

ca . 3 . 6 dkg
Salz "
Glasierter Weihnachts -

baumbehang
Marmelade
Bienenhonig
Kakaopulver
Kalkeier
Erdäpfel

45 dkg
kg
m

125 gr
1 Stk .

1 . 60
1 . 68
2 . 65
5 . 76
0 . 76

12 . 80
12 . 20

1 . 84
1 . 85
1 . 88
1 . 50
1 . 20
7 . 20
4 . —

- . 50
1 . 60

kg

4 . —
8,14

19 * —
5 . 35
- . 56
- . 36

Karfiolblätter
Kohl
Kraut
Blaukraut
Stengelspinat
Karotten
Halmrüben
Zwiebel
Knoblauch

kg
1 .
1 .
2 .
1 .
1 .

2 ^
6 •

Aufruf von Seife und Waschpulver

Für die Bezirke 1 bis 26 werden vom Hauptwii ’ tschaftsamt
Wien folgende Seifenkartenabschnitte aufgerufen ;

T 2 der Seifenkarte S zum Bezug von 1 Stüok Toilette -
seife , E 3 der Seifenkarten K und N zum Bezug von 1 Stüok Ein¬
heitsseife , W 3 der Seifenkarten S , kl und N zum Bezug von 1 Hör -
malpaket Waschpulver oder Ersatzwaschmittel . Die Ausgabe er¬
folgt nach Maßgabe der Anlieferung .
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Das ’ zehnt aus endst e Wiener jELnd fuhr in die Schweiz

Das Schweizerische Hcte Kreuz , das in Dezember 1949 den
ersten Zug mit Wiener Kindern in die Schweis brachte , fertig¬
te heute seinen 48 , Transport ab . Unter den 590 Kindern , die
heute das Glück hatten , für drei Monate und noch dazu über
die kälteste Jahreszeit hinweg zu Schweizer Pflegeeltern
zu fahren , befand sich auch das sehntausendete Kind aus Wien ,
Nach der Zählung des Katasters fiel diese Ehre auf die sie¬
benjährige Sylvia Hovak aus Wien XVIII, , Gentzgasse 23 .

Heute mittags stand die kleine , blafeat Sylvia miteinem
großen Strauß Chrysanthemen im Arm , in der festlich geschmück¬
ten Ankunftshalle , des Wiener Franz - Josef - Bahnhofs im Mittel¬
punkt des Interesses * Journalisten , Phfographen und Wochen¬
schaureporter bemühten sich um das Mädchen , das im Kamen
von 10 « 000 Wiener Kindern an den Schweizer Gesandten und durch
seine Person an alle Pflegeeltern Inder Schweiz Worte des
Dankes richten sollte . Aus diesem Anlaß wurde eine kleine

d or
S ' eier veranstaltet . Dazu erschienen Außerordentliche Gesandte
der Schweizer Eidgenossenschaft in Österreich , Minister ff eld -
scher , mit Gattin , Bürgermeister Dr * h , c . Körner die Stadt -
r äte Afr itsch , plödl , J)r , Freund und Kov y sowie der geschafts -
füh .ende Präsident des Stadtschulrates für Y/ieu , Kationalrat
^r * Rechne r und die Mitarbeiter der Schweizer Hilfsorgani -
sationen ,

Bürgermeister Dr , h , c * Körner verwies in seiner An¬
sprache auf die große Hilfe der Schweiz , die schon nach dem
ersten Weltkrieg besonders wirksam war und jetzt neuerdings
iu noch großzügigere ^ Art den Österreichischen Kindern zuteil
wurde . Die Schäden , die Wien in den Kriegsjahren in materiel¬
ler Hinsicht zugefügt wurden , wären geringfügig gegenüber
jenen an der Gesundheit der Kinder dieser Stadt , Die freund¬
schaftliche Art , in der die Schweiz bisher geholfen hat ,
machee es den Wienern leicht diese Kille anzunehmen « Es wird
dafür Sorge getragen werden , daß künftighin in den Y/ienor
Scnulcn Schweizer Y/esensart als nachahmenswertes Beispiel
gelohnt wird «
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Minister Feldscher bezeichnete das zehntausondste Kind
als den Repräsentanten aller Kinder der vom Krieg heimge¬
suchten Staaten . An ihnen will das Schweizer Volk gutmachen ,
was die Zeit an der Jugend verbrochen hat . 140 . 000 Kinder
wurden bisher aus zahlreichen Ländern Europas in die Schweiz
gebracht , davon 24 . 000 allein aus Österreich . Der große An¬
teil der Wiener Kinder an dieser Aktion sei nicht nur dar¬
auf zurückzuführen , daß sie in den Heizen der Schweizer einen ,
besonderen Platz einnehmen , sondern leider auch darauf , daß
ihr Gesundheitszustandam meisten gefährdet ist « Sodann über¬
reichte die kleine Sylvia Hovak dem Schweizer Gesandten einen
Blumenstrauss und sprach ihm in ihrem Hamen und im Hamen al¬
ler Wiener Kinder , unter lebhaftem Beifall der Ehrengäste ,
ebenfalls ihren Bank aus ., Während anschliessend die Kinder
den Zug bestiegen , spielte eine Kapelle der Y/iener Sicher¬
heitswache fröhliche Weisen ,

Abends empfing der Bürgermeister in Anwesenheit der Mit¬
glieder des Stadtsenats im Rathaus den Delegierten des schwei¬
zerischen Roten Kreuzes in Wien , Herrn Dae niker , und über¬
reichte ihm zum Zeichen des Dankes der Stadt Wien und zur Er¬
innerung an das große Y/erk der Menschlichkeit eino prächtige
Porzellanfigur , eine Schöpfung der städtischen Porzellan - Ma¬
nufaktur Augarten v

Dicht abgeholte ÖARE- Paketo bei " Y7ien baut ;
" auf ”

Der auf die Losnummer 905 entfallende 1 . Preis , der
zun Abschluss der Ausstellung ?, Vien baut auf ” veranstalteten
OARB- Paketakticn in Form eines Lebensmittelpaketes und mehre¬
re Trostpreise sind noch nicht abgeholt worden . Die Gewinne
können nur noch bis einschließlich Samstag , den 20 « Dezem¬
ber , zwischen 9 und 15 Uhr im Sekretariat der Ausstellung
in Wiener Rathaus behoben werden «

H Per russische Standpunkt auf der Londoner Konferenz ”

Ein Vortrag unter diesem Titel , gehalten von Hauptmann Kubareif
findet morgen , Donnerstag um 19 Uhr im Grossen Ehrbar - Saal,Wien *
IV . , Mühlgasse 50 , statt «
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*

Der yi , Heimkehrer - Transport in Wien angekommen

Heute abends , ku -rz .na oh 18 Uhr 30 , kam der 31 * Heimkehrer¬

transport mit " 480 Wienern , 135 KiederÖsterreichern und 12 Staa¬
tenlosen - am südbahnhof an * Trotz der Kälte hatte siqh eine gro¬
ße Menschenmenge vor dem Bahnhof Gingefunden , Bürgermeister
General Br * h * c , Körn er , der in Begleitung von Stadtrat Afritsph
und Polizeipräsident ffolaubOk wie immer zum Empfang der Heim¬
kehrer gekommen war , begrüß st e die Wiener mit herzlichen Worten #
Die Betreuung hatte der II , Bezirk , Es spielte eine Politika **

pelle .
— o — 0 — 0 —O — O —
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Gedenktage für Jänner 1945

3 .
6 .
6 .

7 .
9 .

12 .
13 .

13 .
15 .
16 ,
16 .
21 .

22 .

24 .
26 ,

Metastasio Pietro Bonaventura , Dichter

Gaßnar Ferdinand Simon , Violinist

Tittel Bernhard , Komponist , Kapellmeister ( Wiener
Hofoper und . Volksoper )
Fuchs Ferdinand , Karl , Komponist
Tornaschek Johann Adolf , Rechtswiseenschaftler

Erl Anton , Singer
Kraszna Hermann , Rechtsanwalt u . Schriftsteller

Heunann Adreas , Siegelgraveur
Brauneis Josef , Liedorkomponist

Kopf Josef , Maler

Posa Oskar C, , Komponist u . Opernkapellmeister

Fischer Hane , ( Fischer * - Stöckern Hane ^ f Schrift -

25>O . Geb * T 0
150 . Geb * T «

75 . Geb . T *
100 . Tod . T .

50 . Tod . T #
100 . Geb . T *

70 . Geb . 1 .
200 . Geb . T .

75 « Geb . T *

75 . Geb . T .
75,Geb . T .

Steller

Mayer Wilhelm ( W . A . Remy ) Komponist , Direktor d .
Steiermark . Musikvereins .
Holte ! Karl Ed . v . , Sohauspieler , Dichter

Förster Emanuel Aloys , Klavierlehrer

50 . Geb,T #

50 . Tod . T *
150 . Geb « * .
200 . Geb . T#
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Wiener Zeitung , 16 . D ezember :

Zunahme von Diphterie und Scharlach -. RK P '
Aktiengesellschaft der Wiener Lokalbahnen ( Wah> inMen - - — ~
Aufsiohtsrat * ) 4 fr
Wiener Kurier , 16 . Dezember ;
Häftlingsschinder der G e stapo verantwortet sich . Bundesmini¬
ster Dr . Hurdes und Vizebürgermeister Weinberger sagen als
Zeugen aus
Weltpresse , Erste Aus gabe , 16 , D ezemb er ;
Nur 16 . 000 Hausgehilfinnen in Wien
Von Mittwoch bis Dreitag weniger Wasser . RK
Ein neues Verfahren zur rationellen Ziegelherstellung . Weit¬
gehende Einsparung an Produktionskosten . Fließbandverfahren
reduziert Personalbedarf auf 10 Prozent
Sängerknabenfilm im Apollo uraufgefuhrt

3
4

4
l

Weltpresse , Abendausgabe ; 16 . De z ember :

Weihnachtsratiqnen noch in dieser Woche
Was Bundeskanzler Digl als Gestapohäftling

rat Afritsch als Zeuge . )
erlebte . ( Stadt -

1

2
Welt am Abend , 16 „ De zembe rs
718 . 000 Haushalte erhielten je 100 kg Kohle . Stadtrat Flödl :
HIie Kohlenversörgung Wiens hat sich gebessert ! ’'
Oer Stromaustausch Deutschland - Österreich
Nur Magermilch für Mütter
Rund um den Stephansdom . Preisverhandlungen und Materialmang
gefährden Fertigstellung " es Daches
Wiener Sängerknaben als " Singende Engel "
Pariser Messe 1940
Neues Österreich , 17 . Deze mber
Wünsche und Forderungen der jüdischen Bevölkerung
Tausende Schweine wurden in Kärnten bei der Zählung verheim¬
licht
Nachzügler zum Weihnachtsobstbezug , RK
Arbeiter - Zeitung , 17 . . Dez e mber ;
Preissturz auf d ^ m Sehwarzen Markt , Das erste Ergebnis der
Währungsreform . Die Schleichhändler uneinig
Weihnachtsfreude durch die E - Werkarbeiter „ RK
Bundeskanzler Figl unc Stadtrat Afritsch als Zeugen
ji sner Tageszeitung , 1 7 . Dezem l ek :
Kredite müssen der Produkt ! . n dienen . Unwirtschaftliche
Kreditzuteilung gefährdet Währungsgesetz ' 2
26 . 000 Kinder Gäste der Briten 4
Besondere Kennzeichen : Brillenträger t Das österreichische
Optikergewerbe leidet unter Materialmangel 4
9as Kleine Volksbla tt , 17 * Dez ember ;
Neuregelung des innerösterreichischen Reiseverkehrs 3
- 6 . 000 Kinder werden Gäste der britischen Truppen sein 5
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Volksstimme , 17 . Dezembers

pf erdefleischkohserven für die Weihnachtswoche . Der Sonder¬
aufruf van 2o dkg Schweinefleisch noch nicht völlig ' gesi¬
chert 2
Rußland ahne Lebensmittelkarten 2
Auch in der Innern Stadt 35 Prozent für die Einheit . Im
städtischen Lagerhaus Engerthstraße 2
Siebzig Millionen Dollar auf privaten Devisenkonten im Ausland *

2
3

3
4

Wien hilft Zürich
Weihnachtskerzen auf Pischkarten
Spielzeug aus den E - Y/erken . RK
Die Sicherheitsverhältnisse in Urfahr und Linz
Der Verbraucherpreis für Christbaumbehang
Österreichische Zeitu ng ^ 1 7 . D ezember ;
Herbst in Wien . ( Artikel von N . Kanin ’ ' Prawda ! ' ) 2
Währungsgesetz und Gemeinden 3
Pferdefleisch und Kunstspeisefett diese Woche aufgerufen ,
Weihnachtsaufruf wird teilweise erst nach den Eeiertagen
ausgegeben 3
Wien leidet unter mangelnder Ablieferung . ( Schweinefleischauf¬
ruf für Weihnachten ) 3
Morning News , 17 . De zcmberg
Christmas rations for Austrian children 1
Britishtroops tc 'entertain 26,000 Austrian children 4-
Y/elt - Illustrierte » 21 . (

Dezember g
Ein Feuerwehrmann in Cleveland demonstriert einen neuen Wachs -
tuchf euer schlauch , einen ■' , > otor M vom vierten Stockwerk
eines Gebäudes . ( Bild )
Die größte Abbruchbausth

3
in Vif: n Albrechtsrampe . ( Bill ) 5
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Die Städtischen Bäder in der 7/eihnachtsv/oche

In der T/e ihnachtswoche sind alle Städtischen Bäder ,
mit Ausnahme der Schwimmhalle des Jörgerbades , am Dienstag ,
den 23 * Dezember , von 8 bis 19 Uhr und am Mittwoch , den 24 ,
Dezember , von 7 bis 13 Uhr geöffnet . Vom 25 . Dezember bis
einschließlich 1 * Jänner bleiben die Städtischen Bader geschlos¬
sen . Der nächste Betriebstag ist Freitag , der 2 , Jänner 1943 .

Achtung Gerne inde ge ns ioni st en !

Jene Pensionsparteien die es versäumt haben , zwei
Drittel ihrer Dezemberpension bei den städtischen nassen um-
zutauschen , werden aufmerksam gemacht , daß sie die noch in
ihren Händen befindlichen AltSchillinge bis längstens 24 . De¬
zember 1,J . bei den ö f f ent1ieh en Umt au sc hsteilen ( Banke n un d
Postämtern ) Umtauschen müssen .

Der beim Umtausch auf zwei Drittel der Dezemberpen¬
sion sich ergebende Ausfall wird den Pensionsparteien späte¬
stens m der zweiten Hälfte des Monats Jänner
gen per Post überwiesen werden .,

in Neuschillin -

Ausgabe der Hundemarken verschoben

Infolge technischer Schwierigkeiten kann die Ausgabe
^ er Hundemarken für da .s Jahr 1948 nicht wie vorgesehen im Monat
Jänner 1948 erfolgen . Der neue Termin wird rechtzeitig in den
Tagesblättern verlautbart .
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Am Samstag und Sonntag Rein Wasser für Klosterneuburg

Am. Grünbeckweg , im 17 . Bezirk , müssen an einem 700 Milli -
Liter starken Hauptwasser ! eitungsrohr unaufschiebbare Instand¬
setzungsarbeiten vorgenommen werden . Aus diesem Grunde wird die
Jasse ..zuleitung aus Wien in den 26 , Bezirk diesen Samstag und
Sonntag unterbrochen werden . Die Bevölkerung von Klosterneuburg
and aer übrigen Orte des 26 , Bezirkes wird daher ersucht , sioh
far die beiden Tage den unbedingt erforderlichen Wasservorrat
anzulegen und beim Wasserverbrauch besonders sparsam zu sein ,

Igglgll ^Ygn^ggggeg ^ arten abschnit ten ^imd
B^pgg ^giarken

4»

Hach Mitteilung des Hauptwirtschaftsamtes Wien verfal¬
len am 27 . Dezember in den Bezirken 1 bis 26 die Abschnitte T 1
der Seifenkarte S , E 2 der Seifenkarten M und H sowie W 2 der
Seifenkarten S , M und K und sind durch den Einzelhandel zwischen

Dezember 1947 und 3 * Jänner 1948 zur Schlußabrechnung zu
bringen .

Am 31 . Dezember verlieren sämtliche Bezugsmarken für
Seife und Waschmittel ohne Serienaufdruck und mit dem Aufdruck
» Serie ihre Gültigkeit .

Tie Verwendung von Gas zu Heizzwecken verursacht Kürzung

der Gasabgabe

Wegen übermäßigen Gasverbrauches zu Heizzw .ecken und
dei Verminderung der Erdgaslieferung muß die Gasabgabe gekürzt
werden . Eü .l Dr ei ta g und Sonntag gelten folgende Lieferzeiten ;

Von 5 . 30 bis 8 Uhr , von 10 . 30 bis 13,30
' Uhr und von

^ bis Uhr , Am Samstag wird Gas abgegeben von 5 . 30 bis 8 Uhr ,v°n 10 . 30 bis 14 Uhr und von 17 bis 20 Uhr ,
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Die Stromabschaltungen in der Weihnachtswcehe

In der kommenden Woche werden die Verbrauchergruppen
II und IV von Montag bis Samstag voraussichtlich in der Zeit
von 7 bis 13 Uhr abgeschaltet . ' In Anpassung daran haben sämt¬
liche betriebe der Bezirke XIII - XXVI und der Gebiete nörd¬
lich von Wien , die an nicht abschaltbaren Kabeln angesehlos -
sen sind , ebenfalls von Montag bis Samstag Stehtage zu halten .

Mach 18 Uhr darf von Betrieben , die planmässig abge¬
schaltet waren , oder Stehtage zu halten hatten , kein Strom
für Äraftzwecke entnommen werden .

Sollte es die Energielage erlauben , so kann für die
Beiertage mit Erleichterungen gerechnet werden *
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( Beilage zur " Rathaus - Korrespondenz ” )

18 * Dezember 1947 Blatt 517

Ausstellungen in 7/ien

I . T>
-i_>e_z_irk

Albertina
Augustinerbastei 6

Graphiker und Maler Emil /
"
Mo,Di,Do 10 - 14

Dolde zum 80 . Geburtstag . Mi,Er 10 - 13
Sa 10 - 13 Uhr

Alte Hofburg
H i c hae 1 e r pl a t z

Meisterwerke der Gemäl - 10 - 16 Uhr
de gal er ie . - Br ge sohl .

So 9 - 13 Uhr
VlErzbischöfl . Palais Don - u . Diözesanmuseum . Di,Do,So 9 - 12 '

RotenturmStraße 2

Galerie Welz
Y/eihburggasse 9

Berdinand Kitt - anläß - 9 - 17 Uhr
lieh seines 60 . Geburts - Sa 9 - 13 Uhr
tages . - Ölgemälde und So geschl . .
Aquarelle .

Kunsthistorisches Ägyptische Sammlung
Museum Antiken Sammlung ,
Burgring 5

10 - 13 Uhr
Mo,Do geschl .
So 9 - 13 Uhr

Künstlerhaus
Karlsplatz 5

Weihnachts - Ausstellung . 9 - 19 Uhr
So 9 - 15 Uhr

Mo zart - Haus
Pomgasse 5

Mozart - Gedenkstätte . tägl . außer Mo
9 - 17 Uhr

Museum für Völkerkunde Kunstwerke der Azte -
Heldenplatz ken aua Mexiko und der
Ringstraßentrakt Mayas , aus Peru ,

tägl . außer Mo
9 - 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr

Rationalbibliothek Kostbarkeiten der oster -
Josefsplatz 1 reichisehen Nationalbib¬

liothek .

tägl . 11 Uhr
Rührung .

Naturhistorisches SchauSammlungen . 9 - 13 Uhr
Museum
Maria Theresienplatz

Neue Galerie Weihnachten ihr Kunst - 10 - 12,30 Uhr
Griinaagßrgasse 1 liebhaber , - Werner Augu - 13 * 30 - 17 M

stiner - Karl Stark . - Bilder , So geschl, .
Aquarelle u . Graphik von Alt ,

Und p. t *
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Baistauer , Frankl , Jettei ,
Kleiner , Pechstein , Beinhold ,
Ribarz , Schiele , Scholz , Un¬
gar u . v . a .

h
heue Hofburg Historische Waffen , Musik - Do,So 10 - 13
Heldenplatz instrunente .

Heues Rathaus
lichtenfelsgasse 2

Feststiege 1 Heuerwerbungen der stadti - 9 - 13 Uhr
sehen Sammlungen seit April Mo geschl -,
1945 •
Gedenkzimmer Ludwig Anzen - ”
gruber f Familie Rudolf v .
Alt , Ludwig Speidl .

G-r i 11 p ar z er o irnung . 11

Stiege III/6 Axel Leskoschek - Holzschnitte , 9 - 16 “ '

Büro Stadtrat Matejka - So geschl «

Wirtschaf t s geno s - Ye rkaufs aus st ellung *
senschaft bilden¬
der Künstler
Opernring 17

Mo - Fr 8 - 12
13,30 - 17
Sa 8 - 13 Uhr

III . Bezirk

Foyer des Konzert - Weihnachten 1947 - Malerei 10 - 17 Uhr
hauses und Graphik von Wiener
Lothringerstraße -20 Künstlern ,

JV *_ Bez irk

Globus - Museum Das Weltbild im Wandel der
Gußhausstraße 20 Zeiten ,
( Ing , .Robert Haardt ) ,

So 10 - 13 Uhr
Mo geschl ,
Di - Fr 10 - 13
Sa 14 - 16 Uhr

Foyer der Scala Die politische Karikatur ab 14 - 21 Uhr
Favoritenstraße 8 in der Sowjetunion ,

VI , Bez irk

Philipp Haas & Söhne
Mariahilfer Straße 75

Aufbaumöbel - modern
und praktisch .

8 - 16 Uhr
Sa 8 - 13 TJhr
So gesehl .

VII . Bez irk

Kaufhaus Gerngroß
Mariahilfer Straße 48

Weihnach tsausstellung
der Körperbehindert en .

3 - 13 Uhr
14 - 17 . 30 Uhr

Institut für Wissen¬
schaft und Kunst
Museumstraße 5/II,St .

Die große Zeit der fran - 10 - 12 *
zösisehen Malerei ( 19 . 14 - 18 Uhr
Jahrhundert ) Reproduktionen .

Messepalast Kinderfreunde - AusStellung . 8 —18 Uhr
Messeplatz 1

1
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VIII . Bez irk

Kleine Galerie für
Schule und Heim
Neudeggergasse Q

Museum für Volkskunde
Laudongasse 19

IX , Bezirk

Schubert - Haus
Nuß do rf e r Straße 54

XII * .
Besirk

Meidlinger He imatmuseurn
Bischoffgasse 10

*

I III . Bezirk

Wagenburg
S c hl 0 ß S c h önb rurin

XIV . Bez irk

1 e chnis che s Mu s eurn
Mariahilfer Straße 212

Weihnachten in der Kunst
der alten Heister - Repro¬
duktionen .

Österreich ! sc he I ra eilt e n
in der Volkskunst ,

Schube rt - Mu seum e

Heimatmus eum .

Historische Prunkwagen
vom 13 0 bis 20 . Jahr¬
hundert .

Schaus ammlungen 0

IV . B ezirk

Haus der Jugend Basteiausstellung der
Leiberstraße 42 - 46 Jungen Garde ,

XVI v Bezirk
Ludo Hartmann Platz 7 lie Tierwelt unserer

Heimat im Wandel der
Jahreszeiten . I . Der Herbst

XXI . Bezirk

Städtische Bücherei Pas moderne Lichtbild in
Brünner Straße 36 der Tschechoslowakei *
Schlinver - Hof

5I e z rr k
XI ost erneuburg Weihnachtsausstellung
Kardinal pifflgasse 5 des Vereines herrischer

' Küns11er Hlosterneuburgs .

9 - 17 '
Sa 9 ~ lb Uhr
So geschl ,

tägl . außer Mo
9 - 12 Uhr

tägl,außer Mo
9 - 13 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

So 9 - 12 Uhr
Pi 17 - 19 ”

10 - 16 Uhr

wochentags
10 und 14 Uhr
Pühr ungen
So 9 - 13 Uhr

8 - 18 Uhr

14 - 18 Uhr
So geschl .

Mo,Di,Po,Pr
14730 - 19 Uhr
Mi '

f Sa f So geschl

13 - 18 Uhr
So 9- 17 Uhr
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Wiener Zeitung » 17 » Dezember

Neuregelung der Reisen über die Demarkationslinie 2
Sudgetppsvisorium für Wien . RE . 3
Palästinastaat und Y/iener Juden 3
Gesellschaft zur Pflege der kulturellen und wirtschaftlichen
Beziehungen zur Sowjetunion . ( Einladung , Generalversammlung . ) 6
Wiener Kurier , 17 . Dezember
Berliner Grsßcs Schauspielhaus ersteht wieder 3
SS - Leut .e wollten das Budapest er Sow j et denkmal sprengen 4
Weltpresse , Erste Aus g abe , 17 -« Dezember

. Sowjets verletzen Potsdamer Erklärung . 70 Prozent der
Prfduktisn in der deutschen Ostzone werden beschlagnahmt 1
Freie Wall des Arbeitsplatzes ab 1 . Jänner . Eine wichtige
Naziverordnung aufgehoben - Arbeitspflicht bleibt bestehen
26 . 000 Zinder als Gäste der britischen Truppen
Irische Fleischspende für Österreich
Sin Ausschuß für Marktforschung
Weltpresse , Abend - Ausgabe , 1 7 . Dezember

Schweinefleischausgabe
40 Tonnen

am Dienstag . Eine " " Fettlücke 11 von

Wei t am Abe nd , 17 »- Dezembe r

Salzburger Taubstummenanstalt vor der Wie'
dereröffnung

Y/ein genug , aber . . . Es gibt wieder Sekt , nur kostet er
80 S pro Flasche
Neues Österreich , 18 , Dezember
20 dkg Schweinefleisch voraussichtlich schon Montag
Von kommenden Montag an . 14 Tage Industrieruhe . Die Strom¬
versorgung bereits jetzt bis März 1343 gesichert
Zum erstenmal ; Zündkerzen aus Österreich, ' Bald werdsn
Brillengläser nicht mehr Mangelware sein
Auch in diesem Winter Rettungsdienst im Wienerwald . RZ.
Zwei Gangsterfilme - 215 jugendliche Banditen . Trotzdem
ist es der Wiener Polizei unmöglich , für Kriminalfilme
" Jugendverbot " durchzusetzen
480 Wiener kamen mit dem 31 . Trans ort . EK
Wiener Frühjahrsmesse vom 14 . bis 21 . März
Oie Tageskinos vormittag geschlossen .
Oberbaurat Prof . Josef Hoffmann - Präsident der -"Wiener
Secession "

Arbeiter - Zeitung , 18 . Dezember ;
Din aufschlußreiches Zitat .

'
( Artikel von Kanin über $ ster

reich . )
Sind Russenbetriebe wirklich exterritorial ? Eine skandalöse
Entscheidung eines Österreichischen Richters
Sudgetpreviserium bei der Gemeinde - Wien . RK
Me Hetze gegen das Wohnungsamt
Ein vergessener Wiener Freiheitsheld, . Alfred " JüliW
( Von rei } @ M . Delanney . )

■per 31 , Transport angenommen , RK
Bank im Namen von zehntausend Kindern . RK

2

12
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Wiener Tageszeitung , 16 . Dezembe r :
l ‘as

^
schönste Ghristkinil 175p Heimkehrer . HK

Steirischer -WeihnachtsfJttratiin : 5 Jekfcgramm
15 * ' 'Wi$ierinnen Geteilt

Mann Rettungsdienst im Wienerwald . RK ' *
Für den Goldenen Sonntag
Österreich in der Gewerbeunion
Jas Kleine *

Volksbiatt , IS . 1 « zemd ers
Was will der landgemeiiidehdund ?
Wasserleitung - » streng vertraulich » . RK
Budgetprovisorium > ei der Gemeinde Wien . RK
Bedeutsame Entdeckung eines Wiener Arztess Formentsjil > «
gegen » lahme »
Heimkehrer aus Rußland und © eien . . RK
Jas lf . JOO . Wiener Kind fuhr in die Schweiz . RK
Rettungsdienst im Wienerwglf . RK
Wieder Selbstverwaltung > ix 5 der Wiener Städtischen Versi - *
cherung . RK . 1
je kleidungsakti #n für n . - ö . Heimkehrer
österreichische Yolksstimmc , 15 . Dez ember
Wer zahxt di ® Staatsausgabe . Von Katienalrat Franz Homer
Zum Fettmangel noch Brotknappheit
Weihnachtsremuneration für die Angestellter ! bei -, den Ameri¬
kanern , Die Hälfte muß der österreichische Staat zahlen
lie Leistungen des kommunistischen Energieministers . Um
50 Prozent mehr Strom - Aridergleitung fertiggestellt
Creditanstalt macht '

Amerikageschäfte
lie Erdäpf « Idrater ohne Erdäpfel
Schleichhandelspreise höher als vor dem WährungsgesetzÖsterreichische Kinder am meisten gefährdet . Zur RK .200 Rettungsmänner im Wienerwald . RK ." Kinderland » schafft Weihnachtsfreude . Fünfhundert Kinder¬
bescherungen in Wien
österreichische Zeitung , IS . Jezember
Herbst in Wien . ( Schluß des Artikels der "Pjrawda " . )
Unterstützung für die Familien Verunglückter . ( Zusammen¬
stoß zwischen einem sowjetischen Militäraut ©. und zwei Mo¬
torrädern . )
Budgetprcvisorium . bei der Gemeinde Wien . RK.
Winterrettungsdienst im Wienerwald verbessert . RK .
Kampf dem Kartoffelkäfer !
Maschinen erleichtern Erntearbeiten . .( Moskau )

1
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Die Fleischzuteilungen zu Weihnachten und Neujahr

Die Vorbereitungen für die Lebensraituelversorguug der

Wiener ; p,evolkerung zu . Weihnachtsn und Neujahr sir .d an ge —

schlossen . Die Ausgabe vier für ,geihnacntcn unu . heu ;} ahr au . . gö¬

nne ene n Nahrungsmittel ist dadurch gesichert « Die Wiener Be¬

völkerung erhält bekanntlich im . B.ahmen ' deö Sonderauirures für

Veihnachten je 20 dkg Schweinefleisch und ? 0 dkg Seefische .

Das S c hw eine fleisch wiro ^tümtag , den 22 . Dezember aus ge geben .

Tie Fischgeschäfte werden ersucht ; mit dem Verhau ., uer Bee¬

il sehe noch heute Freitag zu beginnen . Die im Leboasmittclauf

ruf für die -Weihnachtswoche vorgesehenen pferd .efleischhonser -

Yen sind gleichfalls ~ orha .nl en und werden auch vo .ro 22 * Dezcm —

1' er an aus ge geben • .• Lee . igi ich . in dar Aniicrerung von mindern

haben sich bekanntlich Verzögerungen ergeben , die bewirken ,

daß heute und morgen kein I bindfleisch abgegeben meiden kam ^

hträgliohe Aufgabe erfolgt nach Maßgabe der u . mreferun
r -%;v

Die nacl

Der Flöischaufruf der Neujahrswoche wird zur Ganze

in Frischfleisch erfüllt werden * Die Anlieferungen berechti¬

gen zu der Hoffnung, / daß die Ausgabe je zur Hälfte in Bind - •

f 1 eisch und • schv . eincf 1 eisch erf öl 'gen kohnen wird . Der Le do ns •

mittelaufruf für die • Neu jahr s -woche wird morgen Samstag ver¬

laut baut , .

Die übrigen im Sonderaufruf für Weihnachten vorge¬

sehenen Nahrungsmi11el steh ui bereit und werden gieioinalls

.e o e n »Montag den 22 . Dezember ausgc
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Preisnachtrag für den Lebensmittelaufruf

der Weihnachtswoche

Rundfische
Eilet iJ

M
U
«T

S 9 . 20

Schmelzkäse
ital . Apfel
Orangen

3 . 06 bis 3 -# 64
3 . 70 bis 4 . 06
- . 63 bis - . 74Zitronen Stück

Sitzung des Wiener Landtages

Heute um 11 Uhr vormittags trat der Wiener Landtag un¬
ter Vorsitz des Präsidenten Pr . Neubaue r zu einer Sitzung zu¬
sammen , Auf der Tagesordnung stand eine G-esetsesvorlage über

skizzierte als Referent das noch bis Ende dieses Lahres in Gel

tung stehende Reichsjagdrecht , das an Unübersichtlichkeit lei¬
det und in dem auch noch manches nationalsozialistische Gedan
kengut verarbeitet ist « Bei der Ausarbeitung eines neuen Jagd¬
gesetzes hätte man sich vor allem von den Notwendigkeiten , der
österreichischen Volkswirtschaft leiten lassen . In vielen Punk
ten ist das neue Jagdgesetz an das Jagdrecht der anderen Bun¬
desländer angeglichen . Nach der Ansicht maßgebender Paohleute
kann , das Gesetz als eines der modernsten bezeichnet werden ,
über dessen Inhalt in sachlicher und fachlicher Beziehung in
der Auffassung der drei politischen Parteien keine wesentliche
Differenz gegeben ist . Da es in Wien gegenwärtig nur mehr eine

einzige .£ igenjagd gibt , wäre es nicht zeitgemäß , die grundsätz
liehe Einstellung zu diesem Problem zum Ziel einer politischen
Auseinandersetzung zu machen . Alle Bestrebungen , die nicht un¬
mittelbar entschieden . sind , müssen zurückgestellt werden , zu
Gunsten der Einheitlichkeit unter den politischen Parteien .
( Beifall bei den 3PÖ und ÖVP- Abgeordneten ) .

Abgeordneter Lauscher ( KPÖ ) stellte fest , daß das neue
Jagdgesetz in keiner Weise den heutigen Verhältnissen Rechnung
trage . Im vorliegenden Entwurf wird wieder

' den Großgrundbesitz
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zern das Vorrecht auf die Jagden zugebilligt » Durch diese über¬
lieferte Gepflogenheit verlor bisher ein wesentlicher feil der
Bauern der westlichen Bundesländer lebenswichtige Almen für die
Viehzucht . Schon aus wirtschaftlichen Gründen ist es notwendig *
daß das Jagdrecht an Arbeite ]? , Bauern und Gewerbetreibende zu¬
rückgegeben wird . Unter ihnen gibt es viele , die genügend vom
Jagdwesen verstehen und mit wesentlich mehr Liebe die Jagd aus¬
üben würden als manche Großbcaitzer . ( Die Ausführungen des Ab¬
geordneten Lauscher werden durch dauernde Zwischenrufe aus den
Bän en der beiden anderen Parteien unterbrochen ) . Es ist end¬
lich an der Zeit , daß das Jagdrecht Volksrecht wird , Das Gesetz
in der vorliegenden norm entspreche nicht mehr den Erfordernis¬
sen der Zeit , Abgeordneter Lauscher stellt sodann den Antrag ,
die Vorlage an den zuständigen Ausschuß zurückzuverweisen .

Abg , Dr . Hoh l ( OVP ) Stellt mit Befriedigung fest , daß
das Jagdgesetz in seinem jetzigen Entwurf wesentlich besser aus¬
gearbeitet ist , als das Fischoreigesetz . Zu den Ausführungen
seines Vorredners , bemerkte er , daß der Begriff der Eigen jagde ’n
zwar eine wesentliche Präge darstelle , daß aber dafür jetzt wohl
kaum Zeit dazu sei . ( Zwischenruf des Abg . Lauscher : aber in
Niederosterreich und Kärnten war Zeit . ) Wir stehen auf dem
Standpunkt , daß jeder Eingriff in das Jagdeigentum einen Ein¬
griff in den Privatbesitz darstellt , den wir nicht anerkennen
können . Wir begrüßen aber , daß jeder willkürlichen Vergebung
der Jagden durch dieses Gesetz vorgebeugt ist , Y/enn wir daher
zusammen ! assend erklären , daß dieses Gesetz ein gut brauchbares
darstellt , so ist die Zustimmung meiner Fraktion gegeben .

Abg » Marek ( SPÖ ) wendet sich in einer längeren Rede
scharf und mit ironischen Worten gegen die Ausführungen des
Abgeordneten Lauscher , Er skizzierte die Geschichte der Jagd ,
die ursprünglich ein allgemeines Recht des freien Mannes war ,
später aber vom Adel für sich in Anspruch genommen wurde . Die
blutige Geschichte der Bauernkriege ist erfüllt von Konflikten ,
die auf das feudale Vorrecht der Jagd zurückgehen » Es ist er¬
freulich , daß von der Auffassung , di © Jagd sei nur eine sport¬
liche Betätigung , abgegangen wurde » Man bezeichnet uns als die
Verteidiger des Großgrundbesitzes , Sachlich betrachtet ist es
so , daß das innerhalb der Stadt Wien gelegene Jagdgebiet eine
RI che von 13 . 232 Hektar umfaßt » Davon sind 8423 Hektar Eigon -

<um der Gemeinde Wien . Daneben gehören 2000 Haktar dem Bund
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and 3000 Hektar sind " Eigen tarn der R :: iigionsgen -Tssejasnüia _ffen , so -

dass ins gesamt 14 3 Hek t ar feudale r G-ros sGrundbesitz bestehen , die
der G-utsverwaltung Schwarzenberg gehören . Und diese Jagd ' ist für

300 8 verpachtet . Habei haben der Krieg and die Nachkriegsverhält -

nisse die Wildbestände vernichtet , sodass van einer Ausübung der

Jagd keine Rede seinbkann . Es ist klar , dass überhaupt erst dann
wieder wn einer Jagd gesprochen werden kann , wenn der Jagdberech¬
tigte ohne Schaden für sein Leben und seine Gesundheit mit einem
Gewehr in sein Revier gehen kann » Und dann muss die erste Aufgabe
die Aufforstung das Wiidhestandos sein .

Über die wirtschaftliche Bedeutung der Jagd führte der

Reiner einige Zahlen an . Im Jahre 1936 wurden in Österreich

190 . 975 Stück Schalenwild erlegt , davon allein i251 Hirsche und

152 Rehe auf Wiener Boden . 652,131 Hasen und 418 . 493 Fasane und
Rebhühner wurden geschossen und nach Wien auf den Markt gebracht .
Üabei sind diese Zahlen gar nicht vollständig , weil sie nur das
auf den Markt gekommene Wild betreffen »

Zu der vom Abg . Lauscher bemängelten Vergebung von Jagden
diaf dem Wege der Versteigerung bemerkte dar Redner , dass die Jag¬
den der Gemeinde immer versteigert wurden und zum Grossteil von Ar¬

beiterjagdvereinen gepachtet sind .
Sodann wandte sich Abg » Marek verschiedenen vom kommuni¬

stischen Redner kritisierten Punkten zu und ■‘inderlegte vor allea
die Möglichkeit einer völligen Freigabe der Jagd » Wie ein grosser
Mann einmal sagte , kann man Schulden nicht sozialisieren . Wir aber
sind heute an diesem Funkt angelangt und es gilt vor allem,wieder
einen Wildbestand aufzubauen .

Zum Schluss sagte der Redner : Sie sehen also , die Jagd
ist ein wirtschaftlicher i ' aktor und wir stepen jetzt hier mit einem
Gesetz , das vom jagdfachlichen Standpunkt aus die Merkmale eines
guten Gesetzes hat J und deshalb k ‘

: uno .u wir dem Herrn Amtsführen Jen
Stadtrat für dieses Gesetz danken » Wir i ' brm unsere Jagd nicht
Kit der Jagd der Nieder " sterreieher oder Kärtuer vergleichen . D

'iQ
Färtner sollen sich ihr Jagdgesetz machen , wie sie es brauchen ..
Aber wir haben uns zu kümmern , lass das landschaftliche Bild unse¬
rer Stadt wieder belebt ‘

.
'urd » Ich bezeichne dieses Gesetz als ein

gutes Omen des Wiederaufbaues der Jagd « Lurch seine Annahme werden
wir dieses Ziel erreichen , ( Lebhafter Beifall bei den Sozialisten . )
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St ad trat Sigmu nd ( SPÖ ) führte in seinem Schlußwort u * a .
aus : In der Debatte ging es eigentlich nieder um die Trage der
Eigenjagd , Im Grunde hätte die Sozialistische Partei wohl auch
denselben Wunsch gehabt , wie ihn Landtagsabgeordneter Lauscher
aussprach , daß sie aber doch eine andere Auffassung von Pflicht
und Pacht im Rahmen einer Gemeinschaft habe . Wir haben uns im
April 1945 in diesem Hause zusammengefunden , um in gemeinsamer
Arbeit die vom Urieg geschaffene Hot unseres Volkes zu überwin¬
den , Aber man kann nicht gleichzeitig Konzentration betreiben
und gleichzeitig alle Rechte einer Oppositionspartei in An¬
spruch nehmen . ( Seifall bei der SPÖ . ) Es geht auch nicht an ,
im Palle des Jagdgesetzes aus rein optisohen Gründen eine Hede
zu halten , die in gewissen Zeitungen abgedruckt , einen falschen ,
der Wirklichkeit fernen Eindruck bei der Bevölkerung hervorru -
fen würde , ( Beifall bei der SPÖ und ö ? P )

Die Abgeordneten Br . Hohl und Marek haben in sachlicher
Erkenntnis der im Gesetz verankerten Bestimmungen ihre Meinung
und . die Meinung ihrer Partei zum Ausdruck gebracht . Wir wären
Herrn Abg « Lauscher überaus verbunden gewesen , wenn er sich
gleich den Vertretern der anderen Parteien nicht so sehr mit
der optischen Wirkung dieses Gesetzes beschäftigt , sondern ver¬
sucht hatte , lediglich auf gewisse Fehler , die trotz aller
Sorgfalt in der Bearbeitung des Gesetzes noch im Laufe der näch¬
sten Zeit aufscheinen weiden , aufmerksam zu machen * ( Zwischen¬
ruf des Abg , Lauscher : Ist im Ausschuß geschehen ! ) Burch den
Zwischenruf bestätigte Herr Abg . Lauscher , daß sachlich an dem
Gesetz auch von seiner Partei keine Einwendungen zu machen
seien , daß er zu dem Gesetz also nur vom optischen Stanipunkt
aua Stellung genommen habe . ( Beifall bei der SPÖ und ÖVP ) ,

in der darauffolgenden Abstimmung wurde das Gesetz mit
den vom Referenten beauftragten Abänderungen in erster und
zweiter Lesung beschlossen und die Anträge der kommunistischon
Traktion abgelehnt .

Schluß der Sitzung um 12,25 Uhr ,
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Pie Sitzung des Gemeinderates

Im Anschluß an die Sitzung des Landtages trat der
Wiener Gemeinderat unter dem Vorsitz des Bürgermeiters Körne r
zusammen . Per Pinanzref erent der Stadt Wien , Stadt rat ftq .gch, .,
begründete die Notwendigkeit eines Budgetprovisoriums für Jän¬
ner 1948 , da durch die lange Bauer der Verhandlungen über die

Abgabenteilung , die seit mehr als einem Jahr zwischen den Län¬
dern , Gemeinden und dem Bund geführt werden , es der Stadt Wien
und auch den anderen Ländern und Gemeinden nicht möglich ist ,
ein GesamtBudget für das Jahr 1948 vorzulegen . Auch das Wäh¬

rung sschutzgesetz sei von Einfluß auf dio
'
Verzögerung ; Stadtrat

Besch stellte den Antrag , den Magistrat zu ermächtigen , im Mo¬
nat Jänner jene laufenden Ausgaben zu leisten , die bei größter
Sparsamkeit notwendig sind , um die bestehenden Gemeindeeinrich -

tungeAi in Gang zu halten .
Gemeinderat Br . Soswinski ( KPC ) beschäftigte sich ein¬

gehend mit den Auswirkungen des Währungsschützgesetzes auf die
öffentlichen Finanzen . Durch die jetzf '

vorgenommene Geldab¬

schöpfung würden der Gemeinde Wien 32ty2 Millionen Schilling
vollkommen entzogen und oin ebenso hoher Betrag ein Jahr lang
blockiert werden . Außer diesem Verlust wären aber vor allem noch

Stouerrückginge zu erwarten , da die kleinen Unternehmungen künf¬
tighin nicht mehr in der Lage sein werden , ihren Verpflichtungen
nachzukommen . Weiter unterzog SB » Br 0 Soswinski die einzelnen
Punkte des in Ausarbeitung befindlichen Abgabenteilungsgesetzes
und des Finanzverfassungsgesetzes einer eingehenden Kritik . Er
forderte die Mitglieder des Wiener Gemeinderates auf , einen
energischen Kampf für die Rechte der Stadt Wien zu führen . Auf
das Budgetprovisorium zurückkommend , bezeichnete er ein solches
als einen Präzedenzfall . Wegen der außergewöhnlichen Situation
in der sich die Pinanzverwaltung der Stadt Wien befindet , werde
seine Fraktion die Zustimmung zu dem Budgetprovisorium geben .

GR . Br . Robetschek ( ÖVP ) führte unter anderenk aus :
Es ist in den letzten Jahren gewiß nicht vorgekommen ,

daß ein solches Budgetprovisorium geschaffen werden mußte , Nun
wissen wir aber , daß die Ursache fast ausschließlich in den



19 * Dez , 1947 ;t DatJaaus - ]Iorre spondenz “

/
Blatt 1493

großen Schwierigkeiten bei den Verhandlungen über das Abgaben —

teilungsgesetz gelegen sind , Ich möchte in diesem Zusammen¬

hang vor allem darauf hinweisen , daß die Länder der Stadt Wien

besondere Schwierigkeiten gemacht haben . Daran waren alle drei

politischen Parteien beteiligt .

Und wenn wir heute hören , daß die Verhandlungen noch

nicht zum Abschluß gelangt sind und auf den 19 « Jänner 1948

verschoben wurden , so hoffen wir , daß es an diesem Tage gelin¬

gen wird , eine Einigung zu erzielen * Es freut mich aber fest *» . •

stellen zu können , daß es gerade der Wiener Parteileitung unse¬

rer Partei gelungen ist , alle Verhandlungen in ein sogenanntes
“ Wiener Fahrwasser “ zu bringen . Ich möchte nicht auf die kriti¬

schen Betrachtungen des Herrn G-emcinderates Soswinski eingehen ,

schon deshalb nicht , weil ich ihm sonst erwidern müßte , daß es

in Österreich gelungen ist , den G-eidüberhang im Verhältnis 3 ; 1

abzuschöpfen , daß aber zum Beispiel andere Staaten , wie ich

mich zu erinnern glaube , im Verhältnis 10 : 1 abgewertet haben .

Abschließend möchte ich noch , wie schon so oft zum Aus¬

druck gebracht wurde , neuerlich darauf hinweisen , daß auch

meine Fraktion ständig bemüht ist , alles für den Wie deraul bau

unserer Vaterstadt Wien zu leiten , ( Lebhafter Beifall bei den

Parteigenossen . )
GS . Tballer ( SPÖ ) betont , daß es außerhalb dieses Hauses

liegende Dinge seien , die ein Budgetprovisorium notwendig ma¬

chen , daß v aber die sozialistische Partei sonst grundsätzlich

ein Gegner von Provisorien sei , weil es absolut notwendig ist ,

Ordnung im Gemcindehaushalt zu halten . Der Deferent hat daher

beantragt , daß das Provisorium hur für einen Monat beschlossen

werden soll .
Ich möchte bei der Gelegenheit eines besonders feststel¬

len , fuhr der Redner weiter fort . Der Herr Gemeinderat Dr , Sos -
%

winski hat gemeint , durch die im Währungsschutzgesetz ausge¬

sprochene Sperre von . 23 Prozent für die öffentlichen Kassen

werde schon angedeutet , daß dies ohnehin verlorenes Geld sei ,

loh glaube , es dürfte kein Österreicher in diesem Augenblick
einen solchen Gedanken auch nur aussprechen . ( Stürmischer Bei¬

fall bei der SPÖ . und ÖVP ) . Das Wort vom Sperrkonto -ist 1945

mit voller Absicht gebraucht worden . Wir konnten damals diese

l
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60 Prozent nicht fortstreichen , weil es höheren Qruos verboten

wurde * Und wenn es sich jetzt um gesperrte • Gelder handelt , so

nicht um solche , die für verloren zu gelten haben * Diesmal ist

cs nur eine Sperre der Entnaiime , damit der Geldumlauf nicht

wieder , erhöht wird , Denn die Y/irtschaft muß sich erst in das

neue Volumen einleben * Verantwortungslos sollte man über diese

Dingo nicht reden . Die Goldabwertung , die bei uns eingesetzt

hat , ist , wie schon erwähnt wurde , auch in anderen Staaten not¬

wendig gewesen , hie Östcrreichiscno Regierung aoer nat das Volk

am meisten geschont » Das müßte man fentstellen Können und nicn 'w

verantwortungslos reden . ( Erneuter lebhafter Beifall . ) Hamens

der Sozialistischen Partei sprach sich der Redner grundsätzlich

für die Abgabentgilung und gegen das reichsdeutsehe System der

Finanzzuweisungep/,mit deren autoritären Richtlinien schon all

zu viel Schindluder getrieben wurde . Er brachte einen Zusatz¬

antrag ein , der besagt , daß das Budgetprovisorium auch für die

Gebarung der Städtischen Unternehmungen gilt . Sodann beschäf¬

tigte er sich mit den von Gemeinderat Robetschek betonten Ver¬

dientsten der ÖVP bei den Verhandlungen um das AogaocnGcilungs —

geselz . Ich möchte dazu festste .Lien , sagte Gern indem ü ilRal _
l

_
er

_,

daß es sich hier um eine Selbstverständlichkeit handelt , daß

Vertreter der Stadt Wien sich für ihre St .adt einsetzen , ( Bei¬

fall bei der SPÖ ) * Außerdem muß festgesteilt werden , daß der

Widerstand gegen das Abgabenteilungsgesotz von der ÖVP erhoben

wird , ( Vizebürge rme ist er Weinbergen Das j £ a J | P̂
i
1 ^ Le§ | melilde "'

rat Thaller stellte zu dem . Zwischenruf fe -st , daß sich/dor Ob¬

mann der ÖVP • - Kranktion , Ing . Raab , dagegen ausgesprochen habe

und , daß ein Wiener Vertreter selbstverständlich nur Wiener

Interessen dienen kann .
In der Eolge bemängelt der Redner , daß von d * m Auf die

Länder und Gemeinden entfall enden , 1004 Millionen betragenden

Anteil nur 31 1/ 3 Prozent auf Wien kommen , Wenn Sie dem gegen¬

überstellen , daß in den besten Jahren vor 1934 unsere Stadt 34

Prozent von den gemeinschaftlichen Abgaben erhalten hatte , wei¬

den Si ^ einsehen , daß unse e Partei sich große Zurückhaltung

auferlegt hat .
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Denn zum Unterschied von anderen steht die Sozialistische Partei
auf dem Standpunkt der gemeinsamen Interessen der gesamten Be -

vöIke rung .
Der Redner erinnert dann an die Entstehung des Gesetz¬

entwurfes , über den 1946 in Salzburg die ersten Verhandlungen
stattfanden , die sich 10 Monate hinzogen . Die Verhandlungen

• /
sind dann im Finanzministerium weitergeführt worden . Am 24 * Eo -

vember wurde endlich im Finanzministerium Übereinstimmung über
den Gesetzentwurf erzielt , der dann auch dem Ministerrat vor -

gelegt wurde . Auch der Ministerrat hat ihn einstimmig angenom¬
men . Der Finanzausschuss des Parlaments hat aber beschlossen ,
die Beratungen auszusetzen und erst im Jänner fortzuführen .
Diese umständliche und unfreundliche Behandlung bewirkt , daß
der Gemeinde Wien Steuereinnahmen entgehen und das loch , das
unser Budget aufweist , wird um ungefähr 10 Millionen vergrö¬
ßert werden . Aber um diese 10 Millionen Schilling wird der
Wiederaufbau geschädigt .

Zum Schluß seiner Rede richtete Gerneindorat Thaller
an alle den Appell , jede parteimäßige Bindung zurückzustellen ,
sich nur das Interesse unserer Stadt vor Augen zu halten und
überall für ihre Interessen einzutroten * ( lebhafter Beifall bei
der 3PÖ » )

ßtadtrat Rosch beschäftigte sich in seinem Schlußwort
mit den von GR . Dr » Goswinski erwähnten Rückgängen bei der Ver¬

gnügungssteuer . Er bezeichnete die bisherigen hohen Steuorein -

gängo dieser Art als Auswirkungen inflationistischer Erschei¬

nungen , die in einer gesunden Wirtschaft keinen Platz hätten .
Dafür wird aber ein Teil dos Volkseinkommens auf den normalen
Markt fließen und der Schwarze Markt verschwinden , der niemals
besteuert werden konnte . Was durch die Verringerung der Ver¬

gnügungssteuer verloren geht , wird voraussichtlich bei der
Umsatz - , Gewerbe - und lohnsummensteuer wieder hereingebra ^ ht
werden könnon .

Das Budget - Provisorium für Jänner 1948 wurde sodann
mit dem von G . R . Thaller beantragten Zusatz einstimmig ange¬
nommen .

Die übrige Tagesordnung dos Gemeinderates , die
15 Punkte umfaßte , wurde ohne Debatte genehmigt . Unter den
Beschlüssen befanden sich ein Kredit in der Höhe von
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1 Million Schilling zur Erhöhung des Betriebskapitals des Land¬

wirtschaftsbetriebes der Stadt Wien ? die Erhöhung der Hand -

und Taschengelder , Blindenaulagen und Pfleglingsentschädigun¬

gen in den Altersheimen , sowie der • Arbeitszulagen in den Ob¬

dachlos enliorbcrgen der Stadt Wien , ferner die Erhöhung uer ter —

pflegskosten in den städtischen Altersheimen ,
'Heil - und Pflege -

anstalten * Zwei weitere Beschlüsse des Gemoinderates betreffen

die Errichtung von 48 Wohnungen im 13 , Bezirk " Am Roten Borg " ,

die in einstöckiger Bauweise in 10 Stiegenhäusern erbaut wer¬

den , Für den Bau dieser Wohnungen genehmigte der Gemeinderat

die Eröffnung eines Sachkredites in der Höhe von 3,3öO . GOO S «

Weiter Kredite wurden in der Höhe von 160 . 000 S für die Errich¬

tung eines Industrie - Hotwasserwerkes in Floridsdorf und in der

Höhe von 340 . 000 S für die Anschaffungen der städtischen Gas¬

werke und für die Auswechslung von Gasrohren bewilligt . Bor

Gemeinderat setzte sodann die Preise der Kurbäderabteilung des

städtischen Amalienbades fest , deren Eröffnung demnächst erfol¬

gen wird und genehmigte nachträglich die Fahrpreise am der

vor kurzem eroffnoten Autobuslinie 30 nach Inzorsdori .

Die Schlußrede des Bürgermeisters

Vor Schluß der öffentlichen Sitzung des Wiener Gemeinde¬

rates hielt Bürgermeister Br . h . c , Körne r ein Ansprache . Er

führte u,a # aus : " Bio Bevölkerung der Stadt Wien hat zweifel¬

los ein bitteres Jahr hinter sich , das mit harter Arbeit und

Entbehrungen ausgefüllt war . Wenn dieses Jahr von der Bevöl¬

kerung so vernünftig und ruhig überdauert wurde , so ist das

auch zum Teil ein Verdienst der Mitglieder des Wiener Gernein -

derates1 " Ber Bürgermeister dankte sodann den Gerneinderaten
für die geleistete sachliche Arbeit und bat sie , auch im kom¬

menden Jahr ihr Bestes für das Wohl der Wiener Bevölkerung zu

leiten . Ber größte Bank gebühre aber den Wienern selbst für

das große Vertrauen , das sie in die Arbeit des Gemeindcrates

setzt $n -{ Allgemeiner Beifall, )
Schluß der öffentlichen Sitzung um 13 * 45 Uhr .
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Lagerbevtandsme 1 durig der Lebensmittelgrcßhänd 1er

Las Larüesernährungsamt Wien gibt bekannt :
Lie wöchentliche Lagerstandsmeldüng für den 21 . und 28 .

Dezenoer entfällt . Lie nächste Lagerst and sme1düng ist mit Ab¬
schluß der Versorgungsperiode , das ist ult Stichtag 4 » Jänner •
1948 ? su machen ,

i

Süßstoff für Diabetiker

Las Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :
Zue ' er kranke erhalten auf Abschnitt 20 des Diabetiker -

a ^ sweises 2 P ckchen Süßstoff zu je 200 Tabletten ( insgesamt
400 Tabletten ) ,

Ausgabe der schwedischen Trockenmilch

y

Für di $ 9 bis 6 - jährigen Kinder der Bezirke 3 , 6 , 7 , 9 ,
10 mit Oberlaa f 11 und 16 , die an der Ausspeisung in der letz¬
ten Woche teilgenommen haben ? findet die Trockenmilchausgabe
hontag , den 22 , Dezember , in den bekannten Ausgabestellen statt *
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Wiener Zeitung , 18 , Dezem ber :

Pas Oberlandesgericht Wien über die Präge des " Deutschen
Eigentums "
Eünfzis $ ahre A . K . M , Von Josef Marx

' jtädtischQ Versicherungsanstalt . ( Selbstverwaltung herge -
stellt . ) RK
Wiener Kurier , 18 . Dezember ;. ,
Ab Montag zwd Wochen Betriebsruhe für die kohleverbrauchende
Industrie . Dank wesentlicj ^ ebesserter Kchlenvorrats - und
Energielage keine Krise wie im Vorjahre zu erwarten 1
Aller Propaganda zum Trotz wird Österreich zu von USA
versorgt . Das amerikanische Programm deckt die Lücken im
Ernährungsplan der österreichischen Regierung

_ _
2

Verkäufer von Lebensmittelkarten verhaftet , Aufklärung
des Einbruchs in der Wippiingeretrasse bevorstehend 2
Nobelpreisträger Prof . Ccri in Wien , Der Gelehrte besucht
seinen Vater und hält einen Vortrag in der Gesellschaft der
Ar z t e 2
Mehlmangel zwingt Wiener Bäckereien zur Einstellung 2
Kärnten erhöhte Obstpreise 2
Bysler spielt " Wiener Musik " auf . Uraufführung seines neuesten
Werkes Im Bürgertheater 3

Weltpresse , Erste Ausgabe , 18 . Pezemberj ^
Die Taxis und die Abwertung - - 3
Die Bummerin wird wieder mönen . ( Universitätsprofessor Dr *
las obert Prey hielt Vortrag über Städtebau und Denkmalpflege ) 3
Zukunftsmusik ; Hotelneubauten 3
2C0 Mann versehen Rettungsdienst im Wienerwald A RK 3
Das 15 . 000 . Wiener Kind fährt in dia Schweiz . RK 4
Ein Budgetprcvisorium der Gemeinde Wien ^ 4

Weltpresse , Abend - Ausgabe , 18 . Dezember

Nur kurzfristige Industriestillegungcn ? Dtrtmversorgung
günstiger als im vorigen Winter
"Hände hoch ! " im Saimannsiorfer Autobus , Drei Studenten als
Räuber verhaftet
Einbrecher vom Alten Rathaus verhaftet . " Übergewinne " durch
Abschnitt 15 der Lebensmittelkarte
Welt am Abend , 18 . Dezember
Die Abschaltung der zweiten Hochquellenleitung
Heilung von Lähmungen in kürzester Zeit . Epoche machende
Entdeckung eines Wiener Arztes . Salbe , bessert Lähmungszu¬
stände in wenigen Minuten
No% e1h .och .zeit in Wien . ( Burgkapelle - . )
Erschütternde Bilanz der Choleraepidemie in Aegypten
Neues Österreich , 19 . Dezember
Arbeitsruhe am Goldenen Sonntag , neuerliche Kürzung der
lasabgabe . RK .
Gib einen Tagesverdienst für die Kinder ! Der Gewerkschaffs¬
bund beteiligt sich an der Aktion der Vereinten Kationen
li * städtischen Räder in der Weihnachtswoche . RK .
Achtung , Gerne indep e nsionis t en !
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sunken . Die Stromabschaltungen in der Weihnachtswoche •
In Wien wurden nur zwei Haushalte vom Strom abgcschaltet
Din stärkerer Schnecfali kostet Wien 100 . 000 £ . 55

.
mo -

•torisierte und 262 andere Schneepflüge stehen bereit . Die
löhne der Schneeschaufler gegenüber dem Vorjahr wesentlich
erhöht . 3
Klosterneuburg hat morgen und Sonntag kein Wasser . BK , 3
Österreichische Vclksbüchereitagung . 3
87 . 000 t Kohle für den Hausbrand im Jänner . 3

Arbeiter - Zeitung , 19 . Dezember

Rekordhöhe der Stromerzeugung 3
1 . 600 falsche Raucherkartenabschnitte
Strembezug für Friseure in Wien 3
Die Hunde müssen warten . ( Ausgabe der Hundemarken . ) RK » 3
Internationale der Volksbildung . ( Internationale Volks¬
bildnertagung in London . ) 4

Wiener Tageszeitung , 19 . Dezember
Parlamentarische ..

Nachiese . Würdigung und Kritik zur zwei¬
jährigen Tätigkeit der Volksvertretung 1
Besserstellung dos n . - ö . S 'traßenpersonals . 3
Die interministerielle Planungskommission tritt zusammen
Die Wundersalbe des Wiener Arztes . Interessanter Vortrag
Dr . Zajiceks bei den G-eistig Schaffenden ' 4
Gemeindepensionisten und Geldumwertung 4

Das Kleine Volksbla t t , 19 . Dezem ber

Die ' Kontrolle des Energieverbrauches 4
Eine Bitte an die Konsumentenschaft _

5
Aus der Kunstwelt .. Über 1000 Volksbüchereien in Öster¬
reich 3

Österreichische Volksstimme , 19 » Dezember

In Rußland lebt man um 50 Prozent billiger 1
Die ersten ” Kinderland , ?- Weihnachtsfeiern
Das Wohnungsamt bestätigt .

3
Eine Zuschrift der Magistratsabteilung 2 . ( Angelegen¬
heit einer Wohnungszuweisung . ) . 3
Österreichisc h e Zeitung , 19 . Dezember
Inseratensteuer in Liederösterreich .

’ 2

Kinderweihnachtsfeier eines Sowjetbetriebes 2
Zu wenig Lehrstellen in Wien 2
Das größte Volksbad in Wien wird im Jänner eröffnet .
Brauentrakt des Amalienbades wiederhergestellt . 3
Der Kleingewerbetreibende im sozialistischen Staat . _ 4
freudige Heujahrsstimmung in der Sowjetunion . ( Abschaffung
des Kartensystems , beträchtliche Verbesserung des materiel¬
len Lebensstandards . ) 4
Moskau wird internationales Zentrum der Wandelsternfor¬
schung -4
Österreichisch e Gastgewerbezeitung , 15 « Dezember
Wir fordern Schutz vor Markenräubern . ! Wieder einmal eine
- a . sch , 1Verdächtigung 1
Der Pächterschutz fällt ! Was wird das neue Gast - und
Schankgewerbegesetz bringen ? Wiederherstellung österrei¬
chische 1, Be Stimmungen in Kürze zu erwarten 1
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Ein Erfolg des Konzertlokälbesitzerverbandes . .. 2
Eie Wirtschaftswoc he, _ 18 >

'Dezember
Rätselraten um das Realeinkommen . Unzureichende statisti¬
sche Methoden verhindern wahrheitsgetreue Ermittlung
Ein E'abrik für Baustoffe auf dem Morzinplatz
Winterdienst der niederösterreichischen Straßenverwaltung
Eie Wiitschaft , 2o . Jezember

Ungerechtfertigte Haft , Bedarfsdeckungsstrafgesetz soll ge¬
ändert werden 1
Kein blindes Ja und Amen - Eie Sozialpolitik darf die Wirt¬
schaft nicht gefährden . Abgeordneter Lakowitsch über das
Budget des Sozialmini terium 3
Freie Wahl des Arbeitsplatzes . Wieder ein Nazigesetz auf¬
gehoben . Ein neuer Entwarf des Sozialministeriums 3
Zwei Wege . Eer Verfassungsgerichtshof über den Kampf um
die Wiener Kinos 3
Markenräuber .? Sin dunkle Verdächtigung der Wiener Gast¬
wirte im Lichte der Zahlen 2
Me allmächtige Polizei . Verfassungsmäßige rechte der
Staatsbürger müssen unter allen Umständen geachtet wer¬
den \ ■ ' 2
Tischler und Möbelindustrie stellen fest . ( Möbel in Aus¬
führung und Preiswürdigkeit unzulänglich . ) 2
Wird 1948 gebaut werden ? Eie Voraussetzungen für die Be¬
lebung der Bautätigkeit . Sofortmaßnahmen erforderlich 3
Bund gegen Bundesbahn . Ein Gerichtsverfahren zeigt un¬
haltbare Zustände auf . Eie Beraubung der TTNRRA . - Sendungen 5
Gesunde Kreditpolitik . Schrittweiser Aufbau eines normalen
Geldmarktes wichtiger als papierene Bestimmungen . Eas Ver¬
trauen der Sparer entscheidet . Rund um das Schlagwort
, , Kröditlenkung , , 5
Gegen die Aufbauzuschläge . Unzeitgemäße Überbesteuer ung .
Ein Antrag im Nationalrat 6
Eas sind die Eolgen . Wenn man überstürzt verstaatlicht .
Minister Lauschmann macht Bilanz 7
Brauchen wir neue Hotels ? Vorsicht ist am Platz . Wieder¬
herstellungen haben den Vorrang . Von Er . Josef Fink . Ob¬
mann der Fremdenverkehrssektion und der Bundeshandels -
kammer 12
Eie Bundeslebensmittelkarte . Wesentliche Vereinfachung
der Ernährungswirtschaft geplant 12
Iie Kleiderkarte i .: t doch möglich . In drei Monaten sollen
fast 2 Millionen Kilogramm Wollgarne verarbeitet werden 12
Bas Kleine Blatt , 20 . Eezembe r ,
90 Waggons Orangen rollen an . . . Woher die Posten des Weih¬
nachtsaufrufes kommen - und wo das andere bleibt 1
Wiener Ill us trierte , 20 , Eezember
Weihnachten bei den Alten ( Zwei Bilder ) 2
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60 Jahre Städtische Volksbäder

Am 22 , Dezember 1687 » wurde in der Mondseheingasse 9

das erste städtische Volksbad eröffnet .. Dieses Ereignis ist

bemerkenswert , weil damit der Grundstein für die n Bäderßtadt 11 9
wie raan . Wien vor dem letzten Krieg bezeichnete , gelegt wurde .

Mit diesem ersten Volksbad ist ein neuer Bädertyp entstanden ,
den man vorher nicht gekannt hatte , Das Bad war in dem Hof -

trakt eines städtischen Armenhauses untergebracht und bestand

aus je einem Umkleideraum und einem Brauseraum für Männer und

Brauen , Zur Kleideraufbewahrung stand für jeden Badegast ein

Kästchen zur Verfügung . Die Anordnung war im Wesen die gleiche
wie heute in den gemeinsamen Brausebadabteilungen der Städti¬

schen Volksbäder , nur die Ausstattung war bedeutend primiti¬
ver . Ein Bad kostete damals 5 Kreuzer *

Der Erfolg des ersten öffentlichen Brausebades und die

Erkenntnis seiner Bedeutung für die Volksgesundheit wurden An¬

laß für die Errichtung anderer Bäder dieser Art in verschie¬

denen Wiener Bezirken , Die ersten Badeanlagen in eigenen Ge¬

bäuden wurden am 4 , August 1890 auf dem Einsiedlerplatz im 5 *

Bezirk und auf dem Erlachplatz im 10 . Bezirk eröffnet * Im

Juni 1891 folgte das Volksbad in der Apostelgasse im % Be -
Bädegzirk und ein Jahr später vier weitere/im 6, , 8 * , 9 . und 20 .

Bezirk * Später trat jedoch in dieser Entwicklung ein Still¬

stand ein *
Erst nach dem ersten Weltkrieg begann die Verwaltung der

Stadt Wien den hygienischen Erfordernissen einer Millionen¬

stadt in großzügiger Weide "Rechnung zu tragen » Wie auf dem Ge¬

biete der kommunalen Bautätigkeit überhaupt » setzte auch beim

Keubau von Bädern ein großer Aufschwung ein * Ein Badegalest »



20 , Dez , 1947 n 12at ]mu ^ -vlla3rr ^ i3p^ nd .e^ ” Blatt 1499

wie inan das , 1Amali <enbad , , im 10 . Bezirk wohl narnaen kann , wurde
beispielgebend für viele Länder der Welt . Eine große Zahl der
bisher schon bestehenden Volksbäder wurde erweitert und moder¬
nisiert , So erhielt das " Thaliabad 11 im 16 , Bezirk einen Zubau
mit Dampf - t Wannen — und Brausebädern I . Blasse # Überdies wur¬
den in 6 volksbädern .Wannenabteilungen geschaffen .

Die Badefreudigkeit der Wiener war zu ;jeder Zeit sehr
groß # Schon das Volksbad in der Mondscheingasse wurde im er¬
sten Jahre seines Bestehens von 70,000 Menschen besucht * - Im
Jalre 1900 zählten die Wiener Volksbäder 1,414,000 und 1930
bereits 5,697,000 Besucher , Während des letzten Krieges ist
eine Leihe von Volksbädern zerstört worden . Trotzdem konnten
im Jahre 1945 schon 12 und während der letzten zwei Jahre nach
Instandsetzung auch noch weitere 6 , also insgesamt 18 Städti¬
sche Volksbäder wieder benützt werden . Wenn im Jahre 1947 bei
einem Badebetrieb von nur 3 Tagen in der Woche und trotz zeit¬
weise vollkommener Stillegung wegen Brennmaterialnangel rund
4,100 . 000 Besucher gezählt werden , dann ist das die höchste
Beanspruchung, , die die Städtischen Volksbä .der bisher verzeich¬
nen konnten #

Die G-a sab gäbe bis Weihnachten

' Von Sonntag , den 21 , bis einschließlich Dienstag , den
c3 , Dezember , wird G-as täglich von 5 * 30 bis 8 Uhr , von 10 * 30
bis 13 * 30 Uhr und von 17 bis 20 . 30 Uhr abgegeben werden .

Die G-aslieferzeiten für die Weihnachtsfeiertage werden
am 24 * Dezember ve ^ lautbart werden .

Der Zahnarztdienst bei der Krankenfürsorgeanstalt

Die Direktion der Krankenfürsorgeanstalt der Stadt Wien
gißt bekannt , daß der zahnärztliche Konsiliardienst Mittwoch ,
ÖQn 24 . und 31 * Dezember entfällt . Der nächste Zahnarztdienst
findet Ereitag , den 2 . Jänner 1948 , in der Zeit von 12,30 bis
3- 3 . 30 Uhr statt . - Am Samstag , den 27 * Dezember , bleiben die
Büros der Krankenfiirsorgeanstalb geschlossen *
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Lebensmittelpreise für den Aufruf der Neujahrswoche

Plir die Woche vom 29 . 12 . 1947 bis 4 . 1 . 1948 gelten folgende .

Verbraucherpreise ;

kg
it

Weisses Kochmehl
Maisgrütze
Weisse lei gwaren :

Bandnudeln "
Fleckerln,Fadenuudeln ,
Suppeneinlagen kg
Makkaroni , Hörnchen ,f
Spaghetti M

Haferflocken , lese M
M , pak . ,1

Milo , Kindernährm .
Bohnen
Erbsen
Kunst speisefett
Teebutter
Tafelbutter
Normalkris t al1zuc ke r
Feinkristallzucker
Würfelzucker
Kondensmilch ,
Pferdefleischkons ,
Fi s c hmar ina d en
Fischkonserven ,
Erdapf el

Buse
kg

Bose
kg
»1

Bose
kg

1 . 60
1 . 10

3 . 15/3 . 35

3 . 20/3 . 37
3 . 20/3 . 39
3 . 25/3 . 43
2 . 65
3 . 76
4 . 18
1 . 50
1 . 20
8 . 76

12,80
12 . 20

1 . 84
1 . 85
1 . 88
1 . 52
7 . 20

11 . 65
2 . 45
- . 36

SporrBtundo für Vergrxügungsbütriebo in dar Y/
'üihnaalitS “

und Heujahrswoche

Bas Wiener Internationale Kommando hat einer Verlänge¬

rung der Sperrstunde für Vergnügungsbetriebe für die Zeit vom
22 . Bezember 1947 bis einschließlich 4 . Jänner 1948 bis 2 Uhr
früh zugestimmt .

Parteienverkehr in den Stadtkassen

Bie Stadtkassen der Gemeinde Wien bleiben vom 22 . bis
24 « Dezember und vom 29 . bis 31 . Bezember 1947 für den Parteien¬

verkehr geschlossen ,
Für die Erledigung unabweisbarer Fälle sowie für die

Ausgabe von Postsparkassenerlagscheinen während der üblichen

Autsstunden wird Vorsorge getroffen , sodaß die Einzahlung von

Steuern keine Unterbrechung erfährt .
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Die goldenen Hochzeiten im Jahre 1947

Wie früher , hat auch in diesem Jahr die Gemeinde Wien
auf die Alten nicht vergessen . Erst heute nachmittag beglück¬
wünschte Bürgermeister Dr . h . c , Körner im festlich geschmück¬
ten Saale der Gartenstadt in Floridsdorf wieder 39 Jubelpaare
des 21 . und 22 . Bezirkes , von denen in der letzten Zeit 2 die
diamantene und 37 die goldene Hochzeit feierten .

Insgesamt hat die Stadt Wien in diesem Jahre 2 eisernen
20 diamantenen und 573 goldenen Hochzeitspaaren gratulieren
können . Aus diesem Anlaß wurde jedem Paar ein Lebensrr . ittelpa -
ket , eine Geldspende und ein Diplom überreicht . Zur Zusammen¬
stellung dieser De Densmittelpakete waren 595 kg Zucker , mehr
als 74/Bohnenkaffee , 595 Flaschen Öl , 1190 kg Mehl , 1190 Fla¬
schen Wein und 595 Torten notwendig , für die Geldspenden hat
die Gemeindeverwaltung rund 30 . 000 Schilling ausgegeben .

Die Stadt Wien wird auch im kommenden Jahr alles daran
setzen , den alten Leuten an diesem Festtag eine kleine Freude
zu bereiten .

Russische Weihnachtsfeiern für Schulkinder

Der Stadtschulrat für Wien gibt amtlich bekannt :
Generalleutnant Lehederko ladet die 6 - 14 jährigen

Schulkinder der Wiener Bezirke II und IV für den 25 . , die Kin¬
der der Bezirke X und XX für den 26 . und die Kinder der Bezir¬
ke XXI , XXII und XXIII für den 27 » dieses Monats , an jedem
Tag nach Wahl um 10 Uhr vormittag oder um 2 Uhr nachmittag ,
zur russischen Weihnachtsfeier in die Wiener Hofburg ( Eingang
Heldenplatz ) ein .

Die Eltern der Schüler der genannten Bezirke werden
aufgefordert , mit ihren Kindern die Weihnachtsfeier zu besu -
onen , Gleischzeitig werden die Lehrpersonen der russischen Be¬
satzungszone ersucht , sich entsprechend obiger Einteilung bei
den Weihnachtsfeiern als Ordner zur Verfügung zu stellen ,

Karten zu diesen Feiern sind in den Schulkanzleien
am Dienstag , den 23 » Dezember , in der Zeit von 9 - 12 Uhr vorm ,
zu beheben .
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Heimkehr e r t r ans p o r t aus Rußland und Jugoslawien

Heute um 12 . 30 Uhr kamen auf dem Wiener Südbahnhof * so¬

wohl die Heimkehrer des 32 . Transportes aus Rußland , als auch

die aus Jugoslawien gemeinsam an . Es handelte sich um 498 Wie¬

ner , 142 Hidero st erreichter und 14 Staatenlose aus der Sowjet¬

union und 51 Wiener und » 6 Biederesterreicher aus Jugoslawien ,

gum Empfang hatten sich eingefunden Bürgermeister Dr . h . c ,

Körner , die Stadtrate Afr itsc h und Rohr hoi er , die Bationalrate

Kyseia und B orge s sowie mehrere C-emoi ' iderate * Bürgermeister

Körner hielt eine Begrüßungsrede , die von den Heimkehrern mit

Begeisterung auf genommen wur de . Die Betreuung hacte diesmal

der 6 , Bezirk übernommen , Bezirksvorsteher Bitp aar und Bezirks *

vorsteher - Stellvertreter Hofrat Br . L öwne r waren m der lagö ,

an jeden der Heimkehrer zwei liebegabenpakete , die je eine

Knackwurst , Semmel , Sal ^ stangel , Lebkuchen und Zigaretten ent¬

hielten , zu verteilen . Außerdem wurde an die Heimkehrer ein

warmes Essen mit ein Paar heißen Wursteln abgegeben . Kum Emp¬

fang spielte eine Musikkapelle der yierer Gasweike ,

Sonntag Eieischausgäbe an die Kleinverteiler

Bas Marktamt der Stadt Wien teilt mit :

' Bie Fleischer , die in der Großmarkthalle Fleisch bezie¬

hen , haben morgen , Sonntag , den 21 , ds . , um
_
7 Uhr früh zwecks

Entgegennahme von Schweinefleisch und Pforoofleischkonserven
in der Großmarkthalle zu erscheinen ,

Bio in der Großmarkthalle Bediensteten , Waagmeister und

Aufsehr haben daher morgen , um V2 7 Uhr früh zum icnst zu er¬

scheinen .

In unserer Aussendung vom 17 « ds . M . wurden in der Hotiz
, ! Bic Lebensmittolpreise in der Weihnachtswoche " für Scnokola e

Preis und Menge unrichtig angegeben » Es soll richtig heißen ;

Schokolade , 2 Block , Gesamtgewicht 3 . 6 dkg

Preis je Block 0 . 30
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Wiener Zeitun g , 19 . Dezembe r

Weihnachtssingen und Turmblasen .. . Von Kapellmeister Eduard
Pfleger

Wie n er Kurier » _ 19 _ nezcir 'bcr ..1-947
1

König Michael von Rumänien trifft heute nacht in Wien « im -
Auf seiner Heimreise nach Bukarest 1
Viele Weihnachtsvsranstaltungeh der USPA . für österreichische
Kinder . Erste Eeier findet heute unter Mitwirkung Pfad¬
finderinnen statt 2
Karte ns tellenc -inhruch aufgeklärt . Vier neue Verhaftungen
im Zusammenhang mit dem ; E «h «,nsmit telkartendi ebstahi in der
Wipplinger st nasse . . . 2
Trcitigaapreis Hum *150 Prozent erhöht 2
We 11 presse , Aben daus g a b e 2 Erz em h e r i 9 4 J
Auch zu Heujahr Schwe j nerne -s . Mcrggr , Lcbeusmittelaufruf für
ne Heujahrswoche . Zur RE * 1
Wird Sepp Pietrich an Österreich aus ge liefert ? Er kann
schuldig gesprochen , aber nicht bestraft werden 4
Welt a m Aben d , 19 « E ezem ber 1947
170 . 000 Einbürgerungsgcsuche . Gespräch mit Stadträt Afritsch
3 . 0C0 Gesuche positiv erledigt 2
Re p a t r i i o rung s g j 0 4“ QlOL U Ct . T eutschland , Bisher 4 Waggon
Flüchtlings - und Rückwanderergut aus Deutschland angekom¬
men
Neuer Treibstoff entdeckt ( Graz )
Tie städtischen Bäder in der Weihnachtswoche . RE

Neues Ö st er re ich ? 20 JD ezem ber 1947
^ ie Weihnachts - Sonderzuteilungen werden Montag ausgegeben .
Zur RE
Sperrstunden der Lebensmittelgeschäfte zu Weihnachten
CARE - Rakete für Wiener Lehrerkinder
ter

^
Schwarze Markt nach der Währungsreform . Baisse des

" illegalen Dorlars M kündigt ein Sinken der Schieichhandeis¬
preise nach den Feiertagen an
Nobelpreisträger Prüfetsor Oori sprach in der Gesellschaft
der Ärzte ,
Orangen - 3 . 70 pro Kilogramm . RE.
Arbeiter - Zeitun " ber 1947
-•7 ^-ai 194fc . - der erste GewerkschaftsKongress
Wi ^ n - r Bulgetpr ^ visorium . Sitzung des Landtages und des Gete md 9 r a t e s . Z ur RE
d lc El6 1 schzuteilungcn zu Weihnachten und Heujahin RE
jeihna .qhtsruhe für 1cstimmte Betriebe
if n ‘J ^ tltc an die Hausbesorger . ( Gehwege und Strassen -
Übergänge bestreuen )
-agg szcltung , 20 . l ezember 194 ?

eigene Brot
^eues Jagdgesetz für Wien . Zur RK
^rergieabgabe in den Ländern
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Se 2
T ageszeitung , 20 . Dezember 1947
Fische sofort , Fleisch ah Montag » Zur BK
Im Ozean der Grosstadt verschwunden . Jährliche Verlust¬
liste ; 30 Personen - 3er nicht abzuscnliessende Akt
Tagung das Wiener Bauernrates
Ja s Kleine Vclksblatt , 20 » De zembe r 1947
fr . Fritz Bock : Zum Wiederaufbau der zerstörten Wohungen
fas neue Wiener Jagdgesetz beschlossen . Gemeinderat geneh¬
migt Budgetprovisorium für den Jänner . Zur BK
Kirchliche Eheberatungen

Dezember 1947Volksstimme , 20 .
Autoritäre Finanzreform ? Von Landtagabgeordneten Br . Lud¬
wig Soswinski
Um die Steueranteile Wiens . Zur BK
Einbruch in der Kartenstelle aufgeklärt
Der Weihnachts - und Neujahrstisch , Ab Montag werden das
aufgerufene Schweinefleisch und die Pferdefloischkfnser -
ven ausgegeben . Zur BK

’
Hälfte der Brnleländler soll Boden verlieren . Unverständ¬
liche Massnahmen der Gemeinde
Wc gibt es billige Schleichwaren ?
Öst erre ichische Zeitun g , 20 . Dez ember 1947
Gemeinde Wien um 10 Millionen Schilling geschädigt . Zur BK
Wien hatte gestern - 10 Grad * Hasche Erwärmung zu erwarten
Schlechte Aussichten auf weisse Weihnachten
Besteuerung des Stromverbrauches
Pferdefleisch für den Weihnachtstisch . Zur BK
Verkaufszeiten in der Weihnachtswoche

1/2
Od,

3

Die Pre sse , 20 . Dezembe r 1947
Das französische Beispiel im Wiederaufbau . Von Stadtrat
Dr . Brich Exei 3
Fernheizung in Klagenfurt . ( Von einem Fachmann ) 4 und 6Die Preise auf dem Weihnachtsmarkt . Bundgang durch dis
wiener Geschäfte - Beiches Warenangebot nach der Währungs¬reform 5Wieder Medikamente aus Deutschland ? 5Die Vergessenen deö Weihnachtsaufrufes 5Das Kanalprojekt Bodensee - Donau 3Die Krieau im Wiederaufbau 5
Liquidierung der Kolchosen in der ÖSB 9
D ie . Woche , .21 « Dezember 1947
Nützlicher Luftschützbunmer 220 . 000 Volt für Y/ien . Von Franz Krpata 2
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Preise der Stadt Wien für ICunst , Wissenschaft

und Volksbildung

Die Stadt Wien verdankt ihre Weltgeltung den Beiträ¬

gen , die sie für die Kultur geleistet hat . Aus diesem Grunde

wurden von der Gemeinde Wien schon vgr Jahren Preise gestif¬

tet ,
' die vorwiegend dem Kunstschaffen galten . Da oisnor swei

wesentliche kulturelle Bereiche , Wissenschaft und Volksbildung

nicht oder nur unvollständig berücksichtigt waren , hat der

Stadtsenat beschlossen , die neue Preisstiftung , auf andere Teil¬

gebiete dos Kulturschaffens zu erweitern .

Gemäß der Satzung für die Preise der Stadt Wien auf

dem Gebiete der Kunst , Wissenschaft und Volksbildung stiftet

die Stadt Wien alljährlich für hervorragende ung ^ n Preise

im Beirage von je fünftausend Schilling , und ^ war je einen

Preis für Dichtkunst , Tonkunst , Bildhauerei , Malerei , Graphik

und angewandte Kunst , Architektur * Kunsthandwerk und Volksbil¬

dung , ferner zwei Preise für Wissenschaft , wovon einer für her¬

vorragende Leistungen auf dem Gebiete der Geisteswissenschaf -

teil , der andere * für solche der praktischen Wissenschaften ver¬

geben wird . Die Preise werden vom Bürgermeister der Stadt Wien

auf Grund des Vorschlages eines /PreisrichterkoIlegiums verlie¬

hen , das sich aus namhaften Vertretern der vorscniedenen Be¬

reiche zusarnmenset zt und in dem der amtsführende Stadtrac für

Kultur und Volksbildung , Dr . Viktor Ilate jka , den Vorsitz führ¬

te , Die preise sind für Leistungen bestimmt , die geeignet sind ,

die Bedeutung Wiens als Hauptstadt Österreichs und Pflegestätte

der Kunst , Wissenschaft und Volksbildung zu heben . Pur die

Preis zue rkehnung kann sowohl das abgeschlossene Leoenswerk

oder ein einzelnes Werk eines noch in der Entwicklung oeg - iffC '
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neu Preisanwärters zu Grunde gelegt werden .
hach Einberufung der Preisrichter für die einzelnen

Kollegien wurden zunächst unveroiir . dliche Vorschläge der Pi ’ e ^ s —
riehter erstattet . Dem Magistrat oblag es , die notwendigen Er¬
hebungen für die Arbeit der Juroren zu pflegen .

Die Schlußsitzungen fanden am 1 ?- , und 12 . d . M . statt
und fülirten nach gründlichen Beratungen zu den nachstehenden
Vorschlägen , auf Grund deren die Verleihung durch den Bürger¬
meister der Stadt Wien erfolgte , Der Preis der Stadt Wien für
Dichtkunst wurde an Felix Braun , für Tonkunst an Hanns Jelinek ,
für Bildhauerei an Prof , Fritz Wotrub a , für Malerei an Prof .
Anton Koti g , für Graphik und angewandte Kunst an Otto Kudolf
.
Schatz , für Kunsthandwerk an Gertrud © Hoch smann , für Volksbil¬
dung an Prof . Dr . Otto Kö nig verliehen . Den Preis der Stadt
Jien für Geisteswissenscnaften erhielt der Hechtshistoriker Prof #
Dr . Leopold Wenger , jenen für praktische 7/issenschaften die
Atomforscherin Dr . Lise Meitner .

>Auf dem Gebiete der Architektur wurde beschlossen , der .
diesjährigen Preis nicht zu vergeben , den Geldbetrag aber zum
ehrenden Andenken an Oskar Strnad als Ehrengabe der Stadt Wien
dessen Witwe zu widmen . Der Wiener Gemeinderat hat in einer
vertiaulicnen Sitzung am vergangenen Freitag diesen Antrag ge¬
nehmigt ,

Die Preisträger

Frau Prof . Lise Meitner ist Schülerin Ludwig Boltzmann ’ s .
Sie war Mitarbeiterin des Instituts für Badiumforschung der
Österreichischen Akademie der Wissenschaften . Vor dem ersten
Weltkrieg arbeitete sie mit dem Chemiker Otto Hahn am Kaiser
v/ilhelm - Institut in Berlin . Diese Arbeiten waren bahnbrechend
auf dem Gebiete der radioaktiven Forschung , 1953 wandte sich
fioo Meitner nach Stockholm , wo sie seither an der Akademie der
Wissenschaften tätig ist , Dort klärte sic mit dem Wiener Physi¬
ker Otto H . Frisch den Mechnismus der - Spaltung des Atomkerns ,
tfomit die Grundlage zur Erschließung der Atomenergie geschaffen
'wurde*
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Der berühmte Rechts - und Staatslehrer der Wiener Uni¬
versität , Professor Dr « Leopold Wenger , erhielt für seine Lei¬
stungen auf dem Gebiete der römischen Rechtsgeschichte vier
Ehrendoktorate . Zuerst habilitierte er sich in Graz und lehrte
dann als Ordinarius in */ien , Heidelberg und München , wo er sei¬
nen wissenschaftlichen Weltruf begründete . Zahlreiche seiner
wissenschaftlichen Arbeiten galten der Papyrusforschung . Seit
1335 wirkt Professor 'Wenger in Wien . Vor kurzem beendete er
sein groß angelegtes Hauptwerk ; MBie Quellen des römischen
Rechts . ” Die akademische Lehrtätigkeit Professor Wguger ’ s
wahrt 45 Jahre und ganze Generationen von Schülern danken ihm
ihre gründliche Ausbildung .

Der Dichter Felix Braun war nach dem Studium der Kunst¬
geschichte und der deutschen Literatur an der Wiener Universi¬
tät zuerst als Lehrer tätig . 1928 wurde er als Professor für
deutsche Literatur an die Universität Palermo berufen , 1939
ging Braun nach London . 1909 erschienen seine " Ersten Gedichte " ,
denen zahlreiche , vorwiegend lyrische Werke , sowie einige Vers¬
dramen und Romane folgten . Als bedeutendstes Werk Felix Braun ' s
ist der Roman "Agnes Altkirchner " zu bezeichnen . In der Emigra¬
tion schuf Braun die Trilogie " Der Stachel in der Seele " ,

Anton Kojig studierte an der Kunstgeworbeschule und bil¬
dete sich dann an der Akademie der bildenden Künste weiter . 1911
trat er zum erstenmal in die Öffentlichkeit « Später wirkte er in
Dresden , Düsseldorf und Paris , Hach dem ersten Weltkrieg arbei¬
tete er in Uötsch in Kärnten , 1925 und 1926 erhielt Kolig den
Staatspreis und wurde 1923 als Lehrer an die Kunstakademie nach
Stuttgart berufen , 1944 wurde Anton Kolig in Uötsch durch eine
Fliegerbombe schwer verletzt . Kolig 1 s Werke sind von 1918 an
ständig in Wiener Kunstausstellungen vertreten .
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Fritz Wotruba war ursprünglich Graveur , begann jode ela

bald als Bildhauer zu arbeiten . Yen seinen früheren Werken ist

der " Männliche Torso " und der " Junge Riese " , zu erwähnen .

Wötrüba veranstaltete Ausstellungen seiner Werke in Essen , an

der Internationalen Ausstellung und der Biennale in Venedig

sowie in vielen europäischen ländern . Die Annexion Österreichs

zwang V/otruba zur Emigration » In den Jahren 1939 bis 1945 arbei¬

tete der Künstler in der Schweiz . Nach Kriegsende kehrte Wotru¬

ba nach Wien zurück , wo or als Professor an der Akademie der

bildenden Künste wirkt .

Der Graphiker Otto R , Sc hatz war zuerst Anstreicher und

Hilfsarbeiter bevor er sich der Kunst widmete . Als Illustrator

mit einer besonderen Hinneigung zu sozialen Themen zeigt Schatz

die Welt des Proletariats sowie die Vorwüstungon des totalen

Krieges « Nach der Besetzung Österreichs durch Deutschland mußte

Schatz flüchten und kam schließlich ins Konzentrationslager ,
aus dun er von slowakischen Partisanen befreit wurde , denen er

sich anschloß . Seit 1945 lebt der Künstler wieder in Wien . Von

seinen letzten Arbeiten sind die Holzschnitte zu
" Jakob der Letzte " , ferner die Aquarellmappen " Praterbuch " /und
eine Reihe von auch im Ausland gezeigten Bildern ütoZerstörung
und Aufbau der Stadt Wien hervorzuheben .

Gertrud Hochsmann arbeitete nach Absolvierung der Kunst -

gowerbeschule an der Wiener Werkstätte . Gleichzeitig erlernte

sie das Schneiderkandwerk , das sie in eigenen Werkstätten be¬

treibt . Frau Iiöchs .mann ist eine der prominentesten schöpferi¬
schen Vertreterinnen der Wiener Mode und vereinigt Kühnheit
der Ideen mit hohem künstlerischen Geschmack .

Pr . Otto Koeni g ist seit 1903 ira Wiener Volkshochschul -

weson tätig . Nach dem ersten Weltkrieg wurde Koenig als Feuille¬
ton - unC Kunstredakteur an die Arbeiterzeitung berufen . In den

Jahren 1934 bis 1945 mußte Koenig seine Tätigkeit unterbrechen

und nahm sie nach der Befreiung Österreichs wieder auf . Koenig
nimmt verantwortliche Stellungen im. österreichischen Bildungs -
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und Volksbildüngewesen ein und ist unter anderem Vizepräsident

des Verbandes demokratischer Schriftsteller * Er entfaltet eine

ausgedehnte publizistische Tätigkeit * Im Jahre 1945 erschien

aus seiner Fed ^ r ein Band historischer Miniaturen : »Mächte und

Menschon » .

Hanns Jelinek ist - abgesehen von einer kurzen Studien¬

zeit bei Arnold Schönberg , Alban Berg und Franz Schmidt - in

seiner kompositorischen Ausbildung Autodidakt * Er wurde 1910
in

"
Wien als Sohn eines Maschinenarbeiters geboren * Die Persön¬

lichkeit Schönbergs hat auf seine Entwicklung bedeutenden Ein¬

fluß ausgeübt * Er machte den Weg von der Spätromantik bis zu

den letzten Konsequenzen der 12 - Ton - Technik durch . Seine haupt¬
sächlichsten Werke sind : Symphonie in D ( 1925 ) , Suite für

Streichorchester ( ausgezeichnet mit dem John Kubhard - ^ reis in

hcw - York ) , Scnfonia ritmica ( Music in Jazz ) , Präludium , Passa¬

caglia und Puge für neun Instrumente , 2 Streichquartette ( davon
eines in strenger 12 - Ton - Technik ) , Musik für Blechbläser und

Schlagwerk (Uraufführung beim Internat . Musikfwb -J -^ S in Wien ) »
Kürzlich vollendete der Komponist ' eine - - Oper -ot -te » Bubi ßaligula *

auf einen eigenen Text *

Oskar strnad , lehrte nach Beendigung seines Studiums an

der Wiener Technischen Hochschule an der Kunst gewerbo schule

Formenlehre und Architektur * Strnad l s Leistungen liegen in er¬

ster Linie auf dem G-ebiete der Raumausstattung , doch hat er

außerdem auch eine rege Tätigkeit als Architekt entfaltet . Be¬

sondere Verdienste erwarb sich der Künstler um die Ausgestal¬

tung dos modernen Bühnenraumes . Oskar Strnad starb 1955 in Alt -

Aussee . Die Zuteilung des Preises erfolgte zum ehrenden Andenken .
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Der Straßenbahnfahrpreis zu Weihnachten und Neujahr

Am 25 * und 26 * Dezember 1947 sowie am 1 . Jänner 1948 gilt
auf der Straßenbaiin und Stadtbahn der Sonntagsfahrpreis . Es
haben daher die Sonn - und Feiertags - Fahrscheine zu S 1 . - im
Tarifgebiet I und II und die Wochenkarten mit Ausnahme der Auto -
bus - ( Obus - ) Wochenkarte Gültigkeit . Auf den Strecken der Linie
317 Essling - Groß - Enzersdorf und 360 Mauer - Mödling gilt der
Fahrpreis von 55 g beim Schaffner bzw « 53 g im Vorverkauf .

Die Vorverkaufsstellen sind am 24 . Dezember von 6 . 30 bis
14 . 00 Uhr und am 1 . Jänner von 8 . CO bis 14 . 00 Uhr geöffnet , am
23 . und 26 . Dezember geschlossen »

Weihnachtsbesuch des

4

Bürgermeisters Körn « in öon WienerSpitälern

und Kinderheimen

Wie im vorigen Jahr , so hat es sich Bürgermeister Dr . h . c .
Körner auch heuer nicht nehmen lassen , vor den 'Weihnachtsfeier¬
tagen zahlreichen Spitälern und Kinderheimen einen Besuch absu -
statten , um den Patienten und Pfleglingen die Weihnächte - und
Reujahrswünsche des Wiener StadtSenates zu übermitteln . Beson¬
ders herzlich gestalteten sich die Weihnachtsfeiern in der Lun¬
genheilstätte “ Baumgartner Höhe ” und im benachbarten “ Infektions -
Krankenhaus der Stadt Wien " . In den beiden Anstalten zusammen
liegen fast 300 Heimkehrer , die sich in Spitalsbehandlung bege¬
ben mußten . Sie waren über den Besuch hocherfreut , umsomehr ,
als er mit einer Lebensmittolbescherung seitens der Wiener
ICriegsgofangenenlandeskommission verbunden war ,

Auch die Patienten der I . Medizinischen Klinik im Wilhcl -
minenspital konnten Bürgermeister Körner bei ihrer Weihnachts¬
feier begrüßen . Er ging durch die Krankenzimmer und erkundigte
sich bei den einzelnen Patienten nach ihrem Befinden . Im Lupus¬
spital in Ottakring wohnte Bürgermeister Körner einer Weihnachts -
Vorstellung lupuskranker Kinder bei » In einer Ansprache gab er
seiner Freude darüber Ausdruck , daß in dieser Anstalt gegenwär -
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tig ein neues Heilmittel angewendet wird , das sich im Kampf
gegen diese fürchterliche Krankheit bereits außerordentlich
bewährt hat *

Dinen besonders sbhönen Verlauf nahm auch die Weihnachts¬
feier im Kinderheim Schloß Wilhelminenberg , wo Bürgermeister
Körner und Stadtrat Dr . Freund im Kreise singender und spielen¬
der Kinder einen Abend , verbrachten *

Ausgabe von Äpfeln und Orangen

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :
Mit Ausnahme der Selbstversorger erhalten alle Verbraucher

über 18 Jahren auf den Abschnitt 18 der Lebensmittelkarte
ein Viertel Kilogramm Äpfel und auf Abschnitt 25 nach Maßgabe
der Anlieferungen ein halbes Kilogramm Orangen # Das Obst kann
nur bei dom Kleinhändler bezogen werden , bei dem der Verbraucher
mit Gemüse rayoniert ist # Die Abschnitte werden vom Kleinhandel
verrechnet ,

Vier Todesopfer ein,,r einstürzendcn Feuermauer

Während des starken Sturmes stürzte heute gegen 9 Uhr
früh von dem dreistöckigen V/ohnhaus , 9 - , G-rünontorgasee 35 , ein

pungefähr 25 m grosses Stück der Feuermauer auf das durch Bomben
zerstörte Haus , 9 # , Grünentorgasse 33 , wo einige Bauarbeiter
der Firma Loschnor & Helmer mit Ziegelputzen beschäftigt waren .
Die oingcstürzte Feuermauor ist erst im Jahre 1945 durch diese
Baufirnia neu auf geführt worden * Durch die Schuttmassen wurden
zwei Arbeiter und drei Arbeiterinnen verschüttet # Sie konnten
von ihren Arbeitskollegen in schwerverletztem Zustand geborgen
worden # Der 45 jährige Johann Re i ter ra ei er und die 30 jährige Emma
Stark , beide 19 # , Zehenthofgasse 21 , sowie die 36jährige Ev$c
Schwarz , 19 . , Lager ICobenzl , sind kur z nach der Bergung an in ~
ncirn Verletzungen gestorben . Der 61jährige Rudolf Deimal , 15 * ,
Turn r gas se 21 , starb auf dem Transport in das Krankenhaus .,
während die 32jährige Katharina L isin sky , 19 # , Zohenthofgassc 21
nüt schweren inneren Verletzungen vom Rettungsdienst in dae Ar-
ocitcrunf allkranken «' Jiaus gebracht wurde *
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Von den ausgerückten Mannschaften Dublin
und Brigittenau wurde der restliche Teil der Fcuerraauer abge¬
tragen und die notwendigen Absperrmassnähmen durchgeFührt ,
Stadtrat Bo hrh ofer und der Chef der Baupolizei , Obersenatsrat
Dipl # Ing * Jj qib l » inspezierten die Unfall stelle #

Kürzung der G-a sab gäbe

hegen einer Störung der Erdgasversorgung kann morgen ,
Menstag , nur von 5,30 bis 8 Uhr , von 11 bis 13 * 30 Uhr und von
18 bis 20 * 30 Uhr Ga .s abgegeben werden *

y/eihnaeht st umblasen in Gersthof

Am 24 , Dezember , um 19 Uhr , findet vom Dach der Frauen¬
klinik Gersthof der Stadt Wien , IC, , Wiolcmansgasße 26 , ein
Turmblasen statt ,

'
Geschäftsgeiten ^ am 24 # und 27 # Dezember

' Im Einvernehmen mit den zuständigen Berufsvertretungen
hat der Bürgermeister als Landeshauptmann angcord .net , daß 1 die
Geschäfte dos Kleinhandels mit anderen Waren als JAobons -
mittein in Y/ien am Mittwoch , den 24 * Dezember , ab 16 Uhr
zu schließen haben . Am Samstag , den 27 . Dezember , bleiben
alle Kleinhandelsgeschäfte , ausgenommen die Lebensmittel¬
geschäfte , geschlossen .

142 Ausrückungen der Feuerwehr der Stadt Wien während der
St urmkatastrophe

Der starke Sturm , der seit heute früh über die Stadt
hinwegging , hatte mehre ec Ruinen — und Mauereinstürze zur
Folge , die

>
auch fünf Menschen das Leben kosteten . Ausser dem

Pouermauv,roinsturz in der Grünentorgassc , wobei , wie schon
berichtet , 4 Personen getötet wurden,ist im 9 , Bezirk noch
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ein Todesopfer zu verzeichnen . Um 10 . 50 Uhr riss der Sturm
von Hause Nussdorf er Strasse 4 - Ecke T/ähr ingor Strasse ein
Stück Vcrzierungsbleeh dos Baches und einen Ziegelstein los *
wodurch der 40 - jährige Kaufmann Gcza Ruinier , Kamegg 58 , Nieder¬
österreich getroffen wurde . Er erlitt eine Zertrümmerung der ?
Schädels und war sofort tot .

Insgesamt ergaben sich rund 25 schwere Haus - und Ruinen¬
einstürze oder gefährliche Strassensentangen . Erst in den Nach -
mittagssbunden , als ein ausgiebiegor mit Schnee vermengter
Rogen cinsetzte , lioss der Sturm nach . Bio Feuerwehr der Stadt
Wien hatte " Katastrophenalarm " angeordnet . Bis um 17 Uhr
war sie 142 mal ausgerückt , während der Rettungsdienst in 80
Fällen ausfahren musste . Auf der Wiedön sind Ecke Johann
Strass - Gasse und Rainergasse durch hcrabfallondesMauerwerk
die Leitungsdrahte der Strassenbahn gerissen , wodurch die
Linie 15 unterbrechen wurde und vorläufig nur bis zum Phoeus -
platz geführt werden kann . Eine weitere Verkehrsstörung ent¬
stand auf der Linie 58 , wo durch cinon Einsturz dar Häuser
Hadifeasso 20 und 42 der Verkehr etwa 2 Stunden lang unter¬
brochen war . Auch die Linie 67 war Ecke Lohmgasso und Quellen¬
platz durch Mauertrümnmr vorübergehend gestört . Eine weitere
Vc . . kchrsstörung entstand vor dem Hause Erdborgstrasse 1 , wes¬
halb der O- Wagcn abgelenkt worden musste . Auf der Linie 560
wurde ein Fahrer durch eine vom Sturm zerbrochene Windschutz¬
scheibe verletzt und ein Boiwagendach abgehoben #



Pressespiegel vom 20 . / 22 . Dezember 1947

Wiener Kurier » 20 . Dez ember ;

Bprlin soll in hundert Jahren wieder eine moderne Welt¬
stadt werden . Hunderte von B e rlinern besichtigen täglich
die Pläae für den Wiederaufbau 'ihrer Stadt

Weltpresse , Erste Ausgabe y
2o . Dezember ;

Verteuerung der Versicherungen kommt vor den Verfassungs -

Gerichtshof .
Falsche Lebensmittelkarten auf Origmalpapier
Vorweihnachtsstimmung in den Straßen Wiens
Telephonapparate dürfen nicht verkauft werden
Weihnachtsfeier des Alt - Wiener Bundes
Wiener Lieder fallen vom Himmel . Und landen bei Karl
Maria Jäger , dem Wahrer heinmatlicher Volkskunst

Welt am Abend , 2r> , Dezember :

Schweinernos für Weihnachten gesichert . Die Ausgabe beginnt
am ' Montag . Für den Weihnachtsaufruf bnötigt man 350 . $00 kg
Fleisch
Der Lehrer und die Bürokratie

Neues Österreich , 2 1 . Dezem ber *

. Orangen und Apfel für alle Verbraucher
Gaslieferzeiten vor Weihnachten . ^
Das Ernährungsdirektorium fordert : Hasche Nachlieferung der
ausständigen Fleischrationen . Niederösterreich hat eine
Schuld von 5000 t zu bereinigen . Ein Auftrag an den Land¬
wirtschaftsminister . .
" Gauschulungsleiter ” RÖßner überwachte die Sacharinschie¬
bungen , Das

~
politische Programm der illegalen Naziorgani¬

sation . ( Wiener Gauschulungsleiter RÖßner . )
Vergnügungsbetriebe bis 2 Uhr früh geöffnet
Heute Fleischausgabe an die Kleinverteiler
Schweine in Waschküchen und Wohnräumen

Arbeiter Leitu ng r 21 . Dezember :
Wir kämpfen weiter
Herunter mit den Preisen . Überpreise bedrohen das Weihnächte -
jeschift . Wenig Kauflust .
Sechzig Prozent unserer Rationen amerikanisch . Minister Sag —
meister über das Ausmaß der Amerikahilfe
Die goldenen Hochzeiten . RK
Russische Weihnachtsfeiern für Schulkinder . RK
Sin Rekordjahr der stästischen Bäder
Die .Raucherkartenfälscher
Basler Liebesgaben für Liesing
Wiener Tageszeitung , 21Dezember i

Transportscheinpflicht stört Versorgung . Besatzungs —mcht
hindert Lieferungen nach Wie ::: und den Bundesländern
Bischofsworte an die Heimkehrer . Der Suchdienst des Papstes .
Rom bat für Wien und Berlin
Weihnachtsfreuden in Wien ( Bescherung durch das Kinder —

rettungswerfc der OeVP . )
Die Zuschläge bei Versicherungen
Schlußscheinpflicht weiter in Ueltung ( für den Umsatz

j von Nutz - und Zuchtvieh . )
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Das Kleine Volksblatt , 21 . De zember ;
Kardinal Innitzer an die ^ eimkehrer ; Pioniere christli¬
cher Aufbauarbeit
Der 32 . Transport einnetroffens Aus Rußland und Jugosla¬
wien zurück , jekehrt
Die OeVP beantragt : Vorbereitung des Badener Kurbetriebes
Überkontingente von Holz sind frei
Es wird amtsuehandeit ( Begistrierungsstelle für ehemali¬
ge Nationalsozialisten )
Wiener Feuerwehr nimmt nicht mehr an den US FA.- Feuerwehr -
Übungen teil

*

Österreichische Volksstimm »- » 21 . Dezembers
115 Weihnachtsmänner aus Jugoslawien . Das 2000 - Pakate - Ge-
schenk der Heimkehrer für unsere Kinder
Zwei Jahre Figl - Schärf . Von Bundesminister a . D . Dr . Karl
Altmann
Heute Wahltau in der Sowjetunion . Im Zeichen der Rück¬
kehr zu Friedensverhältnissen . Abschied von der Lebens¬
mittelkarte . Haushaltbudget geändert . Nächste Aufgabe :
Qualitätswettbewerb
Das Fleisch für Neujahr . Die Laue in den Bundesländern .
Gehortete Lebensmittel , Statt Lebensmittel Propaganda
Der Führer der Nazibande . Dr . Rößner .. incr der gefähr - '
lichsten Kriegsverbrecher
Weihnachten 1947 .. Dr . Ludwig B : rj . , Bundesssekretär der
Vereinigung " Kinderland ”
Goldener Sonntag kein v erkaufstau •
60 Jahre städtische Volksbäder . BK
Österreichische Zeitung , 21 ., Dezember :
Ein Biesonweihnachtsbaum in der Hofburg . Die Sowjet -
stellen oruanisi r en Weihnachtsfeier für vier z1jtauscnd
österreichische Kinder
Wiener Schulkinder zu Gast bei General Lebedonko
Weihnachtsfreuden für 150 . 000 Kinder
Der 32 , Heimkehrertransport einuetroffon . Gleichzeitig
kamen 115 Heimkehrer aus Jugoslawien
Die Landflucht hält an
Vollmilch anuerechnet - Mauermilch ausgegeben
Am 24 . Dezember : Gast - und Kaffeehäuser sperren um 17
Uhr
Die Direktion der Krankenfürsorgoanstalt ( zahnärztli¬
cher Konsiliardienst ) BK

2

Welt am Montag r 22 . Dez ember ;
D - r Kampf am die - §- 3 —Wohnungen . Novelle zum Wohnungsan -
forderun

. su, . Sbtz soll Geltungsdauer des Gesetzes verlang . rn
Treibeis auf der Donau ( Budapest )
Ölgemälde am laufenden -° and . Eine n -_ ue Industrie in
Wien , " Arboitsgemeinschalt " der Bilderzeuger .
Autoindustrie im Aufbau . Österreichischer Lastwagonbe »
darf kann 1948 gedeckt werden .
Die Börse wird Großkino
Pr dsvcrteilunu in Breuenz ( an die Preisträger der Vorarlbe
Schulen )
Weihnachten über Wien oj
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Das Gewicht der Oborösterreichor . ( Des Gesundheits¬
amt der amerikanischen Militärree i er un,j, )
Der Wiener Au . arten ( Heim der Y/icnerbSänjtirknoheß tljn.
Adhnrteöpnlais * )

'

Wien er . Ilonta, : » _ 22 , Dezember :
Heraus mit der Weihnac tszuteiluw ;
Hochzeitsjäste in p . rchtoldsdorf verunglückt . Straßen¬
bahn rammt Lastauto . Sechs Verletzte
Drei volle Wochen Schulferien . Litern mit einem Lachen¬
den und einem weinenden Auae
Was man bekommt - und was es kostet . Weihnachtsgeschen¬
ke 1947 . Ein Streüzus durch die Geschäftsstraßen Wiens »
Wiener Anmut auf de ® Eise . Schweizer Triumphfahrt der
Wiener Eisrevue . Endlich die ersten Wiener Aufführungen
T : jblatt am Montag , 2 2 . Dezember $
Rausch .

' iftschmu ^ eol Rom - Wien . Millionen jeschäfte zwi¬
schen Italien , Frankreich und Österreich
S *wjetweihnachtsfeier für 40 . 090 Kinder
Vor Änderung des Wohnunasanforderun ^’ s ^ esetzes
Wiener Eisrevue cnls Sportf örttcrer
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Anmeldung von Veranstaltungen nach dem Theatergesetz

In letzter Zeit häufen sich die FüIIä * . jda » * .

um TCon ^ salaaävejel 'öihungen nach dem Wiener Theatergesetz erst

einige vor dem Veranßtaltcm ^ ^ gij3Lnr--lK >diii r Magistrat einge -

rotelit werden . Bei aller Beschleunigung kann daÄ .-JSüabÄbun ^ « flBy-

fahren frühestens binnen 3 r /ochen durchgeführt sein , da der

Polf &odL 2 Woehen Einspruchsfrist zustehen .

Die Konzessionswerber werden deshalb zur Vermeidung

von Schäden durch frühzeitige Reklame , Vertragsabschlüsse und

Kartenverkauf ersucht , ihre Ansuchen mindestens 3 Wochen vor

dem Veranstaltung sbeginn bei der Magistratsabteilrnig 7 , Viien ! ♦ ,

Neues Rathaus , 3 * Stiege , Halbstock , einzureiclien .

Ber preis für Rischkonserven

Für die nunmehr eingelangten Fischkonserven , gebraten ,
Pose zu 2Q dkg , für den Aufruf der V/oche vom 23 . 12 . 1947 bis

4 . 1 . 1948 beträgt der Verbraucherpreis S 2 . 68 je Bose .

Geänderter Sprechtag bei Stadtrat Br « Exei

Mit Beginn des neuen Jahres hält der amtsführendo

Stadtrat für die Städtischen Unternehmungen , Br . Exel f seine

Sprechstunden jeden Mittwoch von 10 bis 12 Uhr ab *
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Die dasabGabe zu Weihnachten

Die Wiener Gaswerke können für Mittwoch , den 24 * Dezem¬

ber , bis einschließlich Sonntag , den
'
28 . Dezember , nur folgen¬

de Gaslieferzoiten in Aussicht stellen ;

von 5 . 30 bis 8 Uhr ,
von 11 . 00 bis 13 . 30 Uhr ,
von 18 . 00 bis 20 . 30 Uhr .

Palls eine Steigerung der Erdgaslieferung ointreten

sollte , wird zu Mittag und am Abend mit der Gasabgabe früher

begonnen werden . Eventuelle Änderungen der Gaslioferzciten

werden durch das Radio verlautbart .

40 Tonnen Weizenmehl für unsere Alten

In der heutigen Sitzung des StadtSenates teilte der

Stadtrat Afritsch mit , daß der Arbeitsausschuß der Aktion

« Zürich hilft Wien 11 zur Verfügung des Bürgermeisters für be *-

dürftige alte Leute in Wien eine Spende von 40 * 000 kg Btoiaen -

mehl übermittelt hat . Mit der Verteilung dieser Mehlspende

hat der Bürgermeister das Wohlfahrtsamt der Stadt Wien be¬

traut * Durch diese Spende der Aktion « Zürich hilft Wien *1 wird

es der Gemeindeverwaltung wieder einmal möglich gemacht , dies¬

mal jene Kategorie der 'Bevölkerung zu bedenken , die von der

Not der Nachkriegszeit am härtesten betroffen wurde *

Bezugsberöchtignngen für Baustoffe

Der Wiener Landesinspektor für die BaustoffWirtschaft

weist alle Interessenten auf die Kundmachung dos Bundesmini -

stcriums für Handel und Wiederaufbau über die Einführung nom/r

Bezugsborcchtigungen ab 1 * 1,1948 hin , die in der «Wiener Zei¬

tung « vom 21 , Dezember veröffentlicht wurde .
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Die Trafiken zu Weihnachten und Neujahr

Die Finanzlandesdirektion für Wien , Niederösterreich

und das Burgenland hat
*

im Einvernehmen mit der Fachgruppe

Tabak Wien , die Yorschleißzeiten für die Tragiken der Bezirke

1 bis 26 zu Weihnachten und Neujahr wie folgt festgesetzt :

Mittwoch , 24 . Dezember sind die Trafiken von 6 * 30 bis 11 * 30

Uhr und von 14 bis 16 Uhr , Donnerstag , 25 # Dezember , von 8 bio

10 Uhr geöffnet .
Freitag , 26 # Dezember und Samstag , 27 - Dezember können

die Trafiken geschlossen bleiben #

Mittwoch , 3 'i , Dezember sind die . Trafiken wieder von

6 . 30 bis 11 * 30 Uhr und von 14 bis 16 Uhr , am Neujahrs tag von

8 bis 10 Uhr geöffnet .

Höhensonne für die Kindergärten

In der heutigen Sitzung des Wiener StadtSenates berich¬

tete der amtsführende stadtrat für das Wohlfahrtswoson Dr . Freuna

über ein Geschenk der Firma Astralux an die Gemeinde Wien * Die

rg eineFirma hat im Vorjahr im Kinderheim Schloß Wilhelminonbe

Bostrahlungsanlage kostenlos eingerichtet und nun als Weih¬

nachtsgeschenk für die städtischen Kindergärten ein komplett

ausgestattetes Großbestrahlungsgerät zur Verfügung gestellt .

Der Stadtsenat hat der genannten Firma den Dank der Stadt Wien

für dieses wertvolle Geschenk ausgesprochen .

Rayonierung für Fische aufgehoben

Das Landesernahrungsamt Wien gibt bekannt :

Der Weihnachtsverkauf von Fischen ist ab sofort in jedem

beliebigen Fischgeschäft möglich . Die Rayonierung wird 'vorüber¬

gehend aufgehoben « Die Fischkleinhändler haben am Samstag , den

27 . Dezember , bis 10 Uhr vormittags die Restbestände an Fischen

der Marktamtsabteilung ihres Bezirkes zu melden . Die Bezugsab¬

schnitte sind aufgeklebt zu verrechnen .
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Eine Weihnachtsepe ^ de des G-eneral Bethouart

Der französische Stadtkommandant von Wien , General

Joppe , hat im Aufträge des französischen Hochkommissars , Gene -

ral Bet houart , dem Bürgermeister als Weihnachtsspende den Be¬

trag von 20 * 000 Schilling , übermittelt . Mit diesem Betrag soll

bedürftigen Kindern der Bezirke der französischen Zone Wiens

und der Inneren Stadt eine Weihnachtsfreude bereitet werden .

Gleichfalls im Aufträge des General Bethouart hat der französi¬

sche Stadtkommandant an bedürftige Kinder dieser Bezirke Zucker ,

Schokolade und Konfekt verteilt . Der Bürgermeister hat dom fran¬

zösischen Hochkommissar den Dank der Stadt Wien für diese Spende

ausgesprochen .

*
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Naturhi st orische s
Museum
Maria Tharesienp -Latz

Neue Galerie
Grünangergasse 1

Neue HoIburg
Heldenplatz

Heues Hathaus
lichtenfeisgasse 2

Feststiege 1

Stiege III
Büro Stadtrat
Ir . Matojka

7/irtsc haf t s g eno s s en -
Schaft bild . Künstler
Opernring 17

w Kult urdiens t n

ScJoauaamm 1ungen

Weihnachten
liebhaber

Historische Waffen ,
Musikinstrumente .

Heue tyj erhungern de r
städtischen Sammlun¬
gen seit April 1945

Grillparzer - Wohnung . -

Gedenkzimmer Ludwig
Anzengruber,Familie ■
Rudolf v . Alt,Ludwig
Spcidl .

Axel Leskoschek - Holz *-
schnitte

Volksbildung in Ju¬
goslawien .

Verkaufsausstellung .

' '
Blatt 521 -

9- 13 Uhr

13 . 30 - 17 *
So geachl ,

Do,So , 10 - 13 Uhr

9 - 13 Uhr
Mo geschl .

9 - 16 Uhr
So geschl .

Mo - Fr 0 - 12 .
13 . 30 - 17 Ufhr
Sa 8- 13 Uhr

für . Xunst — - 10 - 12 * 30

I II « Bezirk

Foyer des Wr,Konzert
hauses
Lothrin :erstraße 20

Weihnachten 1947 -
Malerei und Graphik
von Wiener Künstlern

10 - 17 Uhr

IV « Bezirk
Globus - Mus eum
Gußhausstraße 20

Foyer der Scala
Favoritenstraße 8

Las Weltbild im Wandel So 10 - 13 Uhr
der Zeiten , Mo . geschl *

. Di - Fr 10 - 13
Sa 14 - 16 Uhr

Die politische Karika - täglich ab 14
tur in der Sowjetunion .

VI . Bez irk
Firma Philipp Haas & Co Aufbaumöbel - modern 8 - 16 Uhr
Mariahilfer Straße 75 und praktisch . Sa 8 - 13 Uhr

So gesohl *



1 *

" ICulturdions t M23 * Dezember 1947

VII » Bez irk
Institut für Wissen - Die große Zeit der fran -
sohaft und Kunst ztisdsehen Malerei - 19 *

Blatt 922

10 - 12
14 - 18 Uhr

Museumstraße 5/II

Messepalast
Messeplatz 1

VIII » Bezirk

Kleine Galerie für
Sehule und Heim
Neuüeggergasse 8

Museum für Volks¬
kunde
Daudongassö 19

IX •. .
B̂ezirk

Sehub o r t - Mu s e um
Nußdorfer Straße 54

Jahrhundert - Reproduktionen .

Kindorf reundo - -̂ ju^ si >allung , 8 - 16 Uhr

Weihnachten in der Kunst
der alt4n Meister - Re¬
produktionen .

österreichische Trach¬
ten in der Volkskunst .

S chub e r t - Mu s eum .

XII . Bezirk

Meidlinger Heimat - Heimatmuseum .
musoum
Bischoff ^ asse 10

9 - 3-7 Uhr
Sa 9 *“13 Uhr
So gesohl *

9- 12 Uhr
Mo gesohl #

9 - 13 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr
Mo ge schl »

So 9- 12 Uhr
Di 17 - 19 Uhr

XIII . . Bezirk

Wagenburg Historische Prunkwagen 10 - 16 Uhr
Schloß Sohönbrunn vom 18 # bis 20 . Jahrhundert »
Eingang Hietzinger Tor

XIV . Bez irk

Technisches Museum Schausammlungen ,
Mariahilfer Straße 212

10 - 14 Uhr
So 9- 13 Uhr

3a .stelausstolluiig der
Jungen Garde „

8 - 18 Uhr
XV , Bezirk
Haus der Jugend
Felborstraße 42 - 46

XVI , Bez irk

Volkshein Ottakring Die Tierwelt unserer Hei - 14 - 18 Ihr
Ludo Hartmann Platz 7 . mat im Wandel der JahrGs — So gesohl <

Zeiten , I . Der Herbst #

XXVI * Bezirk

Klosterneuburg WeihnachtsausStellung des 13 - 18 Unr ^
Kardinal Pifflnlatz 5 Vereines heimischer Künstler So ?~ 17
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Der Dichter Rudolf Fclmayer - 50 Jahre alt

Der bekannte Lyriker Rudolf Eel mayer wurde am 24 . De¬

zember 1897 als einziges Kind eines Wiener Gewerbetreibenden

aus langansässiger Familie in Wien geboren * Br ist insoforne

ein echter Österreicher , als seine Vorfahren aus Ungarn , der

Tschechoslowakei und dom Alpenvorland stammen * Er ergriff zu¬

nächst einen Brotberuf , wurde Bankbeamter , nach Jahren abgebaut ,
arbeitslos und nur zeitweise beschäftigt . Während dieser Zeit

begann er seine schriftstellerische Arbeit mit kurzen Erzählun¬

gen , die verschiedentlich in Zeitungen Aufnahme fanden , und Ge¬

dichten , die gesammelt zu einem Bande " Die stillen Gätter " im

Jahre 1935 den Julius Reich - Preis der Wiener Universität erhiel¬

ten und 1936 im Anzengruber - Vorlag , Wien , erschienen ( Zweite

Auflage 1946 bei Karl Auferbauer , Wien ) . Als 1938 die österrei¬

chischen Schriftsteller in die deutsche Reichsschrifttumskanimor

aufgenommen wurden , zog es Rudolf Eelmayer gleich einigen sei¬

ner nächsten freunde vor , nichts mehr zu voroffentliehen . Wäh¬

rend der Besetzungsjahre war er zum Teil dienstverpflichtet .
Nach der Befreiung konnte er einen langgehegten Plan zu verwirk¬

lichen beginnen : Die Bekanntmachung und Förderung noch unbekann¬

ter oder zu Unrecht zu y/enig beachteter oder durch die politi¬
schen Umstände vergessener Autoren , In dieser Eigenschaft arbei¬

tet er im Amt für Kultur und Volksbildung im Wiener Rathaus , in

der Literarischen Abteilung der Ravag und in der Wiener Volks¬

bildung .
Gehemmt durch die Dienstvorpflichtungen und als bewuß¬

ter Antifaschist ständig gefährdet , mußte Eelmayer seine Produk¬

tion während des NS- Regimos auf das Wesentlichste beschränken .
Es entstand in diesen Jahren d ^ r große Gedichtband " Gesicht dos

Menschen " , der nun im Erwin Müller - Verlag , Wien , erscheint , wo

schon 1945 in der von Professor Leopold Liegler geschaffenen
Reihe " Stimme aus Österreich " die Dichtung " Östliche Seele im

t
Tode " herauskam .

Rudolf Eelmayer , auf den zuerst Professor Erhard Busch¬

beck ( Burgtheater ) und Pr . Ernst Waldin re r ( derzeit USA ) , hin -

inesen , .gehört dem Jahrgang von Rudolf Henz . , Theodor Kramer ,
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Lernet - Holenia und Hans nüchtern an . »Seine Kunst , europäisch
und gegenwartsnahe , nimmt doch die ganze Erde und das Gesche¬
hen von Jahrtausenden in ihre Thematik auf « Sie ist damit ein
lebendiges Beispiel für Weltaufgeschlossenheit bei festem Be¬
harren im Gegebenen ; ihre Gebilde , deren jedes ein deutliches
Eigendasein bekundet , bereichern unsere Literatur durch ihre
Vielfalt «

Zwei Jahre Gesellschaft der Filmfreunda

Am 28 , Dezember begeht die " Gesellschaft der Filmfreunde *
um 10 Uhr vormittags im " Apollo " den zweiten Jahrestag ihrer
Heugründung mit einer Aufführung des schwedischen Films " Das
Himmelsspiel " , Der Film zeigt in ähnlicher Weise wie seiner¬
zeit der amerikanische Hegerfilm " The Green Pastures " eine Dar¬
stellung der Biblischen Geschichte , deren Schauplatz nach Dalc -
karlien verlegt wird und nun in einer legendären Biedermeier¬
zeit spielt . Der Film ist deutsch unteftitelt und hatte einen
V/elterfolg , In Österreich kann er vorläufig nur dieses eine Mal
gezeigt werden *

Der Obmann der Gcsellsctiaft , Stadtrat Dr , Matejha , wird
den Rechenschaftsbericht über die zweijährige Tätigkeit der Ge¬
sellschaft geben , die sich mit Erfolg bemüht hat , an Beispielen
aus Vergangenheit und Gegenwart den künstlerischen Film in Vor¬
führungen und in Vorträgen zu popularisieren ,

i i

Entwürfe des Bildhauers Petrucci in den Städtischen Sammlungen

Zwei Arbeiten des bekannten Bildhauers Mario Petrucci ,
und zwar ein Modell für ein Freiheitsdenkmal und ein Entwurf
für ein Denkmal für die NaziOpfer auf dem Wiener Zentralfried¬
hof s .ind unter die " Heuerwerbungen der Städtischen Sammlungen
seit April 1945 " aufgenommen worden , Diese interessante Aus¬

stellung im wiener Rathaus , Lichtcnfelsgassc 2 , Feststiege 1 ,
ist täglich , außer Samstag , von 9 bis 13 Uhr bei freiem Ein¬
tritt geöffnet .
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Wiener Zeitung , 20 . Dezember
50 Jahre Tierärztliche Hochschule 3
Plakatschau " Reiseland Österreich " 3
Wiener Zeitung , 21 . Dezember
Hs war einmal ein Tröpferlbad . ( Erstes Städtisches Volks¬
bad ) Zur RK 4
Kundmachungen . ( Bundesministerium für Handel und Wiederauf¬
bau « Baustoffbewirtschaftung • Einführung neuer Bezugs -
berechtigingen ab 1 . Jänner 1948 ) 8
Wiener Kurier , 22 , Dezember

Minister Sagmeister bestätigt , dass 60 fo unserer Ratio¬
nen aus USA sind . Wien wird fast zur Gänze aus der Ame¬
rika - Hilfe versorgt 2
Überall leuchtende Kinderaugen . Wr eihnachtsfeiern mit in -
und ausländischen Geschenkpaketen 2
Puppenköpfe sind Mangelware . Spielzeug , das für den Weih¬
nachtstisch bereit liegt 2
Weltpresse , ErsteAusg a he , 22 . Dezember
Ruinensprengungen am Bauernmarkt 2
Börsensaal wird Grosskino . Das grösste LichtspieltheaterWiens - 2000 bis 3C00 Personen Passungsraum 2
Tie Feuerwehr ist TOOömal ausgerückt 3Mit Blumen samt dem Topf beworfen . ( Ein Beamter des Woh¬
nungsamtes sehr unfreundlich empfangen ) 3
Weltpr ess e , Abendausgabe , 22 . Le zember
Sturmkatastrophe in Wien : Bisher fünf Tote , 100 VerletzteZur RK
fifelt am Ab en d , 22 . Dezember
Eine Steuer für die Schwerverdiener -j
13C . 000 " Fremde " in Wien . Rechtskräftig verurteilte Aus¬länder werden ausgewiesen 2
Neues Öst erreich , 23 . Be zember
Energieminister Br . Migsch stellt fest : Bie Katastropheaes vorigen Winters wird sich nicht wiederholen . Stünd -

des Kontingentes für jedes Bundesland -iie Mitarbeit der Bevölkerung : Hur vier Prozent Strom¬sünder bei 300 Kontrollen in Wien 1•Pie Fieischschuid ^ i des Landes Hiederösfcerreich . Eine Be -atte im Landtag über die Mitteilungen des Ernährungs -
Direktoriums v • -
^ ochäftszeiten am 24 . und 27 . Dezember , ( Bürgermeisterais Landeshauptmann ordnete an ) 2Nuntius Silvani gast erben 2^ r hundertausendste Wiener bekommt sein Telephon . Hach

^ ar tezeit - Von 136 . 000 Hummern bereits-00 . 000 in Betrieb 2unf Todesopfer der Sturmkatastrophe . Hauseinsturz auf
2ur ^ sergrund ~ 80 Ausfahrten der RettungsgewbllSchaft

^ re isträger ddr Stadt Wiin . Für Leistungen auf dom
Zurfl ;

6 Kunst , der Wissenschaft ubdt der Volksbildung

1/2

5
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2 . 4
Pankration - 'Turnier , diesmal im Justizpalast , Eislauf -
Verein kontra Eingerloge vor dem Zivillandesgdricht
Arbeiter - Zeitung « 23 « Dezember
Orkan überWien . Zahlreiche Hauseinstürze - Fünf lldlsopfer *
Mehr als hundert Verletzte . Zur HK 1
Kein , Kind ohne Weihnachtsfreude ! Pas grosse Weihnachts -
fest ’ des arbeitenden Velkes . ( Anten Tesarek )
Per niederösterroichische Fleischlieferrückstand
Per Sträsxenbahnfahrpreis an den Feiertagen . HK
Kraftfahrzeuge sind zu haben !
Weihnachtsturmblasen in Gersthef . ( Vom Dach * er Frauen¬
klinik Gersthof der Stadt Wiai HK
Weihnachtsbesuch des Bürgermeisters . ( In Spitälern uni
Kinderheimen ) . Zur HK

• Preis e - der Stadt Wien . Zur HK
Tageszlitung , 23 . Bezember
Welche Lebensmittel sind bewirtschaftet ? Das neue Bebens -
mittelbewirtschaftungsgesetz schafft n* 7/endige Klarheit
Der Weingrosshandel gegen hohe Preise . Richtlinien 4ee
Bundesgremiums im Kensumenteninteresse .
Die Preiserhöhung für Erdgas
Das Kleine Y+ lksblatt , 23 . Dezember
Ein Übergriff der Kärntner Landesregierung
Um das neu £ Wohnungsanforderungsgesetz
St ras senbahnfahrpreis zu Weihnachten und Neujahr , HKWiener Autösaldn ist geplant
Me Stadt .Wien zeichnet Kulturträger aus . Zur HK
Preisträger des Jugendwettbewerbes 1947
Österreichische Vslksstjmme « 23 * Dezember
Junge Menschen wandern nach Afrika . Jas Werbebür # der
Fremdenlegion in der Hadetzky - ftaserne
Kommunistische Mehrheit im Lagerhaus der Stadt Wien'Kinderland ,f feiert Weihnachten . Bei 50 # Feiern 3 » . 000
Kinder beschenkt .
Me 2000 Liebesgabenpakete aus Jugoslawili .
odwjetweihnacht für 40 . 000 Kinder , Zur HK
Ausbau der Hehülraffin & rie Korneuburg
Sturmkatastrophe über Wien , Fünf Tdte , mehr als hundert
Verletzte . Zur HK ^lie Preise der Stadt Wien verliefe n , Zur HK 4
österreichische Zeitung . 23 , Dezember
Weihnacht sf feiern in den Sowjetbetrieben 1Fünf Todesopfer der gestrigen Unwetterkatastrophe , Hoeh -
,
ee ri eb *ei Verwehr und Hettungsgesellschaft . 25 Haus -
una Huineneinstürze . Zur HK 3
Zerstörungen durch unsaehgemässes Sprengen einer Haus -
ruine ^*sr erste " markenlose *’ yag 4eue B^.ffinerieanlagen in KorneiAurg und Mossbierbaum .^ramienverteilung an hervorragende Arbeiter 6
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Weihnachtgbesuche der Mitglieder des Wiener
^

Stadt Sen ates

So v;ie Bürgermeister Dr . h . c , Körne rj Her ir . den lÄt « 4en

Tagen zahlreichen Wiener Krankenanstalten , Heilstätte und

Kinderheimen einen Besueh abstattete , um den Patienten und

Pfleglingen die Weihnaohts - und Neujahrswünsche des Wiener

Stadtsenates zu überbringen , waren auch die Beiden Vizebür¬

germeister il onay und Weinberger sowie alle übrigen amtsfuh -

renden StaüTräte , so oft es ihr Dienst erlaubte , unterwegs .

Vizebürgermeister Honay besuchte bisher das Mautner Markhof -

Kinderspital , das Rudolfspital , das Kinderheim in Pötzleins -

clorf , das Lehrlingsheim Dcibling , die Heilanstalt Klosterneu¬

burg , das Kinderkrankenhaus Lilienfeld , das Erziehungsheim

Biedermannsdorf , das Lehrlingsheim V/eidlingau - Wurzbachtal ,

das Krankenhaus und Altersheim Lainz sowie einige Kliniken ,

des Allgemeinen Krankenhauses und des Wilhelminenspitales .

Viz . bürgermeister Weinberger stattete Weihnachtsbeeuche ab im

Allgemeinen Krankenhaus , im Elisabethepital , in der Kinderab¬

teilung dos Wilhelminenspitales und auf einigen Stationen des

Rudolfspitales . Überall wurden die Vertreter der Stadt Wien

mit Freude begrüßt und ihnen durch die Patienten und das Per¬

sonal vielfach auch der Dank für ihre Serge und Bemühungen

um die einzelnen Anstalten ausgesprochen *

Schwedische Trockenmilch

Die für Montag , den 29 * Dezember , vorgesehene Trocken -

milchausgabo für die Bezirke 4 , 5 , 6 , 21 22 T,lrd aujE Mon'

tag , den 5 . Jänner , verschoben .
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Tuimblasen zu Silvester

Die Stadt Wien veranstaltet am Silvesterabend ein Turm¬
blasen vom RatWaustürm . Es wird vom Trompeterchor der Stadt
\ /ien unter Leitung von Prof . Hadraba ausgeführt . Das Programm
umfaßt u . a . die Eanfare der Stadt Wien und die Wiener - Philhar -
moniker - panfare von Richard Strauß , sowie die dem Bundespräsi ~>
denten Dr . Renner anläßlich seiner Promotion zum Ehrendoktor
gewidmete Pestfanfare in D , ferner Weihnachtsweisen und eine
Pestfanfare von Josef Hadraba . Das Turmblasen findet im An¬
schluß an die Neujahrsansprache des Bürgermeisters an die Wie -
nez ’ statt , die für 18 . 30 Uhr angesetzt ist .

Der Neujahrsgruß das Bürgermeisters und das Turmblas¬
konzert wird von der Ravag über den Sender I übertragen .

Ein Weihnachts —Heimkehrertransport

Heute um. 8,45 Uhr trafen auf dem Wiener Südbahnhof 295
Wiener , 155 Niederösterreicher und 20 Staatenlose des 33 , Ruß -
1and .heimkehrert ranSportes ein . Zun Empfang hatte sich Bürger¬
meister Dr . ji . o . Körner , die Stadträte Afritsch , Plöd l und Rohr¬
hof er , Polizeipräsident Holaubek und mehrere Gemeinderäte ein —
gefunden .

Dadurch , daß die Ankunft geract am Vortag von Weihnach¬
ten erfolgte , gestaltete sich die Begrüßung besonders herzlich .
Die Betreuung hatte der 20 ., Bezirk übernommen » Bezirksvorsteher
Mic hal ließ Liebesgabenpakete mit Äpfeln ? . Wurstsemmein , Bs,ckerei ,
Weihnachtsstriezeln und Zigare kten verteilen * Die Heimkehrer er¬
hielten auch ein warmes Essen mit einem Paar heißen Würste ln .
2^r Begrüßung spielte eine Straß ^ '■'' bahre eile .
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Einführ un g einer Schuhreparaturkarte in Wien

Auf Wunsch der Innung der Schuhmacherneister wird zur
Erleichterung für die Verbraucher und zur besseren Kontrolle
ab 1 , Jänner 1948 in Wien eine Schuhreparaturkarte eingeführt »
Xs werden zwei Karten - Kategorien ausgegebent eine rosa Karte
für Kinder vom vollendeten 2 . bis einschließlich vollendetem
6 , Lebensjahr ( Geburtsjahr 1 . 1 . 1942 bis 51 . 12,1945 ) und eine
graue Karte für alle Personen , die vor dem 1 , Jänner 1942
geboren wurden .

Die Schuhreparaturkarten weiden durch die zuständigen
Kartanstellen für alle Personen ausgegeben , die das zweite
Lebensjahr vollendet , ihren ständigen Wohnsitz in Wien ( Bezirke
I bis XXVI ) haben und von der Kartenstelle die Lebensmittel¬
karten beziehen ,

Kinder unter zwei Jahren erhalten keine Sohuhreparatur —
karten , Verbraucher , die in einer Anstalt ( Heim , Asyl usw . )
dauernd untergebracht sind , und dort verpflegt werden , erhalten
die Karten von der Anstaltsleitung . Die Anstaltslcitungen
beheben die Schuhreparaturkarten für die Insassen Im Landes -
ernährungsamt bei der Übernahme der Bezugscheine für Lebens¬
mittel unter Vorlage der entsprechenden Listen ,

Personen , die sich in Wien nur vorübergehend aufhalten ,
erhalten keine Schuhreparaturkarte , Für in Verlust geratene
Karten wird kein Ersatz geleistet .

Durch die Einführung der Schuhreparaturkarte wird für '
alle genannten Personen für das Jahr 1943 c- in Paar Doppler
mit Absätzen gesichert . Die bisherige Rayonierung für Schuh¬
reparaturen hört mit Ende dieses Jahres auf . Es ist aber zweck -
mäßig , daß die Kunden sich auch weiterhin an jenen Schuhmacher
wenden , bei dem sie .vorher rayoniert waren . Für die Reparaturen
werden entweder Gummisohlen oder Ledersohlen verwendet . Ein
Anspruch auf eine bestimmte Materialsorte besteht nicht »

Die Stromabschaltungen in der Keujahrswoche .

In der kommenden Woche worden die Verbrauchergruppen I
und III von Montag bis Samstag voraussichtlich in der Zeit
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von 7 ~ 10 Uhr abgeschaltet . In Ajnpas ^ujtigr do^ eruJoabcn sämt¬
liche Betriebe der Bezirke I - XII und der Gebiete südlich
Wiens , die an nichtabschaltbaren Kabeln angeschlossen sind ,
ebenfalls v >n Montag bis Samstag Stehtage zu halten .

hach 18 Uhr darf von Betrieben , die planmäßig abge -
schaltct waren , oder Stehtage zu halten hatten , kein Strom
für Kraftzwecke entnommen werden .

Sollte es die Energielage erlauben , so kann für den
51 * XII * 1947 sowie 1 . I . 1948 mit Erleichterungen gerech¬
net werden

Linie ' 13 nur bis Phorusplatz

Wegen des Einsturzes einer Hausruin 0 in cor Hainer -
gasse , Ecke Johann Strauß - Gasse , wird die Straßenbahnlinie 13
bis auf weiteres nur von der Kochgasse bis zum Phorusplatz
geführt ,

Sh il ling Sportsubvention

Per Wiener Stadtsenat hat in seiner letzten Sitzung am
Pienstag für den Arbeitorbund für Sport - und Körperkultur
Österreichs eine Subvention im Betrage von 10 . 000 Schilling
beschlossen *

§ 2i3 :2£ konstr ^ tei ^ Rudolf Brunner gestorben

Am 21 * Pezember ist Rudolf Brunner im 72 . Lebensjahr in
seiner Geburtsstadt Wien gestorben . Schon sein Vater war ein
international bekannter Luftschiffer , Brunner hat seit seiner
ersten Ballonfreifahrt , die er mit 14 Jahren in Hamburg unter¬
nahm ^ mehr als 50 Jahre dein Ballonflug gewidmet und den Euhmder österreichischen Aeronautik in der Y/eit gefestigt * Er hatviele hervorragende Schüler herangebildet , unter denen sichInnaber von Weltrekorden befinden , und in Theorie und Praxisentscheidend zur Entwicklung des Ballonfluges beigetragen . Ererfand eine Heizlampo mit Stichflamme , die erfolgreich paten -tiert wurde , und auch die von ihm entworfene Pallschirmtype wurdewegen ihrer Verwendungsfähigkeit allgemein eingeführt . Seine
zahlreichen Ballonkonstruktionen dienen ' der wissenschaftlichen
Beobachtung *.
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Wiener Kurier , 23 , D e zember i
Sechs Todesopfer der Sturmkatastrophe in Wien . Mehr als 100
Verletzte , 222 Ausfahrten von Feuerwehr und Rettungsdienst
am gestrigen Tag . Zur RK 2
preise der Stadt Wien verliehen * Zur RK 3
Mal- und Zeichenwettbewerb der österreichischen Jugend beendet 3Welche Lebensmittel sind bewirtschaftet ? Neues Bewirtschaftung ^-
gesets tritt am 1 . Jänner in Kraft ‘

3
Welt presse , Eyste Ausgabe » 23 » Dezember :
25 Hausruinen eingestürzt . Sechs Tote , mehr als 100 Verletzte ,150 Ausfahrten der Feuerwehr . Zur RK 2
Es sind genügend Fische vorhanden 3
Versteigerung von Kraftwagen ; ( Versteigerung von Personenwagen ,Autobussen , Lastwagen und Motorrädern )

^
3

Beratungen über die Einführung eines " Grauen Marktes 11 . ErsterVersuch im Sektor Holzwirtschaft 4
Bin " Wiener Autosalon " 4
Welt am Abend , 25 » Dezember ;
13 . und - 14 , Monatsgehalt in Ungarn verboten
Heimarbeiterinnen von heute . Österreich erhält zu Beginn des
neuen Jahres ein Heimarbeitergesetz
iote in fremder Erde . Die Tätigkeit des " Schwarzen Kreuzes **
300,000 Kriegsgräber in Österreich
Scharfe Kontrolle in Linz . ( Drehscheiben a.m Linzer Brücken¬
kopf )
SfBgs . Öst erreich , 24 . De zeber m ;
40 . 000 t Kohle für den Hausbrand im Jänner . Erhöhung der In -
iustriequote - Bed-enken der Arbeiterkammer
Rayonierung für Fische aufgehoben . RKjast - und Kaffeehäuser am Weihnachtsabendh . Renner Ehrenbürger aller Gemeinden des Bezirkes Tulln
Jer " Ersatzprater bis zum 28 . Jänner geöffnet
Jodes Opfer einer Explosion auf dem Zentralfriedhof
Lebensmittelmarken - vom Winde verweht

1

2

2

4

1
2

3
3
3
3
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Störungen in der Lebensmittelversorgung . Minister S ^gnvei -
s er legt die Tatsachen vor — Die Sowjetbehörden verzögern
!j er verweigern die Transporte-runt

^
am Kanal . ( Karl Zid )

nerzig Tonnen
^
Weizenmehl für die Alten . Zur RK

jßaensonne - ein Weihnachtsgeschenk . ( Kinderbe irr Sohloes Vil -
Rainenberg ) Z a r RK

juassenbahnzusammenstoss in Simmering
: * e Gasabgabe zu Weihnachten . RK- zugsberechtigungen für Baustoffe . RK

ver sagen
mit

Trans -
Geflügel ver -

4£j szgitung f 2 4 . Dezember :
e
: oHende Brot - und Mehlkrise in Wien . Sowjets

Lebensmittel - Versorgung■•- aert - Bericht Sagmeisters im Ministerrat '

’Hibotschaft der ÖVP . Friedensgesinnung wird “stärker
j£ P als Uneinigkeit der W e lt ~

. 3
l ^ell ^ der

^
ÖVp )

ärms 't; en Kincier * ( He imkehr erhilfs - und - betreuungs -

1
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Weizenmehl für unsere Alten . Zur HK
Geänderter Sprechtag bei Br . Exei . RE.
gas Kl eine

^
Vtl ks blatt > 24 . Dezembers

Um die G^ undsteuerbefreiung bei Wohnbauten
3as Wesen unserer Wirtschaftsplanung
Unsere Kohlenwirtschaft im Jänner
Österreich - italienische Gesellschaft
Der Facharzt . ( Fachärzte für leitende Arztestellen )
Weihnachtsbescherung des Alt - Wiener - Bundes , Br . Figl : " Be¬
kenntnis sozialer Totbereitschaft ”
Beschränkte Gasabgabe zu Weihnachten . HK
Anmeldung von Veranstaltungen . ( Ansuchen um Konzessionsver -
leihungen nach dem Wiener Theatergeaetzl HK
Öste rreichische Volksstimme . 24 . Dezember :
Wieder weniger Hausbrandkohle . Immer mehr I ndustriekohle
aber keine Waren
Der gtldene Sonntag in Frag . Der Arbeiter - Weihnachtstisch
reich gedockt
Anglr - Amerikaner beharren auf Hadio - Austria - Zensur
Plakatierungsverbot durch amerikanisches Zonenkommando . { Salz¬
burger Plakativrungsanstalt )
Letzte Zu flucht ~die Wärmestube
48 . QOO Wiener Htlzschläg . r noch ohne Pa - Ke ~Kohlc . Auslieferung
nur eines Viertels der Kohle
Bisher 37 Tote durch eingestürzte Ruinen . Tausende Vorletzte
Noch immer lebensgefährliche Strassen
lapierkalorien statt Vollmilch
Sine Senkgrube fordert drei Kinderlähmungsopfer „ ( Ghelengasse
in Ober - Sankt Veit )
Öste rreich isc he Zei t ung , 24 . Bez omb er s
Wo kommt die Kohle hin ? Arbeiterkammer fordert genaue KOatrcl -
len \
Wähnachtsspende des Generals B £ thouart . HK
Beteiligung am Bonau - Oder - Kanalbau
Sie Gasabgabe zu Weihnachten . HK
Vierzig Tonnen Weizenmehl für alte Leute . HK
Steigende Preistendenz
las Kl e ine Bla t t , 2 7,. Dezembe r :
Bie Werkstätte des Lebengmit : elkartenfälschors . Fleisch - ,Brot- und Fettmarken nach Bedarf - Zwei Jugendliche fälschen
Sucherkartenabschnitte 1/2
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100 Care - Pakete für die Wiener Waisenhäuser

Die amerikanische Radiokommentatorin Martlia Jeane hat

in ihrvR Sendungen vor Weihnachten die amerikanischen Inanen

auf die Kot der Jugend in Europa aufmute am gemacht und sie

aufgefordert , für die bedürftigen Waisenkinder zu spenden . Rio

eingolaufonen Spenden wurden zum Ankauf von Care - Raketen ver¬

wendet , Javon wurden der Stadt Wien 100 Pakete zugeteilt und

von der Wiener Gare - Mission heute nachmittags im Waisenhaus

der Stadtwien auf der H ^hoa Warte dem Wiener Bürgerrao ^ otor

übergeben . Pom feierlichen Akt wohnten Bundeskanzler Ing . Pr .

h . c . Rigi , Bundesminister für soziale Verv/anung M
_
a

_
isel f Vi ~ e .

bürgeheister Weinberger , Bozirksvorstener Sc hweMx ner und
Puchs und Pin . He gerir

s o n -~

v ; a -

die Sc kt i on s c hc f s Br * C
_
halu £ k £ und

vom Ans 'taltcnamt bei . Aul der Bühne d ^ s Pestisaalcs dos Wai

Hauses , das unter Kriegsoinwirkungen stark gelitten haute ,

reu die 100 Care - Pafeeto in einer grossen Pyramide aufgeturmt

ln den Heimen der Stadt Wien sind 3000 Kinder im Alter bi -

zu 20 Jahren untergebrach ' 0. 1c infolge sozialer o.der familiä¬

rer Umstände das Elternhaus ontbch/on . Abordnungen aller e : . c -

ser städtischen Jugendheime sowie des städtischen Blindenheimes

waren erschienen , um die hochherzige amerikanische Spende sym¬

bolisch in Empfang zu nehmen .

Bürgermeister Dr . h . c . K ö r ne r dankte den Vertretern

der Carc - Fission und den Spendern in USA für dieses Woihnac -hts

geschenk , das den Ärmsten der Armen in Wien zugute kommen « n, ! .

An die anwesenden Kinder richtete er die Mahnung , jederzeit

dessen eingedenk , zu sun , dass / ao S tadb Wien die Vatersteile

vertritt und dass es in der grossen Welt gute Menschen gilt .

die bemüht sind . , ihn ^ n zu helfen .

Nachdem die Kinder das Weihnachtslied " Stil e Nacht ,

Heilige Nacht " gesungen hatten .? ergriff Bundeskanzler ^. ng .

Pigi das Wort . Er betonte die Verbundenheit der StadtWien und

der anderen Bundesländer . Wie der Bürgermeister von Wien für

Ol c üür .eur dieser Stadt sorgt , so ist der Kanzler und die -io fc
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gicrung besorgt , dass Österreich einer besseren Zukunft ent -

geg ^ ngeht . Seid überzeugt , sagte der Kanzler zu der anwesenden
Jugend , dass wir nur ein einziges Ziel kennen , alles zu tun ,
dass auch ihr einer sehen — eren und besseren Zukunft entgegen —
geht .

Der Bundeskanzler würdigte die segensreiche Tätigkeit
der aus1andi sehen HiIfsakti011 cn in Osterreich , insbesondore auch
der Garen ission und bat deren Vertreter , dem Leiter der Cam -
Mission in Österreich , Herrn Oberst 1 : 7110s , seinen Jank für
die son jüngsten Akt der Hilfe zu übe . mitte In * Lei * Kanzler schloss
iai u der Mahnung an die Kinder s M Seid stark in den Glauben , dass

■e s gute I ens chen gibt ! "

Kit einem Lied sch Jossen ci :
' c Kinder die schlichte und

0indrucI : svo 11 e FGier ,
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Brände durch heisse .Asche

In letzter Zeit mehren sich Brände , darunter grosse Schaden¬
feuer , die dadurch entstanden , dass heisse Asche in Hoizkisten ,
Pappschachteln oder anderen brennbaren Behältern aufbewahrt
wurde . Sie Feuerwehr der Stadt Wien macht darauf aufmerksam ,dass sich vor allem in der Asche von Briketts viele Stunden hin¬
durch Glutreste erhalten , rie Äsche muss daher entweder sofort
- r.o nre -i « geschafft oier darf erst nach vollkommener Abkühlungm die Colonialcubel geleert werden

rie uasabgäbe in der heujahrswoche

Bei ausreichender Erdgasversorgung wird in der kommenden
Y<oche tägliehj __ aussor _ Sanwtag t Gas abgegeben von 5 . 30 bis 8 Uhr ,v» n 10 . 30

^
is 13 . 30 j Uhr und von 17 bis 20 . 30 Uhr . Am Samstag

wird Gas . v. n 5 . 30 Isis 8 Uhr , von 10 . 30 bis 15 Uhr uncTiln
17 bis 20 . 30 Uhr geliefert .

Falls eine Verminderung der Erdgasl
müsste mit de ; Gasahgage vormittags und
werden .

ieferung eintreten soll
abends später begonnen

Achtung hebensmittelgrosshändler !

3as landesernährungsamt Wien verlautbart :

hof ! r
gen

;
S° nntag ’ den 2S - Dezember , müssen vom Lager Westbahn -

^
Isenfruchte , Baferflocken und Teigwaren abgeholt werden .- - vr * s3hftniler werden ersucht die Waren zu übernehmen .
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Werksküchönabs chnitt e in der kommenden Periode

Wie das Landesernährungsamt Wien mitteilt , sind wie Bisher
auch m ier 36 . Versorgungsperiode zur Werksküchenverpflegung
wöchentlich die mit der entsprechenden WochenBezeichnung verse¬
henen W- Anschnitte für Prot , Fleisch , Nährmittel und sechs Klein ,
abschnitte für Fett abzugeBen .

* Pic Fxeischausgate in der kommenden Woche

Las Landesemährungsamt 7/ien gibt bekannt :
Die in aer letzten Wache der Vorperiode ( 34/4 ) aufgerufenen

Fleischabschmtte werden in der kommenden Woche ah Dienstag in
Rindfleisch eingelöst . Auf den in der 1 . Woche der laufenden
Periode ( 35/1 ) aufgerufenen Abschnitt 12 der Lebensmittelkarten
wirc , gleichfalls ab Dienstag , Schweinefleisch in der aufgeru -
fenen Menge ausgegeben .

Zusatzkarten in den Kartenstollen

Das Landesernährungsamt Wien teilt mit , dass die Lebensmittel -
Eusatzkarten der nächsten Versorgungsperiode für Betriebe und
Dienststellen mit 10 oder weniger Angehörigen ah Montag , den 29 .Dezember , durch die Kartensteilen nach den Anfangsbuchstaben derFirmennamen ausgegeben werden , und zwar für A - ff am Montag , H -* Blensta S > 1 - 0 Mittwoch , P - Sch Freitag und St - 2 am Samstag
Aasgabeze .it ; am Mittwoch und Saastag von 8 - 12 Uhr , an den übrigenTagen von 11 - 16 Uhr .

1) 16 ^ nfor derungslisten sind in zweifacherAusfertigung abzuge -
L

n ' rie HaUSbeSorger erhalten ihre Zusatzkarten nur gegen Rück -gäbe der Bestätigten Hauslisten .

Behebung der Schuhreparaturkarten

- ^
29 ' ■D6Z9!Eber erhal t (? n die Hauswarte bei ihrer Kartenst . Ile- «rund der rückgestellten Hauslisten gleichzeitig mit den Lehens -
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mittelzu &atzlcajrten auch die bereits angekündigTberf RUihntire jaratur -

karten für 1948 . Die Karten für Kinder von 2 bis 6 Jahren sind

rosa , die für lerstnen , die vor dem 1 . Jänner 1942 geboren wurden
sind grau . Kinder unter 2 Jahren erhalten keine Schuhreparatur¬
kart en .

NeuJahrsgrüß des Bürgermeisters

Bürgermeister General Br . h . c . Körner wird am Silvesterabend
um 18 . 30 Uhr über den Sender Wien I der Ravag eine Ansprache an
die Bevölkerung halten . An den Neujahrsgruß des Bürgermeisters
schließt sich das Turmblasen vom Rathausturm an , das gleichfalls
durch die Ravag übertragen wird . Es wird vcm Trompeterchor der
Stadt Wien unter Leitung von Pr * f . Hadrafra ausgeführt .

Über das Thema " Was 1947 im Rathaus geschah " spricht am Sil¬
vesterabend um 17 . 10 Uhr Vizehürgermeister Kaö . Hana .y . Seine Rode
wird über den Sender Wien II der Ravag verbreitet .
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Der 34 * Hoimkehrertransport

Samstag um 22 . 10 Uhr trafen die wiener und NiederÖster¬
reicher des 34 . Heimkehrertransportes aus Sowjet - Rußland auf
dem Wiener Südbahnhof ein . Es waren 380 Wiener , 190 Nieder -
Österreicher und 10 Ausländer und Staatenlose , hie Betreuung
der Heimkehrer und ihre Beteilung mit Lehensmittelpaketen und
Zigaretten oblag diesmal dem 20 . Bezirk , Brigittenau , Außer¬
dem waren zur Begrüßung der Heimkehrer eine Polizei - Musikka¬
pelle und eine Straßenbahner - Kapelle erschienen . Trotz des
strömenden Hörens hatte sich eine große Menschenmenge vor dem
Bahnhof eingefunden , Pie einleitenden Werte sprach Stadtrat
Afrit

_
soh , worauf Bürgermeister General Pr . h * c # Kör ner eine

kurze herzliche Begrüßungsansprache hielt . Es waren außerdem
Polizei *Viaepräsident Dr . Hüttl und Vertreter der Heimkehrer¬
hilfe aller drei Parteien erschienen sowie Nationalrat Geiß -

länger ( ÖVP ) .
Unter den Heimkehrern befand sich der tot gesagte Karl

Schuster aus dem 3 * Bezirk .

29 . Pez . 1947

Turmblasen vom Kathausturm

.Am Sivesterabend von 18 . 40 Uhr bis 10,10 Uhr veranstal¬
tet der Trompeter - Chor der Stadt Wien unter Leitung von Prof .
Haaraba ein Turmblasen vom. Kathaustürm , Pas Programm umfaßt u . a .
die Panfare der Stadt Wien und die Wiener - Philharmoniker - Fan¬
fare von Richard Strauß , sowie die dem Bundespräsidenten Pr .
Renner anläßlich seiner Promotion zum Ehrendoktor gewidmete
Pest -fanfare in p , ferner Voihnachtsweisen und eine Pestfanfare
von Josef Hadraba .
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Wiener Zeitu ng , , 2
_4 . Dezemberp

Pie Anmeldung vrn Yergnügungsveranstaltungen . Zur RK
.Ireikönigstag - dienstrecht lieh kein Feiertag
Strassenbahnzusammen ^ t « s .s beim Zentralfriedhof
Rayonierung für Fische aufhoben , RK
Per Preis für Fischkonserven . RK
Wiener Städtische Wechselseitige allgemeine Versicherungs¬
anstalt auf Gegenseitigkeit . Bekanntmachung . ( Mitglieder
des Aufsichtsrates )
Wiener Zritung , 25 . Regemfre . r :

Pr . Franz Jäger/Wiener Strassanamen
Ein Paar ‘ Poppier für 1U4S . Zur RK
Subskriptionseinladung . ( Lohnbewegungen für alle Berufe in der
Steiermark . Statistische ^ bteilung der sArbeiterkammer Graz )

Wiene r Kurier » 2 7g. :- J e zember :
Offene Worte zu aktuellen Fragen * Auch für den Handwerksmei¬
ster gilt der Grundsatz des Geschäftsmoral -. Per Unfu ^ der
" kleinen Geschenke ” als . Voraussetzung für Pienstfeisturigen .
VcnKEgbij Klausinger
Wieder ist ein Christfest vorbei . . . St . Petrus half Kohle spar *
ren
Welt presse , Ers t e Au sga be » 2 ? . Dezeme er :

15 Psrsdn &n durch Leuchtgas getötet
Sitzplätze in der Strassenbahn - wenig gefragt . ( Italien )
Turmfclase *n zu -Silvester . RK
Per Schulfunk im britischen Unterrichtswesen . Von Rudolf
Stu -b reit her \ il| | -i ;
Schloss Pdtzleinsd # rf erwacht zu neuem Leben
Welt am Absrnd , 27 « Dezember :
las Zölibat für Lehrerinnen . In Tirol , Oberösterreich und
Kärnten dürfen weibliche Lehrpersonen nicht heiraten
Strassenbahn zu Silvester
16,000 Ausfahrt der Rettung
Streiflichter durch das österreichische Recht . V* n Univer -
sitätsprofessor Pr . Lr . Karl Wolff
Motorsport . Per grösste Autobus der Welt . Genfer Salon . 1946 »
Ter Autobus k «mmt zu Ehren .
Neues Öster reich , 28 . De ze mber :

Tienstag gibt es Schweinefleisch . Zur RK
Weniger Gas in der Neujahrswoche . RK
Ausgabe der neuen Schubreparaturkarte . Zur RK

1
3
5

d
6

Arbeiter - Zeitung , 28 ._ Dezembe r
Tie • Stromversorgung Wiens 1
Kommt es zur Spaltung des Weltgewerkschaftsbundes ? 2
Pas erste Schulgesetz im neuen Österreich . Von Bationalrat
! r . Max Beuge baue r 2
Weihnachtsfeier im Waisenhaus der Stadtfc Wien . Zur RK 4
Tie gefährliche Brikettasche . Zur RK 4
Tie .Erholungsaktion der Jugendfürsorge - 4
Was uns der Leser schreibt . Wieder einmal eine Lieferzusage 5



Im Labyrinth der Gemeindebauten ,
oder etilweise vernichtet )
Ott * Loenig Preisträger der Stadt

higeszeitung , 26 . Dezember

Stiegectafein ganz

bien Zur RK
Diener T

Generalle at¬
er st e V/eihnachsf eier in

Stromverbrauch und Gewerbe
Das klein e Vo lksblatt , 28 . De ze mber

Nationalrat Josef Hans : Staatsbürger zweiter Güte
Mitternachtsmesse in Favoriten schwer gestört
Bekenntnis einer schönen Seele • ( Dr . Viktor Matejka in
ier ” eihnacht snummer der " Volks stimme " ) -
" Christkindl " für Strassenbahnfahrgäste in Hongkong
( Schaffner nahm kein Fahrgeld an )
Beängstigende Häufung tödlicher GasUnfälle
Einlösung der aufgelaufenen Fleischschulden
Entwürfe Petruccis in den Städtischen Sammlungen

Osterr ei ch is che
_

Vo 1 ksst im me , 28 #, Dezember

Illegale Nazigauleitang von Steiermark aufgedeckt # .
Fast hundert Verhaftungen in Graz . Gibt es wirklich

" keine organisierte Nazitätigkeit ”
, wie Helmer behauptet ?

Die sowjetischen Weihnachtsfeiern in der Hofburg
General Lebedenke wünscht Österreichs Lindern Glück
Der Neujahrgruss des Bürgermeisters RK
Neues Jahr beginnt mit Fleischschulden
Sieben Hausruinen durch den Regen gefährdet
österreichische Zeitu ng , 28 . Dezember ^
Das Fest unter dem Riesenweihnachsbaum .
nant ' ebedenke eröffnet di
der Hofburg
Neujahrgruss des Bürgermeisters
Die Unsicherheit in Salzburg
Sieveringer Strasse 245 ( Heim der Gemeinde Wien ,
Behandlung heimgekehrter , aus politischen und
rassischen Gründen verfolgt gewesener Österreicher )
Bilanz der Weihnachtsfeiertage . Die Skifahrer mussten
zu Hause bleiben . Hochbetrieb bei Rettung und Feuerwehr
Bari Ziak : " Unvergängliches Wien "

Wiener Montag , 29 . D ezc - mber

Schleichpreise fallen
Regen verursacht Deckeneinsturz
■" eit am Mont ag, , 29 « D ezember
Vier Todesopfer durch Sickergas ( Linz )
Fettmangel in Salzburg
Eingestürzte Hausruinen
Deutsche Reichsbahn kann nicht geklagt werden
Heiraten teurer als Sterben ( harnten , Fiakertarif )
Eine Stadt kämpft gegen den Winter
Find . relend auf Österreichs Strassen
Tagb latt am Monta

_g A _
2 9 . D ezember

Meder drei Hausruinen durch denSturm eingestürzt
Vtlle Neujahrsmärkte in Moskau , Waren in Hülle und Fülle
Belgrad baut auf . In fünf Jahren neue Wohnungen für
150 . 000 Be "ielgrader
Die Gefahren des Marshall - Planes
Salzburg ohne Fett

2
2
2
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Der 34 * Hoimkehrertransport

Samstag um 22 . 10 Uhr trafen die wiener und NiederÖster¬
reicher des 34 . Heimkehrertransportes aus Sowjet - Rußland auf
dem Wiener Südbahnhof ein . Es waren 380 Wiener , 190 Nieder -
Österreicher und 10 Ausländer und Staatenlose , hie Betreuung
der Heimkehrer und ihre Beteilung mit Lehensmittelpaketen und
Zigaretten oblag diesmal dem 20 . Bezirk , Brigittenau , Außer¬
dem waren zur Begrüßung der Heimkehrer eine Polizei - Musikka¬
pelle und eine Straßenbahner - Kapelle erschienen . Trotz des
strömenden Hörens hatte sich eine große Menschenmenge vor dem
Bahnhof eingefunden , Pie einleitenden Werte sprach Stadtrat
Afrit

_
soh , worauf Bürgermeister General Pr . h * c # Kör ner eine

kurze herzliche Begrüßungsansprache hielt . Es waren außerdem
Polizei *Viaepräsident Dr . Hüttl und Vertreter der Heimkehrer¬
hilfe aller drei Parteien erschienen sowie Nationalrat Geiß -

länger ( ÖVP ) .
Unter den Heimkehrern befand sich der tot gesagte Karl

Schuster aus dem 3 * Bezirk .

29 . Pez . 1947

Turmblasen vom Kathausturm

.Am Sivesterabend von 18 . 40 Uhr bis 10,10 Uhr veranstal¬
tet der Trompeter - Chor der Stadt Wien unter Leitung von Prof .
Haaraba ein Turmblasen vom. Kathaustürm , Pas Programm umfaßt u . a .
die Panfare der Stadt Wien und die Wiener - Philharmoniker - Fan¬
fare von Richard Strauß , sowie die dem Bundespräsidenten Pr .
Renner anläßlich seiner Promotion zum Ehrendoktor gewidmete
Pest -fanfare in p , ferner Voihnachtsweisen und eine Pestfanfare
von Josef Hadraba .
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Bürgermeister Körner und Vizebürgermeister Honay

sprechen zu Silvester

Bürgermeister General Dr . h . c . Körner hält am Silvester¬
abend um 18,30 Uhr eine Ansprache an die Wiener und Wienerinne
Sie wird von der Bavag über den Sender I verbreitet .

Um 17,10 Uhr spricht über den Bavag - Sender II Vizebür -

gerundeter Karl I-Ipnay zum Thema " Was 1947 im Rathaus gae ^ hah u .

Die Straßenbahn zu Silvester

In der Silvester - Nacht werden einzelne Radiallinien und
die Ringlinien B und Bk um etwa 5 Stunden verlängert , . Aus den

Anschlägen in den Wagen sind die im Nachtverkehr betriebenen
Straßenbahnlinien ersichtlich . Der Nachtfahrpreis beträgt für

äede Person S 1 T 10 . Der Tagesfahrschein , der Kinderfahrschein
und die Wochenkarten sowie die Zeitkarten haban auf den Nacht

verkehrszügen keine Gültigkeit .
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Eine Büste für Heinrich Glücksmann enthüllt

Nach der Premiere des GrillparzerStückes " Der Herr Hof -
rat " am vergangenen Samstag, -wurde im : Foyer des Yolkstlieaters
die vom Bildhauer Pi nner geschaffene Büste des langjährigen,ver¬
dienstvollen Dramaturgen des Volkstheaters Heinrich Glücksmann
enthüllt , Direktor Haehnel kennte unter den zahlreichen Pest - '

gasten auch Vizebürgermeister Hcn ay begrüßen . Chefdramaturg
Li chtne cker schilderte das Leben , die Tätigkeit und die künst¬
lerische Bedeutung Glücksmanns , insbesondere seine Leistung für
das Volkstheater , Glücksmann mußte 1938 in die Emigration gehen
und ist im Jahre 1942 in Südamerika gestorben .

Sodann enthüllte Vizebürgermeistor Honay die Büste . In
seiner Rede betonte er , daß es sich hier nicht allein um eine
Ehrung des verdienten Dramaturgen Glücksmann handle , sondern
daß das Volkstheater sich durch die Aufstellung dieser Büste
selbst ehre . Was Glücksmann im Laufe von drei Jahrzehnten für
das Volkstheater geleistet habe , könne hier nicht aufgezählt
werden . Sein Name wird mit diesem Kulturinstitut für immerwäh¬
rende Zeiten verbunden sein . Die Gemeinde Wien eraohtot es für
ihre selbstverständliche Pflicht , die Büste dieses . großen Künst¬
lers und edlen Menschen , der durch den Paschismus ins Exil ge¬
trieben wurde und dort starb , stets zu betreuen und zu pflegen . •

Ersatzansprüche an die französische Militärbehürde

in Österreich

Die Verrechnungs - und Kassenstelle für die französische
Militärbehörde Wien XIV, , Hütteldorfer Straße 126 ( Eingang Dam-
pierstraße 2 ) gibt bekannt , daß Ersatzansprüche für Leistungen
und Lieferungen an die französische Militärbehörde im Jahre 1947
sowie für Beschlagnahmen von Hotels , Restaurants , Geschäftsloka¬
len , gewerblichen Betrieben und Wohnungen durch diese am 15 »
Jänner 1948 bei der obengenannten Stelle anzumelden sind .

Parteienverkehr täglich außer Samstag von 8 bis 12 Uhr .
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Wieder ein nachträgliche s ICriegsopfe :

Heute um ^ 2. 3 Uhr nachmittags ist bei Aotragungsa - —

beiten auf der schwer bombenbeschädigten G-ebäuderuine , II . ,

Engerthstrasse 215 , eine Becke eingestürzt , auf der d . . ei Ar¬

beiter standen . Biese wurden mit in die Tiefe .gerissen . Der

Bauarbeiter Johann Flieger konnte von der Feuerwehr nur tot

geborgen werden , ein zweiter Bauarbeiter , namens jJLcL aV

Spachold , wurde mit leichten Verletzungen geborgen und konn¬

te In häusliche pflege entlassen werden , der dritte Arbeiter

ist unverletzt geblieben .
Bie Abtragungs arbeiten wurden von Baumeister Hobel : aus

Vösendorf durchgeführt .
Bie Feuerwehr der Stadt V/ieu hat die no mwendigon Auf¬

räumung sarbeiten vorgenommen .



\

Kulturdienst der Stadt Wien

( Beilage zur M Rathaus ~Eo " respondenz " )
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Die Preise der Stadt Wien

B erichtigung

Das Ai'nt für Kultur und Volksbildung berichtigt in der

AnsSendung der Rathauskorrespondenz vom 22 . 12 . 1947 ( Preise

der Stadt Wien ) Preis für Graphik und angewandte Kunst , Otto

K * Schatz , den ersten Absatz dahingehend , dass nur die ersten

drei Zeilen von " 1900 . . . bis . . . ans seiner Bahn 1’ st -ehen blei¬

ben , während die weiteren 11 Zeilen bis zum Schluss des ersten

Absatzes entfallen .

Es wird gebeten , diesem Ersuchen Rechnung zu tragen .
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österreichische Ausstellung in Philadelphia

Emigrierte Österreicher , die in Philadephia eine Exi¬
stenz gefunden haben , aber doch an ihrer Heimat hängen , haben

vor einiger Zeit damit begonnen , in ihrer neuen Heimat eine

österreichische Bonderausstellung vorzubereiten , die gewisser¬
maßen eine Visitenkarte Österreichs sein soll . Die Ausstellung
umfaßt neben Kunstgegenständen , Gemälden und Arbeiten des Wie¬

ner Kunsthandwerks Photos des Wiener Stadtbildes , eindrucks¬

volle Abbildungen der großen Kriegsschäden unserer Stadt und

der sozialen Hotlage unserer Bevölkerung . Die Veranstalter der

Ausstellung haben sich zum Ziel gesetzt , ihren amerikanischen

Mitbürgern Einblick in die Lebensverhältnisse Österreichs zu

geben und ihnen Verständnis für unsere Lage , aber auch für un¬
ser Streben nach Wiederaufstieg und Selbständigkeit zu vermit¬

teln . Die Ausstellung wird am 6 . Jänner 1948 eröffnet #

Fälligkeitstermine der Abgaben der Stadt Wien

im Jänner 1948

Im Jänner 1948 sind nachstehende Abgaben fällig :

Am 1 , Jänner :
Bis zum 10 . Jänner :

Bis zum 14 « Jänner :
Am 15 . Jänner ;
Bis zum 25 * Jänner :

Jagdsteuer für das erste Halbjahr 1948 .

Getränke Steuer für Dezember #
Vergnügungssteuer für die zweite Hälfte
Dezember ,
Anzeigenabgabe für Dezember .
Lohnsummensteuer für Dezember ,
Vergnügungssteuer für die erste Häflte
J änne r .
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Weihnachtsbäume in Londoner Kirchen werben für Wien

Vor einigen Y/ochen haben einige Beamte des Wiener Magi¬

strate an einem Lehrgang für G-emeindebeamte in London teilge -

nommen . Bei diesem Anlasse hatten sie Gelegenheit verschiedene

Persönlichkeiten in London über die Lebensverhältnisse in Wien

und unsere Schwierigkeiten zu unterrichten . Diese Informationen

wurden zum Ausgangspunkt für eine Aktion , an deren Spitze sich

der Bürgermeister des Londoner Stadtteiles Y/imbledon , Kr , W , E .

Kamlin und der Vikar von Wimbledon gestellt haben . In den 5 Kir

chen von Wimbledon wurden in der Weihnachtswoche Christbäume

aufgestellt und die Bevölkerung in einem Aufruf des Bürgermei¬

sters aufgefordert , Kleider , Schuhe , Lebensmittel und Geldspen¬

den für Y/ien an diesen Christbäumen niederzulegen oder in sei¬

nem Amt abzugeben . Das Ergebnis der Sammlung wird dem Wiener

Bürgermeister zur Verteilung an Bedürftige übermittelt werden # -

Bürgermeister Körner hat an den Bürgermeister von Wim¬

bledon ein Schreiben gerichtet , in welchem er seinen Dank für

diese Aktion ausspricht . Diese spontane Hilfsaktion des Londo¬

ner Stadtteiles Wimbledon ist ein neuerlicher Beweis für die

großen Sympathien , deren sich Wien im Analand erfreut .
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Turmblasen vom Rathausturm

Am Silvesterabend von 18 . 40 Uhr bis 19,10 Uhr veranstal¬
tet der Trompeter - Chor der Stadt Wien unter Leitung von Prof .

e i-D. Turmblasen vom Rathausturm . Das Programm umfaßt u,a * §
die Famare der Sta,dt Wien und die Wiener —Philharmoniker —Fanfare
von Richard Strauß , sowie die dem Bundespräsidenten Dr . Renner
anläßlich seiner Promotion zum Ehrendoktor gewidmete Festfanfare
in D , ferner Weihnachtsweisen und eine Pestfanfare von Josef
Eadraba «

Bürgermeister Körner und Vizebürgermeister Honay

sprechen zu Silvester

Bürgermeister General Dr . h . c , Kör ner hält am Silvester¬
abend um 18 . 30 Uhr eine Ansprache an die Wiener und Wienerin¬
nen . Sie wird von der Ravag über den Sender I verbreitet .

Um 17 . 10 Uhr spricht über den Ravag - Sender II Vizebür¬
germeister Karl K onay zum. Thema " Was 1947 im Rathaus geschah ” .

Ausgabe von Zündhölzern

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt ;
Ab sofort erhalten alle Verbraucher in den Bezirken 1 bis

25 nach Maßgabe der Anlieferung in Einzelhandelsgeschäften ge¬
gen Abgabe des Abschnittes 14 der Lebensmittelkarte der 35 , Kar¬
tenperiode 3 Schachteln Zündhölzer zu .je 17 Groschen .

Die Verbraucher in den Randgebieten verwenden für diesen
Zweck den mit R C- überdruckten Abschnitt 5 der Mangelwarenkarte .

Personen , die sich dauernd in Gemeinschaftsverpflegung
befinden , erhalten die Zünder durch die Anstaltsleitung f die sie
auf Grund einer Bezugsbescheinigung n C " des Landesernährungs¬
amtes Wien , bezw . des Landesernährungsamtes N,Ö . , bei der Pa .
Chemische Warenvertriebsgesellschaft , Wien , I . , Hohenstaufen -
gasse 6 , bezieht .
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Brückenbauern in den Randgemeinden

In der heutigen Sitzung des Stadtsenates referierte

Stadtrat Afrits ch » in Vertretung des abwesenden Stadtrates Nov ^r t
über den Neubau der Stahlbetonbrücke über den Laaberbach nächst

dem Roten Stadl bei Kalksburg und über die Wiederherstellung
der Hajekbrücke über den Mödlingbach in Mödling . Der Bau dieser
beiden Brücken wurde von den zuständigen Körperschaften der Ge¬
meinde Wien bereits im Jahre 1946 beschlossen « Die Brücke über

den Laaberbach wurde im Zuge der Kriegshandlungen zerstört und
muß jetzt vollkommen neu errichtet werden . Die Kosten des Brücken
baues , einschließlich der notwendigen Wasserbauarbeiten , betra¬

gen 280 . 000 Schilling . Der Stadtsenat beschloß die Erhöhung des
Sachkredites auf diesen Betrag .

Die Wiederherstellung der bei den Kriegshandlungen zer¬
störten Kajekbrücke verursacht Kosten von 370 . 000 Schilling .
Auch für die393 Bauvorhaben mußte eine Erhöhung des Sachkredites
auf diesen Betrag erfolgen « Die Erhöhungen sind durch die seit
der ersten Beschlußfassung eingetretenen Preis - und Lohnsteige¬
rungen notwendig gev/orden .

7 Millionen Baukosten an der Wienflußmauer

Einem weiteren Bericht des Stadtrates Afritsch war zu
entnehmen , daß die Kosten für die Behebung des Bauechadens an
der Wienflußmauer , der durch unterirdische Erdbewegungen im

vorigen Jahre entstanden ist * durch die auch zwei Häuser zum
Einsturz kamen , sich bereits auf 6,900 . 000 S belaufen . Der

Stadtsenat beschloß eine Erhöhung des Sachkredites um 1,800,000

Schilling die bereits zu Lasten des Voranschlages für 1948 geht .

Ehrengrab für Rudolf Brunner

{Jber Antrag des Stadtrates Dr * Mate jka beschloß der Wie **

ner Stadtsenat in seiner heutigen Sitzung dem am 21 # Dezember

verstorbenen Ballonkonstrukteur Rudolf Brunner oin Ehr $ngrab ier

Gemeinde Wien zu widmen . Zur Deckung der Begräbniskosten geneh¬

migte der Stadtsenat einen Zuschuß .



\

30 « Daz * 1947 .
, , : ^athaus - Kb-r ^ ©^ p<mdanjz : 'u"’ '

.KUrkt 1535

Die Gemeindehaftung für Wiederaufbaudarlehen verlängert

Einem Anträge des städtischen Einanzreferenten , Stadt -

rates Reseh , entsprechend , beschloß der Wiener Stadtsenat heute

die Haftung der Stadt Wien für Sparkassendarlehen zum Wieder¬
aufbau Kriegsbeschädigter Wohngebäude in einem Ausmaße bis zu

50 Millionen S bis 30 « Juni 1948 zu verlängern .
Einem weiteren Anträge des Finanzreferenten zufolge , ge¬

nehmigte der Stadtsenat anläßlich der Veranstaltung der Askö -

Bundes - Ski - Meisterschaften in Bad - Aussee , eine Subvention von
1 * 000 S an den Arbeiterbund für Sport - und Körperkultur Öster¬

reich , Landeskartell Oberösterreich ,

Geänderte Sprechstunden

Die Sprechstunden beim amtsführenden Stadtrat für das

Wohlfahrtswesen , Br . Ereund , finden ab sofort nicht mehr Biens -

tag sondern jeden Bonnerstag in der Zeit von 11 bis 13 Uhr statt »

Ablauf von Bezugsabschnitten

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt ?
Auf die Erdäufelkarten 30/34 wird keine Ware mehr aus¬

gegeben . Von der Lebensmittelkarte 33 wird der Abschnitt Al 23
und vom Gemüsebezugsausweis ‘werden die Abschnitte 154 und 175
'ungültig . Die im Rahmen der Weihnachtszuteilungen zum Obstbezug

aufgerufenen Abschnitte 18 , 24 und 25 der Lebensmittelkarten für

Kinder und Jugendliche werden nur mehr bis Samstag , den 3 . Jän¬

ner eingelöst .
Die Kleinhändler werden neuerlich daran , erinnert , daß

die A- Bezugseheine über die vorrechneten Obstabschnitte dem Groß¬
händler zu übergeben sind .
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Der Neujahrsgru5 des Bürgermeisters

Bürgermeister Körner hielt am Silvesterabend um 18 » 50

Uhr über den Sender I von Radio Wien eine Ansprache an die

Wiener Bevölkerung , in der er den Wienern und Wienerinnen den

Dank des Wiener Stadt Senates " für ihr tapferes , prächtiges und

verständnisvolles Verhalten in diesem Jahre " ausspraeh . Der

Bürgermeister verwies einleitend auf die Witterungskatastrophe

3 u Jahresbeginn und die vielen Schwierigkeiten und wirtschaft¬

lichen Schäden , die daraus entstanden sind . Br verwies auf die

furchtbare Kälte , die Stromnot , die zu Fins &trnis und Anbeits —

losigkeit geführt hat und dankte allen , die dem Rufe zur Selbst¬

hilfe gegen die Schneemassen gefolgt sind .

Auf das Gebiet der Ernährung der Wiener in dem abgelau¬

fenen Jahre übergehend , erinnerte Bürgermeister Körner an die

Auf bringungsSchwierigkeiten , die zu Rückständen m der Liefe¬

rung von Fleisch und Kartoffeln an die wiener Bevölkerung ge¬

führt haben , für die der Wiener aber keinen Ersatz besitzt ,

denn wie Bürgermeister Körner feststellte , " in seinem Keilei

steht kein Milchtopf , in seinem Rauchfang hängt kein Spe •

" Wenn ich dies heute feststelle " , sagte der Bürgerin © istei ,

" dann mit zweifacher Absicht : Ich stelle dies fest , erstens um

den Wienern und Wienerinnen zu versichern , daß die Stadtverwal¬

tung diesen hotstand sehr genau kennt und ständig bemüht ist ,

ihn zu überwinden ; zweitens aber um den Blick jener Landwirte ,

die ihrer Ablieferungspflicht nicht restlos nachkommen , in

die leeren Kochgeschirre der Wiener zu lenken , denen wir

Fleisch 'und Erdäpfel schuldig bleiben mußten . Den Wienern und

Wienerinnen aber muß ich heute für das große Maß von Geduld

und Verständnis danken , das sie in dem verflossenen Jahre auch
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auf dem Gebiete der Ernährung gezeigt haben . Ire Zukunft wird

die Verhältnisse nur bessern , wenn die Bevölkerung von Stadt

und Land sich verstehen lernen und von dem Villen geleitet wer¬

den wird , sich gegenseitig selbstlos zu helfen . Uhu dieses Ver¬

ständnis müssen wir arbeiten .
Unser Lank gilt heute aber auch dem hilfsbereiten Aus¬

land , das uns durch Lebensmittel - und KleiderSendungen , durch

Ausspeiseaktionen und Kindertransporte geholfen hat , diese Not¬

zeiten zu ertragen und trotzdem aufbauende Arbeit zu leisten .

Im abgelaufenen Jahre sind unsere Anstrengungen um den

Wiederaufbau unserer schwer verwundeten Stadt schon sichtbarer

als in den Jahren vorher ' n Erscheinung getreten . Jeder Fremde ,

der aus dem Ausland kommt , alle Besucher aus unseren Bundeslän¬

dern , alle , die vorübergehend von Wien abwesend waren , versi¬

chern uns , wie sichtbar der Aufbau gute Portscxiritte macht , wie

sich die Verhältnisse überraschend bessern , wie stolz Wien auf

seine Leistungen sein kann .

Kann man deshalb kleinmütig sein , wenn man bedenkt , wie

die wiener Bevölkerung alle diese Schwierigkeiten und viele an¬

dere im Jahre 1947 gernej - stert hat ? Kann es denn überhaupt noch

schlechter werden ? Nein — und aDcnais — nein !

Wenn es dazu noch allen zum Bewußtsein kommen wird , daß

wir uns selbst hei : en können und müssen und wenn uns alle der

feste Wille erfüllt , selbständig zu arbeiten und nicht auf die

Hilfe des Auslandes allein zu warten , dann wird es vorwärts ge¬

hen und ein Erfolg unserer Mühen im Jahre 1948 nicht ausbleiben " .

Zum Schluß dankte Bürgermeister Körner allen Österrei¬

chern und . Österreicherinnen für die uns gewährte Unterstützung

und den alliierten Mächten und den freunden Wiens im Ausland ,

die geholfen haben , unsere Existenz zu bessern . Len Wienern

und Wienerinnen aber entbot Bürgermeister Körner seine Grüße

und Wünsche für das Jahr 1948 ,
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Was 1947 im Rathaus geschah

Aus den Radiovortrag des Vizebürgermeisters Karl Honey
gesendet um 17 . -10 über den Ravag - Sender II

Trotz der so fühlbaren Knappheit an Baumaterial ist im

Jahre 1947 in Wien viel gebaut 7/orden # ■ Öffentliche und private
Bauherren haben alle verfügbaren Mittel ausgenützt , um mög¬
lichst viele Schäden des Krieges zu beseitigen . - Es wurden 8 . -5G0

zerstörte oder schwer beschädigte Wohnungen wiederhergestellt
und bewohnbar gemacht . - Im Jahre 1946 waren es 6 . 171 Wohnungen .

Die Gemeindeverwaltung selbst hat 1100 schwer beschädigte Woh¬

nungen repariert und rund 600 zerstörte 'Wohnungen wieder aufge¬
baut . - Darüber hinaus hat sie 200 bereits begonnene Wohnungs -

neubauten fertiggestellt . Durch DacheindecRungen und andere Haus ?-

reparaturen wurden im Jahr 1947 in Wien rund 27 . 000 Wohnungen

instandgesetzt bezw . vor weiterem Verfall gesichert, . Im Jahre

1946 waren es nur 17 . 719 Wohnungen, -

Es wäre abwegig zu behaupten , daß dadurch auf dem Woh -

nungsmarkt eine fühlbare Erleichterung erzielt wurde, . Koch im¬

mer sind viele Wohnungen von den Alliierten besetzt, . Es darf

nicht übersehen werden , daß in den Jahren 1938 - 1947 nicht weni¬

ger als 201 . 680 Ehen geschlossen wurden . Da in diesen zehn Jah¬

ren nur 8374 neue Wohnungen gebaut worden sind , dagegen aber

2396 Wohnungen infolge Baufälligkeit in Wegfall kommen , kann

man sich wohl eine Vorstellung von der Größe dieses Problemes

machen .
Die Behebung von Kriegsschäden an den übrigen Objekten

der Gemeindeverwaltung wurde im Jahre 1948 auf breiter Grund¬

lage fortgesetzt . Es wurden 224 städtische Gebäude wieder be¬

nutzbar gemacht .
Die elektrische Straßenbeleuchtung wurde in einer Länge

von 338 lau instandgesetzt . Rund 1000 Inn Straßen können jetzt

wieder elektrisch beleuchtet werden .
Heute sind an 28 Brücken die Kriegsschäden vollkommen

behoben , an 64 anderen Brücken , wie an der vor kurzem wieder —

eröffneten Stadionbrücke , wurden provisorische Lösungen getrof¬
fen .
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Die Stadtverwaltung hat alle , Aaisünengungen -unternommen ,

um die letzten Reste von Schutt aus den Straßen zu entfernen .

Rund 900 . 000 m^ Bombenschutt wurden abgeführt . An zwei Stellen

wurde die Verwertung des Schuttes der Bonbenruinen : ür den Wie -

deraufbau in Angriff genommen .

Wir können auch auf erfreuliche Fortschritte beim Wie¬

deraufbau unserer Bader verweisen * Die Besucherzahl der städti¬

schen Volksbäder im Jahre 1947 betrug rund 4 . 1 Millionen . Im

Amalienbad wurden die Kriegsschäden soweit behoben , daß vor

allem die Kurabteilungen am 2 , Jänner eröffnet werden können .

Der objektive Beobachter muß ferner feststellen , daß

wir die Bausaison 1947 wc 5 1 genutzt haben . Durch die Erzeugung

der Vibro - Bausteine aus dem Schutt der zerstörten Geoäude ist

die Gemeinde auch in die Lage versetzt worden , ohne Einschrän¬

kung der Kriegsschadenbehebung , mit dem Neubau von Siedlungs -

wohnungen zu beginnen , Ende August wurde der Grundstein zur Per

Albin Hansson - Siedlung in Favoriten gelegt , die 350 Wohnungen

umfassen wird » Inzwischen hat der Gemeinderat den Bau einer

weiteren Siedlung in KirscMtetten mit 321 Wohnungen und von 4Ö

Wohnungen auf dem MRoten Berg " in Hitzing beschossen . Die krart —

volle Fortführung der KriegsSchadenhöhebürg und des Wohnungs¬

baues in der Zukunft ist aber nicht nur eine Frage der Baustoff —

Produktion , sondern auch der Finanzierung und der Bewirtschaf -

tung des Baugeländes , Kiefür wird die Gesetzgebung die notwen¬

digen Voraussetzungen ehestens schaffen müssen .

Der harte Winter 1946/47 hat den städtischen Verkehrs¬

betrieben besonders schwere Schäden zugefügt . Die Straßenbahnen

wurden dadurch auf den Stand vom November 1945 zurückgeworfen .

Die Reparaturarbeiten am Fahrpark der Wiener Verkehrs¬

betriebe wurde mit ganz er Kraft und in oesch .. eunigtem Tempo

fortgeführt * Nach einer Vorsprache des Bürgermeisters beim Chef

der Verwaltung des Sowjetvermögens in Österreich , General Boris -

sow , beschleunigten auch die Siomens ~ Schuokert ~ . /erke und die

■ Elektrofirmen Brown - Boveri und AEG- Union die Ausführung der

ihnen erteilten Reparaturaufträge der 'Wiener "Verkehrsbetriebe ,

Wir haben nicht nur den Rückschlag des Winters auigeholt , son¬

dern noch 5 neue Straßenbahnlinien und eine Autobuslinie in Be¬

trieb genommen und besonders stark frequentierte Linien ver —

s t äri *. g .
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Das Bestreben der Diener Gerneindeverwaltung war auch

darauf gerichtet , mehr Steinkohle nach Dien zu bringen , um die

Gaserzeugung steigern zu können . Dies ist im vergangenen Jahre

erreicht worden , Die Wiener Gaswerke bekommen mehr Steinkohle .
Dadurch konnten die Gasabgabezeiten von täglich 6 Stunden auf

10 Stunden ausgedehnt werden .
In der Versorgung Wiens mit elektrischem Strom , verzeich¬

nen wir in vergangenen Jahre leider schwere Krisen , Unermüdlich
wurde aber während des ganzen Jahres an der Verbesserung der

technischen Einrichtungen der städtischen Elektrizitätswerke

gearbeitet , um wenigstens von dieser Seite aus die Stromversor¬

gung Wiens zu sichern .
Auf dem Gebiet der Ernährung der Wiener Bevölkerung wur¬

den gewisse Erfolge erzielt . Vor einem Jahr haben wir die Aus¬

gabe von 10 dkg Frischfleisch in der Weihnachtswoohe als eine

erfreuliche Besserung unserer Ernährungslage gegenüber 1945

empfunden , so dürfen die vermehrten Zuteilungen für die Weih -

naclrts - und Heujahrswoche auch heuer wieder als Gradmesser für

eine Besserung auf diesem Gebiete gelten .
Durch die Ausstellung MWien baut auf " wurde Wien wieder

in das Blickfeld der Welt gerückt , nicht mehr nur als Objekt
des Mitleides , sondern nunmehr auch wieder als Stätte anerkann¬

ter , aufbauender und schöpfarischer Arbeit . Wir wollen im kom¬

menden Jahr mit ganzer Kraft diese fruchtbare Arbeit fortset¬

zen zum Wohle des Wiener Volkes , dem Faschismus und Krieg so

furchbare Schäden zugefügt hat .

Achtung Gemeindepensionistenl

Die Hauptgruppe VIII ( Pensionisten ) der Gewerkschaft

der Gerne indeangestellten gibt bekannt , daß alle Pensionisten

der Gemeinde Wien , die ein Gesamteinkommen bis zu 160 S ( Pen¬

sion einschließlich Teuerungszulage ) im Monat haben f von der

Gewerkschaft eine Heujahrsgabe erhalten . Die Auszahlung erfolgt
in der Kanzlei der Gewerkschaft , Wien I . , Teinfaltstraße 7 »
für die Pensionisten mit dem Anfangsbuchstaben A bis G am 5 *

Jänner , H bis K am 6 . Jänner , L bis Qu am ? • Jänner , E bis St

am 8 , Jänner , T bis Z am 9 . Jänner 1948 zwischen ß und 12 Uhr

vormittags . Die Mitgliedskarte der Gewerkschaft , das pensions -

dekret und der letzte Postabschnitt über die Pensionsauszahlung



31 . Dez . 1947 " Rathaus —Korrespondenz *’ ‘ Blatt 1339

Neuer Direktor der Wiener Elektrizitätswerke

Der Wiener Stadtsenat hat den bisherigen geschäfts¬
führenden Vizedirektor der Wiener städtischen Elektrizitäts¬

werke , Dipl . Ing . Otto Ruis ^ , zum Direktor der Wiener städti¬

schen Elektrizitätswerke ernannt . Heute vormittags hat Bürger¬
meister General Dr . h . c . Körner in Anwesenheit des Personalre¬
ferenten , Vizebürgermeister Honay , des amtsführenden Stadtra¬
tes für die Städtischen Unternehmungen , Dr , Exei , des Magi¬
strats - Direktors D : . Kritscha und der Vertreter des Betriebs¬
rates der Wiener Elektrizitätswerke Dipl . Ing , Ruiss empfangen
und das Ernennungsdekret überreicht .

Gleichzeitig verabschiedete Bürgermeister Körner den

bisherigen Direktor der Wiener Elektrizitätswerke Dipl . Ing .
Franz Stremayr , der sich bereits seit einiger Zeit im Kranken¬
stand befand und dessen Pensionierung der Stadtsenat genehmigt
hat . Bürgermeister Körner dankte dem scheidenden Direktor für

die von ihm vor allem in der Zeit nach der Befreiung Wiens ge¬
leistete Aufbauarbeit , die durch seine außergewöhnliche Impro¬
visationskunst viele Impulse erhalten hatte und überreichte Di¬

rektor ßtremayr ein Dekret , in dem ihm der Dank und die Aner¬

kennung des wiener Stadtsenates ausgesprochen wird .
Der neue Direktor der Wiener Elektrizitätswerke , Dipl *

Ing . Otto Ruiss , steht im 48 . Lebensjahr . Er hat auf der Wie¬

ner Technischen Hochschule studiert . Hach Beendigung seiner

Militärdienstzeit ist er in die Dienste der österreichischen

Siemens - Schudkert - Werke getreten , wo er bald eine leitende Stel¬

lung erlangte . Dipl #.. . Ing *, Ruiss hat als Leiter der Abteilung
" Planung ” die meisten großen Installationen und Montagearbei¬
ten , die die Siemens - Schuckert - Werke bei den Wiener städtischen

Elektrizitätswerken duuehzuführen hatten , geleistet . Er brachte

also aus seiner Privatpraxis bereits eine genaue Kenntnis der

Anlagen unserer Elektrizitätswerke mit . Hach 22 - jähriger Dienst

zeit ist Direktor Ruiss im Vorjahre aus den Siemens - Schuckert -

Werken ausgeschieden , um einem Rufe in die Leitung der städti¬

schen Elektrizitätswerke Folge zu leisten , Er zählt zu den an¬

erkannten ersten Fachleuten der heimischen Elektrizitätswirt¬
schaft .
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Lebensmittelaufruf erst am Sonntag

Das Land .esernährung ; samt Wien gibt bekannt :
Wegen Bestandsaufnahme in allen Lebensmittelbetrieben

am Ende der Versorgungsperiode mit Stichtag 4 « Jänner 1948
wird der Lebensmittelaufruf für die nächste Woche wieder erst
am Sonntag verlautbart *

Lagerbestandsaufnahme in allen Lebensmittelbetrieben

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :
Alle Lebensmittel - Groß - und Kleinbetriebe sowie Fleisch **

abgabeste len in Wien haben mit Stichtag Sonntag , den 4 . 1 * 1948
eine Inventur durchzuführen * Es sind alle Lebensmittel zu mel¬
den , die sich in den Beiriebsräumen befinden * Der Stand an
Fleisch und Wurst ist getrennt anzuführen * Bäcker und Brotfa -
hiken haben auch die Salzbestände anzugeben * Sperrlager sind
als solche zu bezeichnen ,

In der Warenstandsmeldung der Kleinbetriebe sind die
Großhändler , bei Sortiment - Kleinhändlern auch der Mehlgroßver¬
teiler zu verzeichnen , von denen die Waren bezogen werden * Die

Lagermeldung ist in dreifacher Ausfertigung am Montag : , den 5 * üs .
bis 12 Uhr mittags bei der Marktamtsabteilung abzuge ben * Eine

Ausfertigung bleibt in der Marktamt sabteilung zurück und zwei
werden an das Landesernährungsamt weitergeleitet , Las landes -

ernährungsamt gibt eine Meldung an die Großhändler weiter .
Die Fleischkleinverteiler erhalten eine Ausfertigung

zurück , die sie so rasch als möglich an ihren Großverteiler

weiterzugeben haben * Auch Leermeldüngen sind zu erstatten *
Nichtbefolgung oder unrichtige Angaben werden bestraft .
Drucksorten sind in den Marktamtsabteilungen erhältlich *
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Si 1 v 6ü jj ® £ s tänd che n _ b e im Bür ge rmei s t e r

Heute früh brachte die Chor - Vereinigung ” Jung - Wien M

unter ihrem Dirigenten Prof c Le im er dem Bürgermeister im

Empfangssalon seiner Amtsräume als Heujahrsgruß der Jugend
Wiens ein Ständchen dar .

Heu j ahrsempf ang beim Bürge rmeis t er

Heute mittags versammelten sich im Arbeitszimmer des
Bürgermeisters die Mitglieder des StadtSenates , der geschäfts¬
führende Präsident des Wiener Stadtschulrates , Nationalrat
Dr . Zech ner und Magistratsdirekter Br - Kritscha , um den Bür¬
germeister die Glückwünsche zum Jahreswechsel zu überbringen .

Pür die sozialistischen Mitglieder des Stadtsenates
sprach Vizebürgermeister Honay „ Er hob insbesondere die un -
scnätzbaren Verdienste hervor ? die sich der Bürgermeister durch
seine vielen und vielfach erfolgreichen Intervent Ionen bei den
Alliierten und der Bundesregierung um die Stadt V/ien erwo ben
hat * Seiner unermüdlichen Arbeitskraft und Zähigkeit ist es
zu danken , daß in den drei Jahren seiner Amtstätigkeit ein
Werk des Wiederaufbaues geschaffen wurde , das erst von späte¬
ren Generationen richtig gewürdigt werden wird . Schon heute
ist der Harne Dr . Körner mit dem Wiederaufbau Wiens untrennbar
verbunden . Heben den manchmal fast unlösbar scheinenden Aufga¬
ben der Kommunalverwaltung , die der Bürgermeister in vorbild¬
licher Zusammenarbeit mit allen amt s führ enden Stadträten ge¬
meistert hat , bewundern wir die soll ! ‘'

. ohfce und doch so wirkungs¬
volle Art der Repräsentation , die dein Bürgermeister zu eigen
ist . Wo immer er inmitten des Volkes von Wien erscheint , ist er
der Gegenstand herzlicher Zuneigung , Vizebürgermeister Honay
überbrachte dem Bürgermeister die herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel und gab der Hoffnung Ausdruck , daß auch im
Jahre 1948 , über alle weitanschau ! idien Gegensätze hinweg ,
die gemeinsame Arbeit im Wiener Rathaus unter der Rührung des

Bürgermeisters für die Bevölkerung , die durch Faschismus und

Krieg so viel zu leiden hatte , in gedeihlicher Weise fortgesetzt
werden möge .
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Als Sprecher der österreichischen Volksperrei über¬

mittelte Vizebürgermoister WoInberge r dem Bürgermeister herz —

1 icHe Heu jahr sminsehe , dankte ihm für die sachiiche Fülirung

der Stadtverwaltung im abgelaufenen Jahre und ersuchte , auch

im kommenden diese Objektivität zu pflogen . Anschließend daran

brachte Vizebürgermeister Weinberger die Meinung zum Ausdruck ,
daß es sich sehr bewährt habe , gerade in schwierigen Zeiten

von der Praxis der Mehrheitsdemolcratie zu der der anteiligen

überzugehen und daß diese Form auch in normaleren Zeitläuften

die bessere und der Demokratie selbst weitaus zuträglichere sei #
» Wir Volkspartei1er n , fuhr Vizebürgermeister Weinbergen

fort , 11 sind Föderalisten , Auch wir Wiener Volksparteiler be¬

kennen uns zum föderalistischen Bundesstaat , Da nun in letzter

Zeit die Auffassungen über das Wesen und den Inhalt eines

solchen Staatsgebildes offensichtlich sehr auseinandergingen ,
möchte ich hier feststellen , daß ein solches nur dann Sinn

hat , wenn jedem Glied desselben möglichst wirklich das Seine

gelassen und gegeben wird » Es wäre also unmöglich , wenn öster¬

reichische Länder die Föderation etwa in einem Bündnis aller

gegen Land und Stadt Wien schon wollten . Ich darf es hier aus -

sprechen , daß wohl kaum jemand im ganzen Vaterlande Österreich

so viel an Schwerem aufgeladen erhielt , als gerade unsere Wie¬

ner und daß kaum jemand alles so einsichtsvoll , tapfer und

heroisch getragen hat , wie die Bevölkerung dieser Stadt , Auch

die Wiener lieben ihre Stadt , wie die anderen ihre besondere

Heimat lieben . Trotzdem haben sie aber niemals vergessen , daß

sie Österreicher sind und daß sie nichts wären ohne das ganze

Vaterland « Mögen die anderen Länder bedenken , daß auch sie ver¬

loren wären , wenn Wien nicht mehr bestünde oder allzu blutarm

würde , Wir Wiener lachen über den Gedanken irgendeiner Trennung

von den anderen Ländern , wir anerkennen auch keinerlei dauern¬

de Grenze zwischen einem östlichen und westlichen Österreich .

Wir hoffen , daß auch die anderen Länder die gleiche Gesinnung

bekunden und sie durch die gleiche Praxis der Zusammenarbeit

auch bewähren werden , H

Stadtrat Dr , Matejka erklärte namens der kommunisti¬

schen Fraktion * Es ist nicht nur mir , sondern vielen Wienern

aufgefallen , mit welchem Eifer und mit welchem Interesse unser
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Bürgermeister im abgelaufenen Jahr kulturelle und volksbild -

nerische Veranstaltungen in den vor
ken besucht hat . Der Bürgermeister
Reise zum Ausdruck gebracht , welch
kulturellen und volksbildnerischen

schiedonstcn Wiener Bezir **
hat damit in erfreulicher

große Bedeutung er den

Aufgaben der Stadt Wien
zumißt .

In bester Erinnerung habe ich noch den großen Erfolg ,
den unser Bürgermeister - bei einer großen Konkurrenz von

StadtOberhäuptern aus aller Welt - mit seiner russisch gehal¬
tenen Rede in Moskau gehabt hat . Ich bin überzeugt , daß Bürger¬
meister Körner die StädteBündnisse , die er heuer erfolgreich
hetrieben hat , zielbewußt fortsetzen wird . Insbesondere muß
das Bestreben des Bürgermeisters begrüßt werden , mit den Groß¬
städten unserer Nachbarländer in immer engere Berührung zu
kommen .

In einer Zeit der geistigen und materiellen Störung
und Zerstörung hat unser Bürgermeister auch im abgelaufenen
Jahr es verstanden , immer stärker den Kampf für die Rechte
und gegen die Benachteiligung Wiens herauszusteilen . Seine

mutige wienerische und somit wirklich Österreichische Rede
bei der Eröffnung der Ausstellung " Wien baut auf " ist kein

Seitensprung , den man ihm verzeihen könnte , sondern ein her¬

vorragendes Symptom seines zähen Kampfes um die Rechte Wiens .
Als Vertreter meiner Fraktion im Stadtsenat wünsche

ich dem Bürgermeister und somit der Stadt Wien ein arbeits¬
reiches , aber auch ein erfolgreiches Jahr 1948 .

Präsident Pr , ÄS.c.hner dankte dem Bürgermeister für die

tatkräftige Unterstützung der wiener Schulbehörde . Er bezeich¬
nete ihn als den Schutzherrn der Wiener schulen .

Bürgermeister Korner wies in seiner bescheidenen Art
alle persönlichen Huldigungen zurück und bozeiclinete den unbe¬
kannten Mitarbeiter im Verwaltungsapparat der Gemeinde als
den eigentlichen Träger des Fortschritts und aller positiven
Leistungen , Ich bin , sagte Bürgermeister Körner , im Jahre 1945
dem Rufe gefolgt , weil ich glaubte , eher als ein anderer mit
den militanten Vertretern der Besatzungsmächte sprechen zu
können . Alles , was aber sonst in Wien seit der Befreiung
geschehen ist , bezeichnete Bürgermeister Körner als das Werk
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der Stadträte und ihrer Mitarbeiter , Der Bürgermeister schloß

mit einem Gleichnis , in dem er sagte 5 " Wir beiinden uns in der

Situation der drei Pioniere , die in einem Boot treiben , das
ein Leck hat * Da muß einer das Loch erhalten , der zweite rudern
und der dritte das Steuer bedienen . Erst wenn die drei wieder
auf dem Trockenen sind , dann können sie überlegen , ob sie

jetzt raufen sollen . Wir aber sind noch lange nicht auf dem

Trockenen sondern haben alle Kräfte zusammenzufassen , um den
Notstand der Nachkriegszeit zu überwinden . Diese gemeinsame
Arbeit wollen wir auch im Jahre 1948 leisten . "
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Wiener Kurier , 30 » Dezembe r
Die Strassenbahn zu Silvester . Zur RK 2

Weltpresse » Rrste Ausgabe , 30 . Dezember
Debensmittel in Rußland knapp 1
Das Inundationsgebiet überflutet . Hochwasser in Ober -
Österreich * Gefahr weiterer Überschwemmungen gebannt 2
Refektorium wurdfc Boxsaal . ( .Alte Universität . ) 3
Turmblasen vom Rathaustürm . RE 3
Doppelkartensystem in Ungarn wird aufgehoben 4
Weltpresse » Abend - Ausgab e , 30 » Pezem .be r
Nord - Süd - Verbindung für Österreich wiederhergestellt 1
Welt am Abend , 50 . Dezemb r

Lebensmittelverteilung hat funktioniert . Erdrutsch in
Italien hätte fast die Orangenlieferung vereitelt . Gewal¬
tige Arbeit aller Beteiligten 2
Hochbetrieb im Verkehrsamt . Die Umtauschfrist für Führer¬
scheine endet mit dem alten Jahr 2
Gastsprecher im Regieseminar des Konservatoriums der
Stadt Wien 3
Heues Österreich , 31 . Dezember
Die Verteilung der Erdäpfel auf Länder und Zonen . Eine
Mitteilung des sowjetischen Nachrichtendienstes 1
Abschaltung und Straftarife für Stremsünder . Ein bis zwei
Schilling ^ ehrgebühr . Sperrfrist mindestens acht Tage 1
Die gestörte Weihnachtsmette in Favoriten . Jugendliche
Lausbuben lärmen , rauchen und trinken während des Gottes¬
dienstes 3
Ab 1 . Jänner 1948 : Im Prinzip : freie Wahl des Arbeits¬
platzes . Eine neue Verordnung wird vorbereitet 3
Donauwasserstand schwach fallend 3
Es gibt Geflügel,aber nur für Kranke 3
Vor Abschluß der Kriogsgefangenenakfion 2
Bundespräsident , Bundeskanzler und Bürgermeister spre¬
chen zur Jahreswende . RK 2
7 Millionen Schilling für den Wiederaufbau der Wienfluß¬
mauer . RK 2
Arbeit e r Zeitung , 31 » Dezembe r
Die grösste Verstaatlichung in England . ( Eigenbericht
der Arbeiter Zeitung

’
Transportwesen ) 1

Weihnachtsbäume werben in Londen für Wien . RK 3
New York kämpft gegen den Schnee . 3
Das Auto auf der Ringpromenade 3
Die Strassenbahn zu Silvester . RK 3
Ablauf von Bezugsabschnitten . RE 3
r5il ^i 'jfga ? en t?Öes e 8eÄe 1r ^ scfiI ? t stnindes 1
Die v erordnung über den Arbeitsplatzwechsel läuft heute
ab . 2
Ersatz - ansprüche für Leistungen und Lieferungen aus dem
Jahre 1947 an die französische Militärbehörde in Öster -
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Wiener Tageszeitung ; , 51 . lez ember t
Anti - Inserate ( Ravag ) 3
Weihnachts bäume - werben für 'Wien ( Anläßlich eines .Lehrganges
für Gemeindebeamte in London * ) RR '

4
USFA geben in Wien 450 Jäuser zurück 4
Ehrengrab für Ballonkonstrukteur Brunner RR 4
Das Fleine Volksblatt , 51 » Dezember
Ab 1 . Jänner 1946 : Strafmassnahmen hei Strommehrver -
brauch .

" 1
Baukosten an der Wienflußmauer sieben Millionen . RR 4
Ein englisches Urteil : Kommunistisches Wien se

'hr un¬
wahrscheinlich 4
15 . Todesopfer der Typhusepedemie im Durgenland 6
österreichische Vo l ksstim me , 31 . Dezem ber
Warum kein Rähmittelaufrul ? 3
Bhrengrab für Rudolf Brunner . RR 3
Todesopfer der Fremdenlegion . Österreicher in Indo¬
china gefallen . Las Legionslager in Wien 3
40 . 000 Führerscheine ab Reujahr ungültig 3
Die Gemeindehaftung für Wiederaufbaudarlehen verlängert . RR 4
Österreichische Zeitung , 51 . Dezember
Lie Rlagenfurter verlangen die Ea - Rc—Rohle
Jahresbilanz der Tauschzentrale . Die Tauschzentrale ,ein Spiegel der wirtschaftlichen Not . 100 . 000 Besucher
in jedem Monat
Reine Überschwemmungsgefahr für Wien
Fall der Schleichpreise . Eine " Leujahrsente "
Strassenbahn bleibt überfüllt . ( Unterredung mit Stadt¬
rat Lr . Exei . )
Stromsünder müssen Strafgebühren bezahlen
Stört Allerlei . Internationales Eishokeyturnier in Wien .Eine Woche im Zeichen des Luk . Gäste aus Budapest , Basel
und Frag
Lie Wirtschaft , 3 . Jänner
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Der verzettelte Aufbau . Jeder plant für sich . Gleiche Auf¬
gaben in fünf Ministerien . Rationalisierung auch in der Ver¬
waltung . Der Wiederaufbau kann nicht warten . Eine vordring¬liche Aufgabe der Y erwaltungsrefurm . Von NationalraR Mi¬
nister Eduard Ludwig , Vorsitzender des Ausschusses für
Verwaltungsreform ^
Währungsumtauschverluste sollen steuerrechtlich allgemeinanerkannt werden .

.
Ein Antrag im Lationalrat . Gleiche Reoh -

te und Vorteile für die Nichtbuchführenden "
1Aus dem Wirtschaftsbund . Unser Wollen . Von Nationalrat

Rarl Aichhorn “
2

Strom für das Gewerbe . Eine Aktion der Wiener Gewerbe -
Sektion für die Handwerksbetriebe 2
Flüchtige Gesetzgebung . Las Währungsschützgesetz ein Bei¬
spiel für die Schwächen unserer Gesetztechnik . Unklar¬
heiten und Unverständlichkeiten , die leicht zu vermeiden
waren ^Wieder kalte Sozialisierung . Ein Vorstoss der Rärntner
Landesregierung . Bedenkliche Monopolabsichten im Ver¬
kehrswesen . -2
Feiertage und Wirtschaft x
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Arbeitslose Ausgleichskasse . Weitere Brauchen und . Einn ^ n
befreit . Es bleiit nicht mehr viel übrig
Eine Warenbörse in Innsbruck
Ein Wiener Autosalon
Eie Furche , 3 * Jänner
Musikalische Traditionspflege . und Kulturförderung .
Von O . M . lychew
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